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zum preise von 38 pfg -, ausschließlich Bestellgebühr,
werden jederzeit angenoinnren im Verlag Langgasse 27,
in der Haupt-Agentur Wilhelmstraße s, in der Zweig¬
stelle Bismarckring 2g, in den Ausgabestellen in allen
Teilen der Stadt , in den Zweig-Expeditionen der Nach¬
barorte und bei allen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " ist die älteste,
umfangreichste , reichhaltigste und beliebteste
Zeitung Wiesbadens und Nastaus überhaupt,
wie die von keinem anderen hiesigen Blatte erreichte
Verbreitung in allen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung beweist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat zehn
besondere unentgeltliche Beilagen und zwar: Die
tägliche Beilage „Der Noman " , die zweimal wöchent¬
lich erscheinende Beilage „Amtliche Anzeigen " ,
die „Vrrloofnngsliste " , die drei z-ztägigen Bei¬
lagen : „Unterhaltende Blätter " , „ Illustrierte
Kinderzcitung " , „Hans - und landwirtschaft¬
liche Rundschau " und die monatliche Beilage
„Nll -Nastau " . Ferner sind unentgeltliche Sonder¬
beilagen die „Tagblatt -Fahrpläne " (zweimal im
Zahre) und der schmucke „Tagblatt -Kalender " .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " bringt die
ausführlichen Kurse der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner Börse noch in
der Adend -Ausgabe desselben Tages.

Als Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagblatt " von anerkannt erfolgreichster Wirkung
und deshalb auch von jeher das bevorzugteste ver-
äjfentlichungsmittelwiesbadens und seiner Umgebung.

JEäP Schon jetzt hinzutretenden neuen
Beziehern wird das „Wiesbadener Tagblatt " bis Lude

Jul , kostenfrei zugestellt. dxr Verlag.

Feuilleton.
Nachdruck verboten.»

Der Erste Eindruck-
Eine Rciseskizze.

In diesem Sommer war ich in der angenehmen
Lage , eine längst geplante und ersehnte Vergnügungs¬
reise nach der Schweiz und den oberitalienischen Seen
zur Ausführung zu bringen , da ein ausnahmsweise
günstiger Kassenstand mir diese Extravaganz erlaubte.

Ich habe unter Palmen , Maulbeer - und^ Zitrvncn-
bäumen gewandelt , bin ans den blauen Fluten des
Lago maggiore nach der einzigschönen Jsola Hella ge¬
gondelt ; ich habe in unheimlichen Tunnels die Ein¬
geweide der Erde durchquert und ans erhabenen Berg-
spitzen und in den unendlichen Eisgefilden der Gletscher¬
welt mich in Andacht vor der Allmacht Gottes gebeugt.
Am lieblichen Oberrhein , auf dem Bergkegel des Hohen¬
twiel , brachte ich den Manen Ekkehards und der stolzen
Herzogin Hadwig von Schwaben mein Opfer dar , um
dann in Säckingen — last not Isast — und ohne wie
der philosophische Kater Hidüigeiger über den Zweck des
Küssens weiter uachzudcnkcn , das holde Wirtstöchterlein
zu umarmen , das mir den goldigen Labetrank kredenzte.
Nachdem ich sodann in der Perle des Brcisgaus noch
mancher Flasche des herrlichen Markgräflerweins den
Hals gebrochen hatte , belehrte mich ein Blick in das
arg zusammengeschrumpfte Portemonnaie , daß es die
höchste Zeit für mich sei, an die Heimreise zu denken.

Fanfare und Schmnaüe.
Es ist eine alte Erfahrung , daß am blutdürstigsten

meist diejenigen Leute sinh , welche im Ernstfälle das
eigene Leben nicht zu riskieren brauchen . So ist 1870
in der französischen Presse gehetzt worden und die
,Prusstens " wären dem Fxanzmanne höchst gleichgültig
geblieben , wenn nicht immer wieder das Geschrei „Rache
für Sadowa " ertönt wäre . Ebenso wird an der Themse
in der Hauptsache am Redaktionstische in die Krlegs-
drommete gestoßen , und in gleicher Weise sind cs auch
New Aorker Blätter gewesen , welche das Kricgsgespenst
an die Wand malten und selbst alles taten , daß es säst
zum . Ausbruche eines Konfliktes gekommen wäre . Ein
ersichtlicher Grund , daß die Beziehungen zwischen Japan
und Ainerika eine erneute Spannung erfuhren , lag
eigentlich absolut nicht vor , aber dies scheint gewissen
Leuten nicht gepatzt zu haben , welche hofften, -bet elnem
Konflikt im trüben fischen zu können , und >dem Aankee
geht bekanntlich , ähnlich wie fernem Vetter John Bull,
das Geschäft über alles , Man spricht davon , daß das
treibende Moment bei den jüngsten Kriegsgerüchten
der Wunsch gewisser Kreise war , welche eine Vergröße¬
rung der Streit kr äste,  insbesondere , der Marine,
wollen und auf eine Beschleunigung des P a n a m a -
känalbaues  ausgehen.

Aber im Wpitzcn Hanse dachte man kühler . Man
war sich bewußt , daß es an Wahnwitz grenzen würde,
einen Koirflrkt heraufzubeschwören in einem Augenblick,
wo Amerika bei weitem nicht genug gerüstet und Teilte
Westküste völlig entblößt ist. Freilich rechnet man auch
dort mit der Möglichkeit eines späteren Konfliktes und
lediglich im Hinblick hierauf waren die maritimen Maß¬
nahmen berechnet , deren Einleitung das Krisgsgssckwei
hervorbrachte , das dann von gewisser Seite geftissentlich
aufgebauscht wurde . Der Ausgang eines Duells wäre
höchst zweifelhaft gewesen , insbesondere hätten die
Amerikaner damit rechnen müssen , daß die Eingebore¬
nen von Manila  sich mit den Japanern ins Einver¬
nehmen setzten uiid sich gegen ihre Herren empörten
in der Hoffnung , bei einem Siege Japans die Autonomie
zu erlangen . Äußerlich stellt sich allerdings ein Über¬
gewicht Amerikas in bezug aus seine Seestreitkräste
heraus nach einer vom „Matin " vcrösfentlichteii ^ Stati-
stik, aus der hervorgeht , daß die Vereinigten Staaten
23 Schlachtschiffe , U Küstenpanzer , 12^ Panzerkreuzer
und 26 Kreuzer besitzen gegen 15 Schlachtschiffe , 1
Büstenpanzer , 10 Panzerkreuzer und 26 Kreuzer auf
seiten der Japaner . In bezug ^aus die Wasserver¬
drängung haben die Vereinigten Staaten einen Vorteil
gegenüber den Japanern mit 120 000 Tonnen mebr für
Schlachtschiffe , 38 000 Tonnen für Küstenpanzer , 59 000
Tonnen für Panzerkreuzer und 6000 Tonnen für ge¬
schützte und ungeschützte Kreuzer . Die offensive Stärke
der "amerikanischen Flotte steht wegen der neueren
Konstruktion der Schiffe bedeutend über derjenigen der
japanischen . Das mittlere Alter der amerikanischen
Schlachtschiffe beträgt sieben Jahre , während es bet den
japanischen Schlachtschiffen 10 Jahre beträgt . Für die
amerikanischen Panzer ist das Alter 5 Jahre gegen
6V-, Jahre bei den japanischen . Japan besitzt nur eine
Übermacht in bezug auf die defensive  Stärke , in-

Einen Genuß wollte ich mir aber -vor der Rückkehr
in meine kalte nordische Heimat , doch noch gestatten.
Ich hatte schon so sehr viel gehört und gelesen von
der Schönheit und unvergleichlichen Lage der inier-
nattonalen Bade - und Weltkurstadt Wiesbaden, ' diese
Sehenswürdigkeit , welche mir ja am Wege lag , mutzte
ich unbedingt noch mitnehmen.

Bevor ich jedoch den ersten Eindruck schildere , den
Wiesbaden auf mich machte — und darauf habe ich es
abgesehen — sei es mir gestattet über die psychologische
Wirkung des ersten Eindrucks überhaupt etwas Weniges
zu meditieren:

Es ist allgemein bekannt , daß der erste Eindruck,
den wir von einem Menschen oder von einer Sache
bekommen , oft von ausschlaggebender Bedeutung ist.
Werden wir beispielsweise einem Menschen vorgestellt,
so ist der erste Eindruck , den er auf uns macht, entweder
ein günstiger oder ein ungünstiger — der Mensch ist
uns sympathisch oder unsympathisch ! Natürlich kann
dieser erste Eindruck , den wir vor : jemand empfangen,
nur ein Vorurteil sein , da er sich lediglich auf Äußer¬
lichkeiten stützt. Eine Persönlichkeit mit regelmäßigen
Gcsichtszügen , freundlichem Gesichtsausdruck , schön ge¬
wachsen, in elegantem Dreß , mit gewandten gesellschaft¬
lichen Allüren , wird stets im ersten Moment , wo dieselbe
uns präsentiert wird , ein sympathisches Gefühl in uns
auslösen und wenn wir später erfahren , daß die be¬
treffende Persönlichkeit sich etwa alZ ein Hochstapler
entpuppte , können mir ein Gefühl des Bedauerns nicht
los werden , daß eine so glänzende Schale einen so
faulen Kern barg.

Wird uns dagegen umgekehrt ein Mensch vorgejtcllt,

dem es über 30 Torpedobootzerstörer , 59 Torpedoboots
und 7 Unterseeboote verfügt gegen 20 Torpedobosr-
Zerstörer, 79 Torpedoboote und 8 Unterseeboote aus
amerikanischer Seite.

Indessen darf nicht außer acht gelassen werden , daß
das Mannschaftsmaterial auf amerikanischer Seite ein
recht minderwertiges ist und in bezug auf patriotische
Gesinnung und Disziplin sehr viel zu wünschen übrig
läßt . Die Japaner bleiben bei all dem Treiben der
letzten Wochen ziemlich kühl und auch im Weißen Hause
beeilte man sich schließlich, recht viel Wasser in den Wein
zu gießen . Herzliche Trinksprüche wurden gewechselt,
immer wieder die Friedlichkeit der Absichten betont und
so wurde aus der Fanfare eine Schamade . ies wurde zum
Rückzug geblasen . Freilich ist damit das Gewölk nicht
für immer verschwunden , es steht außer Frage , daß es
sich über kurz oder lang doch wieder zusammenballt und
daß der Ausbruch eines Gewitters nur verschoben ist..

Deutsches Ueich-
*  Die Zusammenkunft des Kaisers mit dem König

von England . Es gilt jetzt als feststehend , daß Kaiser
Wilhelm und König Eduard in den Tagen vom 11. bis
16. August zusammentreffen werden . Daß dies . in
Wilhelmshöhe geschehen wird , ist der „Kreuzztg ." an
amtlicher Stelle bestätigt worden . Die Einladung König
Eduards an Kaiser Wilhelm zum Besuch des Kaisers
in England lautet nicht , wie angegeben wurde , auf die
zweite Hälfte des November,  sondern ans die erste
Hälfte dieses Monats . Wahrscheinlich wird die Kaiserin
ihren Gemahl begleiten , doch steht dies noch nicht fest.

* Ein anschauliches Knltnrgcmäl - e zeichnet in der
.„Krcfclder Zeitung " ein katholischer Theologe über den
berühmten katholischen Gnaden - und Wallfahrtsort
Kevelaer . Es heißt da : Wer ohne Vorurteil nach
Kevelaer kommt und hofft , dort eine Stätte zu finden,
wo sich so recht schön beten läßt , der täuscht sich sehr.
Sein erster Eindruck daselbst ist der , daß die Wallfahrt
dort Geschäft und Industrie ist. Die ganze lange Straße
vom Ortsanfang bis zum Kapellenplatz Laden an Laden,
Bude an Bude , Wirtshaus an Wirtshaus , Reklame,
wohin das Auge blickt, und an den Buden und Ber-
kaufstischen schreiende Krämerweiber . Und was wird
da alles verkauft ! Die Mutter Gottes auf irdenen
Mutzen , ans Kaffeetassen , auf Tabaksdosen , ans Zigarren¬
spitzen, auf Trink - und Bierbechern , auf schauderhasten
Papierfähnchen . Wie strenge Vorschriften hat nicht die
Kirche erlassen über die Heilighaltung religiöser Bilder:
wie ist man im Mittelalter gegen die protestantischen
Bilüerhasser mit Feuer und Bannbulle vorgegangen,
aber hier tu Kevelaer , wo der Bilderrummel von from¬
men Leuten betrieben wird , da darf man die Bilder
der Gottesmutter ruhig auf jedes Kinkerlitzchen malen,
mag es noch so profanen Zwecken dienen . Selbstver¬
ständlich ist Kevelaer auch der Ort , wo der größte
literarische Schund seine Bauern - und Betjchwestern-
Abnehmer findet , für teueres Geld natürlich . Und dann
stelle man sich mal im stillen an ein Wirtshausfenster
und lasse eine Anzahl Prozessionen an sich vorüberziehen.
Man bekommt dann eure kleine Ahnung , warum Anders¬
gläubige soviel beißenden Spott und Hohn über unsere

der von der Mutter Natur stiefmütterlich ausgestattet ist
mit häßlichem Gesicht, verwachsener Figur , linkischem
Benehmen und der außerdem — sei es , weil er aus
Äußerlichkeiten keinen Wert legt , sei es , weil er mik
irdischen Glücksgütern nicht gesegnet ist — auch in seinem
Exterieur reduziert erscheint , so werden wir uns von
einer derartigen Persönlichkeit unwillkürlich ab gestoßen
fühlen — sie verletzt unser Schönheitsgefühl — sic ist
uns unsympathisch ! Wenn wir später bei näherer Be¬
kanntschaft dann die Entdeckung machen , daß der kahle
häßliche Schädel voll der geistreichsten Ideen steckt und
daß der mißgestaltete Körper ein goldenes Herz um¬
schließt, so wird es doch einer längeren Zeit bedürfen,
bis der erste ungünstige Eindruck , den wir empfingen,
völlig vermischt ist.

Und genau wie mit unserem lieben Nebenmenschen
ergeht cs uns auch mit anderen Dingen : mit einem
Kunstwerk , einem Gebäude , einem Städtebild , einer
Landschaft usw . Der erste Eindruck , den eine Sache auf
uns macht, bleibt lange an uns haften und wenn wir
auch späterhin , bei genauerem Hinsehen , nicht umhin
können , unser erstes Urteil wesentlich zu modifizieren,
so Unterläßt , doch der erste .ungünstige Eindruck , viel¬
leicht uns unbewußt , eine Voreingenommenheit , vou
der wir uns nur schwer wieder freimachen können.

MitNücksicht auf diese menschliche -Schwäche — denn
als eine solche muß man es wohl bezeichnen — ist
denn auch jede fürsorgliche Gemeindeverwaltung bestrebt,
dem ankommendcn Fremden von vornherein eine mög¬
lichst schöne und freundliche Ansicht ihres Stadtbildes
darzubieten , indem sie in der Umgebung der Bahnhöfe
alles entfernt oder verdeckt, was das ästhetische Gefühl
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Wallfahrten ausgietzeu . Kein Witzblattzcichn .er fände
urkomischere Typen , als wie sic da vorüberziehen , wahre
Karikaturen auf Andacht und Religiosität . Ich weiß
freilich nicht , wo man da überhaupt die Andacht her¬
nehme » soll ! Das wäre eine Preisfrage , wie man
zwischen de» Kirmcsbuden in Kevelaer prozessionaliter
hinschreitend , wo vorne Holländer in unmöglichen Tönen
etwas non ihrer „moeder " singen und zwanzig Schritte
weiter ein Rudel kräftiger Bauernbnrschcn , während sic
ans die nächsten Kuhmägde schielen oder ein Brötchen
mit Weichkäse essen, dazwischen grölen : „Maria zu
lieben , ist allzeit mein Sinn !" Dazwischen dann ein
Bruöermeister , der mit schnarrender Stimme und
wichtigem Getue die Ave Maria angibt , hinterdrein ein
schweißgcbadcter Dorfkgplan mit verflossener ttniversi-
tätsbildung . Der katholische Gewährsmann des Kre-
felöer Blattes schließt : „Haben die Geistlichen von
Kevelaer und die Prozessionsleiter kein Gefühl und kein
Verständnis für den hier so vielfach zutage tretenden
Unfug , für den Hohn , der darin liegt aus die Wall¬
fahrten und die Marienverehrung ? Wir glauben kaum,
daß dem Bischof von Münster viel davon bekannt ist,
sonst würde er doch ein Wörtchen dretnreden . Wir
stehen durchaus auf dem Standpunkte des Katechismus,
der da lehrt , daß die Wallfahrten , wenn sic fromm und
recht geschehen, ein gutes Mittel zur Belebung des
Glaubens und ein schönes Glaubensbekenntnis sind.
Es müssen aber Reformen Platz greifen , es muß dafür
gesorgt werden , daß selbst der Schein vermieden wird,
als sei so ein Gnadenbild ein Industriezweig des Ortes,
und es müssen die Wallfahrten würdig gestaltet werden ."

* Die, Schaffung eines selbständigen Reickshemdels-
amtes wind non Rcgiernngsrat Gentsch in der „Nat .-
Ztg ." angeregt , der sich eine besondere Förderung der
Erwerbstätigkeit und namentlich des Außenhandels von
dieser Neueinrichtung verspricht . „Eine engere Fühlung¬
nahme des deutschen Erwerbslebens mit der behörd¬
lichen Vertretung im Auslände würde nun das Reichs-
hanidelsamt ebenfalls bewerkstelligen können , wenn
dieses Amt aus der ZusaMM Anlegung der Han -deis-
abteilnng des Reichsamts des Innern und der des Aus¬
wärtigen Amtes entwickelt würde . Handel und Gewerbe
hätten dann eine Zentralstelle , welche sich durch Anhören
der beteiligten Kreise über die Bedürfnisse derselben
auf dem Laufenden erhallen , andererseits aber auch alle
einheimischen Produzenten über die Vorgänge in der
Welt rasch und eingehend unterrichten könnte . Ta die
Weltausstellungen sich zu Weltmärkten HenauSgobrlSct
haben , so wird >dem ReichAhandelsamt auch die Initiative
zu einer internationalen Regelung hier auAanchender,
wichtiger Fragen zufallen und ihm eine wirksame Unter¬
stützung der ständigen Ausstellungskommission , mit
welcher sich die deutsche Industrie jetzt behelfen mutz, zn-
kvinmen , unter Verwertung der gesammelten Erfah¬
rungen in Repräsentation und praktischer Durchfüh¬
rung ." Tic systematische Pflege des Außenhandels durch
eine neutral - Stelle schütze vor dem Mißgeschick, daß
Industrie und Handel die Absatzgebiete verschlossen
fänden , wenn sie nach glanzender Zeit für den Jnlands-
rnarkt sich wieder nach außen wenden müßten.

* England stnb die Zuckerkouventio « . Wie die Ham¬
burger „Börsenhalle " von sonst zuverlässiger Seite er¬
fährt , wird England die am Freitag wieder zujammen-
tretcnde Brüsseler Konvention nicht kündigen.

* Über die deutsche Flagge in den autzerdentschen
Häfen werden in einem soeben erschienenen Ergänzungs-
heste zum 2. Hefte des Jahrganges 1906 der BieUel-
sahrshsstc zur Statistik des Deutschen Reiches Übersichten
veröffentlicht . Wenn die Bedeutung der deutschen See¬
schiffahrt richtig gewürdigt werden soll, muß neben dem
Anteile der deutschen Flagge am Seeverkehr - des eigenen
Landes auch ihr Anteil am Seeverkehrs der autzcrdeu :-
schen Länder in Betracht gezogen und mit dem Scevcr-
kehre der Schiffe anderer Staaten in Vergleich gestellt
werden . Aus der Veröffentlichung gehl hervor , daß auf
die deutsche Flagge ein recht bedeutender Teil des Welt-
seeverkehrs entfällt und sie von Jahr zu Jahr an Bedeu¬
tung gewinnt . An zweiter Stelle stand sie im letzten Bc-

verletzen könnte . Sie hält daraus , daß in der Nähe
des Bahnhofes nur architektonisch schöne Gebäude aus-
gcführt werden und bemüht sich, den ersten Eindruck,
d- n der Fremde empfängt , durch Anlegung von Baum-
pslanznngen , gärtnerischen Anlagen , Blumenrabatten,
Wasserkünsten nsw . zu einem möglichst vorteilhaften zu
gestalten . Insbesondere gilt dies aber aus naheliegen¬
den Gründen für solche Orte , die au einer Touristen-
straße liegen und viel von Bergnügungs - und
Erbolilngsreiscndcn besucht werden , in erster Linie also
auch für Bade - und Kurorte.

Ob nun einem hochlöblichcn Stadtmagrstrat der
Weltkurstadt Wiesbaden die psychologische Wirkung , den
der erste Eindruck auf den Menschen ausübt , nicht bekannt
ist, ob vielleicht der große Stadtjäckel ebenso wie mein
bescheidenes Privatgeldbeutelchen an chronischem Dalles
leidet , oder ob sonstige für mich unerforschliche Gründe
vorlicgen , jedenfalls handelt die hochmügenöc Siaöt-
nerwaltüng von Wiesbaden nicht nach den soeben aus-
gcführten Grundsätzen , dem Fremden bei seiner Ankunft
ein möglichst schönes und freundliches Stadtbild zu
präsentieren . Möglicherweise liegt diesem Verhalten
auch ein ganz besonderes Nafsinement zugrunde , indem
inan wie weiland Moses , der die Kinder Israel erst
40 Jahre lang in der Wüste Gobi spazieren führte , ehe
er sie ins gelobte Land brachte , den Fremden erst durch
eine Wüstenei wandern läßt , um nachher durch all die
Herrlichkeiten , die Wiesbaden ja reichlich bietet , um
so drastischer und überraschender aus rhn zu wirken!

Sei dem, wie ihm wolle , jedenfalls war ich persön¬
lich aili das unangenehmste enttäuscht , als ich nach
Dnrchschrcitung des Bahnhofvestibüls den schweren Tür¬
flügel , den ich mir bis dahin gewissermaßen als die
Pforte des Paradieses vorgestellt hatte , mit athletischer
Kraftanstrcngnng zurückschlug und nun das vielgerühmte
Panorama von Wiesbaden sich vor meinen erstaunten
Blicken ansbreitete.

Zivar siebt man cm Hintergründe die lieblichen
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richtsjaHre im Verkehr von Rußland , Finnland , Groß¬
britannien , Belgien , Portugal , im Verkehr der Ber¬
einigten Saaten von Amerika mit Europa , in Uruguay,
im AnAlandsverkehr von Chile , in Kapland , in Natal,
in Briiisch -Jndien , in Ceylon , in Japan und in Austra¬
lien , sowie an wichtigen Berkehrspuntten , wie dem Suez¬
kanal , in Gibraltar , Malta , in. Las Palmas auf den
Kanarischen Inseln , in Aden , Singapore und Hongkong.
Bor der deutschen befand sich überall .nur die britische
Flagge mit alleiniger Ausnahme von Finnland , wo der
Landesslagge ein größerer Verkehrsanteil zustol . Die
dritte Stelle behauptete die deutsche Flagge in der
Schüffsbewcaung von Dänemark , Schweden , den Nieder¬
landen , von Frankreich , Spanien , im Gesamtverkehre
der Vereinigten Staaten uon Amerika , von Brasilien,
Niederländi >ch-IIndien und China . In -diesen Ländern
ging der deutschen außer der einheimischen noch eine
andere Flagge voran , uüd zwar in Dänemark die schwe¬
dische, in Schweden die dänische und -in -allen übrigen
genannten Gebieten -die britische Flagge . .

nicht verlassen . Es verlautet , daß der Ballon noch andere
Erfolge gezeitigt hat , die als militärisches Geheimnis
bewertet werden.

Deutsche Kolonien.
Gemcrude -Einrichtuugeu in den Kolonien . Als

Kommissar des Reichskolonialamtes wird , wie aus Bückc-
burg berichtet wird , dem nach Südwestafrika abreiscnücn
Gouverneur v . Schuckmann im Herbst dieses Jahres
Bürgermeister Dr . Külz iit Bückeburg nach Windhoek
folgen , um als Referent für Gemeiudc -Einrichtungen
für die größeren Plätze des Schutzgebietes eine k v m -
INu n a l e Organisation  in die Wege zu leiten.
Dr . Külz , der Bruder des in Kolonialkreisen vor allein
durch die Veröffentlichungen der „Briefe und Blätter
eines Arztes aus dem tropischen Deutschafrika " bekannten
kaiserl . Regiernngsarztes vr . Külz , ist ursprünglich aus
dem sächsischen Kommnnaldienste hervorgegangen und
wurde vor örei Jahren zum Bürgermeister in Bückeburg
gewählt . Bei der Entsendung des Or . Külz nach Süd¬

westafrika handelt es sich übrigens
nicht um eine dauernde Ver¬
wendung im Kolonialöienste . Di -,
Külz wird für die Dauer seines
Auftrags einen etwa IFsjährigen
Urlaub aus seiner Stellung in
Bückeburg erhalten.

Heer und Flotte.
Eine neue Kabinettsorder des Kaisers gegen den

Luxus im Offizierkorps ist dem „B . T ." zufolge der
Ofsizierreitschule in Hannover zugegangen . Nach der
bekannten Spielasfäre wird sie vielleicht eine heilsame
Wirkung auSüben.

Vom lenkbaren deutschen Lustschisf . Uber die schon
gemeldete wohlgelungene Ausfahrt wird noch berichtet:
Bald stcu,eröe das Fahrzeug hoch in den Lüften , so daß
cs nicht mehr sichtbar war , bald schwebte es tief auf der
Erde her , doch ob im Aufstieg oder im Fallen , die Prä¬
zision , mit der es dem Steuer gehorchte , blieb die gleiche.
Bogen und Schleifen wurden gefahren , das Lustschisf
blich still stehen und der Motor wurde hoch in den Lüsten
gestellt . Einmal marschierte das Fahrzeug fast aus der
Erde , d. h . es schwebte nur mit ganz geringem Abstand
über der Erde hin . Nach fünf Stunden erst wurde der
Ballon in die Halle zurückgebracht . Während der ganzen
fünf Stunden hatte er das Gelände des Schießplatzes

Zrl ftaburgs AfrikEe.
Für den Aufenthalt des

Staatssekretärs Dcrnburg in Ost.
afrika ist an Ort und Stelle be¬
reits ein borläusigcr Reiseplan
ausgearbcitet worden , wobei alle
für die wirtschaftliche Entwicke¬
lung der Kolonie besonders wich¬
tigen Punkte und Gegenden be¬
rücksichtigt sind . Deni Wunsche
Dernburgs entsprechend hat Gou¬
verneur Freiherr o. Rechenberg
folgendes Programm für die
Reife entworfen und Dcrnburg
nach Aden entgcgcngesandt : Dar
es Salam , Morogorobahn , San¬
sibar , Sadani , Pangani , Tanga,
Mombo , Wilhclmstal , Moscht,
Kiboscho, Schirati , Muansa,
Mengo . Kissumu , Ugandabahn,
Rundfahrt um den Nyansa -See
zurück nach Mombasicm , von da
aus soll am 24 September die
Hei ni reife angctreten werden.
Wahrscheinlich wird das Pro¬
gramm , weil es beim kleinsten
Zwischenfall nicht voll ausführbar
wäre , noch gekürzt werden . Unsere
Karte veranschaulicht genau die
Reisetour des Kolonialminificrs.

Ausland.
GsterrcichLkngarrr.

Im österreichischen Herrenhause  teilt Präsident
Windischgrätz unter großem Beifallc mit , daß das
Herrenhaus der Regierung eine Denkschrift überreicht
habe , in der eine größere Berücksichtigung des Herren¬
hauses und direkte Unterbreitung von Regierungs¬
vorlagen an das Herrenhaus verlangt wird . Die
Regierung habe zugesagt , das parlamentarische
Leben  im Herrcnhause zu heben.

Im Abgeordnetenhause  brachte der Zionist
Gabel einen Antrag auf Zulassung der hebräischen
Sprache in amtlichen Schriftstücken ein.

Frankreichs.
Die soeben veröffentlichte amtliche Statistik der

Eheschließungen  in Frankreich zeigt , daß seit der

Höhen des Taunus sich hinziehen , und in kilometer¬
weiter Entfernung deuten auch einzelne Symptome
daraus hin , daß es dort etwas -Schönes zu schauen geben
mag ; — aber das Unmittelbare , das Naheliegende —
nein , es spottet jeder Beschreibung!

Hast du schon einmal die Schönheiten der märkischen
Sandwüste , das Tempel -hofcr Feld usw ., ans dein
trunkenes Auge wirken lassen ? Haben dich deine
Spaziergänge schon einmal bis zur Peripherie einer in
stetigem Wachsen begriffenen Großstadt geführt , wo
Stein - und Schutthaufen , Abfälle aller Art , Baugerüste.
Kalkgruben , Balken , Bretterzäune , Holzschuppen usw.
in lieblicher Eintracht ein idyllisches Dasein führen?
Hast du das alles schon gesehen ? Nun , dann kannst
du dir ungefähr einen vagen Begriff davon machen,
wie der Bahnhofsplatz in Wiesbaden aussieht!

Ich habe mich allmählich von meiner ersten Ver¬
blüffung erholt und meine Kinnlade , die sich vor Über¬
raschung gesenkt hatte , wieder in ihre normale Lage
gebracht — und nun wollen wir das vör uns liegende
Gelände einmal etwas näher betrachten.

Ich setze mich also durch die Nikolasstratzc , die vom
Bahnhvse nach der Stadt führt , in Bewegung . Jeden¬
falls ist diese Straße dem Sankt Nikolaus zu Ehren
so genannt worden inein , zu Ehren eines nassauischen
Prinzen . D . R .) und ich betrachte diesen Namen als
ein gutes Omen ; er löst in mir ferne Kindheitscrinnc-
rnngen aus , und wenn darin auch die Rute eine hervor¬
ragende Rolle spielt , so dominiert doch immerhin der
große Sack mit seinem geheimnisvollen , süßen Inhalt!

Zunächst wird meine Aufmerksamkeit durch die herz¬
erquickenden Töne , einer Drehorgel gefesselt. Dieselbe
gehört zu einem Karussell zn meiner Linken , auf welchem
sich die liebe Schuljugend , untermischt mit Kindermädchen
und Mitgliedern einer königlich preußischen Soldateska,
vergnüglich im Kreise dreht!

Tic Nikolasstcatze rst zu beiden Seiten mit einem
leidlich sauberen Stakctcnzaun eingegrenzt . Diese Um¬

zäunung hat nur den einen , aber unverzeihlichen Fehler,
daß sie einen freien , ungehinderten Durchblick gestattet
aus « lleS, was dahinter liegt ! Und was bietet sich da
alles dem beleidigten Auge dar : Alte Bretterwände , aus-
gestapeltc Hölzer , Bretterbuden , Schutt - und Stein-
Hausen , alles über -, durch - und umwuchert von einer
üppigen Unkrauivegeiatiou . Und wie vor einigen
Dezennien dem empörten Wanderer , sei cs in den
Savannen des Mississippi oder in den Eordillcren vvn
Südamerika , am Rhein oder in den Karpathen , an den
nordischen Fjorden oder in einer Oase der Wüste Sahara,
allüberall der Name „Kieselack" cntgcgenleuchtctc , so auch
hier : überall , wo der Blick sich hinwcndei , tief nuten an
den alten Bretterwänden und Holzbuden und hoch oben
auf hohen Holzstangen befestigt , bietet sich dem Auge eine
Fülle von marktschreierischen Reklametafeln dar , durch
welche dem ankommcnden Fremden kund und zu wisse»
getan wird , daß zurzeit in Mannheim eine Garieubau-
Äusstelluug stattfindet , daß man seine Herren -, Knabcn-
und Damenkonfektion am vorteilhaftesten bei X. in der
Ä-Straße cinkäuft , daß die Drogerie zum gelben Pfauen
die beste Schmierseife und die vorzüglichste Schuhcreme
auf Lager hält , daß im Hotel zur feuchtcu Ecke echtes
Mainzer Aktienbier verzapft wird , daß in der lithogra¬
phischen Kunstanstalt von Stecher u . Ko. Geburts -, Hoch-
zeits - und Stcrbeanzcigcn am promptesten und billigste .»
angesertigt werden , nsw . usw . Es ist mir , als ob ich durch
die Jnscratenspaltcn eines Zcitnngsblattes wandte , nur
daß dort derartige Anzeigen gewöhnlich auf dem letzten
Blatt figurieren , während sie hier aus der Titelseite der
Weltkurstaöt Wiesbaden prangen!

Doch setzen wir unseren Weg fort ! Gleich links an
der Straße befindet sich ein photographisches Kunstinsti -.
tut . Bei Herstellung der KiuisterZeugiiisse dieser Anstalt
greift ein abgekürztes Verfahren Platz , sv daß man sein
wohlgctroffencs Konterfei , aus einer hübschen Blechplatte
fixiert , gleich mitnehmen kann . Welch prächtige Gelegen¬
heit für einen transatlantischen Milliardär , einen eng.
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Mnführung des Scheidungsgesetzes von 1884 die Zahl
der Ehetrennungen riesenhaft angewachsen ist. 1884
Wurden 1879 Ehescheidungen vollzogen: im Jahre 1904,
20 Jahre später, wurden dagegen nicht weniger als
14 692 Ehen aufgelöst. Die meisten Scheidungen,
10897, gehen übrigens aus Gewalttätigkeiten , Miß¬
handlungen usw. zurück. Wegen Ehebruchs wurden ins¬
gesamt 3811 Ehen geschieden: die Frauen marschieren mit
2304 obenan , während die Männer in 1507 Fällen sich
der Untreue schuldig gemacht haben. Zu Liesen Zahlen
treten aber noch die Trennungen von Ehegatten , La die
katholische Kirche bekanntlich Scheidungen nicht aner¬
kennt. Über die kirchlichen Trennungen werden Zahlen
nicht angegeben.

Aus Ktadt und KßMd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . Juli.
KinLeruameu.

Wer Kindernamen plaudert Klara Mautner
sWiens im „N. Pester Journal " wie folgt : Jeder kommt
einmal in die Lage, zu der Frage Stellung nehmen zu
müssen. Sei es um in eigenster Angelegenheit zu ent¬
scheiden, sei es um einer Schwester, einem Brnüer , einer
Tante , einer Freundin einen Rat zu geben. Babies
gibt es sa immer , und für jeden schlägt einmal das
Stündlein , da ihn ein aufgeregter junger Vater über¬
fällt: „Wie soll rch mein Kind nennen ?" Aber nicht nur
der Stolz der jungen Eltern hält die Entscheidung für
wichtig, sie ist wichtig. Namen bedeuten etwas , sie sind
eine Signatur , fast möchte man sagen: eine „Vorzeich-
nung". Ein,Lakob " wird sein ganzes Leben lang eine
gewisse patriarchalische Würde aufweisen müssen, eine
„Lisl" mutz munter und frisch sein, und wenn scmanö
das Malheur hat , „Eusebius " zu heißen, so wird er
unter der düsteren Pracht seines Namens manches zu
leiden haben. Man kann ja von der Zukunft der Kinder
so wenig bestimmen; hier ist ein Punkt , wo man ein-
greifen kann . Da haben sorgfältige Erwägungen wohl
chre Berechtigung . Was vor allem immer wieder über¬
sehen wird , ist, daß Namen nicht nur für die Kindheit,
sondern für das ganze Leben gelten . Aber die jungen
Eltern können sich in der Regel so schwer vorstellen,
daß aus dem kleinen quietschenden Wesen einmal ein
Mensch werden soll, daß sie das gar nicht in Betracht
ziehen. Eine kleine zierliche Lilli mit zwei Hänge¬
zöpfen und einem Spitzbuüengesichtchen ist sicher etwas
sehr Reizendes , wenn sie aber 30 Jahre später an der
Schreibmaschine sitzt oder Klavierstuuden gibt oder als
ehrsame Hausfrau in der Küche hantiert , so hat das
wenig „Stil ". Daran mag natürlich die junge Mama
nicht denken, und das ist auch kaum zu verlangen , aber
es rächt sich bitter . Hierher gehört auch das vielbe¬
sprochene Kapitel der Namenskürzungen und Diminu¬
tive. Das Baby bekommt einen Namen , der niemand
gefällt, nur weil bas Diminutiv so reizend ist. Wie
viele Mimis , Mizzis , Rests laufen in der Welt herum,
die empört und erbittert sind, wenn sie in offiziellen
Dokumenten Hermine , Marie , und Therese genannt
werden, und diese Namen durchaus nicht als ihre eigenen
betrachten. Aber dagegen aukämpfeu zu wollen, ist ver¬
gebens, scheint doch die Diminutivform geradezu ein
unabweisbares Bedürfnis der Mutter zu sein. Ich
kenne einen Tury (Artur ), einen Riki (Richard), einen
Rudi (Rudolf ), ein Tiukerl (Hermiue ), und daß der
schöne Name Hedwig in Heder! umgestaltet wird , ist ja
bekannt. Aber das sind ja noch harmlose Erscheinungen
im Vergleich zu der Sehnsucht nach „seltenen" Namen.
Welch lächerliche Inkongruenz zwischen Erscheinung,
Milieu und dem Namen daraus erwachsen kann, be¬
kümmert die zärtlichen Eltern herzlich wenig. Alle
historischen und literarischen Kenntnisse werden hervor¬
gezogen, um das Richtige zu finden . Und znm Schluß
sitzt dann ein hungriger Sollizitator oder Beamter hinter
deinem staubigen Pult oder ein satter Geschäftsmann in

einem Kontor und Heißt Alphons , womöglich gar
Alphons Meyer . Denn baZ ist auch eine oft beobachtete
Erscheinung, die vom psychologischenStandpunkt nicht
uninteressant ist: je alltäglicher , prosaischer der Zuname,
UM so poetischer und seltener der Vorname . Die Sucht
nach seltenen, am liebsten ausländischen Namen ist in
gewissen Kreisen Nicht zu ersticken. Bisher beherrschten
die französischen und englischen den Markt , jetzt dämmert
die Zeit herauf , da der Norden die Hegemonie au sich
reißen wird . Dabei verbreiten sich die „seltenen" Namen
wie eine Epidemie. Die Namensgebung unterliegt ja
überhaupt der Mode in so hohem Grade , daß man förm¬
liche Epochen unterscheide» kann, und Kenner sind im¬
stande, aus dem Namen annähernd das Alter zu be¬
stimmen. „Edmund" und „Egon" deuten wie alle
romantischen Namen auf eine frühere Epoche hin : alle
Jdas von Wien sind jetzt zwischen Zwanzig und Fünf¬
undzwanzig , in diesem Alter aber massenhaft vertreten,
und vor etwa fünf Jahren erhielten alle neugeborenen
Jungen unverweigerlich den Namen ,Haus ". Es war
eine förmliche „Hans -Epidemie". Das Allerneueste sind
die Doppelnamen , die vielleicht nur ein Ausdruck für
die innere UnentschlosfenHeit sind. Man weiß nicht, ob
man den Buben Karl oder Emil nennen soll, da nennt
man ihn Karl -Emil oder Hans -Alfred . Das klingt
auch immer nach etwas Besonderem und ist sehr apart.
Und der Knirps hat wenigstens , wenn er einmal er¬
wachsen ist, die Wahl.

— Wiesbadener i« der Fremde . Bor kurzem feierte
in Wien den achtzigsten Geburtstag  ein
Wiesbadener , dessen Name älteren Lesern -unseres
Blattes noch wohlbekannt fern wird , der jetzt aber im
Adreßbuch uwserer Staidt nicht mehr vorkommi Es ist
Pt . Adolf Wahrmund,  der , einer hiesigen achtbaren
Handwerkersivmilie entstammend, vor nahezu sechs
Jahrzehnten bereits in Sie Kaiferstadt an der Donau
übergesiedÄt ist und dort seine zweite Heimat gefunden
hat . Heute gilt er als hervorragender Orientalist und
Kwlturforfcher. In Wiesbaden 1827 geboren , widmete
er sich nach Absolvierung der Gymnafialstudien tu
Güttingen dem Studium Ser protestantischen Dheologie.
doch fühlte er sich bereits hierbei von der Befchäirigung
mit klassischer und orientalischer Sprachwissenschaft sehr
angezogen. Nach zweijähriger Unterbrechung , während
welcher er als Hauslehrer bei einer Familie in dem
vorarlbergifchen Städtchen Hohenems wirkte, ging er
1850 nach Wien, um hier sich ganz dem Studium der
orientalischen Sprachen Hinzugeben, und erlangte nach
deren Absolvierung den Doktorgrad . Eine achtjährige
(1853 bis 1861) Tätigkeit in der Wiener HofbibliotHek
oer tiefte seine Kenntnisse der orientalischen Sprachen kn
gleichem Maße, wie sie seine Vorliebe für diese Wissen¬
schaften nährte , so daß er 1862, einem langgcchegten
Herzenswunsch folgend, sich an der Wiener Universität
als Primrddo-zeut für armenische, persische und türkische
Sprache niederließ . Seine Tätigkeit -als Übersetzer, sowie
als Verfasser mehrerer Handbücher der erwähnten
Sprachen lenkte bald die Aufmerksamkeit weitester
Kreise auf ihn, und bald galt, der noch nicht 4vjährige
Mann als -anerkannte Autorität auf 'dem Gebiet der
orientalischen Sprachwissenschaft, die ja damals -auch aus
politischen Beweggründen für Österreich von besonderer
weittragender Bedeutung war . Ein Zeichen dieser An¬
erkennung und Wertschätzung ist es, -daß er 1871 mit der
Lehrkanzel für arabische Sprachen -an der orientalischen
Akademie und au -der öffentlichen Lehranstalt für orien¬
talische Sprachen in der Hegelgasse betraut und 1885
zum Leiter dieser Anstalt ernannt wurde . Seiner um¬
sichtigen, fachlff-ch wie pädagogisch ausgezeichneten
Leitung ist es zu verdanken, daß die Anstalt bald zu einer
der vorzüglichsten auf diesem Gebiete sich aufschwang und
aus aller Herren Ländern Hörer herüeizog. Ein tückisches
Schwinden der Sehkraft , das keine ärztliche Kunst auf-
dalten konnte, zwang den trotz seines hohem Alters noch
immer rüstigen Greis im Herbst 1897 von der Lehrkanzel
an der Akademie znrückzutreten und im Winter 1800 auch
die Leitung der Lehranstalt für orientalische. Sprachen

niederzulegen . Doch auch jetzt noch, an der Schwelle der
neunziger Jahre , ist Pr . Wahrmund von unbeugsamer
Arbeitslust beseelt, und alltäglich schafft er, nachdem er
bei schönem Wetter feinen Morgenspaziergarrg durch d>c
Alleen SHönbruunS gemacht, stundenlang an der Wor¬
in llständigumg feiner wissenfthaftlichen Arbeiten , woher
er infolge seiner mangelnden Sehkraft gezwungen ist,
einem Sekretär zu diktieren . Seine publizistische Tätig¬
keit unrfaßt die verschiedensten Gebiete. Als Übersetzen
und Lexikograph legte er feine tiefen -sachlichen Kennt¬
nisse in einer ganzen Reihe non Werken nieder.

— Das Denkmal Wilhelms so» Ocanle «, das Ge¬
schenk des Kaisers , wird , falls auch die s -tadtverordneten -
zustimmen, auf die kürzlich von einer Kommission aus¬
gesuchte Stelle vor das Rathaus , gegenüber dem König!.
Schloß, kommen. Der Magistrat hat diesen Vorschlag
nämlich gutgeh eihen.

— Eine bischöfliche Wetter -Verordnung . Der Bischof
von Limburg hat ungeordnet , daß von jetzt bis zum
20. November täglich bei der Messe ein Gebet für gute
Witterung eingeflcchten wird . Auch wird den Leiter»  der
Pfarreien anheimgegebe n, zur Erstehung günstigen
Wetters Volksandachten mit Degen mit dem Aller-
heiligsten abzuhalten.

— Die „Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiff¬
brüchiger" versendet soeben ihren Bericht über das letzte
Rechnungsjahr 1906/07. In diesem Zeitraum sind au
den deutschen Küsten 48 Schiffe und 2.52 Personen ver¬
unglückt, von denen 213 Personen gerettet wurden . Bei
97 Menschen erfolgte die Rettung durch Selbsthilfe.
Durch Sen Beistand anderer Schiffe wurden 56 und durch
Privathilfe vom Lande aus 11 Menschen den Wellen
entrissen. Die Rettungsstationen haben 49 Personen
vor dem Tode bewahrt . Unter den verunglückten Schiffen
befanden sich 33 deutsche, 3 englische, je 2 schwedische
und holländische, sowie je 1 norwegisches, 1 dänisches
und 1 russisches Schiff. Bon den durch Stationen voll-
führten Rettungen steht die der Station Norderney -Ost
an der Spitze, indem es ihr am 10. November v. I.
gelang , vom Dampfer ,„Hilda Horn " 16 Menschen dem
sicheren Verderben zu entreißen . Ihr zunächst kommt
die Station Wustrow, die am 4. Dezember v. I . vom
schwedischen-Dampfer „Julia " 10 Personen rettete. An.
dritter Stelle stellt mit 7 Personen die Stadt Borkum-
Süd , die am 27. Februar d. I . sich eingesetzt hatte . Im
ganzen sind seit der im Jahre 1865 erfolgten Begründung
der Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger bis zum
1. April d. I . 3316 Manschen durch die Stationen
gerettet worden . In dem Jahresbericht wird auch der
Strandung des Dampfers ,>Berlin " bei Hoek van Holland
Erwähnung getan und darauf hingewiesen, wie sehr
die Maßnahmen zur Rettung -Schiffbrüchiger noch der
Vervollkommnung bedürfen , da man 38 Stunden ge¬
brauchte. bis es möglich wurde , mit dem gestrandeten
Schiff eine feste Verbindung zu schaffen.

— Gegen das Gefaugenhalteu der Waldvögel. So
lauge die Vog-elliebhaberei auf verhältnismäßig wenige
Personen beschränkt war , und diese vtetsach nur einen
Kanarienvogel im Bauer hatten , war von einer Vermin¬
derung des Bogelbestandes in der freien Natur nicht zu
reden. Anders aber gestaltet sich die Sache, wenn, wie
jetzt, mit deutschen Waldvögeln ei» schwungvoller Handel
getrieben und ein Digfjenabsatz erzielt wird , daß selbst
unsere nützlichsten und am besten singenden Insekten¬
fresser, wie Meisen, Lerchen, Nachtigallen usw , in
Partien , stützend- und hundertweise im „Vogelmarkt " an-
geboten werden, gerade als wenn es sich um ein be¬
liebiges Fabrikat handle . Solcher Massen-Vogelsang,
sagt auch der bekannte Ornithologe Freiherr v. Berlepsch,
ist völlig gleichwertig der Massen-Bernichtung von Sing¬
vögeln zu Nahrungs - und Modezwccken, welche als ge-
meinschädiichallgemein verurteilt wird . Das bisherige
deutsche Bogelschutzgesetz verbot zwar das Fangen von
nützlichen Waldvögeln , gestattete aber den Handel mit
solchen und ebenfalls das Halten derselben. Hoffen wir,I daß das kommende Vogrlschutzgesetz ein prinzipiellesVerbot nicht nur des Feilbietens , Verlaufens , Vortäu¬
schens, Bcrschenkens, sondern auch des Haltens von nütz-

lischen Lord oder einen russischen Großfürsten , sich hier
eru künstlerisch ausgeführtes Andenken an seinen Wies¬
badener Kuraufenthalt uritzunehmen . 'Nur wollen mir
die Empfangs - und Atelierräume für den Besuch sa
nobler Herrschaften etwas primitiv erscheinen: das ganze
Institut ist nämlich in einer elenden Bretterbude unter-
gebracht, wie wir solche auf jeder Dorfkirmcß schon öfter
zu sehen Gelegenheit hatten ! — „Treten Sie ein, schöner
Herr , nur 50 Pf . das Bild — gleich zum Mitnehmen !" —

Und da vorn rechts an üieier Giebelwand , was ist
denn das für ein großes rundes Wappen? Aha, ohne
Zweifel das Wiesbadener Staötwappen , und der Text
darunter wird wohl lauten : „Dies ist die Kurstadt Wies¬
baden!" Die Idee ist nicht übel und erinnert an die Ge¬
pflogenheit mancher Mütter , welche ihrem Kinde eine
Decke über den Bauch breiten , auf welcher, gewissermaßen
als Etikette , das Wort ,Lvaby" eingestickt ist. um jedem
Irrtum und jeder Verwechslung vorzubeugen . Doch ich
bin etzvas kurzsichtig und muß mir das einmal in der
'Nähe besehen. — Nein , es war ein Irrtum : das ver¬
meintliche Stadtwappen entpuppt sich als die gesetzlich
geschützte oder auch nicht geschützte Schutzmarke eines
Geschäftshauses und in dem darunter stehenden Text
bietet eine Speditionsfirma öenfenigen Leuten, die den.
Wiesbadener Staub von ihren Füßen schütteln wollen,
in loyalster Weise ihre Dienste an.

Und nun wieder links ; da ist eine ganze, große, vier
Stockwerke hohe Giebelwand in patriotischer Farbenzu-
sawmenstcllung schwarz, weiß, rot , von oben bis unten
mit einer in alle Details eingehenden Hotelreklame be¬
deckt. Ich spreize die Beine auseinander , stütze meinen
Spazierstock in den Rücken und schicke mich eben an , diese
interessante Lektüre zu genießen, da fährt mir plötzlich
ein gelber Dackel kläffend zwischen die Beine , sc/ daß ich
vor Schreck beinahe das Equilibre verliere . — „Bobbes,
willst du gleich still sein!" sucht ihn sein Herr zu be¬
schwichtigen, indem er mit einer höflichen Entschuldigung
an mich herantritt . Er .stellt mir seinen Köter als durch-

nnd da ich keinen Hundenerstand besitze, muß ich mir das
wohl gefallen lassen, obwohl ich in dem Hundevieh einen
aanz gemeinen Bastard vermute : vielleicht zu Unrecht,
und nur weil „der erste Eindruck", den er auf mich
machte, ein ungünstig « : war ! Ich lasse mich mit dem
japanischen Dackelbesitzer in ein Gespräch ein und drücke
ihm — vorsichtig) um einen etwa, vorhandenen Lokal-
patriotismus nicht zu verletzen — meine Verwunderung
aus über den verwahrlosten Zustand des Bähnhofplatzes.
Meine Zurückhaltung wäre nicht nötig gewesen, denn er
war ganz meiner Ansicht, schimpfte wie ein Rohrspatz und
machte mich auf verschiedene Schönheiten, die mir bis da¬
hin entgangen waren , noch besonders aufmerksam.
,-Sehen Sie sich das einmal an ", jagte er, „ist das nicht
eine Schande?" und er wies nach einer Bresche in der
Straßenei nzäunung hin , wo sich in der Tat ein reizen¬
der Anblick bot: Ein holperiger , ungepflegter Weg führt
da an einer alten Bretterwand entlang , und auf dem¬
selben sind, die -Kreuz und die Quere , Karren und Wagen,
vierräüerig und zweiräöerig , zum Schieben und zum
Ziehen , ausgestellt: ein -abstoßender Anblick für einen
Fremden , der erwartet , in Wiesbaden, einen Ort des
Luxus und des Komforts zu finden, und nun au der
Schwelle der Stadt auf solche Unschönhciten stößt.

„Und diese Masse unschöner Reklameschilder", fuhr
mein neuer Bekannter fort , „was für einen schlechten
Eindruck dies macht! Ich wohne in dem Hause da, mit
der großen Hotelreklame : es vergeht fast kein Tag , an
dem nicht der eine oder der andere Reifende in der
Meinung , das Hotel befinde sich im Hause selbst, bei mir
eindringt und ein Zimmer verlangt . Sogar mitten \n
der Nacht werde ich herausgekling -elt : „Ick utß haben
ein Sim -mer in diese Hotel." — „Hier ist kein Hotel !" —
„Steht sich dock angesch rieben an die Haus , daß hier sein
Hotel." —- „Und ich Habe meine liebe Not , luS ich die
Leute wieder los bin !"

Ich verk enne  ja kerneswegs,. daß der BaH rchvPsslatz

nicht ohne weiteres in einen Park umgewandelt werden
kann, um. so weniger , als er offenbar bebaut werden soll.
Bis es aber dahin kommt, werden meiner Ansicht nach
noch Jahrzehnte vergehen , und solange raun der gegen¬
wärtige Zustand doch unmöglich andauern ! Es ist einer
Kurstadt von dem Range und der Bedeutung Wiesbadens
entschieden unwürdig , am Bahnhof , -also gewissermaßen
an seiner Eingangspforte , einen Platz liegen zu lassen in
einem Zustande, wir ich ihn vorstehend vielleicht etwas
drastisch zu schildern versucht haste. Mit etwas .gutem
Willen und ruit verhältnismäßig geringen Mitteln läßt
sich-da viel verbessern, so z. B . schon, wenn das wüste Ge¬
lände etwas planiert und urit Gras eingesät würde.

Doch nun will ich schtietzen und tue dies im Hinblick
aus den trostlosen Zustand des Bahnhofsplatzrs urit dem
Uhlaudschen Vers:

Und rings statt dustger Gärten
Ein ödes Heideland,
Kein Baum verstreuet Schatten,
-Kein Quell durchdringt den -L-aitdl

Aus Knuff imft Msn.
* Die wissenschaftliche Fsrsch»«gserpeditio « nach

Island , die unter Leitung Les Pr . Walter v. Knebel,
Privatdozent der Geologie an der -Berliner Universität,
vor einigen Monaten abgegangen war , hat , wie wir schon
vor einigen Tagen mitteilen mutzten, an dem Orte ihrer
Wirksamkeit leider einen vorschnellen und tragischen Ab¬
schluß gefunden . Die Expedition bestand neben dem
wissenschaftlichenLeiter Pr . v. Knebel aus dem jungen
Geologen Spethmann und dem Maler Rudloss. Ihr
hauptsächlichster Zweck sollte die Erforschung der unge¬
heueren vulkanischen Gebiete  im Innern
Islands sein, die in mancher Beziehung einzig in ihrer
Art sind und in denen v. Knebel bei einem früheren Be¬
such der Insel Entdeckungen gemacht hatte, die für üah
Problem .der BukkLN bilduna  vo n größter WichtigkeiPPub.
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lichen Waldvögeln schaffen wird . Es würde vielem ein
Riegel vorgeschoben. Die Vogelfänger sind meistens
arbeitsscheue Leute ; legitimer Erwerb würde also nicht
unterbunden . Wohl aber das Massenelend der armen
Vögel, die man zum großen Teil in winzig kleinen,
schmutzigen Käfigen, oft im Sonnenbrand , hängen sieht,
während Feld und Wald an Vogelstimmen veröden.

— Einen sonderbaren Scherz leistete sich am Montag
ein in Damm bei Afchaffenburg in Urlaub befindlicher
Soldat des Mainzer Infanterie -Regiments (117.), indem
er in Uniform und Pickelhaube den Bewohnern der
Karilsträtze dort für den nächsten Tag Einquartierung
mit voller Verpflegung anlsagte. Dem Pfeudo -Quartier-
wocher vertrauend , richteten sich die Leute, warteten aber
vergebens auf die Marssöhne . Später stellte sich heraus,
daß der Urlauber , der am Montagabend wieder bet
fernem Regime nte eingerückt mar , sich mit den Be¬
wohnern genannter Straße einen Scherz gemocht harre,
der ihm sicher einen längeren „Urlaub " in die St « f-
stube eintragen dürste , und das von Rechts wegen.

— Schutz der Pferde gegen Fliegen . Der „Fuhr-
halter " in Berlin schreibt: Es werden zur Linderung
dieser Plage verschiedene Mittel , wie Tabaksabkochung,
Karbolwaffer , stinkendes Tceröl , Einreibungen mit ver¬
schiedenen Miauzen nsw., empfohlen, welche aber ihren
Zweck nicht erreichen, sondern den armen gequälten
Tieren noch höchst lästig werden durch widerlichen Geruch
und Beängstigung durch Jucken , Brennen in starker
Sonnenglut nsw. Dagegen gibt es ein einfaches Mittel,
welches ohne die genannten Velstände den Pferden
wohlriechend und bei starker Hitze kühlend die Fliegen
und Bremsen fernhält . Es ist dies eine Abwaschung
der am meisten mit Fliegen befallenen Körperteile mit
entsprechend verdünntem Esiig. Wem der Esiig zu dem
Zweck zu teuer ist, der verwende dazu ebenso vorteil¬
haft ,Mffiglager ". Es ist dies ein Rückstand, welcher in
Effigfabrrken für billigen Preis auf vorherige Bestellung
zu haben ist, weil er sonst meist weggeschüttet wird.

Nussamsche Nachrichten.
*-Wiesbaden, 25. Juli . Das „Militär -Wochenblatt"

neidet: Eonradi (Menstein ), Leut, der Res. des 2. Nass.
stns,-Regts. Nr. 88, zum Oberleut, befördert. Kn ip Ving
11 Berlin ), Oberleut. der Res. des 1. Nass. Jnf .-Rsgts. Nr. 87',
suan Hauptrn. befördert. Hüter (St . Johannis Leut, der
Res. des Füf.-Regts v. Gersdarff (Kurbest.) Nr. 80, zum
Oberleut. veförderr. Simonis (Frankfurt a. M.) , Ober-
leul. der Retz des 1. Nass. Feld-Art.-Regts. Nr. 27 Oraninen,
zum Hanptm. befördert. Schröder (Karl,Wiesbaden ),
Leut, der Res. des 3. Magdeburg. Jns .-Regts. Nr. 66,
scholz , Thurmann (Wiesbaden ), Leuts, der Res. des
Füs.-Regts. v. Gersdarff (Kurhess.) Nr. 80, Schneider
(Mainz), Leut, der Res. des 2. Nass. Jns .-Reats. Nr. 88,
Krebs (Mainz ), Leut, der Res. des 2. Nass. Feld-Art.-
Regts. Nr. 63 Frankfurt, zu Oberleuts. befördert. Gr. von
Kerfs  gen . S chm if i ng - K e r s s e n b r o ck (Höchst),
Oberleut. der Res. des Garde-Schützen-Bats . zum Hnuvtm.
befördert. Franzoni (Wiesbaden ), Leut, der Res/ des
Niedersächs. Fuß-Art.-Regts. Nr. 10, zum Oberleut. befördert.
MeV er (Lüneburg), Leut, der Res. des Nass. Pion.-Bats.
Nr. 21, zum Oberleut. befördert. Dietz (Oberlahnstein),
Leut. der Landw.-P untrere 1. Aufgebots, zum Oberleut. be¬
fördert. Ost ermann (Wiesbaden ), Leut, der Ref. des
Garde-Kür.-Regts., der Abschied bewilligt.

I). Biebrich, 22. Juli . Einen nicht alltäglichen ist i st-
platz hat sich in dem Garten einer Billa in der Rhcin-
ganerstraße ein Grasmückenpärchen ausgesucht, nämlich
auf einem großen , mit einem langen Stiel versehenen
WeitzbiAiderpinfel,  der dort feit längerer Zeit
steht. Gegenwärtig befinden sich vier muntere Junge kn
dem Neste.

(!) Dotzheim, 25. Juli . Nächsten Sonntag , den 28.
Juli , vormittags 71/3  Uhr , findet tut Rathaushofe durch
den KreiskbnanÄmeisterHerrn Tropp von Biebrich eine
Besichtigung der Löschgeräte  statt , an die sich
eine gemeinsame Übung der Freiwilligen und Pfltcht-
fcuerwehr anschilietzt. — Der „S a u i i ä t s v c r e t n"
hat in feiner letzten Generalveüsammlnng am Sonntag
eine Änderung der Statuten beschlossen. Seither galt
nämlich die Bestimmung , daß Mitglieder , die freiwillig

Einen Bericht hierüber hatte v. Knebel vor seiner Ab¬
reise von Berlin an die naturwissenschaftliche Zeitschrift
„Gaea" gesandt, in der dieser soeben erschienen ist. Dem
kühnen und unermüdlichen Forscher sollte es nicht be-
schieöen fein, seine Forschungen zum glücklichen Ende zu
führen . Als er in einem schlechten Boote einen See bei
Askaja untersuchen wollte, ist er mit seinem Begleiter
Rudloff ertrunken . Die näheren Umstände des Falles
werden wohl niemals genau bekannt werden , da das Un¬
glück sich in einer menschenleeren, wilden und öden
Gegend zntrug . Spethmann war vorher auf eine scchs-
tägigc Verproviantterungsreise ansgesandt worden und
fand bei seiner Rückkunft nur Reste des Fahrzeugs . Nach
den Insassen desselben suchte er fünf Tage lang vergeb¬
lich. Dr . v. Knebel war ein Sohn des 1005 zu Wies¬
baden  verstorbenen Oberst v. Knebel und hatte die
Vulkanologie zu seinem speziellen Studium erwählt.
Im Jahre 1905 hatte er Island zuerst besucht, und als
geborener Forscher in den dortigen Bulkangebieten wich¬
tige Eigentümlichkeiten erkannt , die den zahlreichen
früheren wissenschaftlichenErforschern Islands entgan¬
gen waren . Im folgenden Jahre machte er, wie die
„K. Z." mitteilt , eine kurze wissenschaftliche Reise nach
den Kanarischen Inseln , dem seit L. v. Buchs Unter¬
suchungen klassischen Bukkangebiet. Auch hier bewährte
der junge Forscher seinen geologische» Scharfblick. Die
ncueu Untersuchungen aus Island sollten weitere Auf¬
schlüsse liefern , über die Bildungsweise der Lavafelder
und die Ursache der Entstehung kleiner Krater und Risse
hintereinander . Leiber hat das Schicksal anders ent¬
schieden und vorzeitig einen Forscher abberufen , der zu
den höchsten Erwartungen berechtigte.

Ein Besuch bei Oravg -Utans . Der Breslauer
Dermatologe Geheimrat Dr . Albert Nerster hält sich
gegenwärtig in Batavia auf der Insel Java auf , um
durch die Impfung von Assen ein Serum zur Heilung
der Syphilis bei Menschen zu finden . Zu diesem Zwecke
hat er in einer Vorstadt von Batavia ein Haus mit einem
großen Garten gemietet, wo er mehr als tausend lebende
Affen aller Arten für seine Jmviveriuche erhalt . Bor

austreten , bei ihrem Wiedereintritt 20 Di. Eintrittsgeld
zahlen mußten . Nun kommt es ober vielfach vor, daß
Fabriken und größere Betriebe auch Familienversiche-
rung e-ngeführt haben, und da man es doch den Arbei¬
tern nicht zumuten kann, zwei Krankenkassen mit
Familienversicherung anzugehören , soll denselben, falls
sie vorher Mitglied des „Sanitätsvereins " gewesen
waren , sobald sie ihre Beschäftigung in diesen Betrieben
aufgeoen. wieder freier Eintritt in den „Sanitäts -verein"
gewährt werden . — Der hiesige „Ra d f a h rerr >er -
ein"  veranstaltete am letzten Sonntag auf der Mainzer
Rennbahn ein Wawöerpreissghreu . Es erhielten Preise:
im Wanderpreisfahren 1. Wilh . Hammer, 2. Aua . Martin,
3. L. Etz: tut Hauptsahren 1. Karl Kopp, 2. Karl Hammer,
3. Willi. Hammer : im Entschädigungs sah reu 1. Adolf
Wagner , 2. Adolf Neumann : im Bereinssalhren Wilh.
Hammer.

I. Langcnschwalbach, 23. Juli Die Stadtverordneten
beschlossen, die wiederholt abgelehnte Bier - und
Wein ft euer ein zu führen,  da die Wiesbadener
Regierung die Genehmigung zur Erhöhung der übrigen
Steuersätze non diesem Beschluß abhängig gemacht hat.

r . Winkel, 22. Juli . Die hiesige Spar - und Dar-
l eh eu s lasse  erzielte in 1906 einen Gewinn von
956 Bk. Die Aktiva betragen laut veröffentlichter Bilanz
128 683 M., die Passiva 427 727 M. Die Kasse zählt 226
Mitglieder.

u. Huppert , 23. Juli . Am verflossenen Sonntag
dahier frohe Festesstimumng des Kriegcrvereins , heute
Trauerseierlichkeiten für das verdienstvolle Mitglied
uüd Gründers desselben, den in Wiesbaden verstorbenen
Tiefbau -Unternehmer Karl Zindel.  Der Verstorbene,
ein Kind unseres Ortes , war durch seine Tätigkeit als
Bauunternehmer im Eisenbahnfach eine in weiten
Kreisen bekannte Persönlichkeit. Aus kleinen Anfängen
hervorgsgangen , hat er es verstanden , durch rastlosen
Fleiß und große Energie sich erneu geachteten Namen
in der ümcrnehmerwclt zu verschaffen. Aus nah und
fern waren Belau :, ’c, und Freunde , sowie eine große
Anzahl Arbeiter herveigeeilt , Um dem Verstorbenen die
letzte Ehre zu erweisen.

s. Strinz -Margarethae , 23. Juli . Hier ist die Her¬
stellung einer Hochürück-Wasierleitüng , veranschlagt zu
16 400 Mark , zu vergckbon. Offerten find bis zum 31. Juli,
nachmittags 3 Uhr , bei der Bürgermeisterei cinzureichen.

1. Lanfenselöen , 23. Juli . Hier ereigneten sich zwei
schwere Unfälle.  Ein lljähriger Junge hantierte
beim Holzzcrkleincrn so unglücklich, daß er sich den
Mittelfinger abhieb und einen Nebensinger schwer ver¬
letzte. Er wurde in ein Wiesbadener Krankenhaus ge¬
bracht. — Beim Heuladen in einer Soöerwiefe , abseits
vom Orte gelegen, siel eine noch rüstige Frau , Mutter
mehrerer umnündiger Kinder , vom Wagen und verletzte
sich lso schwer, daß sie ebenfalls in ein Krankenhaus nach
Wiesbaden gebracht werde»' sollte. Auf dem Transport
dahin starb sie.

O Vom Taunus »24. Juli . Auf den Ackern des nörd¬
lichen Taunus richten gegenwärtig die Hirsche,  die
vorn Hochbau»ns bis zur Lahn ziehen, großen Schaden
an . Obwohl an vielen Orten nicht nur die Wälder , son- '
der» auch die Äcker mit Draht umspannt sind, lassen sich
die Tiere nicht gehalten.

(!) Wickcr, 24. Juli . Der Unmensch, welcher hier
ein. ZWähri 'ges Mädchen v c rge ma l tigte,  ist schon
in Höchst verhaftet worden , noch ehe der Steckbrief hinter
ihm erlassen war . Er Hatte sich den Warnen Blcszinsky
beigelogt, bei seiner Verhaftung nannte er sich Adolf
Vogel. Der Angeschuldigte gab au , daß er schon dreimal
wogen Sittlichkcitsnsrbrechen vorbestraft ist. Das arme
Kind ist noch so schwer, erkrankt, daß an seinem Auf-
kommon gezwc/elt wird . —̂ Hier Hat sich ein T u r li ¬
ve r e i n gebildet, dom gleich 50 Mitglieder beitraten.
Hier bestand vor langen Jahren schon ein solcher Verein,
der sich aber 1849 unter dem Drucke der damaligen
politischen BerHältnissc auflöstc. Die Fahne des alten
Vereins ist Heute noch vorhanden.

einiger Zeit besuchte der Münchener Professor H. Morin
dieses „Affenhaus ", wie es von der eingeborenen Be¬
völkerung von Java genannt wird , und veröffentlichte
nun in der „Augsburger Abendzeitung " eine sehr an¬
schauliche Schilderung desselben. Besonders interessant
ist die Beschreibung der in dem Haus aufbewahrten
Orang -Utans , von denen bekanntlich vor einiger Zeit
mehrere . in die Schönbrunner Menagerie gebracht
wurden , wo sie aber alle bald an Tuberkulose zugrunde
gingen . Professor Morin schreibt über die Orang -Utans
im „AssenHause" Neissers: „In einer großen offenen
Kiste liegt scheinbar ein Ballen Lumpen oder Säcke, der
sich Hei unserem Nahen .langsam auseinanöerwickelt.
Erst kommt eine Riesenhand , dann ein unendlich langer,
rotbraun behaarter Arm , endlich entrollt sich das ganze
Bündel und ein großer Orang -Utan („Waldmensch")
kauert vor uns , den Besucher prüfend betrachtend. Es
ist ein sehr großes Weibchen, ein imponierendes Tier,
das aber matt und schwerfällig auf allen Bieren geht,
die Außenseite der Fingerknöchel aufgestützt, und sich
nach wenigen Schritten wieder in die Sonne legt. Es
ist tuberkulös geworden, das Leiden der meisten Anthro¬
poiden, sein Blick scheint zu sagen: „Warum habt ihr
Fremden mich nicht in meinem Wald gelassen?" Früher
war es riesig stark und warf mit Steinen über das
Hausdach, schlug auch mit einer Stange Früchte herunter.
Diese großen Menschenaffen schlagen mit Stöcken, ivcnn
sie solche erwischen, tüchtig zu, werfen kräftig und ziel-
bewußt , öffnen Früchte durch Hämmern  mit
S t e i n e n nsw., was sie natürlich niemand gelehrt hat.
Nach und nach kommen etwa 20 Orang -Utans der ver¬
schiedensten Größen aus ihren Käfigen Hervor, von denen
sich jeder anders benimmt : Einer legt sich auf den
Boden und strampelt schreiend mit den Beinen , ganz
wie ein recht ilngezvgenes Kind . Ein ziemlich großer
Orang -Utan erwartet uns schon, aufrecht sitzend, beide
Arme zum Schlage erhoben, und schlägt auch wirklich
energisch mit den Fäusten zu, dabei spitzt er die Lippen
rüsselförmig und bringt die sonderbarsten Lallte, um

m. Oberhöchstadt, 28. Juli . Bei einer Zwangsvoll¬
streckung über die Schuldsumme von 12 Mark wunde u. a.
ein guterhalteues Fahrrad  gepfändet und bei der
Versteigerung für — 2 0 Pfennig  losgeschlagen . '

— Limburg, 24. Juli . Am Scmittagnachinittag gegen
4 Uhr traf ganz unerwartet der viertältestc Sohn unseres
Kaiser- . Prinz August Wilhelm,  mit zwei Herren
seines Hofstaates im Automobil hier ein und stattete alsbald
dem Dom und dein Diözesan-Museum Besuche ab, dessen
Sammlungen von alten Paramentenstickereien, Truhen und
Glasgemälden sein besonderes lebhaftes Interesse erregten.
Danach begab sich der Prinz in die Sakristei der StadtttvP
zur Besichtigung des Domschatzes. Um 6 Uhr verließ der
überaus .leutselige Kaisersohn die Sakristei mit dem Ausdruck
ist her BesrieNigung von dem Gesehenen, um im Automobil
weiter zu fahren. — Eine außerordentliche Ehrung wurde
der Limburger freiwilligen Feuerwehr  zuteil . Die
Mannschaften und Jubilarc waren auf Sountagvormittag
11 Uhr zu einem außerordentlichenAppell aus dem Neumarti
zusammengerufen worden, wobei Landrat B ü cht i n g in
einer kurzen Ansprache die Verdienste der Limburger frei¬
willigen Feuerwehr während ihres 40sährigen Bestehens
hcrvorhob und dem 1. Kommandanten Kaufmann Joseph
Müller  und MagistratsschösfenFranz Kr ep p i n g das
Kreuz zum Allgemeinen Ehrenzeichen, ferner dem Markl-
meistcr Wilh. Schwenk  das Allgemeine Ehrenzeichen über¬
reichte. — Packmcister Peter Reiner  bat die Prüfung zuw
Zugführer mit Erfalg^ eckigelegt. — Weichensteller WMeünErbach  wurde zum Stellwcrkstveichensteller ernannt.

tv. Würges , 22. Juli . Ein junger Mann von hier
schoß mit öem Revolver seinem Schwager  zwei
Kugeln in öie Brust . Der Täter wurde noch bes Nachts
verhaftet . Der Berivundete scheint mit dem Loben
dav0 uzukomm en.

x Staffel, 24. Juli . Unter der Leitung des bekamt
ten nassauischen Imkers Herrn Pfarrer Weyganöi
hiersclbst findet gegenwärtig ein B i e n e n k u r s n s stad,
an dem sich 35 Kursisten beteiligen . Während bisher in
der Mehrzahl der Lehrerstanö vertreten war , um die
neueren Ergebnisse des berühmten Forschers der Imkerei
kennen zu lernen und in die Praxis umzusetzen, sind
diesmal in der Mehrzahl Bahnmeister zugelasien wor¬
den. Auf diese Weise hofft man , die Bienenzucht in
immer wettere Kreise zu tragen . Der Unterricht erstreck
sich über den Bau und das Leben der Biene , über dii
Behandlung , über Krankheiten und Heilung derselben
und vieles andere , so daß der Imker in den Stand gesetzt
wird , künftig nach rationellen Gesichtspunkten die
Bienenzucht zu betreiben . Erwähnen möchte ich nach,
daß auch der Sohn des Herrn Pfarrers , Herr stack. Dr.
Karl Weygandt, mit unterrichtet.

el. Bon dem Main, 24. Juli . Der Korn schnitt  hat
vereinzelt bigonnen; Ende Vieser Woche dürfte die Ernte wohl
cchgenrein beginnen. Sie bereitet in diesem Jahre viel Mühe
und Arbeit, da die Halme infolge der regnerischen, windigen
Witterung vielfach lagern. Die Mähmaschinen, die sich
unsere Landwirte vielfach angeschafft haben, können daruut
gar nicht benutzt werden. Soweit die Körnerbildungdurch dieLagerung nicht beeinträchtigt wurde, dürste Körner- und

.Strohertrag^ recht reichlich ansfallen. Auch Weizen. Gerste-und. Hafer Höhen gut und versprechen eine reiche Ernte. Die
Frühkartoffeln liefern einen guten^ Ertrag, doch zeigen J,e
häufig Ansatz zstr Fäulnis . Dre Spälkartofreln stehen auch
sehr schön: doch wäre für diese baldiges trockenes Wetter sehr
erforderlich, da sonst-auch bei diesen leicht Fäulnis eintreto»kann.

m . Griesheim a. M ., 23. Juli . Wegen Sittlich-
ke it  s v e r b r e che n, begangen an einem 6ftHrigen
Mädchen, wurde ein hier wvhnewder Kausmamp gus
Elsaß-Lothringen scstgenommen. und dem GerlHLS-
gefangnis Höchst eingelieferi.

r . RüdesheiM , 23. Juli . Die Burg  W i n e ck wurde
für 600 000 Mark einem Berliner Herrn verkauft.

r. Branbach, 24. Juli . Der .neugervählte Bürger¬
meister Herr W i t t c hat die Wahl angenommen.

r. Johannisberg , 22. Juli . Weitere Jubilare der
Maschinenfabrik sind: Herr Jos . Thüringer  Ir von
hier und Metalldreher Jgn . Adam  von Geisenheim.
Evsterer feiert sein öOjährigcs, letzterer fein 25jäHriges
Arbeitssüliläum.

- w.'. WeilVürg , 22. Juli . Gestern abend kam es im
„Felsenkeller" zu einer Schlägerei,  bei der auch
wieder das Messer eine Rolle spielte. Ein Waldhänser
und ein Löhnbevger Bursche bearbeiteten .sich derart , daß

nicht zu sagen „Worte" hervor . Am nettsten sind die
Kleinen , die immer geführt oder getragen sein wollen.

,Ich nehme einen der kleinen Schreier auf den Arm , wo¬
rauf er sofort zufrieden ist und den Mund zu einem
echten deutlichen Lachen öffnet. Der Blick dieser großen
Augen berührt den Menschen, der zum erstenmal einen
solchen Äffen so nahe sieht, ganz eigentümlich, und man
denkt unwillkürlich an dieFabel der Malaien , derOrang-
Utan sei ein wirklicher Mensch, der bloß deshalb nicht
rede, weil er sonst arbeiten müsse. Damit ich Studien
und Aufnahmen machen kann, werden vier Orangs an)
einen. Tisch gesetzt. So viel lebende Anthropoiden zn-
gleich zu sehen, ist selbst in Borneo nicht möglich: es war
ein. hochinteressantes Schauspiel. Hernach stiegen jjC
nicht etwa vom Tisch herab , sondern ließen sich einfach
hinunterplumpsen ."

Bildende Kunst «nd Musik.
Eine interessante Entdeckung  auf kunst-

geschichtlichem Gebiete hat in der alten fränktschen Stadt
Fo r chh e i m der mit der Untersuchung der dortigen
Pfalzfresken betraute Maler Pfleiöcrer aus München
gemacht. Bei der Untersuchung stellte sich heraus , daß
auf dem gotischen Verputz des gotischen Gewölbesaals htt
Erdgeschoß wundervoll erhaltene Fresken gotischen Stils
vorhanden waren . Sie wurden alsbald freigelegt und
stellen 11. a. eine sitzende Königsgestalt dar , die ein
Spruchband in der Hand hält . Eine genauere Unter¬
suchung des Fundes bleibt der nächsten Zeit Vorbehalten.

Bon den Hochschulen.
An der Universität M ü n che n wird im kommen¬

den Wintersemester der Privatdozent (für vergleichende
Religionsgeschichte und Philosophie ) in der theolo¬
gischen  Fakultät , vr . I . Nepom. Espenberger ein
cinstündiges. Kolleg über „Professor Hermann Schxss
und seine wissenschaftlichen Bestrebungen " und eine
vierstündige Vorlesung „Kirchliche Unfehlbarkeit tu
ihrem Subjekt , ihrer Begründung und Tragweite " fst»
Hörer aller Fakultäten halten.
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dem LohnLerger ein Auge ausgestochen  wurde,
während der Walöhäuser einen Such in der Backe und
ein Loch im Kopfe aus dem Streite davontrug.

0. Selters , 24. Juli . Herr Pfarrer Branden¬
burger  hier wurde nach Schönbach bei Herdorn versetzt.

1. Obernhof , 22.  Juli . Ein Arzt aus Breslau beab¬
sichtigt hier ein Genesungsheim  zu errichten, und
ist wegen Ankaufs des Besitztums des I . Insten , „Gast¬
haus zum Kloster Arnstein " mit ihm in Unterhandlung
getreten.

a. Bon der Lah«, 23. Juli . Wie jetzt erst bekannt
wird , ist seit einiger Zeit ein Kaufmann in Ullendorf an
der Lahn unter Hinterlassung bedcutenoer
Schulden  und nach Verübung zahlreicher Wechsel¬
fälschungen geflohen. Die Schulden sollen 80 000 M.
betragen. Biele kleine Leute wurden geschädigt.

v . Dillcnbnrg , 28. Juli . Dem Gerichtssekrotär
Pa nick daihier wurde der Titel - Kanzlei rat verliehen.

w. Hadamar , 21. Juli . Der Bäckergeselle Andreas
He cp erhielt für 50jährige treue Dienstzeit in der
Familie des Bürgermeisters Hartmann . bezw. dessen
Vaters , das Allgemeine Ehrenzeichen. Landr-at Büchting
überreichte dasselbe unter herzlicher Ansprache und Be¬
glückwünschung in Gegenwart der Familie des Bürger¬
meisters und des Kriegervereins , dessen Mitglied der
Jubilar ist. An die Überreichung schloß sich eine
Familienfeier , welcher der Landrat beiwohnte und wobei
Bürgermeister .Hartmann Herrn Heep eine goldene Uhr
überreichte. Der Jubilar Hat die Feldzüge 1866 und
1870/71 mitgomacht und nur während dieser Zeit seinen
Dienst in der Familie Hartmann unterbrochen.

v. Höhr-Greuzhauscn , 23. Juli . Die organisierten
Keramarbeiter  in Höhr haben gestern gekündigt,
so daß auch in Höhr in 14 Tagen ein allgemeiner Streik
ausbrechen wird , wie er in Grenzhanfen schon besteht.
— In Grenzhausen wurden an einem Kanuofen des
Fabrikanten Wortmann von böswilliger  H a n ö
die Feuerlöcher geöffnet, so daß die ganze Ware , die im
Werte auf mehr als 1000 M. geschätzt werden kann, ver¬
dorben ist.

Aus der Vms,cbnnc ; .
* Frankfurt a. M ., 23. Juli . Eine Anzahl kauf¬

männischer und technischer Beamten von Frankfurt und
Neu -Isenburg beabsichtigt nach der „Kleinen Presse"',
eine Baugenossenschaft  zu gründen , um bei Neu-
Isenburg eine Wald ko lv nie,  einfache , solide und
wohnliche Ein - und Zwei-Faunlienhäuser zu billigen
Preisen zu erbauen . Das dafür in Aussicht genommene
Gelände befindet sich im Wald südlich von dem Ver¬
bindungsweg non Neu-Isenburg nach der StaatsbaHn-
station.

* Frankfurt <*, A4, 25. Juli . (Privattslegramm .)
Der 42 Jahre alte Schlosser Jakob M aier  von hier kam
heute nachmittag in der König!. Eisenbahnwerkstätte un¬
ter einen von einem Bock abgeleiteten Wagen und erlitt
derartig schwere Verletzungen , daß er sofort tot  war.

f. Eckenheim, 24. Juli . Bei der Hier wohnenden
Familie des pensionierten Schutzmanns Pfister hielt
dieser Tage der Storch z u m zwölfte n Male  Ein¬
kehr, diesmal waren es Zwillinge , prächtige gesunde
Jungen . Der Kaiser wurde um die Pätenstelle ange¬
gangen . Im ganzen besteht jetzt die Kinderschar aus
g Jungen und 4 Mädchen.

v . Biedenkopf, 21. Juli . In Sachen der Errichtung
eines Genesungsheims für . Eisenbahnbe-
a m t e weilten vorige Woche. Eisenbahndirektronspräsl-
deut Ulrich und Landesbauinspcltor Or . Holtmann hier,
um das vielleicht in die engere Wahl kommende Ge¬
lände zu besichtigen.

m. Marburg , 24. Juli . Heute nachmittag gegen
ß Uhr wunde, wie bereits kurz gemeldet, das bei einem
Oberstleutnant in der Bismarckstratze in Stellung ge¬
wesene Dienstmädchen  Marie Becker aus Elln-
hausen in der Küche ermordet  aufgesunden . Der
Täter ist dkr Metzgeptzeselle Lippert  aus Hannover,
der in der Universitätsstraße in Stellung war und das
Mädchen wögen verschmähter Liebe erschossen  hat.
Nach der Tat flüchtete der Münder, wurde aber in Elln-
hausen verhaftet und in das hiesige Gcrrchtsgesängnis
eingeliefert.

i. Fulda , 22. Juli . In Willinghausen bei Alsfeld
hatte sich eine Frau beim Kochen erheblich den Fuß ver¬
brannt . Statt Leinöl machte sie aus Versehen Terpentinöl
auf die Wunde . Nach drei Tagen starb die Frau an
Blutvergiftung.

st. Ziegenhain , 23. Juli . Wie der Bürgermeister
Theys in Leimsfeld im Kreise Ziegenhain bekannt gibt,
ist am Freitag ein junges Mädchen,  Elisabeth
Fcunel , vom Heidölbeersuchen nicht wieder zurückgekehrt.
Man vermutet , daß es von Zigeunern entführt worden ist.

— Wetzlar, 21. Juli . Zum Bau einer Volks-
va ü ea n sta l t sind durch freiwillige Beiträge 109 500
Mark beschafft worden. Die Stadtverordneten beschlossen,
die weiter erforderlichen 90 000 M. durch eine Anleihe
zu decken. — Die Regierung hat eine Denkschrift über
die La h n s chi f faH r t und ein neues K analt-
sationsprojekt  ausarbeiten lassen, das den be¬
teiligten Behörden zur Genehmigung zugegangen ist.
Die Entscheidung dürfte ht aller Kürze erfolgen.

st. Mainz , 22. Juli . Am Samstagnachmi 'tag war der
Schiffer Nikolaus Herr damit beschäftigt, an seinem,
vor dem Kaisertor vor Anker liegenden Schiffe „Harpen
13" Anstreicharbeiten zu. verrichten, dabei stürzte er in den
Rhein und ertrank . — Unter dem Pferdebestand
des hier garnifonierenüen M a gd eb u r g i s che n
Dragoner - Regiment Nr.  6 ist in den letzien
Tagen die Rotlauf scu  che ausgebro n. Das Re¬
giment war durch die beim 6. Ulanen -Rcgimeut zu
Hanau herrsch de Vrustseuche, die jetzt erst erloschen ist,
am Brigcöeexerzieren gehindert . Die Beteiligung am
Manöver wird fetzt unterbleiben müssen, da nach Er¬
löschen der Seuche immer noch eine sechswöchige Stall¬
schonung vorgeschriebe« ist. Sehr wahrscheinlich dürften

auch die für die im August auf dem Sande stattfindende
Kaiserparade bereits getroffenen Dispositionen eine
Änderung in der Richtung erfahren.

l.  LauterLach (Oberhesseu), 21. Juli . Als gestern
morgen um 9.30 Uhr der Zug der Lauterbach-Stockheimer
Bahn in die Station Lauterbach einsühr , warf sich der
Taglöhner Hans D ahm er vor die Maschine und lieh
sich überfahren,  er war sofort tot.  D . war ver¬
heiratet und Vater mehrerer unmündiger Kinder.

p. Ans der Pfalz , 24. Juli . In E n s h e i m beging
Peter Hüten  seinen 10 2. Geburtstag.  Der Greis
ist in ganz Bayern und darüber hinaus bekanntgewor-
öen durch den Umstand, daß er bereits mshrercmale , so
auch in diesem Jahre , als „Apostel" bei der Fußwaschung
am Gründonnerstag in München war . Der Jubilar ist
körperlich und geistig noch frisch und rege.

o. Coblerrz,.20. Juli . 940 Tausend Ziegelsteine waren
zum N e u b a u des G a r n i s o n l a za r e t t s , der aus
dem Moselweitzer Exerzierplatz errichtet wird , zur Liefe¬
rung ausgeschrieben. Zu dem gestern auberaumten Er¬
öffn nngslermin der Angebote waren nur zwei Offerten
eingegangen . Die Firma Toni Spahl fordert 25,50 Mt,
G. Schmitzer 27 M. für das Tausend Steine.

* Koblenz, 22. Juli . In der Mosel wurden die
Leichen zweier neugeborener Knaben,  in
einen Sack cingenäht , gefunden.

e. Burgbrohl , 23.  Juli . Heute morgen wurde im
Laacher See , an der Kähnstation am Ende des Waldes,
die L e i che eines jungen Mannes aufgefunden . Sie lag
eriva 1 Meter vom Ufer ab. Es liegt Selbstmord vor.
Die Schläfe weist eine Schußwunde auf, die sich der
Selbstmörder wahrscheinlichdurch einen Revolver bcigc-
brächt hat. Der Mann soll aus der Gegend von Frank¬
furt a. Bi. stammen. Man fand bei ihm noch einen
größeren Geldbetrag vor. Über die Persönlichkeit ist
weiter nichts bekannt.

m. Mannheim , 22. Juli . Der gestrige billige
Sonntag  brachte der Ausstellung  einen Besuch
von 54 000 Personen , darunter 16 000 aus Tageskarten.
— Wie die gerichtliche Sektion des kurz vor einer
Operation bei einem Zahntechniker bei Beginn der
Narkose verstorbenen  Kaufmanns Philipp
Hook  feststellte, zeigten sich an den inneren Organen,
Leber u. bergt., krankhafte Veränderungen , nicht jedoch
am Herzen, so daß der bei der Operation mitwirkende
Arzt zur Einleitung einer gemäßigten Narkose be¬
rechtigt war.

■sv. Betzdorf, 23. Juli . Die K r ei s s p a r ka ss e hat
der Bürgermeisterei Betzdorf eine Abfindungssumme
von 150 000 M. für die A b t r e t u n g der Bürger¬
meisterei - Sparkasse  angeboten . Man glaub!
nicht, daß Betzdorf trotz des vielen Geldes darauf ei ti¬
schen wird.

Sport. ,
Hubert Herkmuer über den ArrtomovMsuws.
Der berühmte Künstler und Automobilfreund Prof.

Heiko  m e r hatte mit einem Mitarbeiter des „Berl.
Lok.-Anz." über verschiedene aktuelle automobilistische
Fragen eine längere Unterredung , deren Hauptinhalt
wir hier wiedergeben:

„Ich habe mit großer Genugtuung vernommen ",
sagte Hcrkomer, „daß alle die so schrecklich klingenden
Unfälle, die während der diesjährigen Herkomerkon-
kurrenz vorgekommen sein sollten, in Wirklichkeit gar
nicht passiert sind. Aus den schlimmen Übertreibungen,
die hierüber in die Presse gelangt sind, ergibt sich die
Lehre, . daß die Leiter derartiger Veranstaltungen
künftighin die Versorgung der Presse mit zuverlässigen
Nachrichten über alle wichtigen Vorgänge schon während
der Dauer der Konkurrenz selber in die Hand nehmen.
Ter Widerstand von einigen voreingenommenen und
sachunkundigen Gegnern wird jedenfalls nicht den Sieg
der Idee verhindern , die mich zur Stiftung meiner
Trophäe veranlaßt halte , nämlich durch eine große inter¬
nationale Zuverlässigkeitsprüfung in Deutschland das
Verständnis für den Automobilismus zu fördern . Des --
halb auch hat die Nachricht, daß die Beibehaltung einer
gleichen Konkurrenz , wie sie in allen großen Ländern
abgehalten wird , durch den Einfluß hoher Kreise auch
für Deutschland gesichert erscheint, mich mit der größten
Freude und Zuversicht erfüllt ." „Ist es wahr , Herr
Professor, daß Sie eine neue Trophäe für England zu
stiften beabsichtigen?" „Darüber kann ich heute noch
nichts sagen, aber wenn ich es täte , würde ich entschieden
für eine weitere Verschärfung der Bestimmungen gegen
die wilden Fahrer sein, die mit ihrer verwerflichen
Schnelligkeitsnianic einer an und für sich ausgezeichneten
und nützlichen Sache den größten Schäden zufügen.
Ich habe 170 000 Kilometer mit meinem Automobil
zurückgclegt und dabei nur ein Huhn überfahren , und
einen Hund, »der auf Selbstmord »erpicht schien, gelähmt.
Weshalb müssen denn bei vielen anderen Fahrern so
häufig Unfälle Vorkommen?" „Sollte hierbei nicht
Mangel an Fahrkunst eine große Rolle spielen?" „O,
gewiß! Niemand sollte ein Automobil führen dürfen,
der nicht den Nachweis der Befähigung hierfür erbracht
hat . Aber wer das Fahren gelernt hat und dann mit
der Geschwindigkeit eines Eilzugs einen Berg hiuab-
saust oder eine scharfe Ecke nimmt , inacht sich eines Ver¬
brechens schuldig: denn das Publikum hat sich heute
nun einmal noch nicht an den Automobilverkchr gewöhnt
und bewegt sich ft "l gesetzt mit der größten Unvorsichtig¬
keit auf dem Fahr dämm!" „Steht es in dieser Be¬
ziehung in England besser als bei uns ?" „Vielleicht
Lin wenig besser. Es gibt auch dort Auswüchse des
Automobilismus , aber sie werden mit rücksichtsloser
Strenge geahndet. Kommen Sie nur einmal zu uns,
um sich an Ort und Stelle umzusehen, dann werden
Sie gewiß vieles Nützliche auch für Deutschland lernen ."
Mit leuchtenden Augen fügte der Künstler hinzu : „Ich
bin gewiß, daß die Zeit nicht mehr fern ist, wo der
Automobilismus den ihm zukommenden Platz in allen ■
Ländern ein nehmen wird . Schon deshalb , weil er den

armen Zugtieren so unendlich viele Grausamkeiten
erspart , sollte jedermann , dem an dem Fortschritte der
Kultur gelegen ist, für seine Förderung mit aller Kraft
eintreten ."

sr. Rennen zu Hoppegarte». Der Schlutztäg des Juli-
Meeting hat folgende Resultate: Preis von Friedrichshagen.
4600 M. Dist. 1000 Meter. 1. Hrn. R. Honiels Polichinelle
(LewiS)-, 2. Hrn. v. Kräckers Wer weiß (Cnda!. 3. Fischer
lBurns ).' Tot. 26 (Polichinelle), 45 -(Wer- weiß) :10. . Pl.
22, 24, 43:10. Unpl. Theoule, Fatima, Mal sehen, Berta,
Jsolani , Annita, Dona, .Kalesche, Mac Mahon, Deutschordens¬
ritter , Irene : tot. R. bis Kopf. — Grabitz-Rennen. 9600 M.
Dist. 2200 Meter, t . Dr. ' I . v. Bleichraders Kriegsbruder
(WeaHerdon), 2. Hochzeit (Boardmansi 3.  Erlungshan
<Eleminson). Tot. 36:10. 8 liefen; ' leicht 74 —4 L. —
Zierow-Händicap. 5000 M. Dist. ' 2400.Meter.,, 1. Hrn. W.
Hiestrichs Hildegard (Shaw -, 2. Stein der Weisen (Lewis),
3. Lockente(Smith ). Tot. 34:10. Pl . 17, 22, 27:10. Unpl.
Partagas , Armbrust, Dietrich v. Bern, Livius. Toreador i;Kanter 3—2 L. — Galtime-More-Renncn. 16 500 M. Dist.
1000 Meter. 1. Fahrn, v. Oppenheims Mirza (Lewis),
2. Bajazzo (Boardman). 3. Pallasch iSbaw). Tot. 34:10.
-Pl. 13, .13, 15:10. Unpl. Nirwana (4>, Iridium , Viviane»
Alex, Rnsticus; sehr leicht 2—2—lVs  L . — Havel-Rennen.
3800 M. Dist. 1800 M. 1. Hrn. R. Elb Bubi (Rose),
2. Clearneß- (Rastenberger) , 3. Wildfang' I (O. Müller),
Tot. 37:4.0. Pl . 21, 17:10. Unpl. Mhkirl, Kwas, Weltbürger:
überlegen 3—2 L. — Maria -Rennen. 7300 M. Dist. 1400
Meter. 1. Hrn. A. Klönnes Dinas (Boardman), 2. Pekin-
Meüaille lBurns ), 3. Serapis (Weatherdon). Tot. 17:10.
Pl , 15,' 16, 20:10. Unpl. Or. ing.,' Wandora, Zara, Götter-,
bete, Dezimus,' Ferry, Flora, Winterkönig; Kanter 4—3 L.
— Herdringen-Rennen. 5000M. Dist. 1800 Meter. 1. Hrn.
Weinbergs Jnira (Shaw). 2. Aca (BaineS), 3. Herbert
lBurns ). Tot. 55:10. Pl . 16, 38, 14:10. Unpl. Calvcllo»
Paladin , Nogi, Glimmer I, -Kevelaers leicht 1—2 L.

sr Erfolgreiche Pferde. Die Reihe eröffnet nach den-bis¬
herigen Ergebnissen Fels, der durch seinen ununterbrochenen
Sicgeszug im Jubiläumspreis . Silbernen Schild, Großen
Hansa-Preis und im Großen Preis von Berlin Herrn Wein¬
berg 124 600 M. einbrachte. An zweiter « telle folgt eben¬
falls ein Vertreter der blauweitzen Farben, der Dcrbv-SiegerDefir mit 99 020 M., der ohne die störende Erkrankung seines
Hufes jedenfalls noch wesentlich besser abgeschnitten hätte.
Die 74 500 M. der Österreicherin Faith repräsentieren denWert des Großen Preises von Hamburg. H:.rcro, der Sieger
des Schwabenpreises und des Preises von Schlesien, mit
53 490 M. und Rojestwenskh, der Union-Sieger, mit 45 500
Mark nehmen für die Herren C. n. Lang-Puchhof und A. von
Schmiclder die nächsten Plätze ein. Der Graditzer Laubfrosch,
dessen wertvollster Erfolg das Fürst zu Hohenlahe-Lchrmgen-
Rennen bildete, folgt mit 38 225 M. Bereits cm siebenter
Stelle rangiert mit 36 565 M. der zweijährige Sieger, eine
ganz hervorragende Leistung, da doch die wertvollsten
Prüfungen dieses Jahrganges erst in die zweite Hälfte derSaijon fallen. Der Hamburger Doppvlsieger Waffenschmied
folgt mit 32118 M. vor. der Diana-Vreis-Siegerin Hochzeit,
die trotz ihres Atemfehlers 28 925 M. znsammengalöppierte.
Recht nützlich erwies sich der dreijährige Oran mit 28 600 M.,
scwie Jauchzer mit 27 050 M., wovon 15 000 M. auf den
Großen Preis von Hannover entfallen. Der schnelle Herbert
gewann 26 230 IN., der Franzose Pont d'Eragnp 24 050 M.,
Caloibash, der sich gegen das Vorjahr stark verbessert hat,
23 625 M., Granat 22 300 M., Belisar, der vorjährige Sieger
des Großen Preises von Hamburg, 24 910 M.»Aldo 21 095 ÜOi.
und der in letzter Zeit von Sieg zu « ieg eilende Kriegsbruder
2 >990 M. Dann folgt wiederum eine Zweijährige, Dinas,
mit 20 400 M., Major Eife mit. 19 640 M., Normanne mit
18 800 M., Calville mit 17192 M. und dann erst die zu so
großer Hoffnung berechtigte„Wunderstute" F'abula mit 16 905
iLlark. Ferner gewann Galopade„16 275 M.. Phoebus 15 780
Mark, Eisenzcchn 14 280 M„ Kannegieser 14 045 M., Calvello
13 985 M., Cape Common 13 560 M., George 13 480 M.,
Miguel I 13 350 M.', Rubica 13 115 M.. Baron Kiki 12 930
Mark, Holländer 12 900 M.. Mirza 12 000 M., Paladin 11 520
Mark, Pech 11 200 M„ Schloßuhr 10 850 M., Ardal 10 705
Mark und Toupet 10130 M.

sr. Erfolgreiche Rennstallüesitzer. Die gegenwärtige
kurze Pause im Rennbetriebe bietet die beste Gelegenheit,
die Erfolge der Ställe in der. ersten Hälfte der Flachrenn¬saison im Bilde der Statistik wiederzugeben. An der Spitze
stsht, wie wiederholt erörtert, wiederum der Stall Weinberg
mit 310 042 M.,. doch hatten die Vertreter der blau-weißen
Streifen um die gleiche Zeit im Vorjahre etwa 150 000 M.
mehr zusammengaloppiert.̂ Dieses verminderte Vorherrschen
des großen Frankfurter Stalles hatte natürlich zur Folge,
daß ein großer Teil der anderen Rcnnstallbesitzer wesentlich
günstiger abschnitt. So . stiegen die Erfolge der Herren
C. v. Lang-Puchhof und A. v. Scchnicder von 29 880 in der
1. Hälfte 1906 auf nicht weniger als 150 895 M.,-wozu ins¬
besondere die Erfolge von Herero, Roiestwenskh ud Hochzeit
beitrugen̂ Rechnet man noch die Gewinne der ebenfalls vonTrainer Seibert gearbeiteten Pferde des Herrn Felix Simon
mit 47 963 <1606: 39 780) und des Herrn A. v. Schm jeder
mit 13 510 M. (1906: 29 275) hinzu, so ergibt sich die statt¬
liche Summe von 212 368 M. Recht günstig schnitt das Kgl.
Hpt.-Gest. Graditz, hauptsächlich durch die Erfolge von Laub¬
frosch und Jauchzer, ab, den 63 976 M. des Vorjahres stehen
130 403 M. gegenüber. Auch Frhr . Ed. v. Oppenheim hat,
dank seiner vorzüglichen Zweijährigen, seine Gewinnsumme
von 86 870 auf 122 836 M. .erhöht. Die 74 500 Ai. des an
fünfter Stelle folgenden Herrn V. Mautner v. Markhof sind
durch den Sieg von Faith im Großen Preis von Hamburg
nach Österreich gewandert. Recht in den Vordergrund traten
die Farben des Herrn P . Pakheiser, dessen Gewinne sich von
9040 auf 55 833 M. erhöhten. Dichtauf folgt Dr. I . v. Bleich¬
rüder, dessen auf dem Llussterbe-Etat stehender Rennstall,
immerhin noch 52 310 M. einbrachte. Zu den 49 490 M. des
Herrn A. Klönne >1908 19 043 M.) trug hauptsächlich die
vorzügliche zweijährige Dinas bei. Dev sich aus vielen
kleinen Gewinnen zusammen!atzenden 36 852 M. des Herrn
R. v. Kräcker (1906 21 753 M.) reiht sich Herr Krön, eine
neue Persönlichkeit auf dem Turf , mit. 34 435 M. an. Es
folgen dann: Herr H. Wencke11. Hälfte 1906 13 414 Mn,
König!. Württembergisches Pr .-Gest. Weil 29 668 M.
(16 530 M.), Herr H. O. Obrikat 26 450 M. l—), Dr. Lemcke
26 220 M. (29 585 31?.i , Mr. G. Johnson 25 825 M. (2905 93?.!,
Herr O. Kampfhenkel 24 680 (11 810 53?.), Herr. H. Strube
24 052 93?. (46 875 93?.), Herr F. W. Mayer 24  050 M. (—),
Gr. C. E. ' Rcventlew 22 770 M. 184 201 M.i, Herr G. Beit
20 610 M. (21 550 53?.), Mr. Ray 11 620 M. (19 828 93?.),
Freiherr v. Ticle-Winkler 14 592 M. (14 670 33?.) , Leutnant
Sichler 14 82« M. (—), Gr . Arca Zinneberg 12 760 M.
(2111 M.>, Herr R. G. Binding 11 480 M. i—), Herr W.
Thiede 10 260 M. (8 405 93?.'), Herr H. v. Stetten 10 040 M.
(1410 93?.).

sr. Das internationale Law» - Tennis - Turnier in
Heringsdorf hat nackt fünftägiger Dauer am Dienstag seinen
Abschluß gefuüden. Die Meisterschaft von Heringsdorf ge¬wann ebenso wie den Heringsoorfer Pokal der Deutsch-
AmerikanerJ^ Zimmcrmann, und zwar die Meisterschaft ohne
Spiel gegen Lange, den Pokal nach einem Siege von 4—6,
4-2-6, 6—2, 6—3, 6—1- Tie Damen-Meisterschaft kiel an die-
allen übrigen Konkurrentinnen weit überlegene Engländerin
Miß Salusbury , die in der Schlußrunde Fräulein 5>?oack mit
6 - 2, 6—1 abfertigte. Trotz der schweren Belastung von 40
gewann sie auch das Borgabcspiel gegen Fräulein Noack
(— 15 ) mit 6 — 1 , 6 —2 und mit Georg als Partner , das ge¬
mischte Doppelspiel mit Vorgabe bei '— 40 mit 6—3, 7—5
gegen Fräulein Noack-Huhn (— 15»/*). Im Herren-.Doppel¬
spiel siegte wiederum Zimmermann zusammen mit Klink-
hardt gegen Zehrmann-Lange mit 6—2, 5—7, 6—4, 3—6,
6 —1. Das Herrcn-Einzelspiel mit Vorgabe gewann schließ¬
lich Creveamca (16’-/u) mit 6 —3, 6—3 argen Kleinschroih
(— sJq) - ’
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Aus Hadern und Kurorten.
,7. Schlangenbad , 24. Juli . Ihre Erzellenz Frau General-

Leutnant v. K a mphovsno  r Pasch  a aus Konstantinopel
jist zur Kur hier eingetroffen und im König!. Kurhaus
(„Naffauerhof " abaestiegen. — Heute beträgt die Frequenz
Ü1L0 Kurgäste und 121 Passanten gegen 1234 bezw. 94 Per¬
sonen bereits am 21. Juli int Vorjahre . Trotz des guten
Wetters scheint sich die Kur auch für die König!. Kurhäuser
kaum besser gestalten zu wollen. Seit dem 6. Juli ist in der
Badeliste hier nur ein Zugang von 82 Personen , zusammen
also 108 für die Kurhäuser verzeichnet. Recht bedauerlich ist,
idatz dem Bade nicht in dem Matze wie früher Gäste aus der
^Gesellschaft" zustromen.
i = Bad Wildlinge », 25. Juli . Die Frequenz  betrug
‘pm 24. Juli 6937 Personen.
-- - - - - - - ,

Hetzte Nachrichten.
/Telegramme s e g „W iesbadener T a g L l a t t S".

Darmstadt, 25. Juli . Der Grotzherzog und die
iGrotzh erzog in  werden sich, öer „Lärmst. Ztg." zu-
.folge, am Mittwoch, den 31. Juli , zur Feier des 3 0 0-
jährigen Jubiläums -der Lanüesuniver-
7 i t ä t Gießen  zu mehrtägigem Aufenthalt nach
^Gießen begeben und im alten Schlosse Wohnung nehmen.
— Ter Großherzog hat den ordentlichen Professor an der
technischen Hochschule  Heinrich Wal .be für die
sZeit nonr 1. September 1907 bis 31. August 1908 zum
Rektor  der technischen Hochschule ernannt.

Paris , 25. Juli . Der Minister der öffentlichen
Arbeiten setzte eine b a u entie Kom m t ssion von
|l 7 Mitgliedern  ein , die wissenschaftliche
Untersuchungen über schlagende Wetter
und explosive Stoffe in den Bergwerken anstellen soll.

M . Paris , 25, Juli . General' Metz t n g e r er*
'Härte, hafe das Dekret, betreffend feine Versetzung zur
Disposition , auf seinen Antrag am 13 ds . unterzeichnet
worden ist. Er gibt als Grund für die Versetzung an,
daß diese nicht geschehen fei. weil die Rekruten vom
Jahre 190? entlassen worden sind, sondern weil die von
ihm in Vorschlag gebrachten Beförderungen für Offiziere
Unbeachtet gelassen wurden.

M . Paris , 25. Juli . Der Appellhof des Schwur¬
gerichts in Donar hat gestern in Sachen der Katastrophe
von Courrieres die Einstellung des Verfahrens, welches
vom Untersuchungsrichter verfügt war. bestätigt.

hd. Paris , 25. Juli . Der Pole Berezpwski, der
£867 in Paris das Attentat aus den Zaren verübte,
wurde in Bonrail in Neu-Caledonien unter der Be¬
schuldigung, : seinen Bagno-Kameraden ermordet zu
haben,"verhaftet. Berezowski, der seit 40 Jahren
deportiert war. wurde 1905 unter der Bedingung setnes
Verbleibens in Neu-Caledonien begnadigt.

llä Marseille, 23. Juli . Gestern abend fand eine
von mehr als 3000 Personen besuchte Versammlung
statt, in welcher gegen die andauernde Erhöhung
d er Steuer  n Protest erhoben wurde. Es kam da¬
bei zu großen Tumulten, so daß schließlich die Versamm¬
lung aufgelöst wurde.

hä . Perpignan, 25. Jul ' Der Oberst des 53 In¬
fanterie-Regiments, welcher sich zur Zeit der Wtnzer-
unruhen in Perpignan befand, hat eine 30tagige Arrest¬
strafe erhalten, weil er die Intervention von Parla¬
ments-Mitgliedern erbeten hatte, um die Rückkehr seines
Regiments nach der Garnison von Tarbes zu bewirken.

wh . Petersburg, 25. Juli . Der K ais er und die
Kaiserin erschienen heute morgen um 4 Uhr im großen
Militärlager von Kraßnoje-Sselo , wo der Kaiser Alarm
blasen ließ und alsdann, begleitet von einem großen
.militärischen Gefolge, Parade über die Truppen ab-
>nahm. Die Majestäten kehrten später nach Peterhof
zurück,

wb. Petersburg, 25. Juli . Blättermeldungen zu-
jfolcte wurden in Pensa während einer Vorstellung im
dortigen Theatergarten von Anarchisten mehrere
Bombe  n geschleudert, deren Explosion eine große
Panik, sonst aber in der Hauptsache nur Materialschaden
verursachte.

wb . London, 25. Juli . „Tribüne" schreibt, sie sei ln
der Lage, die. kürzlich«: Meldung, König Eduard werde
smit dem Kaiser anläßlich seiner Reise nach
Marlerwad in Wilhelmshöhe zuiammentrefsen. zu b e -
st ö.1 1 n e n. Es sei jetzt endgültig bestimmt worden,
daß der König am Morgen des 14. August eintrefjen
Und bis zum Abend bleiben werde, um dann sich nach
Österreich zu begeben.

bä . London, 25. Juli . Nach den letzten Meldungen
aus Tanger berichteten7 Diener des Kaid M a c I e a »,
die von Raisuli freigelassen worden, waren und in
Alcazar ankamen, daß Maclean in. st rengftct Hast
'gehalten werde und daß er mit niemand sprechen dürfe.
Es sei dringend notwendig, daß energische Schritte
unternommen worden, da"die anderen Stamme eben-
falls anfangen, unruhig zu werden. Diese glauben,
xbenso wie Raisuli handeln zu können, nachdem dieser
Unbehelligt Len Oberbefehlshaber gefangen genommen
hat. Die Gärung ist bereits in der Umgebung von Fez
^bemerkbar. Der Sultan fürchtet sich, die Hauptstadt zu
verlassen, da der Prätendent EI Roghi die Gelegenheit
benutzen könnte, um in Fez einzuziehen. Der Sultan
Und der Maghzen sind bcids unentschlossen und ratlos
während sich die anarchistischen Zustände infolge Oes
Mangels an Autorität immer mehr ausdehn,en.

dck. London, 25. Juli . Der „Daily Telegraph" mel-
bet aus Tokio, daß die Verhaftungen  in allen
Teilen von Korea  fortdauern . Die Gärung in Söul
vermehrt sich und dehnt sich über sämtliche Provinzen
aus . Die T c I e g r a p h c n drahte  wurden an vielen
Stellen durchsch n i t t , um den Telearaphen-
verkehr mit Japan zu un.erbrechen. Drei japanische
Kriegsschiffe kamen in kvemulpo an, und japanische
Truppen werden schleunigst zum Transport nach Korea
»ingeschifft. Es scheint, daß die Koreaner heftige¬
ren Widerstand  leisten , als man erwartet hatte.

MiesirKdezrer TagbLatL»

In den koreanischen Provinzen werden dis japanischen
Beamten bedroht  und die japanischen Einwohner
werden vielfach angegriffen und ihre Häuser demoliert.

wb . Tokio , 25 . Juli . Telegramme aus Soul be¬
sagen , daß eine Erhebung der koreanischen
Truppe  n befürchtet wird . Das neue Abkommen
zwischen Japan und Korea ist abgeschlossen, aber der
Wortlaut noch nicht veröffentlicht . Es verlautet , Latz
dasselbe sieben Artikel enthält und daß dem japanischen
Generalresidenten uneingeschränkte Kontrolle der inne¬
ren Verwaltung Koreas , sowie die Ernennung von
Japanern als Beamten der koreanischen Regierung zu¬
gestanden . wird . Die Erlangung der.  Zustimmung
Koreas soll verhältnismäßig wenig Schwierigkeiten be¬
reitet haben , dank dem Umstande , daß die japanischen
Forderungen weniger drückend sind , als man angenom¬
men hatte , und daß die Abführung des abgesetzten
Kaisers nach Tokio nicht darin enthalten ist.

wb . Tokio , 25 . Juli . (Reuter .) Man nimmt hier
an , daß der Wortlaut des russisch - japanischen
Abkommens  am Samstag veröffentlicht werden
wird.

wb. Bremen , 25. Juli . Ter Schnelldampfer „Kaiser
Wilhelm II ." wurde gestern aus dem Kaisenhafen verholt,
uin zu docken. Wie schon berichtet, erlitt das L-chiff keine
Beschädigungen.  Der Dampfer wird fahrplanmäßig
am 20. August wieder nach New Dort expediert.

ht>. Dünkirchen, 25. Juli . Zwischen einem französischen
Offizier und einem dänischen Arzt kam es gestern aus unbe¬
kannten Gründen zu einem Säbeldu eil,  wobei der
Offizier eine nicht unerhebliche Verletzung am rechten Armeerlitt.

KsLkswirLschkrMichss.
Handel und Industrie,

wb. Dortmund , 25. Julr . Der BetrieHSüberschuß der
Harpener im 2. Quartal (72 Arbeitstage ! betrug 5 373 000
Mart gegen 8 644 500 M. (74 Arbeitstage ) im Borquartal
und 5 003600 M. (72 Arbeitstages int 2. Quartal des Vor¬
jahres.

Marktberichte.
Kurzer Getreide -Wochenbericht der PreisüerichtZstelle des

Deutschen Landwirtschaftsrates vom 16. bis 22. Juli 1907.
Tas anöauemb ungünstige Wetter hat auch in der letzten
Woche sowohl die. Reife als das Einbringen des Getreides
in verschiedenen Gegenden Deutschlands benachteiligt . Da
auch die Erntäberichte auf dem Auslande , wie insbesondere
aus den Bereinigten Staaten nur unerheblich günstiger
lautsten als in der Vorwoche, blieb der Gefrsidemarkt mehr
oder weniger geschäftslos und verharrten die Preise sowohl
für Abnahme rm Juli wie für Hcrbstlreferungen im allge¬
meinen auf der bisherigen Hohe. Auch der amtliche Bericht
über den Saatenstand in Preußen von Mitte Juli hat, trotz¬
dem er der Ernte eine etwas bessere Prognose 'stellte als
Mitte Juni , an dieser gespannten und abwartenden Lage
nichts andern können. Die Ungewißheit über die Ernte irrt
In - und Auslands , ist eine so große wie raum zuvor und
ebenso ungewiß ist, ob der deutsche Getreidehandel seiner
Aufgabe hinsichtlich der rechtzeitigen und sicheren Getreide-
Versorgung gewachsen sein wrrd. An der diesjährigen Ge¬
treidedecke der Ausfuhrländer werden nicht nur die west¬
europäischen Länder in verstärktem Maße zerren , sondern
auch die ostasiatischen Gebiete, die sich in stechendem Grade
dem Mehl- und Brotkonsüm Zuwenden. Die Erschöpfung der
Vorräte im Inlands , und die nicht lieferunySfätzige Qualität
der ausländischen Ware haben in Berlin den RoggenpreiS für
Abnahme Juli um 8 M. pro Lonne höher getrieben , während
der SeptemLerprsiS sich auf derselben Höbe gehalten hat , so
daß die Spannung zwischen Juli und September auf fast
28 M. gestiegen ist. Die Septemberpreise für Westen und
Hafer sind um 2 M . gewichen. Es stellten sich die Getreide¬
preise am letzten Marlttags in Mark pro 1000 Kilogramm je
nach Qualität , wobei das Mohr (+ ) bezw. Weniger (—)
gegenüber der Vorwoche in Klammern 0 beige fügt ist. wie
folgt : Königsberg : Weizen 200 (—), Roggen 185 (■—) , Hafer
187 (—i . Danzig : Weizen 215 ('+ 3) , Roggen 198 (+ 3) ,
Laser 193 (4- 1) , Stettin : Weizen 213 i— 1), Roggen 202
i—), Hafer 187 (—i , Posen : Weizen 216 l—st, Roggen 193
i -r 61, Hafer 183 sch 1), Breslau : Wetzen 219 (—) , Roggen
200 (+ 5), Hafer 182 (—) > Berlin : Weizen 212 (st-' T ) ,
Roggen 206 (st- 5) , Hafer 205 (’-(- 2) , Magdeburg : Weizen
208 (+ 4'), Roggen 202 (—1, Hafer 197 i—), Halle : Weizen
210 (— 2), Roggen 210 ('—) , Hafer 200 ist- 2), Leipzig:
Weizen 214 (-4- 10, Roggen 214 (st- 21, Hafer 204 (—) ,
Rostock: Roggen 208 (+ 51, Hafer 194 f—1, Hamburg:
Weizen 210 f-j- 31, Roggen 207 i—) , Hafer 206 (—), Han¬
nover : Westen 208 h—>, Roggen 208 21, Haler 802
(— 4), Braunschweig : Hafer 203 ist- 11, Cgkn: Hafer 207>,s
i— 2%) , Frankfurt a. M. : Weizen 217V. 1— 2%1, Roggen
2021/« (— Hafer 207t/.. / a. 2’4) , Mannheim : Merzen
215 V/> i— 2Vn), Roggen 20 st st i— IV ). Hafer 193V
i~ 2V ), Stuttgart : Hafer 210 ,—), Strastourg : Hafer 210
i—7Vj), München : Weizen 213 i -(- 10) , Roggen 198 i —) .
Hafer 206 ,—4 . Weltmarktpreise : - Berlin : Weizen Juli
200.50 i -4- 0.50), September 201 (— 2.—) , Budapest Oktober
193.55 (+ 1 40' , Paris Juli 225.20 i4- 5.75) , Liverpool Juli
160.55 i —1.15), New Jork loco 149.70 (— 4.401. Roagen:
Berlin Juli 209.50 ist- S.251, September 181.75 ist- 0.25).
Safer : Berlin Juli 192.25 (st- 3.75), September 161.75
i— 2.25) Mark.

GwjenLungru aus dem FeserkrsLft.
(Auf Rücksendung vdcr Aufbewahrung der uns für dieü» Rubrik zuze!,enden.' nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redatlion nicht ci„laiien.>

* Vor einigen Tagen hörte ich beim NgchmittagSkonzert
im Kurhause ' von einer Anzahl offenbar den besten Kreisen
angchörigen Kurfremden über den Wert Wiesbadens als
Kurort debattieren , jo daß ich unwillkürlich auf das Ge¬
spräch horchte. Es wurde darin anerkannt , wieviel die Stadt
durch Erbauung des herrlichen Kurhauses getan habe,
andererseits aber wurde es als unbegreiflich  und
geradezu lächerlich bezeichnet, daß der eigentliche Kurfaktor:
das Thermalbad,  noch nicht eins der Bedeutung
Wiesbadens würdige Heimstätte gefunden habe, daß das seit
7 oder 8 Jahren projektierte , Badehaus auf dem Adlerterrain
noch immer nicht erbaut sei. Es herrschte übereinstimmend
die .Meinung , daß, wenn der Bau nicht bald begonnen würde,
Wiesbaden immer mehr als Heilbad zurücktrete und als
Luxusbad erscheine und welch wirtschaftlichen Nachteil dies
auf die Dauer mit sich bringe , läge auf der Hand, denn ein
LuxnZbad hange in viel höherem Maße von Gunst und Un¬
gunst der Zeiten ab als ein Heilbad . Diese treffenden Be¬
merkungen schienen mir wichtig genug , um sie zur Kenntnis
der Körperschaft zu bringen , damit diese in der Laos ist, end¬
lich mit aller Energie ani den Bau des städtischen Badehauses
zu dringen , denn dies ist, das sei nochmals wiederholt , eine
Lebensfrage  für den Kurort Wiesbaden.

"Bezugnehmend auf das Eingesandt in der Morgen -AuS»
gäbe vom Mittwoch, den 24 .Juli , erkläre ich hiermit , um
Verwechselung zu vermeiden , daß der verletzte Obst¬
händler Müller  weder in meinem Geschäft Vorgesprächen,
noch abgewiesen wurde . Gottfried Neuß,  Friseur , Morttz-
straße 41.

Nr . 343.

Handeüsieil«
Von der Berliner Börse. Auf der heutigen Börse machtt

sich endlich wiader einmal einige Festigkeit bemerkbar. Die
längst bekannte Stille aber wich noch nicht. Die Herab¬
setzung des Privatdiskonts und auch der weitere Rückgang der
anderen Geldsätze haben weder die Börse noch das Publikum
so angeregt, daß man wieder von einigem Geschäft sprechen
könnte. Nur einzelne Werte waren etwas lebhafter gehandelt,
wie Baltimore , die auf % Proz . auf New Yorker Käufe hin
stiegen. Caiiads-Pacific waren jedoch weichend auf weniger
günstige Ernteberichte . Montanwerte konnten durchweg einige
Besserung erfahren . Von den Staatsfonds waren die inländi¬
schen bis 20 Pt . besser , die russischen Prioritäten hingegen
abgeschwächt. Japaner behauptet. Zu Schluß ging die 3%proz.
Reichsanleihe von 92 bis 92.70. Laurahütfe gewann 1.70,
G-elsenkirchener 1,4-0 Proz. Privatdiskont 414 Proz.

Hynoßiekenfoankwesen, Aus der Aufsichtsratssitzung der
Berliner Hvpjthekenbank wird folgendes mitgeteilt : Obgleich
der Obligationenabsatz im verflossenen Halbjahr nur gering
war (er betrug ' nach Abzug aller Rückflüsse 1372 140 M.) und
infolgedessen Neubeleihungen nur in mäßigem Umfange ab¬
geschlossen werden konnten , sei das Geschäftsergebnis doch
befriedigend und lasse , wenn die Verhältnisse des Geldmarktes
nicht im laufenden Halbjahr unerwartete Verluste bringen, eine
gegen das Vorjahr um Vs Proz . erhöhte Dividende erhoffen
(i. V. 5% Proz.). Bei Besprechung der Lage des Pfandbrief-
und Hypothekenmarktes wurde die Frage einer etwaigen Aus¬
gabe von stEpioz . Hypothekenobligationen erörtert Der Auf¬
sichtsrat beschloß, von einer solchen Emission abzusehen und
vorerst die weitere Entwicklung des Geldmarktes, insbesondere
des Obligationenmarktes, abzuwarten . Die Beschlüsse über die
Erhöhung des Aktienkapitals behufs Auflösung des Sicherheits¬
fonds haben die Vcrinstanzen unbeanstandet durchlaufen und
liegen dem Bundesrat gegenwärtig vor, der indes nicht mehr
vor Beginn der Ferien darüber beschließen konnte. Die Ver¬
teilung der neuen Aktien an die Inhaber der alten Lit. B durch
die Darmstädter Bank sei darnach zu Anfang des vierten
Quartals zu erwarten.

Preisbewegung. Stabeisen wird jetzt schon zu 135 M.
gegen 147.50 bis 150 M. im März offeriert. Grobblech und
Feinblech gaben etwa 20 AL nach , Drahtstifte, gezogener Draht
sind ebenfalls stark rückgängig. Die rückläufige Bewegung in
Fertigeisen ist auf den verbandslosen Wettbewerb zuriiekzu-
lühren . — Die englischen Roheisenpreise im Ruhr¬
orter Hafen haben wieder eine Erhöhung von 1 bis 2 M , pro
Tonne erfahren . Die Notierung stellt sich frei Hafen auf 78 M.
pro Tonne. Die Umsätze sind jedoch gering. — Der Kupfer-
rohrgrundpreis wurde um weitere 8 M., auf 262 M., ermäßigt

Akt.-Ges, füt Verzinkerei und Bisenkanstruktion, vorm,
Jakob Hägers in Rheinbrohl, In dem Prospekt über 1% Mill.
Mark Aktien dieser Gesellschaft wird über das laufende Jahr
folgendes ausgeführt ; Am 1. Januar 1907 wurden für 413 000
Mark noch nicht in Angriff genommene neue Aufträge in das
neue Geschäftsjahr übernommen. Inzwischen haben sich die
Arbeitsmengen noch wesentlich erhöht , und der Bestand eben¬
falls noch nicht in Angriff genommener Arbeiten betrug Ende
Mai 740 000 M. Alle Betriebsabteilungen sind bis in das
2. Halbjahr hinein voll beschäftigt, und zwar durchweg zu
lohnenden Preisen. Das diesjährige Ergebnis wird daher , wenn
der gute Geschäftsgang weiterhin bestehen bleibt, hinter dem
vorjährigen kaum Zurückbleiben.

Besteaercng von Eostgsschäfien in üfontanpapieien. Es
war strittig, ob Kosigeschäfte .in Montanpapieren, wie das bei
anderen Papieren der Fall ist. nur mit dem halben Stempel zu
besteuern sind Die Steuerbehörde hatte vor einiger Zeit ent¬
schieden, daß dies nicht der Fall sei, und daß Kostgeschäfte in
Montanwerten als Lombardgeschäfte zu betrachten und des¬
halb zu besteuern sind. Nunmehr ist eine gegenteilige Ent¬
scheidung ergangen. Die Steuerbehörde hat in einem solchen
Fall die Entscheidung getroffen, daß auch Kostgeschäfte in
Montanpapieren nur mit. den: halben Stempel zu besteuern sind.

Eisenbahn-Einnahmen. Die Einnahmen der Luxe m-
burgischen Prinz - Hein rieh - Eisenbahn  in der
zweiten Juli-Hälfte betrugen aus dem Bahnbetrieb 192 944 Frk.
+ 8235 Frk . Die Gesamteinnahme, seit 1. Januar bis 20. Juli
d. J. aus dem Bahnbetriebe .also abgesehen von der Einnahme
aus den Minen) betragt : 3842821 Frk. und ergibt eine Mehr¬
einnahme von .140 793 Frk. gegen die entsprechende Zeit des
Vorjahres.

Kleine Fiaanscbrsnik. Auch die südmandschurische An¬
leihe hat, wie die übrigen Staatsanleihen , die jungst in London
aufgelegt wurden, einen ausgesprochenen Mißerfolg gehabt.
Dass Konsortium hat 46 Proz . des Eetragss übernehmen
müssen . — Die Berliner Nutzholzfirma Gustav Cohn, die m
Westpreußen Zweiggeschäfte hat , befindet sich in Zahlungs¬
schwierigkeiten. — Das Blechwalzwerk Grille Funcke u. Ko.
in Gelsenkirchen ist dem Schilfbaustahl -Kontor beigetreten. —
Der Essener Bergwerksverein König Wilhelm erzielte im ersten
Semester 1907 ejnen Betnebsgewmn von 143 163 M„ gegen
1402 288 M im ersten Halbjahr 1906. — Der Aufsichtsrat der
Braunschweigischen Akt.-Ges. für Jute und Flachsspinnerei in
Braunschweig schlägt für 1306/07 wieder 12 Proz. Dividende
wie i. V. vor.. — Das Bankhaus Charles Weisweiler in Paris
wurde nach dem Tode des Herrn Charles Weisweiler in eine
Aktienbank mit 5 Millionen Frank Grundkapital um-
gewandelt. Es wird gemeldet, daß der trans¬
atlantische Zwischendeckspool bis zum 31. Dezember ver¬
längert worden ist. — Der Aufsichtsrat der Gladfcaeher Woll¬
industrie , Aktiengesellschaft vorm L. Josten , beschloß für
1856/07 die Verteilung von 14 Proz . Dividende wie im Vor¬
jahr . — Aus Turin wird gemeldet, daß die dortige Firma
Caretto s Narn, Edelmetallhandiur.g, fallierte. Die Passiven
betragen 410 000 Lire, denen an Aktiven 190 000 Lire gegen¬
überstehen. — Die Porzellanfabrik Königszelt schlägt 11 Proz.
gegen 1214 Proz. Dividende vor und die Porzellanfabrik B.
Hutschenreuther in Selb wieder 20 Proz.

Geschäftliches.
W4j.$«w£MM||und deren Brut beseitigt garantiert siche:M &lü &toäö die seit Jahren bewährte „ Mock*

WasiaeatisiSitaar “ mit der Feder, per Flasche
50 Pf. Aetzt u id fleckt nicht, wirkt zuverlässig, was

zahlreiche Anerkennungen beweisen, üur zu beziehen durch die

Westend-Drogerie, ÄMSL, ««
Die Morgott -Arrsgasie «mfritzt iS Seiten

und die VerlegSbeilage „Ter Roman ".
Lcitung: W. Schulte vom Brühl.

«erantwvririchn - iTiftxiitrur Mir ü.'oliiif «nd Handel: A. Hrqerhorst : für das
Fcuillcton - I . B.: A Hkaerliprs ! für Wie«badknkr Nachrichi-Ii, Spor ! u V »>« ,
wtrtichafilichc«; C. Rotherdt : für 'A'afjiuujdie Nachrichten. Aür der Uinoevuiia,
vermij « « » u. «erich » ,«alI . B : C Soiadtr:  ijr die Anzeigen Rctlame»-

H. Dornaus ; (ämllich m Wiesbaden.
Erlitt und Berlag der u . Scliellcirdergichen Hos-Buchdruckerci in Wicsdaden.
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Elsass-t.othr. Rente »
Haml>.St.-A.1900u.09 *

» St.-Rente »
» St.-A. amrt.1887»
» » » V.1S91»
» , » . 1393»
* , -> » 1899»
, » > » 1904.
, > » . 1885»
» . * » 1397»
» . » > 1902.

Cr. Hess . St.-R. s
» » Anl. (v. 99) «
» » (abg .) >

0290
83 .20
99 .95
93 .25
83 .30

100 40
94 .30
92 .7 5
©8 .76

Zf.
3.
41/2
4. .
5. r
5. .
4.
3.

5. .
4. .

Egypt . garantirte ^
^apan. Anl. 5. H *

do . von 1905 »
Mex. am. inn. I-V Pes .j

> cons . äuß. 99stf . £i
->Gold v. 1904 sltr.Ji
->cons .inn .5000r Pes.
» » I250T »

Tainaul.(25j.mex .Z.) »
V.St.Ainer.Cs.77r Doii i

©0 .30
82 .70
97 .10

82.
62 .15

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor». LUt.
6. .! 61/2/A. Elsäss . Bankges*
51/2 6V2;Badische Bank R.
41/21 41/2!B.f. ind . U .S. A-D.jtf
3. . 0. - Bayr . Bk., M., abg -

Meckl.-Schw.C.90/94*
Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrni. abg. »
Württ.v.l875-80,abg. »

» » 1881-83 > »
» » 188511.87 * »
» » 1863 u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
. °>1903 »
» » 1896 »

©2 .50

02 .20
32 .30
S9 .GO

1C0 .65
92 .80
812.20

Sl.
81.
87 .60

100 .80

93.

Sl.

81 .90
91 .70
81.
LLL.

| 82 .85
82 .90
9290
©2.00
92 .90

83.

b) Ausländische.
S. Europäische

3. . 1Belgische Rente Br.
5. . Bern. 8t.-An'.,v.l 895 »
41/2 Bosn . 11. Herzeg .98 Kr.
41/2 » u . EIerz.02nk .1913»
4 . » u . Herzegoviua »
5" ] Bnlg . Tabak v. 1902.̂
3„ . Franzo ». Rente Er.
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. » PropiNation » »
te/10 Oriecli . E.-B. stfr.90 Er.

S
4. .

4. .
Mw

4. .
4. .

97.
86 .

98 .75
97 .80
98 .40

97 .70

48 .80
43 .80
90 40

100 .90

03 .50
©6 .30

97 .40
97 .90
97 .90
96 40
96 .3 &
97.

H33/11
36/10
3V2
3V2
31/2
3>/3
3
31/2
31/2
3'/2
Vi-
31/2
31/2
3'/2,
3'/2>
Z'/2
..il/2
3>/r
31/2
4. .

1/2
31/2
3'/2
4.
31/2
31/2
3.
Z'/2
Z'/2
3V2I
31/2
31/5
3-/2
4. ,
3-/2
3'-/2
3-/2
1V2I
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
3V:
3-/2
4
3-/2
3V:
3-/2
3.
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3. .
Z.
3-/2
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3-/2
3
31/2

100 .20
98.
05 .40
©1 .60
SSL6 Q
98 .20
89 .30
83.
95 .10

93.
93.
90.

SS .TQ

Ö3.
92 .SO

l»/4 > Mon .-Aiil . v. 87 .»
» > 67 2500r»

Holland . Anl. v.96 h.fl*
Ital. Rente i . G. Le

» » 10,000
» > 1000-4000 *
» » stfr. i. G. »» » i. O »
, » 30,OOO»
» amrt. v.895 .RI,IV »
» KirchgN .0bl .abg.»» 50O0r »

Z'/r Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl. v 1894 Ji
z. . * CV. » V. 8820,400»
4. . Öst. Goldrenie ö . fi. G
4Vs » Silbenente c . f*.
4-/5 » Papierrente
4. » einheitl . Rte .jCv. Kr.
4. . » » » 1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente 2ö00r»
4. . » » » 20,000t »
4-/2 Portug . Tab.-Anl. Ji
3. . * uniI. 1902S.I410
3. . » » » S. Hl
3. . » » »S.lli (5.)
5. . Rum. amort.Rte.1903
4. . » v.81,88,92,93abg. »
4. . » amoi t. Rte. 1890 » |
4. . » 1891 -»,!
4 . * inn . Rte . (-/s89) Lei
4. . » äuss. Rte. (-/»89) »
4. . » amort. » v. 1894 Ji
4. , » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . Russ .Cons . von 1880 »
4. . » Gokl -A. * 1889 »

» C.E.B. S.lu .1189 »
» » S. 1II stf.91 »
» G0ldanl.E1n.il 90 »
> > » III90 *
» » » IV 90 »
» » * VI94 »
» St.-R. v. 94a .IC. Rbl.
> »_ » 1902stfr. J6

38/10 » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2I »Goldanl . » 94 » »
z » » » 96 » »
41/2 » St .-A. v. 1905 stfr . *
31/2! Sclnved . v . 80 (abg .) »

» » 1886 »
» » 1890 *

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Er.

Serb. amort. v . 1895 Ji
Span. v. 1882(abg .) Pes.
Türk.-Egypt .-Trb. S.

» pnv .stfr. v. 90 Ji
» cons . » V. 1S90 >
» (Administr.) 1903 »
» con. unif.v.1903 kr.
» Anl. von 1905 .4

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1O12,5Or»

4 . » Staats -Rente Kr.
» lO.OOOr*

St.-R.v.l897stf . »
F.is. Tor Gold » Ji 76
Grundtl. v . 89 »öfl.

» 500r » | 93 .50

88
QG,40
67 50
XX.4.0

100 .50
39 .10
90 .50
SO

so.
38 .70

S 8 .6 O
73 .20

73 .80

75 .80

91 .50

92 .70

97 .50
79,90
03 .50
93 .50
35 .50
SS.
86 .20
94 .20
86 .
92 .65
93 .60
91 .40

Provirsxial - u . Comniuna
z \. Obligationen . i „ «

Rheinpr.Ausg. 20,21
do. » 22U.23 >
do. » 30 *
do . 10,12-16,24-27,29»
do. Ausg. 19uk. 09 >
do. » 28uk.b.1916»
do . » 18
do. * 9, 11 u. 14 »

Frkf. a. M. Lit. Nu . Q»
do . Lit. R (abg .) »
do . » Sv . 1386 »
do » T » 1891 »
do . » U »93. 99 •
do » V » 1896 »
do . > W » 1898 *
do . Str.-B. » 1899 .
do. v. 1Q01 Abt. I *
do. » » A.1I,UI »
do . » 1903 * *
do. v. Bockenheim »

Augsb. v.l901 uk.b.08»
Bad.-B.v. 98 kb . ab 03 >
Bamberg, von 1904 -
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk.b .06*

do . » 1898 »
do . v. 05 11k. b.1910»
do. » 1895 *

Dannstadt abg. v. 79 »
do. v . 1888U. 1894 *
do . conv .v.91 L.H. »
do . * 1397
do . v. 02am.ab 07 »
do. v . 05 »abl910»

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v . 81u.34 abg . *
do. von 1888 »
do. v . 98 kb. ab 02 »
do . » 03 uk. b. OS»

Fuldav .OlS.fuk .b.06 »
do . von 1904 *

Giessen von 1890 »
do . » 1893 '
do . v .l896 kb.aböl 5
do . »1897 * » 02
do . > 03 uk . b . OS »
do . » 05 uk.b. 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. » 1894 »

• do . » 1903 »
do. v.Q5uk.b.l911»

Kaisersl. v.97uk. b.03 »
Karlsruhe v.02uk.b.o7»

do. v. 1903 * »08*
do » 1886 *
do. » 1889 »
do. » 1896 »
do. » 1897 «

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 »

do. von 1901 »
do. v. 1836U. 87 »
do. > 1905 »

Limburg (abg .) *
Ltuiwigsli . v. 1896 »

do. » 1903uk. b .08*
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb.ab 1904*
do . v. 1900uk.b.1910»
do . (abg.) 1378 ti.83 *
do . > L.J. v. 1834»
do . von 1886 u. 88»
do. (abg .) L.M. v.91 -»
do . von 1894 »
do . » 05 uk.b .1915*

Mannheim von 1901 »
do. » 1888 »
do. » 1895»
do. » 1898 a
do. » 1904 >

München v . 1900/01 '
do. » 1903
do. » 1904

Nauheim v. 1902
Nürnberg v. 1899-01

do. von 1902 »
do. » 1904 »

do* » 1903 •>
Offenbach »

do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do.v . lS91/92abg.»
do. von 1898 »
do. » 1902 »
do. * 1905 »

Pforzheim von 1399 »
do . v . 1901 uk.b.06 »
do. * 83(abg.)u.05»

St. Johann von 1901-
Stuttgart von 1895 >

do. » 1902 -
do . » 1904 s

Tiier v. 1901 uk. b.06
do. » 1899

Ulm, abgest.
do. v. Ö5uk. b . 1910

Wiesbaden v. 1900/01
do. y.1903 uk.1916
do. (abg.)
do. von 1887

- 8. .

12«

31/2
4. .
3-/2
31/2
31/2
3-/2
4. .
31/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
3-/2
3. .
4- /2
4-/2
4-/2
4-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
4
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/
3-/2
4. .
4. .
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.

L4 -.

02 .30
92 .30
£ £ .ao
92 .30
92 .30

91.
ss.

01 .05

98 .50

01 .50
91 .50
91 .60
©1 .60
91 .60
SS,

86 .

98 .10
98 .10

01 .10
91 .10
90 .20

9130
Ol 50
01 .50
91 .50
SX.&6

91 .15
©9 .80

91 .25
99 .50

95 .60
99 .2 5

Y
41/2
4-/2
7.
6'/:
8.
8.

12. .
11. .1

6. .1
9. .
8-/r
6. .
6V2)
8-/2

•
7-/2
8. J
4-/2
6-/2
7. .1
5-/2

19. .
5'/?ö
6. .
$V<
41/2I
9. . !
7-/r
5. .
6-°>
7. .
9. .
804
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7.
6.

9.

5V
6.
6-/2
8.
8.

12.

ln V*
.30
.75
.20

126
125,

77

5 I * f Handelu .Ind".» 102
Bod .-C.-A.,W . . 134

805 » Handelsbanks .fi. 135
1205 » Hyp. tt.Wechs . » 279

Berg- tt. Metaü-Bk. J!>
Bcrf. Handelsg . » 151

Hyp .-B. L- A. » 15» Lit. B * 107
Breslauer D.-Bk. » XO7
Comm. 11. Disc.-B. > il .lS.
DarmstädterBk. s.fi. i7. 27

J 128,
Deutsche B.S.I-VII » >224 °.

» Asiat. B.Taels | l44.
5 » Eff . u. W . Till . jiOS
7 » Hypot .-Bk. » 7.4-X

» Ver.-Bank ^ !l23
q ! Diskouto -Ges . » 108
g:/il Dresden er Bank * jX3S

.75

.75

.4:0

.10

.30

.20

.30

, . Bankver. » 105
Eisenbahn-R.-Bk. » {117
'Frankfurter Bank » ,200.
I do. EI.-Bk. » 200,

do. Hyp .C.-V. » il53,
K OothaerO .-C .-B.Thl . ji4S
43/j Mittclrl.Bdkr ., Or . JI'  S7
fiVJ do . Cr.-Bank » 1X15
7i/2jNatlbk . f. Dtschl . » jll»
f, ' (Nürnberger Bank » ;113,

1ft** do. Vereinsb . » ,208
iSjTOOest .-Ungar. Bk. Kr.,128
°fj]' " Oest. Land erb. » noe

U :i do. Cred.-A. ö . fl. !202
r IPfalz. Bank ^ ilOO.
0 *1 do . Hypot .-Bk. » ISS.
71/’!Preuss . B.-C.-B. 1h!. >K 8
cwJ-do. Hyp .-A.-B. Ji  iio,
oot | Reichsbank * >154
7 !Rhein . Credit .-B. » 138,
o j do. Hypot .-Bk. » 190,

Schaaffh. Bankver. » 135.
I'  Siidd . Bk., Mannh . » 111
s ‘ *| do . Bodenkr.-B. » |i73
^i/j !Schwarzb. Elyp.-B.

7.

12.

12.

14.

N
9-

11.
10.
15.

.115.

5h
12.
10.
12.

.{10..14.

.{10.

.111.

.in.

.!14.

.110.

.'15.
721

6.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt.

Hoch. Bb. u. Q.
Buderur. Eisens.
Conc . Bergt). G.

.1Deutsch-Lux embg

. Esch weiler Bergw

. Friedrichsh. Brgb,

.iGelsenkircheu »

. {Harpener Bergb.

. 'Hibernia Bergw.

.iKaliw . Aschersl.

. | do. Westereg.
j do . do. P.-A
Ober sch1. Eis.-In.
Riebeck. Montan
y .Kön.-u.L.-H.
Östr. Alp. A4.

Tn
211 .10
116 .40

.12.

. '15.

laoe.
1163 .00
i18180
1195 .90
1142 .
'SOS . ■
I _1102 .90
:10 2 .10
1219 .
1217,20

,296.

zu
4. . Kuss. Sdo. v. 97 stf. g. fi
4. . do . Siidwest stfr. g.

RySsan-Uralsk stf. g.
4. . do . do . v. 97 stfr.
4. . '.yiadikawkas stfr. g.

do . v. 1898uk. 09
fTTlAnatoiische i . G.
4-/2IPort. E.-B. v. S9I. Rg

!Salon ik-Monastir
4. Tiirk. Bagd.-B. S. I *
5. !Tehi!antepec rck ?..191

72,30

101 .70

63 .70

100 .70

Kir/je.
(ohne Zinsber .) Rer St. m Mk

— | Gewerkschaft Rossl eben | 97.

50
.70

,50

,90

SO

50
ÖO

[50
.30
.80
&0

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid. ») Deutsche.

Voll . Uzt.
10. . 110. . ILudwigsh .Bexb . s.fl.
6-/2 662  Pfalz . Maxh . 2. fl.
5. . | 5. . | cio. Nordb.
3 . . 1 4-/2>Abg. D. Kiernb. Ji
7?
73/4
4. .

5-/2
6. .

11. .

73/4{ do. Lok.-u.Str.-B.
8. , jBerlinergr . Str.-B. »
4. . Cass. gr . Str.-B. »
672 Danzig LI. Str.-B. ■»

D. Eis.-Betr.-Ges. *
Siidd. Eiscnb .-Geg,»

10. . Hamb.-Am. Pack. &
77 1̂8V2!Nordel. Uovd_

In
0,18 .50

130 *50
143,90

>•147 .50
il -37.
100 .70

{127.

1123 .60
|132.
illß .90

V.
Zf,

6.
7.
6. .

Schwarzw. Bk.-V. * [ 04 .
Wiirttbg.Bankanst. * ,140 .20

do . Laudesbank » ]s.oi.
do . Notenb . s. fl. ilß.
do . Vereinsbk . » 1140 .7 5

Wiirzb. Volksb . J6\

Nicht vohbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . i« «/»

! jBanque Ottom. Er. I 137.

6. . I
6. . 6. .
5. . 573

12̂ /7,13-7,21
12-/2,13. .

1' 2̂0
5. .

5. .
52/s
0. .
4-/i
4. .
4. .
4 -/2
1. .
5. .

8. .

Aktie » s«. Obligat . Deutscher
Divid. Kolonsal -Oes.

Vorl.Ltzt. ,
1 .Ostafr . Eisenb .-ues . I

I (Beil .) Assth. gar. Ji

b> AuoSändlache.
(V . Ar. u. Cs. P. 5 . fl.

do . St.-A. »
Böhm. Nordb . »
Busclitelir. Lit. A. »

do. Lit. B. »
Czakath.-Agram »

do. Pr.-A.(i.G.) »
Fiinfkirchen-Barcs *
Öat.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Loiub.) »
do . Nordw . ö . fi.
do . Lit. B. »

Prag-Dux Pr.-Act. »
do. .. St.-Act. »

Raaböd .-Ebenfurt *
Stuhlw. R. Grz. »
Gotthardbahn_ Er.

6711Baltiia. u. öhi ^ Dolk!
777[Peiinsyiv . R. R. Doll.
6. . iÄnatol. E.-B.

Fr.

5. .

0.’ !
574
5-/4
4 . .
47:
1.
5.

111 SO
113 .50

2Q.
102 .50
139 .40

20 .

95 .50
ICO.

35.

372
Z'/2>
i. .|
4. .
4. .
372
3-/2

372
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
372
372
4.
372
4.
372
4.

Hypotheken -Banke ».J 1 ln O/o.
95.
SS .tzO
92 .7«
99 .80
39 .70
92 .6C

llOO.
| 92 .60
>IOO.

99 .90
92 .30
92 .30
93 .10

/2| Al!g . R.-A., Stuttg. .fi
Bay.V.-B.M.,S.1 üu.17»
do . do. *
do . B.-C. V. Niirnb.»
do. do. S.21 uk.1910»
do. do. Ser. 16 n. 19 »
do. H.-B. 5 .6nk .1912»
do. do . Ser. 1 n. 15 »
do. Hyp .- n.W.-Bk. *
do. do. (unverl .) »
do. do. »
do. do. (unverl.)»
do.Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do. do. S.9u . 10 »
do. do. S. 11, 12,14 »
c?o. clo. Ser. 1,3 -6 »
do. do. * 2 »

Berl. Hypb . abg . 80°/o *
cio. * 80%»

D. Gr.-Cr. Ciotha5.6 »
do. Ser. 7 »
do. * 9 u. 9a »
cio. S.10,10a uk.1913*
do. » 12,12a » 1914»
do. » 13 unk. 1915 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 *

D. Hyp .-B. Bei1. S.IO»
do . do. do. *

Eis. B. u. C.-C. v. 86 >
do. Com.-Obi. v . 88 >

Fr. Hyp .-B. Ser. 14 >
4. Jdo . do . S.20uk .19l5 1
4. .1 do. do. S. 16u. 17 5
4. . do . do . Ser . 18 1
31/2! do . do . Ser . 12,13 3
3-/2! do . do . Ser . 19

6. .
5. __
6 . . | 6%|Prmcc Henri
9. . ; 97riGra/.er Tramwayö . fl.

33.

Aktien industrieller Unter
Div ui nchnutngen.

Voll . Uzt. ti! Vt

144.
113 .S0

05 .20
SS « 70
2537.
232.
140.
193.
143.
143.

Ii.54 .60

1124.
75 .50

3^ 9 .80

liao.

93 .50

f | . Aussereuropäische.
S. . Arg.i .O.-A.v .18S7 PCS.

5. . » » » abgest . »
5. . > äuss . E.-B. i. Q . <)0£
41/2 » innere von 1S8S M
41̂ » äuss .O .-Anl .1888 L
4 , , . . v . 1897 Ji
41/2 Chile Oold -Anl . v. 80»
41/2 do . v . 06 Int .-Scli . »
6. . C’nin . St.-Anl . v. !S95 £
5 , , » » 1806 »
41/2 » > » 1898 »
5. . CubaSt .-A 04stf .i.O . .^
4. . Egypt . unificirte Er.
37a » privilegirtc »

09 .50
93 5 5
S4.

88 .15
104.
100 .65

S6.

1891(abg .)»
> 1896 »
» 1898 »
» 1902 S . II »
» 19038.1,11»

von 1901 »
> 1887/89 »
> 1896 »
> 1903 »

Würzburg von 1899 *
do. * 1903 »

Zweibrück,uk.b.1910»

do.
do.
do.
do.
do.

Worms
do.
do.
do.

©8 .30
©9.50

93 .70
90 .10

91 .50

90 .10

3-/2
4-/2
4
472
4-/2
4.
4. .
3-/2
3. .
4. .
4. .
38lio
4. .
5. .
5.
4.

3-/2
6. . !
«</»>

Amsterdam b .tl.
Buk. v . 1884(conv .M
do . » 1888 » *
do . . 1895 4050r .
do . , 1898 »

Christiania voll 1894 ,
Kopenhagen v. 1901,

do. voll 1886 »
do. , 1895 »

1 issabon * 1886 ’
Moskau Ser. 30-33 Rbl.
Neapel st. gar. Lire
Stockholm v. 1S&0 M
Wien Com. (Oo.o) »
do . > (Pap.) « -*1-
do . von 1898 Km
do . Invest . Anl Jl

Zürich von 1889 Fr.
St. Buch.-Am. >892 1e.

do . v. 188i> 4-

94 .80

93 .80
135 .75

97 .50
95.
81.

101 30

97 .50

1100 .30

}Muin.Neuh .(50%)Er.
Aschffbg .Buutpap../Ä

* Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh . fl.
BaugSiidcUminob. Ji
Bleist.Faber Nbg . -
Brauerei Bindiug »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
» Sehöfferh .-Bgb .»
»HeinnngerErkf .»
> Pr.-Akt. »
» Elofbr. Nicol . »

t  Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. » t-—
, Mannh. Act. . ij « f-
» Nürnberg » - 6-
»Parkbrauereien > IJ» *
» Rhein. (M.) Vz. i llL *- .CO
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier. »
> Stern, Oberrad*
> Storch, Speiet* *
» Union (Trier) -»
» Werg er *

Bronze!. Schlenk »
Cent. Heidelb . »

F. Karlst. *
Lötlir. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano*

» Bad. A. u.Sodaf. »
» Blei.Silb.Braub. »
»D.Gold-,Sl.-Seil.»
» Fahr. Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Earbw . Elöchst »
> > Mühiheim »
» Fahr.,V.Mannh.»
> Werke Albert -
» Ult.-Fabr. Ver. »

El. Accum. Berlin »
Deut. Uebersee »
Ges . Ai)g., BerL«
W.Homb.v.d.H.»
Lahmeyer >
Licht n. Kraft -
Lief .-Ges .,Berl . >
Schuckert 1
Stern, u. Hals, s
Siemens, Bett*. -
Tel .-G. DlAch.A- :

einmechanik (J.)
Oelsk. Gußst.
Holzverk.-Ind-fK.)
Kalk Rh. Westf.
Kunstseidei., Frkf.
Lederf. N . Sp. 31
Ludwigsh. W.-M. -
Wasch. A., Kleyer »

» » neue
* Badenia, Wh.
> Bielefeld D.,
» Faber u. Schl.
s Gasin . Deutz
» Gritzn ., Dur!.
. Karlsruher
> Moenus
» Mot. Oberurs. * * ,
»Schn.Frankeuth.» ff*> Witten. St. »

Mehl- u. Br. Elans.» _ cq
MetallGeb.Bmg.N . » 125 .^0
Ölfab. Ver. D. s
Photogi*. G. Stgl. 11. » Iff-
Pinself ., V. Nrno . »
Piz . Stg . Wessel s
Pressh *,Spirit, abg . *
Pulverf., Pf-, 5t.I. *
Schuhf. Vr. Frank. *
do . Eraukf.,Eierz»

,1Schuhst. V. Fulda»
,|Glasind . Siemens »
1 Spinn . Tric ., Bes . »
1 Westd . Jute -

.-Obligat , v . Trausp
ri) Dsüutwche.

i Pfälzische ■<% |
do. s i

| do. (convc rt.il_ » 1
. jlg, ' D. Kleinb. abg . .4
Allg .Loc.- u.Str.-B.v .98 »
Bad. A.-G. f. Schifff. *
Casselcr Strassenbahn »
D. E. B.-Betr.-O. S. \ «
D. Eisenb.-G. S. 111. lis »

do. Ser. II »
Nordd . Lloyd uk. b. 06 »

do. v. 02 ;> » 07 »
Südd. Eisenbahn »

-Anst.
In
öfj .SO
©2.35

90 .90
oa .e o

100 .40

98 .30
©9 .60

101 .50
101 .40

90 .50

b) Atialanc iselt «.
Nord stf. 5. O.

68 .50do. i. G. »
do. Wstb. stfr i.S. ö fl.

. S.
do. * in O. Ji 93 .50

do. do. von 895 Kr.
Donau Dampf.82slf.ü. .4 92 .40

do. do . 86 i.G 9 5 .o 0
Elisabe thb. stpfl i. 0.

stfr. in Gold
Fr. los ,-B. in Si!b. ö. H. 97.

•ch.-Baro stf.S.
Gal. K L. B. 90 s f. i.S. * 93 .90

do.
do.
do.
do.
do.
do.

3-/2 do.
372; do,
4. .
4. . |
4. .
31/2!
3>/z
372
4. .|

do’. C.-Ob.S.luk .l910»
do. Hyp .-Cr.-V. »
’ do. 8. 31 u. 34»

do. Ser. 40 U.41-»
do. S.43uk.l913»
do. Ser. 46 *
do. S.47uk.l915»
do. S.44uk.l913»
do. S. 23—30 »

ainbg°H *S. 141-340»
do.S.341-400uk,l910*
do . S. 401-470 » 1913*
do . Ser. 1-190 »
do . * 301 -310 »
do.S.311*330uk.l913»
do . uk, 1916

4* .
3-/2'
6. .
5* .
4*.
4' .
3*.
5“.
6' .
0“ .
5* .
4* .

■f Aaierik . Eisenb . - BoiKä « .

Centr. Pacif . IRef . M I S4.
CWc.Milw.St.P. >F.D, !X0a .3S

do. Jo . do . i?-0S .2S
do . do . | ^ "5 ®

Noi tli.Pac. Prior Lien I g » -
do . de . Gen . Lien 70 .50

San Fr. u. Nrth .P. IM . 104 .70
South . Pac. S. B. IM . 91 .1°

do . do. I. Mtge. 1 Sl .SO
WestertiN .-Y.u.Pens , j —

do. Gen .M.-B. u.C, ~-
do Income-Bonsd -b.

Diverse Obligationen,
In o/a.
54.

.'Mein. Hyp .-B. Ser. 2 -

. 370.
, 37 & .

226 .50
95 .30

23 0 .50
140.
168 .50
123.
145.
240.
127.

95 .60
IZellstoff-E. Waldh . « >222.

Graz-Köfl. v. 1902 .
Ksch. O. S9 stfii .S. ö. fl.

do . v. 39 » i. G. Ji
do . v. 91 * i. G. »

Leinb.Czrn.J.stpfl.S. o fl.
do . do . stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
do. Scliles . Centr. »

' Öst. Loko. sd . i . G- Ji
do. do. stfr. i. G. »

! do. Nwb . sf. i. G. V. 74 -»
do. do. conv . v . 74 *

, do . do. V. 1903LH.C. »
do. Lit. A. stf. i. S. b. t'l.

» do. Nwb . conv .L.A. Kr.
! do . do . v. 1903L. A. »

do. do. L.li . stfr.S.ö.ü.
do. do. conv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Süd(Lomü.)sf. LG. Ji
do. do. Er.
do . E. v. 1871 s. G. »
do. Stab. 73/74sW.O. .ä
do. Br. R. 72sF. ». G,ThI.
do. Stob. v.S3stf. i .O. J6
do. I.-VIILEm.stf.G. Fr.
clo. IX. Ein. stf. i. O. »
do. v. 1835 stf. i. G. »
do. (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1395 stf. i. G. .4

Pilsen-Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag-Dux. stf. i. Cr. Ji
do. v. 1896 stfr. i. G. »

R. Öd. Eb. stf. i. G. »
do . v. 91 stf. i. O. *•
do. v . 97 stf. i. G. *

Rcichenb .-Pard.sf.S.ö .fl.
, Rudolfb. stf. i . S. »
, do . Salzkg. stf. i . G. A
. Ung .-Gal. stf. i. S. ö. fl.
. Vorarlberg stf. i. S. »
io Ital.stg . E.B. S. A-E. Le
. clo. 'Mittelm.stf. i .G. »
io Livorno Lit. C, Du . D/2»
. Sardiu.Sec. stf. g . I n. II »
. Sicilian. v. 89 stf. i. G. »
. clo. v. 91 » i. G. 1

io Süd.-Ital. S. A.-EI. ^ -
.1 Toscanische Central »
.! Westsizilian . v. 79 Er.
. do. v. 1880 Le

/2 Gotthardbahn rr.
Jura-Bern-Luzern gar. »

; Jura -Siinplon v. 9Sgar . »
Schweiz -Centr. v . 1880»
Iwang .-Dombr. stf. g. .4
Kursk.-Kiew.stfr.gar.
do . Chark. 89 » »

Mosk.-lar.-A. 97 stf. g.
do . wind . Rb.v . 97
do . do. v . 98 stfr.
do . Wor. v. 95 stf. g.

Gr . Russ. E.-B.-G. stf.

87 .SO
OL.

1.02 .60

dö. Ser. 6u . 7
do . S.Suk.1911»
do. S.9 » 1914 »
do. leb. ab 05 »
unlcb. b. 1907 »
Ser. 10 »

4. JM. B.-C.-Eiyp.(Gr.)2 »
4. . i do . Ser. 3 »
4. . do. » 4 »
zi /2 do . unk. b. 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-Bank »
3721 QO. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17*
do. » 21 *
do. S. 3, 7, 8, 9 *

Pr. C.-B.-C.-G. v. 90 »
do . v. 99 uk. b. 09 »
do. v. 01 uk. b .1910 *
do . » 06 » * 1916 »
clo. von 1586 »
do. » 1896 »
clo. Conim. v. 1901 »
cio. do . » 1906 *

Pr. Hyp.-A.-B. 80% »do. auf 80%abg. »
do . v. 04 uk. b.1913 »

Pr, Pfdbr.-B. Ser.18

do.
4. . 1 do.
4. .1 do.
372' do.
37si do.
372 do.

*.
4.
5-/2
4.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . Com. » 3 »
do. Kleinb. 5 . 1 »

Rhein . H .-B. kb.ab 02 »
do. uk. b. 1907 *
do. » * 1912 »

22
■25
>27
< 23
. 26
. 17
» 24

— 372 do.
•<1/2 do . » » 1914

102 .70 L. . Rh.-Westf .B.-C.S.3, 5
4. . do . Ser. 7 u. 7a
L. . do . » 8 u. Sa

103. 4. . do . » 10
372 do. » 2 u. 4
31/2 do. » 6uk .b .08

103 .10 4. . Südd.B.-C.31/32,34,43
92 .45 372 do . bis inkl . S. 52
6 3 .30 L. . W. B.-C. H.,CöhlS . 8
63 .20 372 do. do . S. 4

4. Wiirtt. H.-B.Eiu.b.92
97 .10 m do. do.

fc>6.

80 .65
76 .4:6

78 .30
74 .05

71 .50

96 .25
91.
98.
98.
98.
99.
99.
99 .4 O
99 .40
92 .50
SC
98 .50

lOO.
96.
98 .60

lOO.
90 .50
68 .60
S 9 .4.0
SL.
54.
98 .80
SL .SO
55.
99 .30
99.
99 .50
96.
93 .60
93 .60
98.
93 .25
98 .25
92.
92.
93.

-,00.
98 .80

j ©6 -30
j 9Ö.SO
I 38 .80

92 .50
92 .50
o 3 *3G
9ß !lO
98 .2 &
SL.
GB.70
93,
SS.
08.
01 .50
08 .10
93 .30
S3 .L0
SS .IO
91 .50
91 .50
SS 30
97 .25
97.
90 25
9V.
98 .20
98 .80
08 .60
98 .80
95 .60
9S .Ö0
91.
93.
ÖS.50
93 .30
38 .15
G&.15
<*̂ .50
»2 .80
^2 .50
37 .80
99 .30
98 .1.0
93 .90
91 .30
93.
07 .70
92 .70
9 9 .40
99 .70
39 .30
93.

Zf.
4. . Armat. u. Masch., H. Ji
4. . Aschaffb.Bimtp. Hyp . »
4. . Bank für industr. U. *
4. , do . f. Orient. Eisenb . »
4. . Brauerei Dinding H. »
4. . do . Frkf. Essigh . *
4. . do . Nicolay Han. *
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein., Alteb. »
4-/2 do . do .Maiuzr .103*
472 do. Storch Speyer »
4. . do . Werger »
<2. . do . Oertge Worms *
« . Scliröder-Sandfort-H. »
5. . Briixer Kohlenbgb . H. *
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cemenfw. Eleidelbg . »
41/2 Cb . B A.- n . Sodaf . »
C1/2 Blei - u. Silb.-I1., Brb. -»
41/2 Fahr . Griesheim EL ®
41/2 Farbwerke Höchst »
472 Chem. Ind. Mannh. »
4. . do , Kalle ßi Co. H. »
4. . Concord . Bergb., H. »
5. . Dortmunder Onion »
4. . Esb.-B. Frankfa . M. »
31/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . *
472 El. Accuinulat., Boese »
472 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV

95 .50

99 .40

102
101 .50
103 .50

97.
93.
99 .90

101 .50
97 50
99 .50

1052.
102 .50
103.
ICC

93 .50
84.

102 .
98 .50

100 .30

64.
64.
S4 .se

102 .
IÜO.

98«

lOl.
99 .60
94 .20

L00 .75

94.

99.
99 .70

100.
99 .40

101.
97 .20

100 .60
lOl.
100 .
lOO.
101 .50

r. * 101 .50
472! do . do. do . » 99 .50
47ri Zellst .Waldhof Mannh.» >1. 02.

5. .!El.Dtsch . Ueberseeg.
472 O. f. elektr. U . Berlin
41/2 do . Frankf . a . M. *
272 do . Helios »
274 do. do. »
2. . do . do. rckz. 102 »
472 El.Werk Homb .v .d.H. *
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
472 do . Lichtu . Kr .Berlin »
472 do. Lief.-Ges ., Berl. »
41/2 do . Schuckert »
4. . do . do . 3
472 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant. »
4. . do . Cont . Nürnberg »
472 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
47'2 Emaillir. Annweiler »
472 clo. u. Stanzw. Ulir . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . -
41/2 Gelsenkircli .Gussstahl >
4. .!HarpeiierBergb .-Hypt .i
472!Gew .Rossleb .rückz .102!
41/2-Elötel Nassau , Wiesb . -
472!Mannh. Lagerh.-Ges. ’
4. . iOelfabr .Verein Dtsch . -
472 Seilindust . Wolff Hyp
41/21 Ver . Speier .Ziegelwk

Verzifisl . Lose.
4 >Badische Prämien Thlr. |
5. .1Belg .Cr.-Com. v . 68 F

Donau-Regulierung o. fl.
Goth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

do . do . II. » I
Hamburger von 1866
Hol !. Korn. v . 1871 Ii.fl.
Köln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 rr,
Madrider, abgest . *
Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr. i-
Russ . v . 1864a. Kr. Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlweissb .-R.-Gr. ökl. >108 .40

133.

LSI.
130.

03 .70
129 .1S
161 .30
123 .HO

Unverzinsliche Lose.
zf  Per Si. iu Mäfr
— Ansb .-Gunzcnh . fl. Jl —
— Augsburger « ■J|
_ Braunscbweiger Thlr. 20 ISO.
— Finländiscli . Thlr . 10115*
— Mailänder Le 45
_ do. * 10
— Meininger r. fl . 7
— Neuchätel Er. 10
_ Oesterr. v . 1864 ö . fl . 100
_ do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
— Pappenheini Gräfl.s . fl. 7
— Salm-Reiff.G. ö .fl. 40 CM.
— Türkische Fr. 400 ^ ,
— Ung . Staatsl. ö . fl . 100i327.
— Vene.tianer Le 30 | Sl.

17 .25
32 .50

375.

141 .60

4. . Ld,Eless .-H.-B. S.12-13
uk . 1Ql3 Ji

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S.14-15 uk.1914»
Ser. 1—5 »
» 6—8 ver!. »
*9-11 uk.1915»

Com. Ser. 5-6 »
do. » 7-8 »

_ do. » lu. 2 »
do. Ser.3verl .kdb. »

31/2! do . S. 4vl . uk . 1915*
4. / L.-K.(Cass.)S.22u.l914»
37a' ,, , , S. 21u.1917»
4. . Nass . L.-B. L. Qu . R »
31/2' do . Lit . 1 »

E, G, H, K,L »
M, N, P »
S
T »
O

99 .75
100,10

92 . 50
92 .50
9 2.
92 .75

100 .10
92 . 50

; 92 .5092.
100 .20

91 .75
94.
94.
94.
94.
94 .60
89.

Geldsorten.
Engl. Sovereig . p. St,
20 Trancs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Goid-Do'.lars p. Dod.
Neue Russ.lmp . p.St.
Oold al marco p. Ko.
Oanzf . Scheideg . *
Hnchh ĵilbe r »
AinenKaii. Noten
(Doli. 5—1000) p. t>.

Amerikan. Noten
(Doli . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Erz. Noten p. 100 Er.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100I.e.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ .Not .Or .p .lOOR.
do . ( lu .3R .) p .lOOR,

Schweiz . N. p . 100 Fr.
Kapital u . Zinsen

Geld.
20 .37
16 .30
16 .20
16 .90
4 .1872

2300I 2790
380 '!. —
SS .2Ö | 24 .20

Brief. I
20 .41
16 .34

17.
4 .19

4 .18 '/2

4 .17
81 .25 31 .15
20 .4 -1 20 .43
81 .35 81,25

i69 .8S ;lS9 .7S
81 .55 31 .45
85 .05 84 .95

81 .30
81 .50,
i . Gold.

81 .20
81 .40

Reidisbank -Diskonto 5'/2»/o

Amsterdam . . . •
Antwerpen Brüssel .
Italien . . . . * •
London .
Madrid . -
New -York (3 Tilge SA

Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest . *
Wien • «* • • • •

Wechsel , la Mark.
Km« SitfeL aWs- 3 Monate.

. . fl. 100 109 .60 — 50/0
. . Fr. 100 81,05 — 5 o/o

. . Lire 100 81 .35 — 50/a

. . . Lstr. 1 L0 .43iT — 4 0/0

. . . Ps . 100 — — 5 %

. . . D. 100 4 .197a
. . . Fr. 100 81 25 372 c/o
. . . Er. 100 31  22 — 472 °/o
. . S R. 100 — 8 °/o
. . . Kr. 100
. . . Kr. 100 34 .0 & — 472 0/0
. . Kr. m. S. j — —
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Heute Freitag und Samstag

rossen Mengen angesammelte Reste in WaschstofFen und Wollstoffen kommen an diesen beiden Tagen

fabelhaft billigen Preisen zum Verkauf
Coupons.ausreichend für Blusen und Kleider,

filsner Urquell
empfiehlt in Flaschen und Syphons

Email KHaiig -,
Telephon 3087. Herrnmühlgasse 7.

Oherwefel
ist jetzt Vollstatio» für die Pcrfonenfchiffe der Cöl» -Düsseldorfer
DamptfchiffatzrtSgefcllsitzaft. (Man. Ln 4638) F 16
_ B .liebter Ausflugsort . Näheres durch den Verkehrsverein._

"PSjJ jfj.  I9js« ljjast . Mildes Seebad.
SS 8 (ui & Luftkurort  I . Ranges.

Prospekte. 4'. Gnunbrrg . p 133

Unser bisheriges Spezial-Teppichlokal ist anderweitig vermietet und verkaufen
wir deshalb sämtliche

in Tapestry , V ©! <o>mfs,  Aatmfiistciv Blech « Smyrna , sowie
#riesst . Teppiche

zta fabelhaft billigen Preisen»
Gardinen, Steppdecken, Läuferstoffe , Scliläfdecken, Felle , Matten

mit bedeutender Preisermässigimg ;.

Iliinoleäm besonder ® feilil

Josef Fiel, Rheinstr. 97,Part.
Zahntechniker.

Künstt. Zähne u. ganze Gebisse
in Kautschukn. Gold.

Speziell empfehle

wurzelstist-Gebisse
als bester Ersatz der natürlichen Zähne.
Sie sitzen beim Essen und Sprechen
durchaus fest und nehmen im Munde
nicht mehr Raum ein als diese.

Plombieren
schadhafter Zähne,
Zahnziehen usw . B674

rür IIami *n (Marks ges.
gescb.). Anerkannt bestes

i 'abrikat.
Besitzen die höchste Auf¬

saugungsfähigkeit, sind beim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
IVüsche fast unentbehrlich. 736!

Paket & B E»tz «l . W. I .-
„ iV>/- „ eu 5*f.

Andere Fabrikate von Sö 5*f.
an per Ptzd.

Biefestig -iiiis ^s Urtel in
allen Preislag. Damenbedienung.

Oas *«, Tauber,
Artikel zur Krankenpflege,

Kircbgasse 6. Telephon 717.

Gelegenheitskanf!
Neu eingctrosten die bekannten guten

Schuhwaren
mit und ohne Lackkappe, nur Marken,
welche sich bis jetzt gut bewährt haben.

farbige Stiefel , 1 Posten Halv-
sctztthe iu neuesten Fassons, Sandalen.

Um säinell damit zu räumen, verkaufe
ich dieselben zu wirklich billigen Preisen.
Weugasse 22,1 St ., kein Laden.

Meaae UrogperEe
Rn .uentlia .lpr strasse 8-3-.

Schweizer Stickerei -Manufaktur
W . Kussmaul , Rhehistrasse 35, unterhalb dem Lyjsenplatz.

Grösste Auswahl las Stickereien und Spitzen in jedem Clenre.
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Weibliche Personen.
Frl ., w. e. geschäftl. Kennt », des..

zum Verkauf aes. Elnain . Photogr.
Manufaktur , Wilhelmstr . 46. Damen
mit Kenntnissen der Amateur-
Photographi e_ bevorzugt ^ _ _

Ern Fräulein
für Konditorei u. Cafö für gleich ge¬
sucht.  Nah , im  Tagbl .-Verlag . Tg

Tüchtige Rockarbciterrnnen
finden Jahresstellung bei hoh. Lohn.
Sb. Ste in , Wilhelmstratte ^36._

Rock- und Zuarbeiterin
gesucht Kirchgasse 7, 2.

o. s. rl . Mädchen zum 1. Äug. gef.
Bertrarnstrcche 11, Part. _B 699
Orb . Mädchen gegen hoben Lohn

auf gleich, od. 1. August gesucht
Lleichstraße 16, Part . _

Krnderfränlein,
das auch nach ausw . mitgeht , für
2 Knaben v. 3 u. 7 I . v. Ofnziers-
Fam. gef.  Näh . Adol fsalles  21 , 2.

Ein Kindermädchen gesucht.
Näh.  Jung .^Luisenstraße "22, 2. _ _

Jüngeres sauberes Mädchen
für leichte Arbeit per 1. Juli gefuchi
Blücherstraße 13, Laden , s ^_ 1 __
Saiiü . selbständ. Mädchen gesucht.

Näh . Obstläden , SÄWalbacherstm, 17.
»Braves sauberes Mädchen' gesucht.
Dotzhe imerstraße 115, Naael.

Eins , sauberes ^Rädchen
für kl. .Haushalt gef. Seerobenstr . 24.
2 Stk  rechts ,^vorzuspr . 8—5 Uhr._

Junges braves Mädchen
gesucht Lu isenstraße 14, Hth. 1.

Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen gesucht. Hotel
Roie. ._ ' ■ __

Suche per sofort unabhäng . Frau
od. älteres Mädchen zur Pflege einer
leidenden Frau . Dasselbe soll etwas
Hausarbeit mit übernehmen . Faul-
b̂run nen itraste 5,  Part ._ _

Get . rüh . beff. Mädchen od. Frau,itr. Pflege versteht u. etwas 'Haus¬
arbeit übernimmt, zu leid. Dame.

' Näh. Oran ienstraße 21, 2._
Saul «, eins. Mädch. in kl. Haush.

bei h. Lohn ges. Alürechtstraße 39, P.
Örd . Mädch. f. Hausarb . p. sof.

od. 1- Aug. aes. Waterloostr . 1, Ecke
Zietenring , 2. Etage links . 8 833

Sauberes Dienstmädchen
gesucht Aorkstraße 12,' 2 r . _ _

Tücht. Mädchen f. alle Hausarbeit
gesucht. Vorstellen , von morgens
9 bis 2 Uhr Rheinstratte 70, 1._

Jüngeres Dienstmädchen gcs.
Kurt h,  Kaiser -Frieorich -Ring 18,_ 2.

Für £L Haushalt tücht. Mädchen
gesucht Moritzstraße 68, 2.

Alleinmädch., d. gutüürg . kochen £.,
per 15. August gesucht. Näh. Mina
Astheimer , Weüer gasse J. _

Braves ordentl . Alleinmädchen
gesucht, welches bürgerl . kochen kann.
per 15.  Aug . Gr . Bu rgstr aße 5, 1.

Mädchen, selbst., tücht.,
gut empf., für gleich od. Ende Aug.
ge sucht Gerichtsstraß e 7. 1.

Tücht. Dienstmädchen gcg. g. Lohn
gesucht Weüerga sse 29, 3. .

Gesetztes älteres Mädchen,
welches kochen kann, zur Führ , des
Haush . gesucht  Moritzstraße 10,̂ P.

Eins . Hausmädchen s. 1. August
n. ■Frist , ges. N. b. Gut , R erot äl 12.

Ern br. ,fleißiges , Hausmädchen
ges. B rüsse ler Hof, Ge is bergür . 8.

Tüchtiges Alleinmädchen
z. 1. August für ruh . Haushalt ges.
Rhe instraß e 26. Gartenh . 1 r.

Ein pers. Hotel -Zrmmerinädchen,
das auch serv.g f.,- ges. Sanatorium
Siegfried , Bierstadtcr  Höhe ._ _

Flerb . M >-...»,eir oder Frau
tag süber  gesucht He lenenstr . 18, P.
Jung . Kindermädchen für nachm.

ge sucht Moritzstraße^ 35, Zll_
Br . sl. Mädchen tagsüber sof. ges.

Dotzheimerstraße 38, 2 recht s.
In . Mädchen tagsüber gesucht

Lehrstraße  16 , 2 rechts.
Junges Mädchen

tagsüber  aes . Moritzstraße 41, Part.
Perfekte Büglerin

für dauernd gesucht. Zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . _ Tw

Büglerin findet dauernde Beschäft.
Emserstraße 69, Gartenh.

Tücht. Büglerin für dauernd
rfvf ‘'THpfoTifrrrfep Rgesucht Riehlstraße 8, Part.
Suche für DampfWäscherei"

:n Vrivath , eine Frau od. alt . Mdch.,
w. die Maschine behandeln k. Eintr.
1. Aug. -O ff. 350 postl. Schützenhstm

Eine ordentliche,
gut ^empfohlene Waschfrau gesucht
Ems erstraße 4, Vdh. Part ._ '

Säubere unabh . Monatsfrau
v. 8—W/ - u . Z.t—3 Uhr gesucht
Niederwaldst raße 9,  2 rechts._ _

Eine ordentl . Monatsfrau
gesucht Mühlgastc 1̂5, 2.

"Zuvörl. WonaHfraü gesucht
Bismarckring 19, 1 St . rechts. _ _

Monatsfrau auf 2 Stunden ges.
Na cbzusr. vormartingst t ‘. 11 ,J2  I.
Monatsmüdchcn für 1 St , morgens

gesucht Karlstraße 37, 3 rechts.
Monatsstelle vormittags gesucht.

Gneisenaustraße 7, Hth . 3. 8 992
Monatssran zu Meinst . Dame

f. 1 Std ^ ges. tzBer tramstr . 15, B. 3 r.
Frau zum Wecktragen gesucht

Moritzstraße 8, im Laden._ _
Besseres Lausmädchen,

w. a. im Laden behilflich sein must.
ges. Kl. Burg str . 1, Spielwaren gesch.

Ja . Lanfmädchen für einige St.
gesucht Bleichstraße 2, Kondi torei,

Lanfmädchen gesucht,
H. Schweitzer, Ellenbagengasse 13.

Männliche Personen.
Durchaus tücht. Prov .-Rersender

in Kaffee für Privat u . Kolonial-
warenbändler per sof. gesucht. Off.
unter M. 592 an den Tagbl .-Ve rlag.

Tüchtiger Maschinenschreiber
u . Stenograph mit flotter Handsch
per baldigst gesucht. Handschriftliche
Offerten mit Geh.-Ansprüchen unter
G . 594 an den Tag bl.-Verlag ._

Adresscnschreiber ges. iHausarbeiti.
Preisangabe pro 1000 Adr. Off . u.
„Schr eiber " postl. Postamt Bert . Hof.
Ein Bankschrciner u . ein Anschläger

ges. Krämer , Hasenstr . 10 lWaldstr .s.
Tücht. Schreiner tAnichlüger)

gesucht  Or anien straße 48._
Gläsergchilfe gesucht

Adelheidstraße 4b._ _ _ ;_
Tüchtiger Tapezierergchilfe

gesucht. Nab, im Tagbl .-Verl . I7e
Tüchtige Tüncher,,

Akkordpartie mit Rüstholz, für innere
Putz- u. Zugarbeiten ges. Johann
Paulh fr ., Ädolfsallee 38._

Tüchtige Stukkateure , Tüncher
U. Anstreicher s. Johann Paulh fr .,
Adolfsa llee,38 ._ __

Tüchtiger Tagschneider,
w. auch in Damenarbeit erfahren,
sofo rt gesu cht. F ranz Baumann.

Volontär für Agenturgeschäft
per 1. Sept . ges. Bei zuiriedenstell.
Leist, bald. Bezahl . Qsft W. V. 10
postl agernd Bismarckring, B 930

Für mein Drogen -, Material -,
Färb - u. Kolonialw .-Gesch. suche z.
sof- od. bald . Eintr . einen Lehrling
aus achtb. Fam . Eugen Fah Nachf.,
Friedrich Müller , Hof - Drogerie,
Bie brich a. Rh., Mainzerstraße 21._

Lehrling gegen hohen Lolin gesucht.
Stuckg esch äft , Eltv illerstr . 12'. B 984

Tücht. Bierzapfer , Diener
mit gut . Z. s. ges. Hcllmundstr . 44, 1.
Ma ria Ho fherr , Stcllenvermittlerin.

Jg . HauSbursche, w. etw. serv. ' k.,
für Restaurant sofort gesucht. Näh.
Datzh  eimerstraße 116._

Junger Hausbürsche gesucht
Luisenstraße 37.

Junger Hausburfche sof. ges.
Oranien -Drogerie , Oranienstraße 50.

Saub . kräft . Bursche, Küfer bevor; .,
gesucht. Dotzheimer straße 115. _ _

Sauberer Laufbursche
sof. gesucht Blücherstraße 32, P.

Ein IK-jähr . Bursche iRadfahreri
p. sof. ges. Roonstr , 20, Hth. P . B983

Tüchtiger »erheir . Fuhrmann
sofort gesucht  Nerostraße 44

Zwei tüchtige Fuhrkneckie
g. g. Lohn ges. Mainzerstr . 35. 8236

Weibliche Personen.
Vers. Köchin sucht Stelle od. Aush.

Mauergasse 14, 2 links.

Erzieherin oder Kinderfräulein,
spr. engl., hat Staatsprüf . a. sranz.
Lehrerin , Pr. Zeugn ., Allein -, Hotel¬
zimmer - u. 51'indermädchen s. Stell.
Hellmundstr . 44. Tel . 4025. M . Hos-
herr , Stellenv er mittlerin . T . K. s. g.
Junge Engländerin sucht Stellung

in feinem Pridathause als Kinder¬
oder Servierfräulein . Näh. Mädchcn-
heim , -Oranienst raße 63._

Fräulein , mit der Buchhaltung
durchaus vertraut , sucht per sofort
od, spät, passende Stellung . Offerten
unter A. 318 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Fräulein sucht Stelle
zu Kindern ad. in kleinen Haushalt.
5iahnstraße 38. ' 2 St ._ __ ,_ __ _

Geb. Kinderfräulein,
w. nähen n. bügeln kann, sucht Stelle,
am liebsten nach auswärts . Offerten
unter 33. 593  an de;n Tagbl .-Verlag.

Geb. Dame,
23 I . alt , schon in Stellung gewesen,
gewissenhaft und zuverlässig, sucht
Engagement zum 1. Aug. in großem
Hotel od. Kurhaus zur Oberaufsicht
der Fremdenzinimer . Gefl . Offerten
unter A. 314 an den Tagbl .-Verlag
erbeten._ _ ^

Eine anspruchslose "Dame,
gesetzten Alters , die im Haush . sehr
tücht. u. erf . ist und läng . Jahre eine
Pension führte , sucht Stellung bei
einz. Dame od. Herrn . Beste Empf.
stehen zur Seite . Offerten unter
M. 593 an den  Tag bl.-Verl ag._

Jungfer
sucht passende Stellung . Offerten u.
V. 592 an den Ta gbl.-Verlag ._ __

Junges gewandtes Mädchen,
welches 2 Fahre die Schuhbranche er¬
lernt hat , sucht als angeh. Verkauf,
Stellg . Gneisenaustr . 7, H. 2. B 993
Frönt ., Massage u. Krankenpflege,

ärztl . gepr., sucht von nachm. 2 Uhr
ab Beschäftigung bei leid . Dame.
Off , it." 28. 590 an den Tagbl .-Verl.

Arbeiterin
s. Stellg ., Mittel - u. Stapel -Genre.
Off . ' u. R. 594 an d. Tagbl .-Verl.

Selbständ . tüchtige Köchin,
firm in der guten büraerl . Küche,
wünscht zum 15. August Stellung.
Off , u. R . 581 an den Ta gbl.-Verlag.

T . Hcrrschaftsköch. m. g Zeugn.
sucht Aushilfe per 1. August. Räh.
Karlstraße 34,. 2 St. ._

Mädchen sucht Stelle
in kl. Haushalt bis 1. August, Zu
ersr . Helenenstra ße 29, P art . _
Stell. Mädchen s. St . in kl. Haüsh .,

versteht die Küche u . auch Hausarbeit.
Näh. Mädchenheim, Oranienstra ße 53^

Anständiges Mädchen, evanw.
s. sofort leichte St . ' zü ält . Leuten.
Näh. Friedrichstraße 28._ ■' ■

Anständiges Mädchen
sucht bis 1. August bei kl. beff. Fam.
Stellung . Näb. Stiftstr . 21, H. P.
I . Mädchen, w. nähen u. bügeln

kann u . Hausarbeit versteht, sucht
Stelle zu Kindern oder als Stütze,
Näh. Oranienstr . 62, Mtlb . 2 S „ t.

An st., ä» jch. Arbeit will. Mädch.
sucht vormittags Beschäftigung.
Röderstr aße 31, Hth. 1 ,St . ^

Ängeh. Büglerin sucht Beschäft.
Näh. Karlstraß e 27,^3._ _

Mädchen
möchte das Bügeln erlernen ohne
gegenseitige Vergüt , bei  freier Kosi
und Logis im Hause. Näh. Maricn-
haus . Fr icd richstr aße 28^

Tücht. crs. Mädchen,
w. selbst, kochen., k. u. alle Hausarb.
verst., s. St . in kl. Haush. ob. zu
1 .Kinde.  Näh . Moritzstr. 6,. Stb .i l. 1.

Junges Mädchen sucht Stelle.
Wellritzs traße 33. -Mtb . 1t _ 8 991
Zwei tücht. Wnschmridch. s. Arbeit

in Wäs ch, od.  Hotel . Felostr . 16,S . 1.
I . Mädchen s. Wasch- ». Putzbesch.

Meichstr aße 21, 3 Zinks . _ _ B 926
Frau sucht Wasch- n. Putzbeschäft.

Adlerstra ße 36, 1._ ._
Empfohscnc in. Frau

f. W.- u, Pu tzbes ch. Sed anstr , 7, V. 3 r.
Suche » , Wasch- v.  Putzbeschäftiq.

Kar lstr aße 40, 3 St. __
Mädch. f. Arb. z. Wasch, u. Putz?"

Adr . Sch iersteincrstr . 8. 2, B 977
Frau sucht Wasch- «>. Putzbesch,

o. Laden zu p. E llenboge ng. 6̂, f Sb.
Mädch. s. n. K., Wasch, u. Putz.

Wellritzstraße 46. Vdh. D.  B 980
Junge Frau sucht Monatsstelle,

a. B. o. Lad, p. Kraus , Hochstr. 2.
Acltere Frau sucht Monatsstelle.

Westendstra ße 20, Mtbi 2 St . r^
Je . unabh . Frau f Monatsstelle

od, g. Ta g. Rauenthaler str. 12, M. 2
I . unabh . Frau s. Monatsstelle,

Aush. o. s. Besch. Hcllmundstr . 49, P .
Frau f. Arbeit in beff. Hause,

a. l . Monatsstl oder a .. mittags zum
Wäsch. Nettelbcckstr. 6, M. 1.' B963

Männliche Personen.

Ein zuverläistgcr Mann
sucht Stelle als tVerwaltcr . Kassierer
oder Vertrauensposten , hat . solche
Stelle nachw. bekleidet. Kaution k.
gestellt werden . Off . unter Mi 594
an den Tagbl .-Verlag erb eten ._

I . Mann , m. all. Buregnarb . v.,
steuographiek.' u .- Maschmenschr., s.
Vertrauensstellt 'cö.  auch als Kaff.
Kaution kann aest. w. Off . erb- an
K. S ., Westendstraße 22, ,2. B 886
Diener , 25 J „ f sof. St . o. Bertrp.

P . G„ Röm erberg 14/ 2 St.
Jg . verh. Mann sucht Stell.

als .Bureaudiener , Kassierer, Hgusb.
od. sonst. Bertrauensp . Kaut . k. gest.
werden. Off . Mühl gasse 13, Mtb.  1.

I , Mann , w. bis . setzt in Hotel
als Liftführer tätig war , sucht weg.
Militär -Eintritt Aushilfsst . o. dergtz
Off , u. D . 594 an d. Tagbl.-Verlag.

Junger solider Diener,
gute Handschr.. sucht Besch, gl . w.
Art . Oif . u. F . 594 an Tagbl .-Verlag.
Nücht. fleiß . Bautagiöhncr s. Besch.

Adlerstraße 33, Hth., bei Müller.

Werbliche Personen.

Ich suche für fofort
oder 1. Okt. eine begabte eb. Kinder-
gärtneri » i . Kl . oder Erzieherin,
die von dem Ernste ihrer Aufgabe durch¬
drungen, mir in der Erziehung meiner
3 Stiiix’r int Alter von 6 - 11- Jahren
zur Seite steht. Gefl. Angebote unter
A.  SIS an den Tagbl.- Verl.

Fleißiges solides Mädchen mit schöner
. Ha dfchrirt u. guter Schuibildnug findet

bei leichter Arb it dauernde Steilung auf
Kontor. Schri tl. Offerten i . l ®9 an die
Tagbl.-Zwcigst., Bismarckring 29. I59u4

Gesncht eine tüchtige

erste Berkäuferiil
für Wästbe-AusstatitingSgeschäst. dieselbe
muß unbedingtbranchckundigsein. Oss.u.
»js.  KJtis an D. Frenz »Mainz . F 48

Geimcht für meine Brod-, Feinbäckcrei
u. Konditorei eine tüchtigeBerLamerLn,
Näheres unter 10. 5 » 2 au den
Tagbl .-Vcrtag.

Tücht. BerkÄNfsrnr
iür meine Bäckerei und Konditorei ges.
Nerega sse 1» 20.
TWgeM - !l. TMeil-

Arbeiterinncft gegen hohen Lohn
gesucht. Nur solche, die in ersten Ge-
schästcn tätig waren, werden berücksichtigt.

Oetlinger $;  Co ..
Hoflieferant.

_ Langgassc 3T.  _
Modes.

Durchaus tüchtige zweite Arbeiterin
ges ucht. Leo pold Ennnelliainz.

Msdes.
Lehrmädchen gegen sof. Vergütung

ges. A . Brandenberg , Wellriöflr. 4.
St eücn-Si«, chwcis , , Ke rmarria " , i

Iaimstrafie 4, Teleptzo » 246i,
sucht Zimmermädchen, Hausmädchen,
,Herrschastsköchn, Beiköchin̂ Herdmädeh.,
Allein- und Küchenmädchen. ferner ein
nettes junges Fräulein ans Reifen.
Fr . 2tnna Kieler , Stellenvermittier n.
Das. e. Mädchen Kost it. Loa. f. 1 Alt.

Für Anfailq September,
evtl, früher, wirs braves älteres Allein-
mäbchm für kleinen Haushalt (3 Vers.)
gesucht. Gehalt 80 Mk. Gefl. Offerten
unt. k>i. an den Tagbl.-Verl. __

Ein fi. Mädciiei » für ausw. gesucht.
Lohn 25 Mk. Näh. Adlcrstr. 2ttzH. P.

W tunliche Personen.
Unentzeltlichcr Arbeitsnachweis^

Tel. 574. Ratftans . Tel. 574.
Stellen jeder Bcrufsart
für Märmer u . Frauen.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,

Bureau- und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Lküchen- und
Kindcrmdch., Wasch-, Putz- u. MonntSsr.,
Laufmdch., Büglerinn. u.Taglöhncrinncn.

Zentralstelle der Vereine : F 203
,,Wieäb . Gasttzos - und Badetzaus«
Jul,aber " , „ Genfer Vcrvand " .

„Verband deutscher .Hotcloiencr " ,
Ortsverwattnna Wiesbaden.

Ijimerer ßAreMjes.
welcher selbständ. arb . kann, sof. ges.
l'Jahrcsstellung .) Offerten u. S . 590
an den T ag bl.-Ver lag._

Z»l» rar. iiiiititt zrs.
zwei Küchenchefs, fünf  Aide bei hohem
Lohn, jiing. Zimmerkellner, Nestaurant-
kellner, zehn Saaikeilner für .erste  Häuser,
Koch- und KeUtier-Volontär , zwei Hotel-
hausdiencr für auswärts , HnuSdienw
für erstklass. Restaurant, Kup'erpntzer,
Küchenblirschen durch Karl Grünbcrg,
Stelleuverinittler , Wiesbadens
ältestes und bestrenonnniertes
Pl -iziernngsbureau , Goidgaffe 17,
Parterre . Telephon 434.

Ein selbständiger Dlontenr u. ein
Hiltsmonteur ges. August Schaeffer
Nach ?. , Ecke Saal - und Webergasse.

TWtzer Ketzeru.MüWmß
gesucht. Off. u. W. 8KB a. Tagbl .-Verl.

Tüchtige Anstreicher und Ban-
grpscr sofort gesucht. Süiöppler L
.Hossmann » Riehläraße 23.

K Nischen
fahren.für Gcschäftswagen zu

gesucht Adolfstratze 6.
sofort

Weibliche Perlonrn.

G :bild . Engländerin , nniangs 30,
gut. deutsch in Sprache u. Schrift , sucht
Stellung als Vorsteherin voti Frcmdci!-
peusion, Empfangsdame bei Arzt od. f.
Atclifr. Prima Referenzen, Gefl. Off,
an Promenade CI , Hom¬
burg v. d. H.

Christi. Heim,
Serdet stratte 31 , P .» empfiehlt sofort
Kiadcrfrl. mit pa. Zeugn., ailch als Aus¬
hilfe. P . Geister , SieUenvcrmittler.

Geprüfte Pfiegern?.
Geb. Frl . aus g. Familie, ärztl . gepr.

Wochenbettpflegerin, auch in d. Krkpfl.
u. Kindcrpfl. crs., sucht Vflg. zu übern.
Zeugnisse st. z. Diensten. Offerten u.

es. rrs» postlag.  Eltville a . RI,.
Perfektes Zimmermädchen sucht

Stelle in nur feinem Hcrrfchaftshause
oder Pension bis 15. September oder
1. Okt. Offerten bitte u. M. 1» »
postlagernd Hornburg  v . d. Höste.

Nette Mädchen , prima 2- u. 8-jähr.
Atteste, such. St . Frau Anna Müller»
Stellenvermiitlerin , Webergasse 49, 1.

SSmilljnn sucht Engagement zur
litiri . t «l Ausbildung im Kochen

in Hotel o. Pension o. g. Berg. Off. u.
ftt» 592 an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Personen.

HWlter , %£ &
Schrift mächtig, knutionsfähig, sucht
St 'llung oder sonstige Beschäftiguna.
Auch Nachträgen von Büchern. Gefl.
Off. u. W c » S l an den  Tagbl .-Verl.

Ein tüchtiger Herrenkleider-
ZuschueiZer

inst guten Einpfehlungen sucht baldigst
in Wiesbaden Stellung : derselbe ist
auch in Damcnjacketts geübt. Off. unt,
rs . &&& an den Tagbl .-Verl.
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1 Btssnitsr.
Adterstratze 10, Stb , 1 Zim . u. ,<t

auf 1: 'August zu bcr.niietsn .___
Idlerstratze 28, Stockwobn, V, 1 Z.

u. K. mit AvschI,„p^ Okt.^ N. 1 T.
Wlcrst rahe 31 1"Zim, gl. o.  sp.
ÄÜrechtstrafte 11 1 Zimmer und

Küche  zu ' ve rmieten . _ 2084
Ilbrechtstrafte 34, Msd, "Jtücfic, Kell.

per Aug. zu vm._ N.„2, St . l. 2397
Deriramftrafte 3 gr . Manj ., Stube u.

Küche m. Keller auf 1. Ott . Näh.
Dotzhcimcrstrafte 4ft P^ x.._ JI 76

Bertram strafte 20, 2 , 1-'Z.-Wohn. im
Bdh. u. Hth. auf 1. Okt, zu v. 8705

Bleiiqstrafte 17 _kl. Mans ^ ü. Küche.
Blcichfteafte 37. Bdh. D , 2 X 1

_K„ m, 1. Okt. Näh. H. P . _L MS
Ilitcherftrafte 3 schöne 1-Z.-G . zum

1. Äug. zu„ p. N. b. Breuer ._ 1861
Blitcherstroftc ", Hth7 Maus 7 1 Kim,

li.  K . a. kl. Fam . auf gl. ad. später.
„Näh . Bismarckring 24, 1 r. 2118
Blücherstrahe 14 1 Zim, ü. K. D 864
Bülowstrofte,4 .,Hth,,Z ._̂ r.' .Küchez. v.
Castellstrafte 1 1—2 Z, K, 1. r kt,

Deläspeestraßc 1, 4, i Kim- u. Küche
fnf. ob. sp. z. bm. Näh. Dclaspec-
strafte 1,  Part .„ links . 1075

DoKieimerftraffe 62,' Gib , 1 Zim . ü.
_Küche a. Perm. Näh. Hart . I. _2b82
Tötzh'eim erstraffe 83. Mtv , 1 Z, "K,

Abschl, v. gl. o. sw, 2h_Lad. B_771
Dobkeimerstrafte ' 126, B. P , sch. grf

,1 5Z.-W._up,_Ms, N. Kontor . « 208
Eckernfördestrafte 4, Frontspitze, ein

Zimmer und Küche zu vermieten.
Näheres, daselbst 1. <3tod._

Ellenbögcngaffe 10 l_ g . ' u. K., Oft
(tutatll et stvnfte_3 I Z. u. K. gl. od. sp.
Eltvillerstrafte 1~X Mtlb . ' P .. 1 Zinn

_u. Küche las. o. sp. N. B. P .,l . 2032
Tms erstraffe 8ff 1—2 "Z, Ä. „ B988
^äulbrunnenstratze Sx 1-Zf-W.
Mdstr ^ io , B,, Dkstn.x ! Z. ü .̂ K. 2649
Mäüken'straffe 18» P , 1 hell. Dachz,

K, u . K, Hth. 1 r, . 16 Mk. 8  085
Fried,ichstrafte 10 ein Dachlog., best,

aus 1 Zimmer u. Küche, per sofort
oder spAer zu vermieten . 2125

rvricdrlchstraße 33 Mansardenzimmer
_mit Küche u. Abs. N. Zia .-L. c-,1 70
Friedrichstrafte 50, 1 r., J Zim. u. K.
„lDachwabn .) „zu „ vermieten . 2408
GZbenstrafte 7 ich. 1-Z.-W, Dachst.,

u. im S t. s. K. MH . Sch eid. V 9u9
Neubau Gebe. Vogler, Hallgarter -.

strafte 3 u. Kleiftstraße 5, sind im.
Hinterh . 1- u. 2-Zim .-Wohn. zu
be im . „ Näh., Vdh. Part . 19 22

Hartinastraffc 7 1 Zim. n . Küche, intl.
_ 18 Mk. N. das. 2. Et . Klückner. 2591
Hortingstraft 'ell ' kl. Z. u. Küche, neu

herger, sofort billig.„ 2258
Hel-inenstrafte 1, Däcisit, schöne j -Zf-

Mohn. auf 1. August zu vermieten.
Näh,  bei Boes ., daselbst. _

Helenen straffe 12 kl. Dachw, Zim.,
Küche u. Keller, auf gleich oder
1. Aug. zu  v m. Näh. Vdh. P . 2483

Heleaenstratze 13, Vdh. 1. 1 Z . u. K.
_p er 1.  Oktober zu vermieten ._
Mlrnensträtze 16, H. Dachl 1 K-»
_K . n.  gl . o. ip. N. Vdh. l,St . l.
Helenen strafte 25 1 Zim . u. Küche,
_Vdh . Dachst., gl. od. spät . Näh. B.
Wlenenstraffe 25 1 Zim . u. Küche.
„Gth . Frtsp .. 1. Olts Näh. V. ,P.
Hellmnndstrafte 20, V. 1 l.. 1 Zim . n'.

Küche auf 1.̂ September,zu,verm.
Hellmundstrafte 31,"" Hth.7l ' Z. u. Ki

sof., auf 1. Okt. im Vdh. 1 Z. u.
^K.,„ Abschi. usw„ ,zu berm. _ 2550

HeUniundstrafte 41, Hinterh ., sind
Wohnungen von 1 Zimmer und
Küche zu v. Näh . bei F . Hornung

_u ._ß,o.,_ im Laden „daselbst.
Herderstraffe 0, D., Z. u. K. sos. o. sp.
Her mannstraffe 3 1, Z. u. K. Webers
Hermannsträffe 6 1 Z. Ti.  K . ». 2 D.-

Wohn. sos. od. sv. N. 3. Back. H 726
Permannstraffe 20, Bdhft Part ., 1-Z.-

Wohn. per 1.  Okt . zu^ berm. 2394
Hermannstraße 26 1 Z., K. u. K. per

1. Aug. zu vernn im Laden ._
Fällnstrafte 10 Dachw., '1 ZZ K., än

einz. Pcrs . z. v. Näh. 2. Et . 1702
Ich !,!strafte 16, Mh ., 1 Z., K., p. Okü

Näb. K̂arlstraste 38. Part .„
Föhn straffe 30,' H., I '-Z.-W.. ' M . " 18f
_J . Okt.. u . Frtsp .-W., M. 16.^ N.,P.
Kers?tratze,0 ' ,Mgns .-W.,,1 Z. u. K.
Karlstras >e_13,,Kth ., iZZ, , K.7. K7 2095
Karlstraßc 18 Mans .s l ' Zimü Küche,
, Keller,^sof._zu dcrm. Näh. Port ._
Nirchgäffe 62, Stb . 1. Et ., gr . Zim . ii.

Küche a. 1. Okt.  ch,ruh . L. z.̂ .,2131
Lolliringerstrafte 5» V. Frtsp ., 1 Z.,
_,K .. uut , Abschl.. , zu,Perm . 2226
Ludwigstrafte 2, Manft, ^ Zim. u. K.
'Manergässe 8 1 Z., K. u . K."a. 1. Okt.
_zu Perm._ Näh. Maner gaffe 11._
Marktfträffe 12 ein Lämmer ü . Küche

zu verin. Näh. C.  . ^ »ker uann . ,
Nerostrafte 25 1 Z. ,u. K._ Näh.ZV. 1.
ißeOeIticrfft rofte_5^1,Znn .ji . S ._ B 80
Nettesbeckstraftr5 1 Z., K., Aug. I! 81
Orauieustrafte 21, V., sch. Lsts.-W.,

1 Z. u. K., zu verm. Nah. 2. St.

Oranicnstraffe 47, B. P ., 1 Z. u. K..
_desgl . .h ,̂ gl.,o . sp.^st. V. Pi r . 2897
Bbilippsbergstrafte 7 1-Z.-W. zu,_vm.
Rlütterstra fte 42, P .. 1 Z. u." K. z. ist.
Klattersträffe oll 1 Zlin . ustK. zu vm.
Platterstrafte 58  ar . Z. u. '.K. v. Okst.
lstanenthnlerstr . 8, Mtb . D -, 1 Z. üi

K. 1. Aug. Nortmann , M. P . 2480
Rheinanucrstraftc st 1 Zim . u. "Küche

u. Keller im Abschl. per 1. Okt. zu
_Perm ._ Näh. bei Barn . _ _ B86
Nböinganrrsträtzc 13 1 Zim. ü. K. 8604
Nlieingin,erstraffe 16, Stb ., IstZ.-W".

z. 1. Aug. big,  z . v. R . V. P . r. 2137
Ri ehlstraffe 9_ UA.-Di. p. Ä>ig.__WZ  10
Mderallce 4 1 Zimmer u . Küche im

Abschlus;, auf gleich zu vermieten.
Römerberg 34 zweimal 1 Z."tt.' Küche.
Roonstraffe 16 1 Zim. u.  K . „ 11875
Schachtsträffe 3 1 Zim . u. Küche zu v.
S charn horststr. 19. 1. gr . Frsv . 33 588
Senarnhor ststr. 44, GstZZ.. K. 17S. 0605
Schierftei «erstraffe_18 7- K -Wi ' 24-45
Schiersteinrrtzr . 19^1-Z.-W., 168 Mk.
Schulberg 19, H., 1 Zim. u. K7̂ 2l2 7
Schwalliacherstrafte 4 kl. Zim . u. K.

an einzelne Person zu vermieten.
Sedanstratze 7. Mtlb ., 1 Zim ., Küche

u. Zub . 1_., Okt. b._ Ran , ö _ 8807
Dedanstraffe 0 1 Z. n. ' Küche, N. P ..

zuverm . Näheres 1 St .,rechts.
Steingaffe 13- V. 2. 1 Zim. u. Küche

an 1 od. 2 Pcrs . s. 0. 1. Okt. N. 1 r.
Steingasse 16 1 Zim. 11. .Mäste zu,vnp.
Sedanstrafte 3 Mans .-W.. 1 Z. u . K.,

per 1. August zu vcrm. Näh. P.
Tannusstrafte 14 Ms.-Zim. u. Küche

,init , Abfchlust. , Näh., im Laden.
Taunnsstrafte 44 1 Z. m. Alk., K. u.

Z. sos.. 300 Mk. , Näh. 2, v. 2—4.
Wstilräms trstlZi . Ms.-W.. 1 Z., K. 8 141
Weberaaste 43 1 gr . .3. u. K. m. Kell.

per Okt. zu vm. Näh. Vdh. Part .
Weber gaste, 50 1_S.  u .^K. fof. od. sp.
Weilstraße 6, V.. Mäns .-Woün., l Z.

u. K. im Abschl.. zu pm. Näh. Part.
Wellritststraftr 15 1 Zim. u. Küche per

sofort zu vermieten . _ 1502
Wellritzstraste 33, 1, frdl . Äkäns.-Est

! Z., Mn . K.. an,r . Miet ._ch. Okt.
Wellritrstr. 46' Msst-W., 1-- 2 Z. D 847
Wiirtbstraffe 16 Dachwohn., 1 Zim . u.

Küche auf gl.. Näh. Laden .^ 2337
Horkstraffe 3. B. Dachst., sch. 1-Z.-W.

_a.  gl . od. sv. z. v. Näh. P . I. 2600
Uorkstraffe 10 I -Z.-Wohn. an kindcrl.
_Fami lie z. 1. Okt. zu vcrm.  11456
Zietenrina 3, Htb., 1 Zim. u. Küche.

im Abschl., z . d. N. Vdh. P . r . 2541
1 Mank od. Minis, in. Küche a. einz.

Fr . z. 13. N. Adolfsallee 27, P . 2214
Zim.» K., Kell., Dach, an ruh . L. Pr.

13 Mk. Näh. Gustav -Adol sstraße 1.
Näh.
2651

WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Frantspifte , 1 Zim . u. Küche.
Emscrstrasze 2, 1 links.

2 Zimmer.

Adcsbeidstraffe 47, Stb . Part ., schöne
Wohnung v. 2 Zim. u . Küchê im
Abschluß, neu herger ., per 1. « ept.
od. a. 1. Okt.̂ N.̂ K., 3, b. Fr . S chau st.

Adlerstrafte "11 kl. 2»Z. »Wohn. 'zu vm.
Adlerstrafte 31,2 Z.. K. ch gl.. 20̂ Mk.
Ädlcrstrafte .31, So. Neub .. 2 Zim .. K.»
_Klos , im Abschl., (Naseinr ., 1. Okt.
Adlerstrafte 33, Neub. Hth., sch. 2-Z.-

W. st, ZU . auf,1 . Okt. „Näh. Lad.
Advlfstrafte 1 2-Zimmcr -Wohnnng,

Front ' Pi he. sof ort 0der später . 1886
Adolsstrafte 12, Part ., 2 Zimmer,

Küche u. 2 Mans ., auch f. Burcau-
zwecke sehr geeignet , per 1. Oktbr.
zu 600 Mk. zu Perm. Näh. Adolf-
straftc 14, Wcinhandl ., Besichtigung
8—10, Uhr._ _ 2008

Albrechtsträffe 5, Hth. Ml, 2 Z.» K . s,
Albrechlsträffe 8. Hth.. 2 Zim ., Küche
_ u. Zubeh. auf alelch zu vm, 1877
Albrechtsträffe 23, Hth. P „ 2 Zim . u.

Küche guf l . Oktober zu vermieten.
Albrechtsträffe 39, Hth., sch. 2-Zim.-W.

per 1. Okt.̂ z. Perm._ Näh. Vdh. 1.
Dertramsträffe 5, Hth., 2 Zim . und

Küche  zu vm. Georg,Birck . ,2371
Bertroinstrafte 17 frdl . 2-Z.-W. mit

Balkon an ruhige Leute zu vcrm.
Näheres Bureau im^Hofe., , 2598

Bierstadter Höhe 58 sch. 2- ü . 3-Z.-W.
bald zu vm. Pr . 300—350,Mk . ,

Bismarckring 26 H7 Frtsp .-W., 2 Z7,
K. u. K. Näh. Stumpf , P . 11 446

Bismarckriug 34, tzth . D .. 2 Z., K. u.
Kell." v. I .̂ Okt. N_̂_Vdh. 1 l._

BiSmarckring 38, H. D ., 2 Z. u . K.
mit Glasabschl . auf 1. Oktober zu
»crm. Näh. Vdh. 1 l._ B 849

Biömarck-Ring 41 2 Zim . u. Küche
sHth.)„ auf Z . Okt. zu vcrm . 11305

Uleichstrafte'4 2'Z'.,Zb . zstv. N. UhrenI".
Bleichstrafte 18 2-Z.stWohn. auf soff
, u.,1 . Okt._ Nstilp3 St ., Mühlstein.
V.'cick,strafte 19 2 Z., K7 Keil. U960
Bicickistruße 33» Hth. Dach. 2 Zl, 'K.,

Kell., per 1. August od.__späi. zu v.
Blücherstr. 23 2-Z.-W., V. u7 H. N.
_Scharnhorstskr . 15, Nenmann . 1505
Blüchcrstist 38. Nb.. 27Z7-W. '»7870 M."

an .„ N^ >. 0. Scharnhorststr .2,1 l. 2441
Bülowsträtze 4, Hth.. 2 Zimmer , Küche

». Keller zu vm. Näh. V. 1 l. 2607
Bülowsträhe„7» Hth.,,2 Z. u. .K . z. vm.
'Bülowstratzo 13 2-Z.-W. u. Zub. 204

Clarentbalcrsiraffe 6, 2, 2 Z. u. K..
d. Neuzcit,entspr „ a. 1. Okt. 1500

Dumbächtäl 30 schöne Frsp .» 2 Z ., K.»
Kell. auf 1. Okt. zu Perm. N. Part,

Bord. Dätzbeimerstrafte Part .-Wohn.,
2 Z.._K.̂ B.. s. N._G'octhc>tr . 1J3J0

Daftlieimcr straffe 14 ist"im Seitenbau
die Parterre - Wohnung von zwei
großen Zimmern , Küche u . Zubeh.
per sofort oder später zu vermieten.
Räherc » daselbst Vorderhaus ., __

Dätzheimerstraße 57 2-Z.-W. s.DI MZ
Doltheimerstraße ' 68, G'rth ., 2-Zim .-
_„Wohn. Näh. _Vdh,„ Part .„ l. 2317
Dotzhcimersträsie 66» 2. sch. 27Z.-W.

mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verin.
Näh, daselbst im Laden._

Dotstheimerstrafte 91 sNeubaui , Bord .,
u. Hinterbnu , schöne 2-Z.-Wohn.
p. 1. Okt., ev. früher , z. v. „ B 321

Doäffeimerstrafte 83, M'tlb -, 2 Zim.f
K. i. A. a. gli 0. 1._Okt. N̂ DB 772

DoblieiMerstraße 84, Mtb . 2, frdl.
2-Zim .-Wohn. u. Zubeh. z. 1. Okt.
an ruhige ffannlie zu vermieten.

_Näheres 1._<St , rechts. _ _ 2295
Dotstheimerstrafte 85 3 Z.. K.» K. aus

gl, od. später . Näh. Vdĥ , 1 St ^ r.
Dotilieiinerstraffe 98, Vdh., Mtb . ust

Hinterh ., schone 2»Aim.-Wohn. m.
Keller„z. vm.„Näh. Vdh. 1. St . lks.

Dobheimerstrafte 103, Güttler , 2-Z.-
„Wohn. bill. zu vermieten ._ 2072

Dotzheimerstroffe 115, Neubau , sch.
_2 -Tft»© . m. Zbh.  p . sos. od. spät er.
Dotilietmerstrafte 122 sind noch (3T.
_2 -Z. -W.  von 280  Mk . an . zu ver m.
Totipcimcrstraftc 120 sch. 2-Zim .-W.

mit Zubeh. auf gl. od. spät, zu
verm. Näh, daielbst Part . 1506

In meinem Neubau Dotzhelnier-
siraffe 146 sind noch prachtvolle 2-
u. 3-Zimmcr -Wohnungen auf gl
oder svütcr zu vermieten im Prerie

_ von 860 bis 440 Mk. Näh. P . 15 07
Doftheimerftrafte 179 schöne 2- n. 3-

Zim .-Wohnungcn von 280 Mk. an
„auf gleich od. später zu verm . 1529

Dotzheimcrstraffef a.  Güterbahnh ., sch.
2- u. 3-Z.-W. p. sos. bill . C. Diescn-

^bach, Gm'th . Gütcrbahnhof West.
Drüdenstrafte ' 3» H. Pf , 2"Z., Küche u.
_ Zub. 1. Okt.. ev. mit Werkst. . B455
Eckernfördestrafte 4 schöne 2-Zimmer.

Wohnung lFrontsp .) zu vermieten.
Näheres daselbst 1.' Stock. _

(Hccnotcnftrnfte 4 2-Zim .-Wohnung
zu v. Näh. Langgassc 31, 1. 2161

Kleonorenstraftc, Neub., V.. 2-Z.-W.
„z. 1. Okt. zu v. Näh. Nr . 5, 1. 1927

Eltvillerstraffe 3 2 Zim . u . Küche auf
_1 . Aug.„od.„spät .„ ^ äh. Stb , Part.
Eltvillerstraffe 4, 1 L, 2 Zim ., Küche,
„Bad, „2„ Balk.,„ zu „vcrm. „ 13 105

Eltvillerst raffe t , Stb ., 2»Z.-W. s. 8461
Eltvillerstrafte 7» H., 2-Z.-Wohn. auf

sos. od. spät. Rah , bei Best. 1047
EttvkÄerslr.  12 » Mio ., 2-Z.-W. Ift7v2
Eltvillerstrafte 14, Hth.. schöne 2-?,.-

W. sos.md.̂ ß, N. Vdh. P . l. 1865
Eltvillerstrafte 16 27Z.-W., B.» m. Z.
Eltvillerstratze 16, Hth., %Z.-W.  z. v.
Eltvillerstrafte il,  H . 2» 2 Z. m. Zub.

auf 1. _Oft _ju _Bcrm._ Näh.„Part.
Eltvillerstrache, 18 2 Z. u. K. p.„Okt,
Emsorstraffe 40 a, Ecke Drudenstraftc,

Neubau , 2 Z. u . Küche im Dachst.
1. Okt. zu Vf Fr . Blessing. R 333

Erbachcrstraße„ 4^ H., '2__Z., K. P. Okt.
'Erbacherstraße 5, Hth'.'. 2 Zimf u . K.
_1 . Okt. zu vm. Näh, V.„1.„ 2173
Erliacherstrafte 6» Hth., sch. 2-Z.-W. a.
_1 . Okt. zu vm. Näh. Vdh. P . r _̂_
Erbäcki erst raffe 9, 3, sch. 2-Z.-W. auf
„1.„ 10. zu, vcrm . __Näh, daselbst.

Erbachirsträffe 9 "schöne Frontsp .-W.,
2 Zim . u. Küche, zu verm. Näh.
1. St . r „ bei Hüls , zu crfr . nachm.

Castellstraße 9 2 Z. u. K.» Hth., per
1. Okt. zu v.  Näb . Vdb.^ ort ._ _

Clärenthalerstenfte 3 eine 2—3-Zim.-
Wohnung , Htb., zu vermieten bei

_ -fr . Lull. _ _ 2650
Elärentlsälerstrafte 3, Hth. 1, 2-Zim.-

Wohnuna sofort. Preis 300 Mk.

sass
Hellmundstraffe 42 2 Z., K.. K. N. H,
Hellmundstratze 46 2-Zim .-Wohnung

u. Mansardenwohnung , 2 Zimmer
mit Zubehör , per 1. Oktober zu

_vermieten ._ Näh. Parterre ._ 2567
Herderstraße 16 sch. Frtsp .-W.» 2 Z.»

1 K., n . a. r . L.» 1. 7. R. P , r . 2538
Herderstraffe 19, Stb ., 2 Z„ K., per

1.  Okt . Näh, im Laden . _
.Hermannstrafte 7, Stb .. 2 .3 . u. K-

auf  1 . Okt'._ Näb. Bdb. B. V S79

F-rankcnstrnffe 5 schöne L-Zini .-Wohn.
„per 1. Oktober, - . verm.„Näh.„ 1 lks,

Kränkenstrafte 21. H. 2, 2 Zim ., K. u.
K. a.,Oktf „ Näh . ,das. Part . B 379

Gneise,,äustrafte 3 2 schöne 2-Z!m.-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.

„Näheres im Laden . _ _ 2555
Gneisenaustrafte 10 sch. 2-Zim,-Wohn.

mit Ba d zu „vermieten . _ ___
Gneisenanftraffc 12 im Htb. sind sch.

2- u. 3-Zim.-Wohn. per sos. z. vm.
_Näh . b. M.„ T8ollinerschcidt,̂P . 1537
Güe'i'senkusträtze 22, 1 l„ eine Wohn,

v. 2 Zim . u. Zub. m. od. o. Werkst.
_ zu vermieten . _ __ _ B 121
Göftenstrafte 2 2 Zim., Küche u. S-

Hth. Frtsp .,Luf __gch,zu,vm._ B 1001
Göbensiratze 3, Mtv .» 2 Z. u. K. per

1. „Okt. N. Göbenstrasie 15. 2358
Gödeiistrafte 5, Hth., sch. 2-Z.-W. a.
_1 . Okt. zu v. N. b. Kipping. 2305
Gä'benstr . 15. M.. erba. 2-2. -Bü  235_5
Goethestrafte 17, Hth., Dackw., 2 Z.,

K. n. K., p. 1. August. Näh. Part.
Hallgarterstraßo 1, Frtsp ., 2 Z„ K..

„an „ruh . Leute, zu verm. „ Näh.„P.
Hallnarterstrafte 2 schöne L-Z.-W. p.

„sofort ^od er , spät er v reiswc rt.  1942
Hallnarterstrafte 0, Mtb . 3, schone.

2-Z.-W., gr . Küche nt. Gas . 2557
Hallgnrteritraffe 10 2-Ziin -Wohn. in.

„Abschl. sof. zu vcrm. 1966
Hartinqstrafte 13 sch. Dachwohn., 2 u.
„3 Z„ a. 1f Okt. R. b. Kühner . 2289

Helenenstraffe 1a, Frsp ., schöne 2-Z.-
Wohn. per 1. August zu vm. Näh.

„Kclcnenstr .„ 1, _bei -Frau Bocs.
Heleueustraffe 12 Wohnung , Hth. P,.

2 Zim.. Küche n. Keller, auf gleich
„od,,später ._ Näh., Bdh. Part .„ 2182
Helenenstraffe 15 2 Z.» K. Näh. fl„St,
Hellinnnüstratze "27, "Hth.," 2" Z., K.,

K. V. 1. O kt. zu vermieten . 1173g
Hellmundstrirfte 29, 2-Z.-W-, S ->1- 10.

Hermannstrafte 9 zwei Zimmer und
Küche per Oktober. _ __ .

Herrugarten straffe 7, H. 2,_2 Z. n. K.
a. L- o. K. zu vm. Näb. Vdh. 1.

Herrnaarte «straffe 11 sch. 2-Z.-Wohin
u. Zbh. an ruh , kdl. Fmn ._ 2597

Hirschgraben 6» a. Schuld ., frdl . Ms.-
W. v. 2 g .,u . Z. gl. o. jp. z. v. 1935

Hirschgräben 10 ist eine 2-Zim.-W.
_auf gl.„och.1. Okt. z. v.„ N.„Backl.
Hochstätte P L-Zim .-Wobn . zu verm.
Fächnstrafte 3, PZ sch" Manj .-Wohn.,

J2  8 -, Küche u . Kell.  z . 1. Okt.  z . bm.
Jahnstrofte 56 große 2-Z.-Wohn.

p. 1. -Okt. zu„vc rm ._ Näh•_BdhMP,
Kaiser -Fr .-Ring 45» tz. 2. 2 Z. u. K.

a. l . Okt. â r .„L. N. B. P . l. 2461
Kapellensträfte 16 27Zim.-Wohnungcn

mit Küche, 2 Balkons , evcnt. mit
Mansarde , alles der Neuzeit ent¬
sprechend einaer ., zu vcrm. Rah.
hei Aug. Wcrz, Gartenh . 2623

Karlstr 81, 2._> 3-Z.-W , Frtsp .,„ b.
Karisträfte 34, Hth., Dachw., 2 Z. u.

Küche, u. 1 Z. u. Kücke zu verm.
Karlstrafte 36, Stb ., 2 Zimmer und

Küche zu vermieten .
Kiodricherstrafte 8 2-Zim ..Wohn. mit

2 Balk.. Bad , Mansarde etc., an nur
ruh . M. l . Okt. f . 480 M. z. V_v685

Neubau Kiedricherstratze 12 schöne
L-Zimmer -Wohnung per Oktober
zu vermieten . Näheres Blücher.

„strafte 30, 2 St . _ B 237
Kirchqaffe 13. V.» scb. gr . 2-Z.-W. an

ruh . Leute zu v. Nah . rin tzutge,ch.
Lchrstrafte 3, P .. 2 Zimmer , Küche,
^1eller „zû permicten . „ _

Lotlirinqerstraftc 4 2-Z.-Wohnungen
(2 BälkonS) für 400 Mk. p. 1. Juli
zu verm . Näh , daselbst._ 2540

Lothringerstraffc 5, H., 2 Z., K.„ 1471
2ot ()rittgerftrofte 5, Vorderhaus , zwei

Zimmer ,u.„ K._ __ _ ,_ 1936
Lothrtnäerstrafte 8» V., sch. 2-Z.-W ,̂

„2 Balk., zu, vm. Nah. P . r . v 407
Luisen straft- 41, Hth. 1, 2 Zim . und

Küche per 1. Oktober zu verm.
Näheres Hinter h . P art . _ 2224

Luxcmbnrgstrafte 9, H„ ist eine schöne.
Wohn.. 2 Zimmer u. Küche, pcc
1. Oktober an ruhige Familie zu
verm. Näh.„VdhPart . r ._ 2276

Mo rin ft raffe 43, Mtlb . Dachl.» 2 3.»
Küche, u. Keller, per sofort an kl.
Familie zu verm. Ist Vdh. 2. 2610

Moritzsträffe 45»1, 2 Z. u. K-, Dachw.,
^in ruh .„Leute per„ 1.,Okt .„ zu vm.

Nero strafte 21, "Frtsp ., 2 Zim .. Küche.
Keller, per 1, Okt. ,zu vcrm.„ 2456

Rettelbeckstraffe2, 1 r .»b. Steiß , 2 sch.
2-Zim .-Wahn, im Vdh. zu 400 Mk.
jährl .. 2 sch. 2-Zim .-Wohn, im Hth.
zu 320 u . 280 Mk. sährl. zu  Perm.

Nettelbeckstr. 3, Vf, 2-Z.-W. u . Frtsp .-
Wohm auf 1. Oktober zu verm.

Nettelbeckstraffe 4 schöne 2-Z.-Mohn
mit Zub . p. 1. Okt. billig zu verm.

, Näh. Part , l . Bcnder ._ _ 2379
Nettelbeckstraffe87 Vdh., Part .-Wobn.,

2 Zim. u. Küche, zu verm. B 479
Nettelbeckstraffe 8, Kto ., sck. 2-Z.-W.

und Lküche zu vermieten . B 748
Ncugiisse 4, Seitenbau , 2 Zimmer u.

Küche mit Zubehör an ruhige
Leute zu ocrmrcteii . Näheres bei
H. Wepgandt . daselbst. 2574

N'eugafsc 15 schöne 2-Z. Wohn, mit
Küche, z. 1. Okt. zu verm. Näh.
Weinre sta urant I  acob ft

Niederwaldsteaffc 5, H.. Ms.-W., 2 Z.
u . K.. m. Abschl., 1. Aug. N. V. P.

Niederwaldstrafte 12 L4 ü. 3-Zimmer-
Wohnungcn zu vermiet en. 2510

Neubau Nicderwaldstrafte 14 2- und
3-Zim.-Wohnungen im Garten - u.
Seitenbau zu vcrm. Näh. Nicder-
waldstrafte 12, 1 Stiege r ., oder
Sch cffclstrafte 1, „Part . 2511

Oranienstrafte 8, Bcl-Et .ZD' Z. mit
Abschl. n.  einz . So. o . D . zu b. N. V.

Oranten straffe 12 2 Zim . u. Küche aus
1. August zu verm. Näh, im Lade n.

Oranienstrafte 54, Mtb . 1, 2 Z., K.,
K. p. Okt. zu vm., NähMVdh. P . l.

Pletterstr . 24 2 Z., K.. K m. Abschl.,
mona il . 23 Mk., bis  Aug . Näh. P .

8iauenthalerstrafte „ 7_ 2 Zim . u.„ K.
Rauentbalerstraße 9» Mtb ., 2-Z.-W.

p. 1. Okt. an kl. Fam . z. vm., auch
„als Wcrkst. f. Schuhm. o.„Buchb. p.

Rauenthalerftraffe 12 2 Z„, K.„u. Z.
MueKüalerstraffe 20, Htb.» sch. 2-Z.»

W. für 280 Mk. per sofort , und
Part , per  Oktober zu  ve rin.  2504

Rairentlialerstraffe 22 2-Zim.-Wohn.
_z u verm. „Näh. das. Bd Ŝ 1,_ _
Nbeuigciuerstrafte 6, Hth., 2 Z. u. K.

zu verm. Näh, das. Bdb. 1 S t. ft
Rheingauersträße 8 2 Zim ., in. Erk.,

Balk., kküche, Mans . zu vermieten.
_ Näh. Bei Born ._ ,_ B 85
Rheinganerslräftc 13 2 Zim. u. Küche

init Abschluü' zu vermi eten. , 1857
Kheingäuerstraffe 14, Hth.» 2-Zim .-

W., Wkst. u . Lagerr . N. das. B 373
Mieingauerstrafte 15, Actb., sch. W

v. 2 Z. u . K-, Abschl., bill. zu vm.
Näh. Barderh . Part , rechts. _B 211

Rhoiustratze 77f H. 1, 2 Z. m. Zub . a.
nur ruh . Leute a. 1. Ökt.,N . B. V.

Rieblftrafte 5, Vdh., schöne2-Zim .-W.
Näh. Schierstcinerstr . 24, P . l. 2571

Niehlstrafte 15 2-Zimmer -Wohnung a.
gl . od. sp. zu vc rm. Näh . Vdh

Nteiilstrafte 25, 1, 2 Z.. K., Balk . u.
r . Zub. per 1. Okt. N. P . r, _B612

Rftderallee A 2 Zimmer u . Küche im
Abs ckluft aus 1. Oktober zu vcr m.

Nöderallee 6, Hth., Neubau , schöne
Wohnungen !>. 2 Zimmer u. Küche
per Okft Näh .,Vdh . 1 St . , 2435

Nöderällee 10 frdl . Mans .-W., 2 Z. m.
Zub., Abschl., z. v. Näh. Part . 2487

Wdcrallee 12, Hth., schöne 2-Z.-W.
mit Zub.  auf 1. Okt. N. Vdh. P.

RSderallec 20, Stv ., L-Z.-W.. 1. Äug.
Röderstrafte 9 2 Zim. m. Zbh. f. kl.

ruh . Fam . auf 1. Okt. zu vcrm.
„Pr . 280 m ._ NäbereS Wirtschaft.
Rftder straffe 19 2-Z.-W- 1. _0.,„250 M.
NZdcrsträffe 28 2 Z. u. K. ver '1. O kt.
Römerberg 2 2 Z. u K. per. 1. -Okt.
Römerberg 7. Htb., 2-Z. -Wo hn , zu v.
Römerberg 16 2 Zim.. K. n. Kell. z. v.
Römerberg 32 2x2 Zim ., K.. K. per

1. Okt. zu verm. „Nüh. Hth^ Parch.
Roonstraffe 4, 1, sch. 2-Z.-W. B 717
Riidesheimerstr . 22. H„ gcr. 2-Z =S

per 1. 10. a. n. r. M. N. B. P . ft
UüdeSliei:nerstrafte 25, Vdh., Ncüh .,

2-Zimmcr -Wohnung,zu „ vcrin._ _
'SAamtstratze 8 2 Z., K. u. K. zu vm.
Scharnhorststraffe 7, Neubau Bise oft,

sind elegante geräumige Wohnung,
von 2- 10 Zimmern sof. od. sp. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigent -, Scer obe nstr. 27. 1800

Scharnhorst strafte 7 Wohnungen von
2 Zim., Küche usw. per sofort oder

_später zu vermieten . _ 1802
Scharnhorststraffe 13 sch. gr.. 2- -Mf

Bad u. Zub., 1.  Tkt . Näh, Jort .J.
Scharnhorststraße 13 kft 2-ZSWobn.

u, Zub.» Hth., 1, Okt. , Mh . P . l.
Schariiborstsiratze „27 2-Zim.-Wohn.
Schiersteinerstrafte 16 schöne 2-Zim .-
, „Wohnung zu vcrm. Näh. Bdh.^ art.
Sch icr sreinerftr e.fte, gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , p. 1. Okt.
cr. mehrere schöne 2-Zimmcrwohn.
mit Zube hör zu ver mieten ._ J22S4

Schlachthausstraffe 8 2 Z.» K., sowie
Stall ^ .ind in vermieten.

Schwalbacherstrafte 7, V. 1, 2 kl. Z.
„u .„Küche,„Hth., billig, zu vermieten.

Schwalbacherstrafte 36 Frtsp .-Wohn .,
2 Zimmer , Küche u. Zubehör , aus

_1 . Okt. an ruh . L. z. v. Räh . P . 2375
Seerobenftrafte 7, Mtb . 1, 2 Zim . uf

Küche p. l.' Okt. Näh.„V.„ P , _B8
Seerobcnstrafte 9. Mtb ., 2 gr. 2-Z'im .-

Wohnungcn gleich od. 1. Oktober
_ zu vm. Näh, l St ., „Schneider . 2633
Sccro &cnitrcfte 28, Hth., 2-Z.-W. zu

verm . Näh. Laden._ B 308
Steiiiga ^ ' 15 iKcubaui schöne 2-Z,-

Wohn.. Htb. 1, zu vm. Näh. das. o.
Emserstr . 11, ^ ochparft, r . 2467

Steingaffe 29, V. Dachst., 2 Zimmer,
Küche u. Keller auf 1. Oktober zu

_vermieten . Näheres Laden ._ 2333
Meingasse 34" 2-Z.-W. v, al^_o. spätf
Walkniiiblstraftd 21 Svut .-W.. 2 Zim .,

1 Küche, an„ einz. Weute zu verm.
Walluferstrafte 7, M.. 2- u. 3-Zim .-

Mansardwohnung .„ N.ZV. P . 1585
Walluferstrafte 8, H. P ., 2-Z.-W. zu

verm. Näh. Rheinstratze„87, 1 r ._
Walrainftrafte 2 2 Z .. K. ü. Zub. p.

1. Okt. Nä h,  bei Link._ 3 972
Wnlramstrafte 5 eine 2-Zim.-Woh'n.

foi. od. später, zu vermieten . „ 2011
Walramstrafte 7 D.-W., 2 Z„ K. 1- 134
Walramstrahe 31, 2 St .. Küche u . K.

z. o._ N. H. Schmidt , S . 8212
Walramstrafte 32, 1, Wohn., 2 Zff K..

K„ auf 1. Okt. od. fr . N. P .̂ 995
We bergaffe 46 2-Z.-Wol,n. zu v. 2495
Webcroaffc 50 2 Z., K-, Zub., i .Lk 't.
Weilstrafte «' hübsche, neu h. Frtsp .-W.»

2 Z., K„ m. Abschl., 22 M,, si„m„sp.
Weilstrafte 15, Frsp ., 2 Z ., K. u. Kff
„ Abschl., an rub. Leute zu verm._
Fn dem Neubau Wciftenburgstr . ly

sind schöne 2- und 3-_ZiMiner-
Wohnungcn , im Htb, aus 1. Okt.
zu verm . Näh, daielbst. 2281 B_24

Wekripslrafte 9 2 Zimmer . Küche u.
Keller auf 1. ?lugust oder später zu

„ vermieten ._ Näh. Pa rterr e._ 2575
WeÜritzstraffe 25 2 Z, K. u. Kell, im

Hinte rh . zu vermieten ._ _
Wellrihstrgftc 44, Vdh. Dachl, 2 Z.

u. K. an ruh . Leute auf 1. Sept.
od. 1. Okt, zu „öra^ Näh. P .„ B 989

Wellribstraffe 48, P , 2 Zim . u . Küchh
zu  vermiete n. _ _B 858

Werder strafte 4, t. SS.» ft . 2AZ.-W. irtt
„ St . u. M.-W. 1. Okt.  N . V.̂ „B788
Werderstrafte 5, in 'ruh . Stb , schöne

2-Z.-W. zum 1. Okt. an ruhigen
Mieter zu vcrm. Näh.  Vdh . 2302

Wes!end's!r affe„20 STJi. u . K. s. B I87
West endstrafte 36 sch. 2-Z.-W, 2 Bftkf
Westeiiditrafte .36 sch. Friv .. 2 Z, Hf
Wörtbstrafte 16 Dachw.. 2 Z, K, auf
_1 . Okt. än r . Fam ._ N. Lad._ 2339
Vorkstraffe 2» 1, sehr schöne 2-Z.-W.

mit Bad p. sos. 0. Okt. a. r . Mieter
_zu verm ieten. Kacsebicr._ 2067
Äv rtstpairech! 2-Z.-Wohn. sof. 0. 1. Oktf
Dorkslräfte 10 ' 2-Zim.-Wohn, Hth., pf
_1 . Oktober zu vermieten . _ 1513
Hort ft to tzc_i3jQS • h.  K , Fsp. B 24g
Zorkstraffe 14, 1, 2 Zim . u. 1 Küche
_zu vermieten . 1514
Uorkstraffe 16, Bdb, 2 Z. u. K. o-S

Olt . Näh. Blücherplatz 8, 1 C
_bei Dormann. _ _ B 8
Jorkstraffe ger. 2-Z.-W, Hih.» m.

Okt. Kaesebier, Jorkstr . 2, 1. 15 31?
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Aorhstraßo 16 schöne L-Zim.-Wohn.

tru Hinterh . auf Okt. obdE früher
m  berat . Näh. Blücherplatz 3, 1,
Dormann. 2229

Zimmermannstratze 6, Hth. 1, 2 Z. u.
K. v. Okt.  o , Sspt . R . m.  $ ■2617

Metenring .% Kttz., 2 Zim . u. Küche,
.. i Aüschl., z^ v. N. Vdh. P . r . 2532
Stetcurntg 6, Mtb , 2-Z.-W. m. ZuLl

ffu berat.  Näh . Bdh, Pa rterr e. _
In meinem Neubau in Set zweiten

Ringstraße , Verl. Westendstr, sind
schöne 2-, 3-, , 4-Zim .-Wohu, ein
Laden mit 2-Zim.-Wohn. u. 1 Hof¬
teller zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Herderstraße 2, 1, bei
Wiltz.  H atzbach. . ^ _1453

LAm .-Woh nuna . 1. « t, zu verm.
Näh- Langg asse31, l ._ 2602

Schone 2-Z.-W. und Küche zu verüii
Näh . Walramstraß e 18, 2 r, 2614

<§i« c Ärontsvitzwohnung , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstratze 11, Parterre . 2588

3 iu .'uiru.
Abelh-rdstraß- 33, Stb . 1, 3 Z. mit

Küche u.  Zbh . _ft. 1. Okt. , 2241
Ndelüeidstraßr 46, K . Part ., 3-Zirn.-

Wotzn., Bad, auf 1. 10. zu verm.
Näh , bei Leicher, 1 St. _2178

SSIerfitßfje 8, 2 I.', schön" gelegene"3ll
Zim .-Wohn. p. Okt. zu verm . 2500

Ädler straßv 61 3 Zim. u . K, 1. Okti
Adolfstraße 1, 2, eleg. 3-Z.-W, ' mit

Ba d, elektr. Ä, Gas :c. sof.  1781
Idolfstraße 1 2mal 8-Zimmerw 'öhn.i

auch zusammenhängend , elegant,
elektris ches Licht , Gas , Bad rc. 1780

Adolfstraße 1, linier Seitenbau %
_3 Zim mer und Küche so fort . 2118
Ädolfstraße 5, Vdh. u. Stb ., 3 schone

geräumige Dachst.-W-, 3 u. 2 Z.,
^ m.  Zub ., an r . L. N. 1 St . 2080
Nlürechtstraßo 23, Hth, Dachwohn,

3 Z. u. K, 1. Okt. Näh. Vdtz. 2.
Mbrechtstraße 28, 1, SB., 3 Z, Gl. 2593
Arndt strafe 1. 3, schöne 8-ZtM.-W,

d. Neuz. ent spr., p. 1. Okt. 8400
Arndtstraße 5, 1. u. 3. Et ., 3 gr. Jim .,

Küche, Balk, Bad , elekkr. Licht.
Näheres 1. Etage L 2031

Berträmstraße 2 schöneZ-Zim.-Wohn.
im 2. St ., mit Balkon, Mans , usw.
per 1. Oktober für 860 Mk. zu ber-
mieten . Itäh . 2 links . ^ 2381

DertremstrLßo 5. 1, 3 "Z. u. Zub. z. v.
N. G . Birck, Bert ramstr . 10, 1. 2489

BLrtromstratze 8, 2, 3-Z.-W. n. allem
Zub . zu tun. Näh. 2 St.  5 .526

Lertramstraße 14 schöne 3-'ZiM.-S.
nt. Zbh. p. 1, Okt. Näh. Part . ch.

Bertramstraße 15 gr . 3-Zim.-Wahn.
i m. Zbh. p. 1. Okt. Näh. Part . 2238
Ichötramstraßs 18 sch. 3-Zim.-Wohn.

auf 1.  Ölt , zu, M, Näh. P . 2252
Vismarckr . 7, H. 2. 3-Z.-W.tz 1. Okt. ;

dost Lagern o. Werkst. f. r . G. B 06
Bismarckring 31 3-Z.-W. m. Ball , ul
^ Küchê auf^ l .^ ükt, 460/ Mk. B862
Blerchstraße 18 3-Z.-W.' auf sös. zu

verm. Näh.chir̂ 3.̂ Vt ., Mühlstei n.
Meichstraße 23, 2. St -, 3"Dmmer , K,

M . u. 2 K. auf 1. Oktober zu ver-
_mi eten. Näheres daselb st. _ B 448
Blücherplatz 2, 2T ©t. t „ schöne LZtztz

Wohnung u. reichl. Zubehör zu
vm. N. das, u. Adelheidstr. 10. 1521

Blücherstraße 5, 2 l., 3 Zim. n.  K,
der Neuzeit entspr ., sof. ob.  fp . zu
bm. Näh.  Bismar ckr. 24, 1 l._ 1427

Blücherstraße 9, Wh . 1, sch. 3-Zim .-
Wohn. n . Zbh. per 1. Okt. 1907 zu
vm. Näh. Hth. P ., bei  M ay, .2189

Blii ^ erstraße lg , Bdh.. 3 Zim. Und
Küche mit Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Mtb . 1 Tr .,
dei floh. Sa uer . _ _ 2446

BlLcherstraße 17, Mtb ., 3-Z.llWohni
__z . vm. Näh. P art , r . 2442
Blücherstr . 19, Ecke Grieisenaustraße,

prachtvolle 3-Zim.-Wohn., zu vm.
Näh . dorts. bei Map . 1522

Blücherstraß e 2l TO .; 1, 10. 2271
Blücherstratze 27 3 große Zimmer,

Balkan , Bad usw., Part . u . 1. St .,
per sofort oder später zu v. Näh.
1JSL  l ^ ô Albrechtstr. 7. Lad. 2036

Blücherstraße 30 schöne 3-Znn .-Wohn.
sofort ober später zu vermieten.
Näheres daselbst 2 St . __ _ B240

Blücherstraße 32, Ecke Scharnhorftstr .,
^sch . gr^ 3-Z.-W. zu vm. Ratz. P.
Bliichcrstrasti; 36, Neubau , sch. 3=8 .«

Wöbn. auf 1. Okt. lull. Näh. das.
od. Norkstraße 22, Part . Ü 280

BlüÄerstraße 42, Neubau , sch. 3-Zint .-
Wohn. auf Oktober od. früher zu
vermieten . Näh. im Hause selbst
od. Blü cherpl. 3, 1. Dor mo nn . 1883

Bülowstraße 9 .gr . 3-Z.-W. m. Mhi
zu vm. ^ N"h- P ^ t. links . 2194

Bülowstraße 13 3,Z ..̂ KchtzZub. 213g
Große Bnrgstratze 8 eine Mansard-

wohnuna mit Glasabschl ., 3 Zsm.,
Küche, sofort oder später an  ruhige

_Leute  zu vermieten . 1883
Clarenthalersiraße 6, b. d. Ringkirche,

3. Etage , 3 Zimmer , der Neuzeit
_ entspr ., auf sof. od. spät, z. m, 1524
Clarenthalerstraße 8, 1 r ., sch. 8-Z.-

Wo tzn. bis 1. Okt. zu verm. 2552
Dambachtäl 34 sch. Frontsp .-Wohn.,

3 Z. u. K., an einz.̂ Leute. zu vnu
ZotztzeimerÄrake 11 sch. Mänstz-WohnÜ

3 Zimmer . Küche, auf gleich oder
später zu vermieten . 14 39

Neubau Betz, Dotzbciiucrstratze 28,
3-Z.-Wohnung ., hochfein neuzeitlich
eing.. Balk., Er ?., Bad , el. L., sof.
od.  später ._ Näh. das elbä ._ 1526

Dotzheimerstraße 55, nahe d. Ring,
eleg. geraum . 8-Zim .-Wohn. mit
Gas , elettr . . Licht. Bad usw., ver
1. Okt. zu vm. Ratz. 1. Et . I. 2061

KsAelmerstraßc 57, M., 3-Z.-W., di
Neuz. en tspr.. sof. zu,v crm. ^822

Dotzheimerstraße 59, Neubau , sch. 8=
lt. 2-Z.-W. mit Bad rc. p. 1. Okt.
o. fr.  N . das. o. SÄ arntz oMtr . 11. 1

kdatziBmerftraße 68 c. d. Neuz. entspr.
sch. 3-Z.-W. M. Zb. p. Okt. zu vm.
Nah. bei Stroh , Parterre * 2581

Dotzheimerftraßo 64, Hochp. o. 3. Et,
schöne mod. .i-Z.-W. zu vm. 1911

DotzhermersträHo 74 sind 3-Zimi-W.
V. 1. Okt. z. ö. Näb. 1. St . 2253

Dotzhöimsrstraße 81, Neub, Bdh, sch.
8-Z.-W. p. Oft , Ob. friifi. B 320

Dotzkicimorstraße 85, Bdh, ger. 8-Z.-
Wohn, auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Vdh. 1 St . r . 1528

Dotzheilnerstraße 85, Mtb , 8 Zim,
K, K, 1. Okt. Näh. Vdh. 1. 2284

Dotzbeimersträße 88, Mtb , stzöne gri
3-Zim.-Wohn. mit Balkon ; Hth,
3-Zim.-Wöhn. sof. od. sp. zu ver.

. mieten . Nätz.̂ Vdtz. 1 St . lts . 2539
Dotzheimerstraße 107 sch. 8'-Z.-W, d.

Neuz. entspr , sof. ad. spät, billig
z. vm. Näh, 1 st , W. Keßler. 2475

Datcheimerstraßs 110 eine 8-Zimmer-
Wohnung mit Zubsh , 1 Mans . u.
Badeeinr . a, sof. od. später . § 342

Dötzhermerstratze 111, V„ mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 1355

Dotzh'eiMerstraße 111, 3"W, '3 -Z.-DÜ
Bad , 2,Maus , 2 Keller, sof. gegen
hohen Nachlaß zu vermietatu

Dotzheimersiraße 116' sch. 3-Z.-Wohn.
mit Herr!. Fernsicht gleich od. später
bill. zu vm. NW. ' daselbst. 1530

Datzheimerstratze 110 schöne
Wohnung mit Herr!. Fernsicht,
Haltestelle Straßenbahn , p. sofort

_ober Jpäter zu berat . N. das. 2611
Dotzheimerstraßo 122,’ Borderh , eleg.

3-Zimmer -Wöhnung gu vermieten.
Dötzlieimorstraßo 126 sch. 3°Z,.-W, d.
_Nz . entspr . s. a. sp. N. Kont . B209
Dreiweidenstraße 3, Part . I, . schöne

3-Zim, -Wohn. mit reichl. Zuoeh,
in ruh . Hause, per 1. Okt. (2. St0
zu vermieten . 2362

Drudenitraße 10, Bdh. u, Hth. P,
sch. gr . Z-Z.-Woün. p. sos. ad. spat.

Lrudenstraße , Ecke Emserstraße,
_Motte 3-Z.-W. a . Okt. N. Lad. 2885
Eckernfördestraße 12, freie Lage,

schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
zu vermieten . . ._ 2637

Eleo«öre«straße KNi-Z.-Wohn, ' Vdh.',
^ z. 1. Okt. z. vm. Näh. Nr . 5, 1. 2091
Eltvillerstr . 4, Hp, 8 Z, K, 1 M , B,

1. Okt. N. Rauenthakerstr . 14. B 31
Eltvillerstratze 5 Wohn. v. 3 Z. u. K,

im 8. Stock, zu vermieten.
Eltvillerstraßs 8 fÄ7'8-Z..W, d. Neu-

zett entsvr , sos. od. 1. Okt. zu vm.
Eltvillerstraßs 12, Bdh, 8 -Z -W. 1872
Eltvi 'llerstraße 14, 8,. sch'. S-Zim .-Wk

per sof, zu »erat . Näh. P . L 1965
El ' villersii-aße 18 3 Zim, K, 1 ' Okti
Maurers vlartenanlage , Eltviller-

straßc 19/21, sch. 3-Zi-W. m. reichl.
Zbh. u. all. Beguemlichk. auf sof.
od. später zu verm . Näheres bei

. Maurer . Mittel -Gth. F 238
Emserstraße 40», Ecke DrUdenstr,

Neub, 3- u. 4-Z.-W. m. Zub, per
Okt. zu vm. Fr . Blessing. B334

Erbcichcrstraße 1 Wohn, von 3 Zim,
Küche, Bad , 1 Kammer . 2 Keller,
auf sofort zu vermieten . . 1534

ErbacherstraßeJ , Hp, 3,Z ..,K ., B, Z.
Feldstraße 12, Hinterhaus (Neubauj,

sind 3. 8.», 2-Z.- u. I -Z.-Wohn, sehe
mit Küche, auf 1. Oktober zu. vnt.
Auch kann eine Wohnung mit se¬
parater Waschküchean Waschleute

_abgegeben werden ._ 2310
Frrrnkenstraßs 10 3-.Zim.-Wobn. mit

1. Okt. Näh. Laden . 2297
Frankonftraße 13, Hth, Z-Z.-Wohn.

auf 1. Okt. Näh. Vdh. Part . 2206
Frankcnstraße 23, nahe Bism .-Ring,

Vdh, 3-Z.-W, m, GaS, 480. Mtb.
8-8 .-W. 870 Mk. v. Okt. B 69

Friedrichstraßc 14 2 Wohn, je 3 Zim,
_Jtücf )c, Zub, 1. Okt. N. 1- Et . 1959
Gessbergstraße 28 3-Zi-W, Küche u.
-.-Zub-- Tiefvarterre , zu vermieten.
Glteisenausträtzs 11 3-Z.-Wöhn. 2068
Gnrisenaustratze 13, 2, gr . 3-Z.-WÜ

der Neuzeit entsprechend, sofort od.
. spat itu_ verm. Näh. 1 L_ 1539

Gneisenauftratze " 15 3-Z -W, a. für
Wäscherei geetg, sep. Waschk. 2572

Gneisenaustr . 18' sch. gr . 8-Z.-W. 154'6
Gneisenaustraße 20 2 3-Zim.»Wohn.

(Vdh/, zu verm. Näh . Part . 1901
Gnetsenaustraße 22,1 l, eine 3-Zim .-

Wohn. und Zub, mit oder ohne
, Laden , zu vermieten ._ B 122
Göbenstraße 5 der Neuz. entspr . 3-Z.-

Webn auf 1. Okt. zu verm. 1542
^ovenstraße 12 schöne 3- u. 4-Zim .-

Woon, Bad , Gas , elektr. Licht n.
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Z. erfr . Philippsbergstr . 13. 1. 2279

Göbenstr. 14, Hp, 3 Z, B, Terrasse.
Göbenstratze 17, Mtb . 1. 3 Z. u. K.

ntlst Zub . auf 1. Oktober zu verm.
NW. Borderh . Part . 2357

Goetliestraße 18, P ', Nabe des Häuvt-
Bahnhofs , gr , Z-Z.-Wohn. 2566

Goetliestraße 27, 3, 3-Zi-W. Nah. P'.
Gustav-Sldolfstraße 13. 1 r . Wohn,

3 Ztm. mit Zubeb, »er sofort zu
vm. Nah. das. n. Karlstr . 24. 1544

Gustav-Sldvlsstraße schöne 3-Zim .-
Wohnungen mit Zubehör , mit uns
ohne Balkon zu vermteten . Preis
425 und 475 Mk. Näh. Platter-
ütaüejS, _ _ 1545

HaSgarterstraße 2 "schöne 8-Zimi-W.
per sofort od. später preisw . 1943

Neubau Gebe. Bögler, Hallgarter-
straße 3 it. Klciststraße 5, sind im
Bdh. schöne 3- u. 4-Zim .-Wohu,
der Neuz. entspr . eingerichtet , per
sof. od. sv. preisw . zu vermieten.
Näheres Borderh . Part . 1923

Hallgarterstraße 6 schöne gr . 3-Zim .-
W, Erker , Balkan , Bah rc. 2558

Hallgarterstraße 6, Mittelb . Part .,
sch. 8-Z.-W. nt. Gaseinricht , auch
zu GeschäftSzw. geeig, zu v. 2577

Neubau Hallgarterstraße 8 schöne
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör,

^ der Neuzeit entspr . einger , preisw.
zu verm._ Wh . daselbst. _ 1401

Hallgarterstraße 10 3-Zim .-Wohn, d.
Neuzeit entsprechend, mit allem
Zubehör sofort zu verm. 1963
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Hartin -ntraßs 7.3 Z. ». Küche, vollsi.
neu pergest.. Preis 486 Mr . Näh.

,daselbst 2.  Etage , b- Klöaner . 2589
Hartingstraße 12 Z-Z.-Wohn. m. Gas
i .(4M m .) zu vm. Näh. Lad . 8288

Helenenstraße 23, Hth., kl. Krtsp .-W.,
_8 Z„  K „ an ..kI. .FaM. billig crbzutz.
HöLmundstratzs 8 schöne 3-Zim .-WI

auf 1. Okt. an ruh . Füw . zu verm.
Ratz, das* 1-. St . links ._ .,,2256

Hellmundstroße 30, Be!-Et , 2mal
' 8-Zim..-W. a. Okt. Näh. P . B 006

Hellmundstraße 43, neuerbaut , große
geräumige 3-Zim .-Wotznungen mit
allem Komfort von 550 Mk. am per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
bei Hapbach, daselbst._ , _ 2332

Hellmnadstraße 56. 2ma'£ 3*füm '.*2Bl
nt. Zbh. zu vm. Näh. das. 2 2280

HerdersträßNl 3 8 , Zitb. N. 1. 2009
Herderstraße 7 schl g-Z.-Wohn. im

Ädb. 8. strt. v. 1. Okt. zu vermiet.
Näh. 1. St . links.

Änzufehen zw. 11 u. 1. Uhr.  2880
Marktstraße 14 hübsche sfrantspitz-

Wöhnung , 3 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , per 1. Okt. anderweitig
SU verm . Näh, im. Eckladen. 2554

Marktstraße 22, Stb . Dachst., ist eine
Wohnung von 3 Zimmern u. Küche
zu 300 Mk. p. I . zu verm. Näh.
das,  b . Hausver w. Gr iesel. 8181

Mauergüste 17 schöne große 3»Zim .-
Wöhn. mit Zubehör, Bdh, per
1. Okt. Wenters Eierteig -Fabrik.

Metzqeräässc 21, 2, 3 Zim ., Küche u.
K._ Ratz. Gratzenstr. 20, tnt Sa hen.

MtchelSüerg 8 fr dl. Wohn, im Stb,
3 Zim . u. Küche, per sofort oder

_̂ 1. Okto ber  zu vermieten . , 2427
Moxiüstraße 12, Mittelbau 2. Etage,

3 Zimmer u . Küche an ruh . Leute
_Der 1. Oktober zu ver mieten . 2312
Moritzstraße 23, Äth , 3 Z. u. Küche

. lAbs chlü zu vm. NW, Bdh,,3 . 8477
Moritzstraße 64, Part , 3 Ztz, K. u.

Zub. ver 1, Oktober zu vm, B 738
Nerostraße 18, H, ÄtzZ, u. Zbh. per

1. Okt. zu verm. Näh. Bdh. 1.
Nervstraße 26 3 Zim , Küche utz Zub .

1. Etage , per 1. Oktober, event.
auch  früher , zu vermieten ._ 2078

Kettelbeckstraße 5 J -Zim .-W. in. Zbhi
,ül .uf ..P - Gkt.̂ ztt̂ vermieten . V79
Nettoll-eckstraße6. V, schöne 3-Z.-Wi
, auf sof. pd, spät , sehr billig. 1554
Nettelüeckstr. 7 lEckneubani, n. Vdhü

3- u. 2-Z.-W. m. reickl. Zbh. bill.
zu vnt. NähWort im Laden._ 1555

Nettelbeckstraßc 14, Vdh, schöne 3-ZN
Wohn, aus 1. .Oktober zu vermieten.

Reudorterit ratze 6 sch. Fsv, ,3 Z. u. Ki
per  I ^ Okt^ Näh. daselbst. _̂

Neuaaffe 9, 1, schöne3-8im .»Wotznung
mit Zubehör per 1. Oktober zu
vermi eten . Näh, das. 2 St . l. 238.8

Neugasse 12, Hth, Mans .-W, 3 Zim.
im Abschluß, zu vin. Näh. 1. 2235

Reugaffe 15 schöne 3-Zim .«Wotznung
mit Küche z. 1. Okt. zu vermieten.
Nah.  Weinrestaurant Asacobi.̂

Riedrrwalbstraße 3 sch. 3-Z.-W. nebst
allem Zbh. aus 1. Okt. gujoeTm.

Niederwaldftr . 5, Gartenh , 3-Z.-W.
au ? ol. oo. spät . Näh. B. P . 1557

Oranienstratze 22. Stb , 3 Z. u . K.
zu verm. Räh. 1 St . l> 2502

Oraniemtraße 46, Mtb , Frantspttz-
Wohnung , 3 Zim. u . Zubehör , .per
1. Okt. 1307 zu vermieten . Näh.
Bur eau . Mittelbau jjfori . , 2286

Oranienstratze 47, Hth, Abschl, 3 Z.
u. K,  1 . Okt. Nah- V,P . r . 22 01

Oranienstratze 60, Mtöü 1, 8 Z. u. A.
per (r. z u v. Näh, .2 St . t.  2620

, ..un -rrWverchiroße 7 ß-Z.-WKzu vm.
>Pb ' lipvsdergftruße 9 schöne. Z-Z.-W,

Hochvart, mit Balkon v. Zubehör
\ r er 1. Oktober zu  vermieten . 2277
j WkttpPSbetMrätze 18» 3, 8-Z.-Wohtt.u. Kabinett auf 1. Okt. zu verm.

_Preis 500  Mk . Näh^ Part , r . 1921
fßtzllipvSberasträtze 37 schone 3-Zimü
. .Wohn. . Näh,,P art , re chts. _ ,2002
•■'.-iitii)'>:.-.1'crit 39, 'Fsp , 8 Z. sof. 1559
Bella Mntterstraßc 18, dicht a. Mald

u, Nerotal , 3-Z.-W. mit Balkon,
Bad, Mans . usw. versetzungshalber
mit Nachlaß sof. oder sväter zu v.
NW. das. Bart . I. o. 2 St . I. 2564

Herderstraße 11, B, sch. 3-Z.-Wohn.
_n . Zbh. auf 1. Okt. z.̂ v. N. Laden.
Herderstraße 15 " 8-Zim .-Wohn. mit

reichl. Zubehör zu vermieten . Näh.
daselbst im Laden . 2418

Herberstraße 21, 8 gr . Z, K, Bad.
' Balk, 620 Mk, sof. o. 1. 10. B 798

Hermannstraße 18 3, Z. u. K. B 863
Hernrannstraße 21 8-Z.-Wohn. per

1. Okt. zu vm. NW. 1 r . 2261
Herrngartenstraße 12 sch. Fsp.-W,
" 3 Z. u. K, p. Okt. 800 Mk. N. P.

Hochstätte 10, Hth, 8-Zim,-Wohn, auf
1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. r . 2485

Hochstätt« 14 3 Zim, Küche U. Kelll
,^,zu, vermieten .̂ Nätz.̂ 1 r . 2553
Zalsnstraße % 2 St , 3 sch. Z. u. K,

mit Zubeh, zu vermieten . 1549
Jahnstratze 17, 1. gr . 3-Z.-W. per

1. Ott . N. 2 St . rechts.
Fahnstraße 22. 1, ger. 3-Zim .-Wohn.

mit ZuÜeh. sof. öd. sp. z. dm. 17F7
Zahnstraße 36 37Z.-W. mTDaLTM)

u. 530 Mk, setzt li. Oktbr . B 160
Jdsteinerstraße 21, Gartenhaus , drei

Zimmer , Kücheu. Zubehör zu vörm.
Kaiser -ssriedrich-Ring 17, Seitenbau,

sind die im Erdgeschoß u. 2. Ober-
aesck>oß gelegenen Wohnungen , be¬
stehend aus je 3 Zimmern , 1 Küche,
1 Keller nebst Zubehör , per 1. Okt.
d. I . an kinderlose Leute zu ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis 12
Uhr vorm. u. 3 bis 5 Uhr nachm.

_Näh . Schützenhofstrckße 11. 2126
Kellerstratze 6. 2, 3 Zimmer mit Zull

behör zu vermieten.
Kellerstraßo 11 vier 3-Z.-Wohn. auf

1. Oktober zu vermieten.
Kirchgaffe 7. HtL7"1. Helle S'-Z.-Wt per

1. Okt. Näb. bei Blank,'
Kirchgaffe 11 "ich. 3-Z.-W. N,L . 2292
Kirchgaffe 36 3-Zim, -Wohn, im 2. St,

auf 1. Okt. zu verm. Zu besehen v.
2---6 nachm. Näh. 1 St . 2850

Kirchgaffe 46, Settenbau , 3 Zimmer
u. Küche zu vermieten . NW. Laden.

Kirchgaffe 49, 3, 3-Z.-W. p. 1. luu.
zu vermieten . Nah. daselbst.

Knausstraße 4, 1 l, 3-Z.-W. Näh.
Tieso . ui Dotzhstr. 62, P . l . 2316

Körnerstraße 2, Bdh, sch, 8-Z.-W. in.
reicht. Zub. Näh. Bart . r . 2374

Län »"asse 13 buo,cke Woonung von
3 Zim , Küche uiw . p. 1. Okt. zu
verm. Adolpb Koerwer. 2576

Lelirstraße 14. 1. zwei 3-Zim ^W. auf
sos. od. später zu vermieten . 2569

Lothringerstraße 5, B, 3 Zimmer
u. K. zu vermieten . 1937

Lothringerstraße 8, H, 3-Zim .-W- zu
Berat. Näh. Vdh. P . r . _ B 496

Zuxemburgplatz 4, 1. eleg. gr . 3-Z-
W. zu vm. ' Osäh. 1. Et . r . 2632

Ptatterstraße 17 u. 19 schone 3-Zim .-
Woynuna , mit Balkon usw, in
schöner freier Lage per Oktober
zu vermieten . Näheres b. Ranke,
Blatterstraße 17. _ _ 2392

Wnerithalerstraße 6 sch. 3-Z.-W. m.
2 B,  2 Kell. N. im Lad.

Rauentbalerstraße 8 3-Z.-WÜ Mtb,
,1. Okt. N. Norim ann . MMP^ .2478

Raueutllaierstratze 16» Bdh, 3 Zim.
u. Küche, mit allem Komf. ausgest,
per 1, Okt. billig zu verm. Näh.
bei Rau , Sed anstraße 7._ B 11

Rlruentlmlerstraße 12 sHW3-Z.-W. m.
Zb, 2 Balk , Bad , zu verm. 1563

3-Zim.-Wl
. das. 1951

Rauenthalerstraßc 22,
p. 1. Okt, zu vm. 0

Rauenthalerstraßc 24 schöne 3-Zint.
Wohn, in. all. Zub , freie L, 2 B,
ztt ver mieten , NW- Part ._ 2635

Rheinganerstratze 9 3 Zim , Küche,
Bad , Erker , Balkon , per 1. Okt. zu
verm. Näh. bei Born . B 87

Rherniutuerstrnßc 13, 1, 3 Zim. uT
K, m. Zubeb, zu vermie ten . ^ 1564

Äyeingaueruratze 14 3 Zim , Part,
, auf 1. Okt, ev. früher . B374

Rtzeingnuerstraßc Ms Part , schone
gr , der Neuzeit entspr . 3-Zim,-
Wohn. auf  sof . oder 1. Oktober.
Näheres Parterre . 2209

-Bim.-
kon,
1457

Rheingauerftraße 22 schöne
Wohnungen , mit Erker,
Bad u. s. Zub . zu verm. _ _

Rbeinstrllße 9S . ist die Früntspitz-
3 Zim . u. Zubehör , zu

^ ^ 2187
tm.-Wohn.

Wohnung,
vermieten. Näh. Part

schöne HRichlstraßo 4
Richlstratzo 7. Bdh. 2 Ost ick. 3-Ztm.

Wohn, versshungsh . per 1. Oktober
.zu vermieten ._ Räch daselbst.
Rtehlstraße 9, Bart , 3 Zim , K, Kell.

aus 1. August od später, zu verm.
Rictzlilr. 9 ich. 3-Z.-W, I. Okt/,,2563
Rtehlstraße 11 ZtZim.-Wohn, 1. Hth,

»er 1. Okt. zu v. Pr , 4u0 Mk. 2215
öiiehlstraße 15 3-Zim .-W. auf 1. Okti

zu ver« . .Näh., Vdtz. Part ._ 2281
RiehlstraßWZZ 3-Zirn.-Wohnung auf
_1 . Oktober. Näh. LjSt . rechts. 2582
Riehlstraß « 23. Hth, 8 Zimmer sauf

gleich oder später zu verm. Näh.
im , Vdtz. 1 ,St . rechts. _ _ 2090

Röderallee 8» 1, S Zs Zbhs p 11 Okti
Rüderstraße 3 eine 8-Zim.-W. gleich

od. 1. Okt. zu vermi eten._ _2529
Riimerherg 33 3-Zimmer -Wohn. aus

1. Oktober zû vermieten.
Ro onstri  5,1 r .s 3-Z.-W, Bälki 2845
Roonstraße 6, 1. 3 Zimi . K, st K.

(480 Mk.i per I .JD 'Ü. zu um. 2604
Roonstraße 20 MZ.-W. 1 10. B 877
RüdeshetMerstraße 22, 3, el. 3-Z.-W.

a. r . M.  p . Okt, N. Bdh. d. &..B73
Saalgasse 4/6 , Scitenb . 2. St , drei

Zimmer u. Küche auf gleich oder
i - Okt. z. vm. Z. erf . V. 1 St,184 6

. ' Zsm. u.' Küche aufiaalgaste 24/26 , , ,_ _
.1. Oktober zu vermieten.

Schachtstraße 22 kl.
2580

, -Wobn. z. v.
Sckarntzorststraße 4, Neubau , schöne

Wohn, von 3 Zim . per sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part,
lin ks od.  Göbenstr . 12, Hp-ch.̂ , 1571

Wohnungen vonScharnhorststraße
3 Zi
oder8 Zim . und Küche usw. per sofort
oder später zu vermieten . 1801

Scharnhorststraßech ^ 3-Z.-W. prw. Ni
Baubur.  Blum , Göbenstr . 18. 3530

Scharnhorststraßc 13 sch. gr . 8-Z.-W.
m, Bad u. Zub.  p . 1. Okt. R. P . I.

Scharnhorststraße 15 3-Zim .-Wohn.
preiswert . sofort zu verm. Bau-
bureau Blum , Göbenstr . 18. 1574

Scharnhorststraße 17" 3, schöne 3-Z.»
Wohn, der Neuzeit entsvr . einger,
bill. zu verm, ,Nötz, daselbst. 2562

Qdi arithöritstraßc 18, in unmittel¬
barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit vraktischen Einrichtungen u.
gr . Balk . Vers. S-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 Mk. auf 1. Okt, ev. früh,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraße 14,
im Woinkontost v. A.PNeter ._ 2642

Eckurrnhorststraste 19, 1, schöne 8-Zi-
W. sos. cd. sp. m. Nacht, z. v. 2482

Scharnhorststraße 22, 1. Et , 3-Zim,-
Wohn. auf 1. Okt. Näh. P , r . 24 26

Schnrnhorststraße 24 mod. 3-Z.-W.
sof. od. später zu vermieten.

Scharnhorstttratze 31 scp. mit
Zub. v. Okt. Näb. 1 links . L140

Scharahorststratz , 48 schöne 3-Z.-M,
Part , m. Borg, zu verm . 8 583

Schiersteinerstraße 11, Mtb , 3- u.
2-.U.-W. v. 1. Okt. N. M. P . r . 2242

Schiersteinerstraße , gegenüber Ser
neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober er. mehrere geraum . S-Zim .-
Wohnungen mit reichlichem Zubc-

_hör zu vermie ten. __ _2285
S chrvalba cher str atze 22, Meescike,

Vorderb . 2, 3 Zim , Rebenr . u. St.,
per 1. Oktober zu vermieten .̂

Eihwalllh cherst rätze '307 Hth, 3 Zim.
u. Küche p.chof. od. sp.' z. v. F 462

S '̂ walbllcherstraße 37i" Mrttett 'au 1,
3 Zimmer , Küche u. Mansarde per
1. Oktober su vermteten . 2458

Sckwalbacherstratze 39, tm Mittelbau,
zwei g-Zimmer -Wöhnungen «
l . Okt. zu verm . Auch nt daselbm
ein Weinkeller, zirka 24 Stück
halt , per sof- zu  verm . 2881'

Schrsalbachcrstraße 47,' 2, Wohnung
Bon 3 Zim , K. u . .ZubKor aur
1, .Okt.  z u ,verm. Näh. 1 «st . 2186

Ächwalbacherstratze 57, 1, 3 Z, K. ü.
Kell. an ruh. kl. Fam . p,1 - Okt, .zw

_verm ieten. P reis 500 Wk.  chabrl.
§ll Schwalbacherstraßc4, 1, 3 Ztnu

u, Küche zu  vermieten ._ 23W
SedanplnN 4, Mtb , 3-Zim,W . mit

od. ohne Werkitäite zu, verm. . 2l0ßi
Sedanplatz 5, V, 3-Zim .-Wohn. m.

Balkon, ' Küche u. ^ uoehör per
_J , Oktober zu . vermiete n. 2221
Sedänstraße 1 schöne 8 Z. Wohn, auf,

1, Oktober zu vermieten . Preis
470 Mk. Näh. . Eckladen. 2154

Sedanstraße 5, Hth. P , Abschl.-W,
3 Zim, ' 1 K. u . Zubehör , zum
1. Okto ber zu vermi etem 2629

Seerobenstraße 2, 1 St , 3 Zimmer,
Küche, Bad usw, .600 Mk, sof. od-
iväti zu verm. Näh . Part . 1582

Seerobenstraße T> 3-Z.-W, MD , m.
od., o. WWWk. zu verm. .̂ 2138

Scerobenstraßc 8 Wohn, 3 Z. u. Zb.'.
p. Okt. N. Bisma rckring 9, 0, 218S

Teerobenstraße 9, Mtb . P , 3-Z m̂.-^
Wohn, zum 1. Okt. zu vermteten.
Rätz. daselbst. Desgleichen 2-Ztm.-̂
Wohn, H. 1 St , gl. od. 1, Okt. 2549

Seervbeiistrafie 11, Hth, neu herger,
_3 -Z.-Wo hn. sof. od.^ i . Okt.  2628
Seerobcnstraße 19 ' 3 Zim , , Küche.

Bad, 2 Keller, 1 Mans , Balkons^
usw, per gleich oder später . Näh.
bei Kohl, im Laden . _ 2175

Seerobenstraße 20, HthWP -Zimmer-
WohitUng mit Zubehör an ruhige
Leute auf l . Okt. a. c. zu verm.
Rah Seerobenftraße 20, P . 3 208

Seerobenstraße 25 mod. 3-Z.-Wohn. p.
l.  Okt . z, verm. Näh , Pa rt . 2315

'Seerobenftraße 29 eleg. 3-ZInu-W.,
mit reichl. Zub, Werkst, u . LaS,-
RaUm sofort zu vermieten . Nah.
daselbst Vardcrh . Part , bei Spitz.,
od. Brebricherstr. 45,.  Bur ._ Ä>79^

Tserosienstraße 29 eleg. 3-Zim ^Wohrü
mit reichl. Zubehör , sowie Werk-
siätte , des. für Tavez . geeignet, tu
sof zu verm. Näh. das. Borderh.
Par t, bei Spitz ._ _ 2644

Seerobenstratze .32 Dohnüng , Part,
3 Zimmer, Küche, Bad u. reichst
Zubehör , aus 1. Oktober zu ver-
micten . Näheres daselbst. 2579

Walluferstraße 3 ist ein schöne 3-ZI-
Wühn. mit gr . Veranda u. Zubeh^
per 1. Okt. zu vermieten . Näheres
og' .ulü , Vkb. Park ._ 262.5

Walluferstratze 9, Hth, 3 schöne gr.
Zim , Küche per 1, Okt. zu Perm.

_Näheres Vdh. Part . .B  1 76
3-Z7-Wohn m.

B 313
Walramstraße 5 sch. . , ,

Zub eh, 1. St , p. Okt. _
Walramstraße 6 schöne Wohnung von

3 Zimmern u. Zubehör auf 1. €)it
zu vermieten . _ __ _ _ B 155

Walramstraße 7, V, 3-Z.-W. ttt. Zb.
auf 1. Okt. Näh. 1 Tr . l. B'15

Walramstraße 8, 2,  3 -Z.-Wohn. per
Okt. zu^ ermiMen._ ._ _

Walrarnstratze 32, Fsp, 3 Z„ K. u . Ki.
aus 1. Okt. zu verm. Näh. Port.

Webergasie 58 3 Z, ' K. u. Zbh. auf
1. Okt. Näh. Weber gasse. 86,. 1 L

Weilstraße 2 ist Frontsp .-W. U. drei
Wohnr , Küche an ruh . Leute auf

_Of t , zu v. Näh, b. Zmand , 1 Sst
Weißenburgstratze 10, Neubau , ich,

3-Z.-W, Vdh, per Okt. zu verm.
Nah, das elbst._ B57 4

Mellritzstraße 33, 1, 3ÜZ-W, Vdh,
an ruh . Miet . ver gl. od. 1. Okt.

Westendstr. 12, 1 St , Eckh, 8 Z. mit
Balk. u. Zbh. z. 1. Okt. zstverm.
Pr , 520, Mst, N. P , st. Kraft . 24 74

Westendstraße 15 3-Zim .-Wohn. auf
_sof . ob. spät, zu vm. Näh. P . 1587
Westendstraße 15 3-MmüWotzn. im

Hinte rh.  zu vermieten . _ JB937 i-
Westendstraße 18 3 Zimmer ü. Küche

so fort  oder sväter . _ 1588
Mestendftraße 2Ö große 3-Z.-W. tntl,:

SuB. zu vm. N. Bdh. P art . 8 578
Wettendstraße 26, 2 rechts, 8-ZimMer-

Wohn. mi t all. Zube hör » v. _1590
Westendstraße 34, 3 St , 3-Z.-Wöhn,

Ba d, Balk on, zu verm. Rätz. P . l.
Westendstr. 40 sch. 3-Ziw .-Wohn. m.

Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei Ä. Ober-
Heim,̂ Hhilivvsbergstraße 51,  1569

Würthstraße ' 18 Frtsp .-Wohn, 3 od.
_4 ^Z. m. Zbh. zu vm. Näh. Part.
Aörkstraße 3, Part , 3 Zim, Küche

m. r . Zub. a. 1. Okt. z. v. N. Part,
b. Meurcr od. Nerostr . 38, 1. 2309

Norkstraße 8 3-Z.-W. 1.  Okt . B 19
Aorkstraße 9 3-Z.-W. ft. 1. Okt. 1591
Nork straße 13, Mtb, sch. 3kZ.-W,1933
Norkstraße 23, 1. Et , 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Nah. daselbst od.
__jm Sv e-ereige sch, Diefenb ach. 1593
Uorkstraße 31, 1 I, 3- u . 2-Zun7-W.

_J)cr _2, Oft , zu ve rmi eten. B 214
Korkstr. 33 sch. 3-Zim.-W. wegzngsh.

sof. od. später billig zu vermieten
bei Li. pieinbard , Part . 1641

Zretenring u. Part , schöne
3 lZ.-W. mit Zubehör zu verm.
Näheres  Part , rechts.

Iretcnrmgl , HthlT schöne 3-Z.-WI
zu vermieten . 11 226

Zlmmermannstraße 1 3-Z'im.-Wohn,
Hth, nebst Keller, in w. läng . I.
ein sslas chcnbi crgcs ch. betr,

Iärterre -Wotzuung von 3 Zimmern,
auch als Bureauräume gceign, zu
vm. Jäh , Adclbeidstr. 72, 2. 2250

Sch. gr. 3-Zim.-Welch, m. MansTÜüi
2 5lell. im Bdh. p. 1. Okt. preisw.

. M vm. /Näh./Bertrcrmstratze 11, B.
Schöne 3-Zimmer -Wohnuitg sof." od.

sväter zu vermieten Blücherplatz 5.
^Näh . daselbst Hth, P . rechts. P242
Eine schöne Frontsp .-Wohn, 3 Zim,

per 1. Okt, zu vermketep. Näh.
Drunbachta!. 8, Laden . . 2347,
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Zwei mod. 3-Zim .-Wohn . mit Zbh.

bis 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Ektbillerstraßs 6, Laden._ B_177

Kreundl . Frantsp ., 3 od. 4 Zim. u.
Küche, an ruh . Leute zu verm.

, _Näh., Kirchgaffe 40, 1. _ 2099
Ach. 3-Zrm^Wotin., der Neuz. entspr ..

zu verm. Kein Hinterh . Näheres
Klciitstraße 16, Par :, r ._ 1464

Nr . 3-Zimmer -Wohn. sHochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. üd. sp.

_ zu vm. Näh Lothringers tr . 4._ 2376
Schöne 3-Zim.-Wohnungcn mit Bad

vl  Balkon in meinem Eckneubau
so?, od. sp. z. Preise von 520 Mk.

- crn̂ zu v. Näh. Ne ttelb eckstr. 2^ 1594
o7Zrm.-Wobn„ 2. Et ., mit reich!, Zbh..

an ruh . Leute auf 1. Oktober 1907
- zu verm. Näh. Röderalles 26, P.

4 Zimurrr.

Adelheidstraße 35,
Zub . v. 1. Okt.

8art ., 4 Z. mit
_ «. 2. Et ._ 2300

Ädelheidstraße 53, 2, sch. 4 Z., K. rc.
p. Okt. Anzus. 10—12 u. 3—6. N.
das, p. Göben str . 15, bübel ._2259

Tlkrechtstra{>c 2, fast Ecke Nikolasstr .,
4-Zim.-Wöhn., 1. Etage , zu verm.
Räb . das, von 10—12_ Uhr.__2329

Albrechtstraße 24, 1, sch. Wohn, von
4 Zim ., Küche, Balk. wegzugsh.
per sos. od. 1. Okt. zu vermieten.

Arndtstraße 5 elegante 4-Zim .-Wohn.
zum 1. Oktober zu vermieten.
Näh, daselbst 1 St . lin ks. ’ 2159

Arndtstraße 6, 1. u. 3. Et ., mod. 4-Zl-
Wohn„ ertra Bad , Gas u. elcktr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.

_Nä h, daselbst Part . _L_ _ _ 1596
Bachnraverstraße 10, P „ 4-Z.-Wohn.

mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Pr . 650 Mk. Näh , das. Gth . 2169

Bertramstraße 3, 1. schöne große 4-
Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
aus 1. Oktober zu vermieten . Näh,
Dodheimersträ ße 41, P .__l.___ 1341

Bertramstraße 8, P „ ist e. 4- o. 3-Z.-
W, n. Bur . aus;, d. Abschl., s. L:-R.
auf 1. Okt. zu v. Näh, 2 st . 2 825

Bertramstraße 16 sch. 4-Zim.-Wohn..
2. Et ., mit Zubeb, p. 1.  Okt . 2186

Bertramstraße 20 2 sch. 4-Z.-W., V.
P . u.  P Et ., soß. od^ 1._Okt. 2 706

Bismarckr . 10 sch. 4-Z.-W._in. 2 Balk.,
_Bad , t>. 1. Okt. Näh . 1 St ^ r. L 208
Bwcherstratze 30, 2, schöne 4-Zim.-

Wohnung sofort od. später zn ver-
_ Mieten. _Näkn_das. 2_St . _̂ 1994
BüloMstraße 11, 1, sch. 4-Zim .-Wohn.

aus gleich od. später mit großem
Nachi-ch zu verinicten . _ 2399

Clarenthalerstraße , Ecke Scharnhorst-
straßc, schöne 4-Zim.-Wohnungeu,
1. u . 2. stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Lickt, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linolcum-
Fußbodonbclaa . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Borkstr. 33,1,
oder Baubureau Huber , Rbcin-
gäüe rstraßc 3. _ _ _ , 2370

Marenthalorstraße 3, 1, sch., der Neu¬
zeit entspr . 4-Zim .-WoÜnung aus
1. Oktobcr_zu_vm. F ._ Lutz._ 2457

Dstztzermerstraße 8» Hv., sch. 4-Zim .-
-_ Wohnu ng zu vermuten, _ 1809
Neubau Betz, 'Dvtzhei'merstraße 28,

4-Z.-W-, kochf. neuz. eing., Balk,,
Erker , Bad , elektr. Lickt, per sos.

,_ od. später.  Näh . : daselbst._ 1603
DobbeiMerstrove 71, Bel-Et ., schöne

4-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons , zwei
Kmumern u. sonst, reich!. Zubeh.,
aus 1. Okt,  zu_ vm._ Näh . P ._ 2419

Dvbkeimer itraße 78 4-Z -̂Wohn. 1606
Dotzheimerstraßc 113. ,1 (Landhäusi,

4 große Zimmer . Diele , Bad usw.
auf 1. August, cv. später , zu ver¬
miet en., Näheres Part ._ 1776

Dotzbeimerstraßc 115, Neubau sch. gr.
4-Zim .-Wobn.. Bad , elektr. Licht,
der Neuzeit cnt spr^_zu verm ieten.

Datzheimerstraße 172, Part .. 4 "Zim.
und K. zu verm. Näh. das. 2528

Dreiweidenstraße 4/ 3, 4-Zim.-Wohn.
per 1. Okt. Näh. Hth. 3 St .__2Z96

Dreiweidenstratze 8, Bel -Etage , 4-Z.-
Wohn., der Neuz. entspr ., p. 1. Okt.
zu »cr mt cten. Näh. 1 rechts. 2141

Hcllmundstraße 53 schöne 4-Zim.?W.
nebst Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.

_Näh . 1. jSi . rechts. _ 2431
Herdcrstraße 13, am Luxemburgplatz,

4-Z.-Wohnung aus gleich od. 1. Okt.
_ (3._Stock>.,_ 9cölj._int Lokal. _ 2015
.'ncriicrftionc 15 4-Zim.-Wohn. mit

reicht. Zubehör zu verm. Näheres
__dasZldss_ inx Laden ._ _ _ 2417
Herdcrstraße 16, Bel.-Et „ sch. 4-tz.»

W. mit all . Komf. d. Neuzeit sof.
od. sp. z. v.  Näf ). Part . r . 1614

Herderstraße 21 4 ge. 3-  Bad , Balk.,
720 Mk., sof. mV. 1. Okt. 8795

Herderstraße 23, 1, schöne4-Z.-W.,' B!
u . reich!. Zub . Näh, da;. 2254

Hernrannstraße 23, Ecke Bismarckr .,
4-Zim .-Wohn. mit rcichl. Zubehör
sof. zu vm._ Näh. P art ._ B 218

Jahnstraße 6, 2 -St ., 4-Zim.-Wohn.,
Küche, Mans -, 2 Kell. sof. od. später

_zu _ vcrrm_ Näh. 1 St . 1615
Jahnstraßc 13 sckönc 4/Z .-W. in. u

Zub ., 2; Et ., p . Of t, z. v. 9i.J5 .J043
Jahnstraße 25, 1, schöne"47Z.-Wohn.

mit - Balkon u . Zub . zu vermieten.
_Näheres , _ ._ : _2Ö85
Karlstraße 17 2 sch. 4- u. 5-Z.-W. auf

1. Okt. zu vm. Näh. Part , l. 2460

Drudenstraße 9, 3. 4 Z. 11. «ub. anr
sofort zu 0. Näh. Nr . 7, P . 1609

Ilkernsördcstraße , neben Zietcnsckülc,
sch. 4 Z. U. K. sof. od. spät . 1610

Elisabethenstraße 8, Gth . 1, 4-Zim.-
Wobn. mit Balk. u. 2 Mans . zum
l . Okt. zu verm . Näh. daselbst.

Emserstrafie 40a, Ecke Drüdcnstraße,
Neubau , 4- u. 3-Z.-W. m. Zub . p,
A. -Okt . -Kr. Bleffing . _ B 335

Emserstroßc 54, 1, mod. 4-Zim.-W.
per 1. Okt. zu vm. Anzus. Dienstaa
u. Zreitag , 10--J2 _u . 2-—4. 2622

Kriedrichstraße 18, 3 Ht .,' sind vier
Zimmer u. Kucke auf gl. zu verm.
Näh. 1. Stock, bei Gott lieb.  2588

Gi'reisenauftratze 0, Laden , 4-Z.-W.
m. K„ Balk., Gas n. Badev,, 1. Et .,
per 1.  Okt . Pre is 680. 2505

Gneisenaustraße 7, Hv. r ., 1 St . u.
3. St ., gt . 4-Zim .-Wohn. mit all.
Zubeh. umständehalber bill. 2077

Gneisenaustraße I , Eck? Dörkstraße,
Herrschaft!. 4-Zimmer -Wohnung v.
Okt. zu verm. Näh. 1 S t. r . 2149

Gneisegaustraße 21, 1. St ., schöne
ttt . 4-Zim.-Wobnnng , Bad , Erker,
Balkon, ztl vermieten . Näh.  2 . St.

Gäbenitraße 16 'scköne' 4-Zim .-Wohn„
der Neuzeit entsprechend, nt. reich
Iic&em Zubehör per Oktober zu ver

, ^nieten . Näh. Par t. links ._ B444
Gustav-Adolfstraste 7 aer , 4-Z.-Wohn,

in. Balkon u. a , Zubehör a. 1. Okt.
zu ver miet en. Näh. 1.  Stock . _1897

Gustav -Advlfstr. 10 sch. srd!H ^ 5-Z.-
W. m. rcichl. Zub. zu vm,  2218

(stustäv-Adolfsiraßc 14 schöne-4-Zim ..
Wohn., Sonnenseite , 560 Wk„ per
Okt. zu verm. Näh. 2 rechts. 2255

Dallnarterstraße 6 är . 4"-Z .-Wohn. mi
Erker , Balkons , Bad re., Mädchen-
Zim . im St ., zu vermieten . 1988

'Hällgarterstraße 10 4-Zim .-W., der
' Neuzeit ' entspr .. m. alb Zbtz. 1969

tzerderstraße 1 4 Z., Zub . N. 1. 2008

Karlstratze 31 sch. 4-Z.-W., 3. Et ., m.
rcichl. Zubeh., Kohlenausz ., p. Okt.

Karlstraße 37 sch. aer . 4-Z.-W-, m.
Balk. m_Zub, ._p._sof. R. 2 l. 1820

Karlstratze 38 4-Z'im.-Wohn., 2. Et .,
per 1. Okt. zu 680 Mk. zu verm.
Näb. daselbst 6. Hausmeister oder
Dotzbeimcrstraße, 28. 2452

Ecke Karlstratze 41, 3. Stock, bei W.
Massing, sch. 4-Zim .-Wohnung mit
Balkon u. reich!. Zub . auf 1. Okt.
zu jermi eten. _ 2163

Kirckiaassc 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reich!. Zubehör , per 1. 10. er.
zu verm. Näh! das. bei Hecrlein,
od er Wa lkmühlstraße 4. B 389

Kürnerstratze 3 ich. 4-Z.-Wohn., 2. u.
3.  Et :, aus sos: od. 1. Okt, N. 1 r.

Lebrstraße 5, 1, 4—5 Zim ., Küche,
Mans ., Kell.i neu herger ., gl. od.

_sp ._650 Mk. 9iäh._Lehrstr . 7. 1. 1411
Lothringerstraßc 5, Neub., Parterre,

4 Zimmer n. Küche zu ve rm . 1961
Luisenstraße 41, Part ., 4 Z., Küche

und Zub . per 1. Okt. zu verm.
Die Räume ' eign. sich auch für
Bureau ._ Näh. Verderb , i ._ 2222

Mauergaffe 3/5 4 Zim ., Küche, Kell.
u. Mans . p. 1. Okt . z. vm. N. Lad.

Mauergasse 18 Wobn. v. 4 Zim . per
Okt. zu verm. Näh. Bäckerladen.

Moritzstraße 7, 1. u :"2. St ., 4 Zim.
mit Bad 2c. per 1. Oft . 07. Näh.
B. Kraft . Stb . r . 1. Et._ 2361

Mühlqäffe 17, 2.  Et ., 4 Zim ., Küche
u . Zubeh. ver 1. Oktober zu Perm.

_ Näh . ,bei I . Haub . ,_ ;_ 8398
Müllcrstraße 7, Bart ., 4 Zimmer u.

Zubehör mit Gartenbenutzung per
l . Oktober. Näb. 2. St . 2160

Nerosträße 35/37, % 4 -Zim .-Wohn.,
mit Zentralheiz , und elcktr. Licht.
Näh._ bei Müller , Laden . _ _

Nicderwaldstraßr 4 4- 6i>. 5 -Z.-Wohn.
m. Balk., Erker , Gas, - elektr. Licht,
auf 1. -Okt. Näh: Part . r. 2168

Oranienstraße 27, 1. u. 2.  Etage , von
je 4, Zim ., Küche nebst Zubehör , ver
sofort -od. später zu -vermieten . Näh.
Wörthstrano 1, Bäckerei.  1955

Oranienstraße 47, 2. Et ., 4-Z.-W0H11.,
Balkon , r.  Zub ., 1. Okt.  zu v. 2301

Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. m.
Balk. p._1. Okt. zu v. _N. Lad. 2244

Vliilivpsbergstratze 28 4 Zim ., Küche,
Bad u. Zubeh. an ruh . Leute auf

__1. Okt- zu- vm. Näh, das. 2 St . ?551
Ecke Platter - «. Bandelstraße , Land¬

hausquartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim .-Wohn, mit Bad , Exker,
Balkon n. allem Zubehör , zu verm.

_Näh . das, od. Pla ttcrstr . 12. 1623
Querstraße 37 2, 4-Z.-W., .Küche und

Zub ., durchaus neu berger ., ver
_gl . ob. sp. jiäh . das._̂ ar j _ 2492
Rouenthalerstraße 17 herrsch. 4/Zim .-

W. m . gr . Ber . u. r . Zb.,Blctch-
pl., k. Hinterh . N. das. P . r . 1999

Rheingauerstrnße 3 Herrschaft!. W.
4 Z„ K., Bad . 2 Mans, , 2 Keller,
2 Balkonc , Warmiv .. elektr. Lickt

_usw . sof.  od . später . N. Hochp. 1626
Rüeingauerstroßc 6 4-Z.-Wohn. mit

Zubeh. per 1. Okt. Näh, das. 1 l.
Rbernstraße 32, Part .-Wohnung , vier

Zimmer und Zubehör , ev. für
Bureau , zu vermi eten.  2247

Rbernstraße -1.3 4 Zim . u . Klicke im
Gartcnh . v. 1. Okt. zu vm. Preis
550 Mk. Näh. Blumenladen daselbst.

Rhernstras?e 77, Bel -Et .- 4 Z. m. Zub.
^neu hergerh a. 1. Okt. Näh . Part.

Rieblstraße 22, direkt am Ring , 4-Z.-
Wohnung , der Neuzeit entspr ., sos.
od. spät , bill.  z u . ve rmieten . 2134

Röderstraße 34, 1, dir . Taunusstraße,
cleg. Wahn., 4 Zim., Bad usw.,
weiten Abreise sos. zu v. Näh. das.
u. I . Hirs ch Sö hne, Lan gg. 2624

Röderstratze 39, nächst Taunusstraße,
eine abgeschlossene Wohnung von
4 Zim . nebst Zub . per 1. Okt. zu
verm. Näh . Part , rechts. 2414

Roonstr . 6, 1, 4 Z., K., 2 Kell., Erk..
570 Mk., per 1. Okt.  z u vm. 26 05

Schierstoinerstraße 22 herrschasrr. u.
geräumige 4-Zimmcr -Wohn., im
з . Stock, der Nouz. entspr ., zum
1. Okt. oder früher wcgzugsh. zu
verm . Näh. Part ._ links . __ 26o8
chiexsteinerstraße, gegenüber der
neuen Kaserne , Neubau , ver 1. Ok¬
tober er. schöne 4-Zim :-Wohnunaenmit reich!. Zubeh/zn Perm. 2283

Schwalbacherstratze 29, 2 l, 4-Z.-W.,
Balk . it. Zub . p. sof. od. sp. -P . Zas.

Schwalbacherstratze 30, Gartenseite.
4 Zimmer u. Zubehör , Bel-Etage.

_per I .̂ Okt. zu vermieten . F 462
Schwalbackierstraße 34, Gartenseite,

eine 4-Zimmer -Wohnung , Bel-Et .,
mit Bad , Balk., Erker u. Terrasse,
Kohlenaufzug , Gas und Elektr.
и. allem Zubehör , per 1. Oktober
zu vermieten . Anzusehen von 10
bis 12 und 2—4 Uhr. Näheres bei
Meinecke, Nr . 36. ,2006

Sedanplatz 7 sch. 4-Z.-W-, 'd. Neuz.
entspr ., '3_  Oft . _ Näh._ P . l, 2063

Seerobenstrasre 22 Etagcn -Wohnung,
4 Zim . mit Zbh., auf 1. Oft . a. c.
Näh. Seerobenstrane 20, P . J8 204

Seersbeustraße 26 4-Z.-W. mit allem
Zbh. zu vrn._ Näht Hochp, r. 2086

Seerobenstraße 28' 4-Zimmer -Wohn.,
_ 1. 2. St, , zu v._ Näh. Lad. 2313
Walkmühlstraße 32 srdl . 4-Zimmcr-

Wohnung , Balkon u . Zubehör , per
Okt, z. verm. Preis 650 Mk. 2116

Walramstraße 28, nähe der Einser¬
straße , schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Erker aut 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst, 1. Stock._ 2349

Walerlaoitraße i , Ecke Zictenring,
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad,
2 Balkons , Mans . 2_Kell,_ 2527

Weißenburgstraße 1, 3, 4-Z.-Wohn.
per 1. Okt. zu  vm . Näh. Lad. 2326

Wörthsträße 8 schöne 4-Z.-M , mit
Zub. p. Ort . Näh. Part . B 354

Mrkstratze 3, 1. 4 Zim .. Bad . Balk.
u. rcichl. Zub . aus gleich od. spür.

' zu berat . Näb. Part . b. Mcurer.
u. Nerostraße 38, 4. _ 2156

Norrstraße 9 sch. 4-Z.-W., d. Neuzeit
entß r.,_sos._od̂ später preisw . 1496

Dorkstratze 14 4-Z.-Wohn. irr. rcichl.
_Zubehör auf 1. Okt. zu vm. 2389
Zietsliring 3 4 Z., Küche, mit reich!.

Zub., zu verm . Näh. B. r . 1890
Zieten ring 8, Bel-Et ., 4 Z. 1. O. 2203
In sein . ruh . Lage sch. 4-Z.-W. zu

vm. Näh. Hellmundstraße 48, 1.
Große Helle 4-Z.-W. per 1. Okt. bill.

zu verm. N. Mo ritz str.  33 , P . 2654
Schöne 4-A'immer -Wohittlna in Villa

Nerotal 39, evcntl . mit Frontspitze
!3Räumcl zum 1. Oktober zu vcr-
inicteu . Anzuseben von 10 bis

' 12 Uhr.^ Näh. 2. Stock _ _ 2538
Eine 4 -Zimmer -Wohnung , neu hcr-

gcrichtet, im 1. St ., p. 1. Okt. z. v.
Näh. Noonstraße^ 9, Part ._ 1637

Perh . halber eine andcrw . acmictete,
sch. 4-K.-W.. Weißcnburgstratzc , zu
vm. Näh. Karlstraße 17, 1 r.

5 Zimmav.
Adelbeidstraßc 45, 1. St „ 5 Zim . ti.

Zubeh ör zu ve rmieten . 1981
Adettzeidstraße 48, Parti , b-Zimmer-

Wohnung mit gr . Veranda urid
Garten aus 1. Okt^ zu vermieten
jäh . Rheivätraße_ 56, 2. _ 2304

Adelheidstraße 74 5 Zimmer u. Zub.
per. 1. Oktober zu vermieten . Anzus.
11-7-1,3 -5_Uhr._Räh . Part . 2052

Adolfsallee 8, 2,  5 Z. in. ar . Balk. u.
reich!. Zubehör per 1. Okt. zu bin.
Näh , das. Anz. v. 10,- 12 ui 3—5.

Albrechtstraße 16, 1, schöne luftige
5-ZiMmer -Wohnung per 1. Okt. zu
Vernt. _ N. Älbrechtstr. 16, P .' 2071

Alürechtstraße 22, 2, 5-Z.-Wohn. usw.
mit elektr. Licht, Gas , per 1. Okt.
Näh. im Bureau od. 1. Et . 2000

Arndtsträtzc, 8, 2. 5-Zim .-Wohn. z. b.
Babnböfstraße 6, beste Geschäftslage,

5-Zimmerwöhnungen nebst Bade¬
zimmer , Balkon, 2 Mansarden
usw., per sofort oder Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst im
Blumengeschäft oder hei Franke,
Wilheliristraßc_ 2L 7844

Herrngartenstraße 5, 2, 5-Zim.-W.
mit Bad . 2 Keller. 2 Mans ., per
Okt. zu vm. Näh, das. 3. St . 24 44

Jahnstr . 29, am Kais.Adr .-N,, 1. E .,
sch. 5-Z.-W., Balk.. Bad u. Zub . v
sof. od. sp. zu verm. Näh. P . 1653

Klirser-Friedr .-Riüg 45, 3, 5 Zim.,
der Neuzeit entspr ., ans 1. Oktober
zu vm. Anzus. vorm. N. B. l. 2164

Kaiser.-Friedrich -Ring 47 tst ^ per
1. Okt. eine schöne gesunde 5-Z.-
Wohn. sehr billig,zu verm . Ties,
ist mit allem Komfort der Neuzeit
entspr . eingcricht. Porgartenseitc,
kein Hinterhaus . Näheres daselbst
bei Lehmann . Part , rechts, nur

_vormittags anzusehen ._ __ . „ _
Kaiser -Fricdrich -Ring 60, 3, herrsch.

Wohnuna , 5 Zimmer u. r . Zubeh.,
Gas m Elektr ., p. Okt. z. ,v._ 2117

Kavellenstraße 16, im Gartenhaus,
schöne5-Zim .-Wohnung , Küche, drei
Balkons u. Zubehör , per 1. Okt.,
ev. früher , zu vermieten . Näheres
da selbst bei August Wcrz ._ 2647

Kapellenstra 'ße 39, Part ., 5 gr . Zim .,
Bad , Küche rc., elektr. L„ Zentr .-
tzeizt, m. allem Komf. d. Neuz., p.
1. Oktober zu vermieten . Näb . b.
H: Kneipp, 2. Etage . _ 2050

Luisensträtze 20, 1, eine Wohnung zü
verm., 5' Zim-, 1 Küche n . Zubeh.,
eignet sich auch zu Bureau . Näh.

.Ai Boß, -2 S t . t.  2645
Markisträtze 13, 2. ,©t„ 5 Zimmer,

Küche und Zubehör ver 1. Okt. zu
Perm. S Näh. Scisengcschäjt ._ 1662

Mauritiusftrastc 3, 1, Wohn., 5 Zim .,
Kucke u. Zubehör fauch i. Burcau-
zwcckc gccianctst per 1. Okt. zu vm.
Näh. _bei_ W._ Gerhardt ._ __ 2165

Moritzstratze 7, 1. Et ., 5 Zim . usw.,
elcktr. Lickt tl. Bad , zuin 1. Okt.

_ zu vm. Näh. B . Kraft , Stb . r . 2570
Moritzstraße 22 neu herger . 5-Zim .-

Wohn. in. Zub. sof. od, spät . 1663
Mvritzstrafie 38, Eckhaus, sch. Helle

ö-Zim.-Wabn. per 1. Okt. zu ver-
mieten . Nä heres Parte rre . 2327

Moritzstraße 52, 1. Et ., 5-Z.-Wobn„
s.  Bart ., g. 'f.  Sutjj 3. verm. 2030

Alloritzstra tze 62 5-Z.-W. Okt. 1860
Niedcrmalbstraße 7, Südseite , Herr¬

schaft!. 5-Z.-W-, Hachvart., p. Okt.
oder früher zu vermieten . 2157

Roonstraße 12, Ecke Westendstr., sch.
4-Zim.-Wohn. mit Balk., 2 Manst
u . Zbh. zu verm . Räh . im Laden.

Rübesheimcrstratze 16, Part ., Vier-
Zimmer -Wohnung mit reichlichem
Zubehör , Bad , Zentralheizung per
1. Oktober, evenr. früher . Einzus.
Dicnstaas und Freitags v. 34—6
Uhr. Näh. daselbst oder Moritz-
straße 41,  1 ._ 2493

Scharnhorststraße 15 4-Zim.-Wohn.,
Mans ., Keller, elcktr. Licht. Gas,
Kohlcnaufzug , preisw . per , 1. Okt.
zu verm . Zu erfragen bei Herrn
Baumstr . Blum , Göbenstr . 18 1895

Scharnhorststraßc 32 große 4-Zl-Wohn.
sof. od. später zu vermieten . D458

Swierstcincrsträße 9, 1, 4 Zim. und
Zubeh. auf sof. od. sp. zu vm. 1631

Bertramstratze 5, Part ., 5 Zim . nebst
Zubehör . Georg Birck, Bertram-
sträße 10, 1 St. _ _ 2373

Clarcnthalcrstraße 5 5-Zim .-Wohn.,
der Neu zeit entspr ., aus 1. -Oktobe r.

Clarenthalcrstratze . Ecke Scharnhorst-
straße , schöne 5-Zim .-Wohnunäen
imK ., 2. u. 3. St .. Neubau Kauth
ui Schmidt , mit elcktr. Licht, Erf .,
Balkon , Bad , Parkett u . Linoleum-
Fußbodenbelaq . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Uorkstr. 33, 1,
oder Baubureau Huber , Rhein-
aanerstraße 8. ' _ 2369

Dambachtak -34 Wohn- von 5 Zim .,
Balk. u . allem Zubeh. per Okt ober.

Dotzbeimerstraßc 64, 1, Et ., moderne
5-Z-.-W- m. reicht. Zbh. z. v. 7669

Dotzücimersträße, Hochp., bess. 6-Z.-
m : m.  a . Zub ., Bad . Balk., ckfk
Licht, ver 1. 10. zu v. N. d. Blüber,

_ Totzheimerstr . 82, Part , r ._ 2405
Drüdcnstraße . Ecke Emscrstr .,' ŝchöne

5-Zim .-Wohn. auf , sofort zu ver-
_mieten . Näheres im Laden . 1608
Emserstraße 22, Ecke Hellmundstr . 58,

5-Zim .-Wohn., Part ., sof. od. spät.
zu vm. Näh. Emt erstr . 22, P . 2526

Enlscrstraße 40. i. Neubau , 5 Zirn.-
Wohn. p. 1. Oktober zu verm . Näh.

-Drudenstraße 1, I._ 2548
Friedrichstraf ?e 46. 2, 5 Zim ., Küche,

Speiset ., Klosett , 1 Kammer , 1 Ver¬
schlag, 2 Keller, z. 1, Oktober 1907
zu vermieten . Näheres b. Haus-
verw . Ka ndier , H. 2. 1980

Gerichtsstraße 5 sch. 5-Zim .-Wohn.,
die leickt möbl. zu vermieten ist,
per 1. Oktober zu vermiete n.  2464

Goethestraße 27, 3,_5-Z.-Wohn. N, P,
Gnstav -Ad0lfstraßc 6. 1, Wohnung v.

5 Zimmern , 1 Küche, 1 Mans :, 2
Kell., Gas u. Bad aus sofort oder
sp ät , zu  verm ._ Näh. Part . 1650

Hcrrngartcnstraße 16, nächst Adolfs¬
allee, 5 r , Z., Gas , eL L., Hv.

Nikalasstraße 20, 2, sehr schöne 5-Z.-
Wohn, per sof. od. später zu verm.
Näh. E. Kock. Bahnüosstr . 16. 1664

Oranienstraße 12 5 Z., Küche, 2 Kell.,
2 Mans . auf gleich od. später zu
verm, Nä her es im Laden dasclb st

Oranienstraße 24. 3, 5 Z., K„ Kell:,
_ 2 Mans . per ,Okt. zu verm. 2363
Oranienstraße 44, 1. Etage , pTZiin.-

Wohnun g zu  vermieten . _ 221-1
Ecke Platter - u. Bandclstraße , Land-

hausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. Näb. das, od. Plattcrstr . 12. 1666

Rildcsbeimeistraße 16, 1. St ., fünf
Zimmer rrt. rcichl. Zubehör , Erker,
Balkons , Bad , Zentralheizung per
1. Okt. Einzusehen Dienstags u.
Freitags von 3—6 llhr . Näh. das.

_ oder Maritzstraße 41,-1._ 2494
Riidcsh eimerstratzc" 19, 37" Eti , 5 Z.,

mit Bad , Balkon u. allem Zubeb,,
per 1. Oktober zu v. N. das. 2041

Schariiborstnraßo 22, P ., 5-Zim :-W.
aus 1. Oktober zu verm. "424

Schwalbacherstratze 6, n . d. Rheinstr .,
2. Et ., 5-Z.-W-. zu vm. Einzus . v.
11—-4 Üfir. Näh . Part . Sch äfer.

Schwalbacherstratze 25, 1. 5 Zim . n.
Zubeh,_pcr sof._od. später ._ 2636

Schwalliacherstraße 32. Gartenseite,
5 Zimmer u. Zubehör , 3. Stock,-p.

_1 . Oktober zu ve rmieten . _ __ 11462
Stiftstraße 15, 1. Et .. ö-Zim .-Wolm

m. Bälck̂ mit öd. ohne Mans . 1676
Wcilsträße 3, 2, sch. W.. 5 Z., K.< Z.,

ver 1. Okt. zu v. Näh. Part . 2325
Weißenburgstrnße 5. 1. Et .', sch. neuz.

5-Z.-W. 1. Okt. Näb ,_3 L _ st 775
Wiclandstratzc 6 herrsch. 5-Z.-Wohn.,

Zentralheizung , alles der Neuzeit
entspr ., z. v. Näh. Kleiststraße 14.

Billa Wilbclminenstrafie 37, nahe d
Wald , an den Ncrotalanlagcn , ist
die herrsch. Part .-Wohn., 5 Zim.
üsw,. ver sofort od. später zu vm.
Näh^ Souter . v. 1(Ö—1 Uhr. 16 79

Billa Wilhelminenstratze 37 ist die
2. Etage , herrliche Lage an den
Anlagen , 5 Zim . usw., per 1. Okt.
zu vm. Einzui . von 3—6.  2484

Wilbelmstraße 2a. 2, 5 Zim . m. Bad
Kückic, 2 Mansarden . 2 Keller, gr.
Balkon und Zubehör gleich oder
iväter zu Perm. Räb . Wtlhclm-
straße 2a, Laden rechts. 7678

Wörtbstraßc 5 schöne 5-Z.-W. in. Zbb.
p. Okt.  zu vm. Näb. i: Laden . 1900

Schöne geräumige '5-Zim.-Wohn. m.
allem ' Zubehör , sehr geeignet für
Acrzte oder Rechtsanwälte , oder
auch Pension , per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Älbrechtstr. 13,
Bart . Anzusehen Dienstag und

_Freitag von 11—1 u. 4r—6.  2341
Herrschaftliche Wohnung , RWcS»

bcimerstraße 6, 1. Etage , 5 große
Zimmer , 1 großes Fronspitzzim .,
Mansarde , 2 Balkons , Bleichplatz,
Bad , Kohlenaufzug usw. zu verm.

_Näh . P arterr e._ 2066
Drei 5-Zimmerwobnnngen mit reich¬

lichem Zubehör bis 1. Oktober zu
verm. Näh. Wörthstr . 11, P . 2587

<; Ainrmcr.
Adelheibstraße 48, 1. Et ., 6-Zimmer-

Wobnung mit gr. Veranda auf
1. Okt., ev. früher , zu vm. Einzus
von 10-^ 12 u . 3—5 Uhr. Näh , da¬
selbst beim Hausverwalter oder

_Rhcinstraße _ 56̂ _ 1. _ _ _ 1487
Adelheibstraße 55, Süds ., sch. 6-Zim .-

Wohn., 1. St ., auf 1. Okt. z. verm.
_Anz . vm. 11—1 u. nachm. 3—5, P
Ilbelbeidstraßc 80, P ., Wohnung von

6 Zim , an s sofort od. später . 1680
Arndtstraße 4, Part ., 6-Zim .-Wohn. z.

1. Oktober m  vermieten.

Arndtstraße 7, 1. Et ., 6 Z., Badez.,
_3 Ba lk. u. r . Zubeh. N. Part . 2038
Billa Bachmahcrstraßc 7 ist eine sch

Wohnung von 6 Zimmern , ev. auck
Part . u. 1. Et ., zusammen 11 Zim,
u. Zubehör , zu verm. Besichtigung
jederzeüP dasclb st Part. _ 260a

Dotzheimcrstraße 33, 1, Wohn, von
6 Zim .. nt. Balk. nebst reich!. Zub.,
auf 1. Oktober zu verm . Anzusehen
von 10— 12 u. 3—-5 Uhr nachm.
Näh. Ado lfsallec 10, Part ._ 220-j

Maurers Gartenanlagc , Eltviller-
stratze 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Znb. u. all. Beaucml .. au»
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei

_Maurer , Mittel -Gartenh . . F 23$
Emserstraße 22, 1, herrsch. 6- u. 4>

Zim .-Wohn., auch zus., wcgzuas-
halber auf Okt. zu vm. Die Wohn

_k . _l_ Monat fr . uncntgeltl . bez. w.
Emserstr . 39, Landh., komi. 6-Z.-W
_gtcich oder später zu cherm. 1683
Goetbestraße 8 herrschaftl . .Wohn.

1. Etage , 6 große Zimmer . Balkon,
Baderabinett , Speisekammer , drei
Mansarden , 2 Keller, Bleiche ckeiu
Haus , kein Hinterhaus , Vor- und
.Hintergarten , auf 1, Okt! preis,
wert zu vm . Näh, das. P ._ 217\

Goethestraße 12, 1. Etage , 6 Ziml
reichstes Zubeh., elcktr. Licht, pel
Okt, oder früher zu verm. Näh,
daselbst, 2. Stock. 1398

Herrngartcnftraße 5, 3, sch. große
6-Z.-Wohn. m. rcichl. Zub. v. I .Okt

_zu beim . Näh. dgs._8 St . 1684
Herrngartenstraße 15, 1. Et ., Wohn,

von 6 Zimmern , Balk., nebst reich!
Zub ._a. lj. Ojt ._ s.  V./N . 2. Et. 1964

Jdsteinerstraße 3, Billa , Part .-Wohn.
0 Zim ., Bädezim ., gr . Veranda u
all . Zubeh . z. vm. Gä rte nben.  168k

Kaiscr -Friedrich -Ning 37̂ 2, 6. girrt,
mti reich!. Zubeh., Pr . 1700 Mk.
Einzuichcn 11 bis 1 Uhr. Näh.

_stsreseniusstraße 41. _ _ 2641
Kaiser -Fricdr .-Ring 24 ist die Part!

Wohnung , 6 Zimmer -u . Zubehör,
_zu vdrm. Näh- Nr . 50, Part . 2546
Kavellcusträße 16 eine schöne 6-Zim.

Wohn., 2. »stock, mit allem Zubeh,,
der Neuzeit ^ cntivr . eingerichtet
zum Preise von 1700 Mk. ver sof.

, ad. später zn vermieten . Nähere?
8lugllst_ Wcrz._ ._ 2648

Luxemburgplatz 3, 2, große 6-Z.-W7
der Neuzeit entspr., per 1. Okt. zn
verm. Näh. daselbst u. Bismarck
Ring  87 , bei Becker ._ B 71

Rcrötal 4, P ., per  Okt . zu ver m.
Oranienstraße 17, 2,  schöne 6- b>4

8-Zim.-Wobnung ver 1. Okt. z»
_verm . Näh, daselb st._ 2244
RheiirVabnstraße 4, 1. St ., gr . 6

Zim. Wohnung m. Zub . z. 1. Okt
zu_vermicten . Näh. -2. Stock.^8234

Rhcinstraßc 66 Part .-Wohnung mit
6 Zim. 11. Zubeh. auf sof. od. spät
z. vm. Näh. stllbninstr. 71, P . 1688

Sckikicktrrstraßc 10 ist die 1. Etage
6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.

_Näheres _ daselbst Parterre . 2228
Bikteriastraßr 27. 1. St .. 6 -Zimmer

-mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Besichtigung von
11—-1 vorm. u. 3—5 nachm. Näh.
Lessingstpaße 10._ 2128

Wilstelmineiistratze 8 sind 6-Zivrrne.
Wohnungen , 2. Etage u. 3. Etage,
zu vermieten . Näheres daselbst
Frontspitze, bei Frau Dehus , oüe'
Ba chmaherstraße 7. _ _ - 2364

Kl. Wilhelmstraße ist in Nr . 5 u. .
die 2. Etage von 6 Ziminern und
reickl. Zubehör zum 1. Oktober zn
v. Näh. Kl. Wilhelmstr . 5,_ 2. 1808

Herrschaft !. Wohnung, 1. Et ., 6 Zim!
Fremdenzim ., Bad . Balkon u. Erk.
Zubehör , zum 1. Oktober zu verm
Näbcrcs Mosbacherstraße 5, Part

7 Zimmer.
Adolfstrahe 4, 1. Etage . 7 Zimmer

2 Balkone und Zubehör , zu beim
Näh.  Rhei nstraße 32, 2,_201?

Friedricksstratze4, 1, 7 Zim., Bad'KZu-
ßcTiör, Gas , elektr. Licht/ sofort od

_später zu ver miet en. _ 160?
Friedrichstraße 5, nächst der Will

belmstraße, 1. Etage , 7 Zimmer,
Badezim .. Balkon u . reicht. Zbh,
auf 1. Oktober zu verm ./ für Arzt
sehr geeignet. Näh. bei G. Boltz
Delasve cstra ße 1, Pa rt , l . 246)

Billa Hainerweg 1 7 Z., Hochpa^
mit Gartonbenutzung , sofort odcl
später' / zu vermieten .,_ _ 226j

Kaiser -Friedrich -Ring 40, Südseite!
herrsch. Wohn., Part . u. 1. Et ., tz
7 Z., Bad usw. u. reichl. Zbh., pel

4 . Okt. zu vernt._Läh ._das. 3. lA.
Kaiser -Friedrich -Ning 41 Bel-Etage

7 Zimmer , zu vermieten . _ 246o
Kaiser -Friedrich -RiuZ 48 1». 50 hoch

herrschaftliche 3. Etage , 7 Zimmer,
rcichl. Zubehör , Automobilraum,
per sofort od. svntcr zu verm . Näh
Kaiser -Friedr .uRing_50v_Pa .rt . 25P

Kaiser-Friedricki-Ning 54 cl. 7-Z.sit<
Ost ., z. v. N. Gocthcstr. 1, 1. Z541

Kavellenstratzc 31, 1. u. 2. Et ., 7 Z
3 Mans ., K- u. 2 Kell., 2 Balk., c
1. 10. Dainbachtal - 18, Wcrz . igzg

Kirchgassc 27, 2. Et .! Wohnung om>
7 Zimmern u. Zubehör , welche 8
Fahre v. einem Arzt bcw, war , p.

_1 . Okt. z. vm. Näh. 1 Tr eppe, I7gg
Langgasse 41, Ecke Bärenstr ., koms.

Wohn,, im 2.  st ., 2 Sal „. 5 Zim,
2. Mfd ., Kückc, Bad usw. p. ‘ Ol!

_97 ._bct_8 . 'L iruh Söhne , B ._ 1893
Mcknstrafte 02 I .Mmmcr -Wohn'nrA

mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend eingcr ., per sof. od. spät,
zu vm. Näh. Bureau Part . 16ÖS

Walkniiililstraße 15 hochhcrrschäsf!
7-Zi>it.-Wohn., reichl. Zubeh., Ter¬
rasse, Balkon, parkartiger Garten.
zu vm._ Näh._Adolfstr. 5, 1._ I69I

Zietenring 6, 2, 7-Zim.-Wohn. i1Tjj
4 Balk,, Bad , Zubeh., Gas , elektr
Licht, ver 1. Okt. zu vm.: für Arzi
sehr geeignet. Näh. b. Bendel, sß,
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7-Zim--Wohn., 3. Et ., Kais.-Frdr .-

Ring . für 1800 Mk. zu vermieten.
- Räh . Rheinstraße 43, 1 rechts.

8 Zimmer und lnetzru

Luisenplatz 1. U r3 - nt. ZW., auch
. geteilt . NLH. Luisenpl . -l,jjS . 3630

Membahnstraße 5 eine Part .-Wahn.
von 8 Zim. auf 1. Ort . (am liebsten
für ein Burea u) zu verm ._ 1984

Rüdesheimer strafte 16, 1. ©i„, herr¬
schaftliche Wohnung , 10 Zimmer
mit reichlichem Zubehör , mit all.
Komfort der Neuzeit . Zentral-
Heizung , der 1. Olt . d. I . Ein-
Msehen Dienstaas und Freitags
von 8—6 Uhr. Nah. daselbst oder
Möritzstraße 41. 1. 2486

Abelheidstraße 83, P .. ar . Werkstätte
für ruh . Gesetz, auf 1. Okt. z. vm.

Fdlerftraße 6 helle Werlstatte mit
Benutzung des ar . Hofes  z u verm.

IAerstrafte 7, Neub-,Laden sof. o. sp.
7m vermieten . Näh, daselbst. 1379

Älbrechtstraße 11 gr Laden sehr KT
au Vermieten. Nay. daselbst oder
Schulgasse 6. - _ ■ - 2083

Älbrechtstraße 31 Geschäftslokal , evtl,
für Kontor, ^ ebrchilligHichernileten.

Arndtstratze 7 Werkstätte , 65 Qmtr .,
für ruh . Geschäft od. Lagerraum
od. Bureau zum 1. Oktober. 2434

Dertramstraße 21, Part ., WerMatt,
gr ., h-, sof. zu vermie ten. 3 679

MSmärckring 19, 1 rechts! Dager-
raum zu vermieten.

Kaiser -Friedrich -Ring Bureau oder
Laaerr . zu Vervi. Näh. Bismarck-
ri if Ol!, , 1— Müller ._ 1711

Neubau Kredricherstraße 12 i Laden,
f. Bäckerei einaer ., 1 Laden für
Metzgerei p. 1. Okt. zu verm. Näh.

, Blücherstraße 30, 2. _ B 238
Kirchgasse 24, 1, kl. Werkst, zu vm.
_ Nah, im Nähm aschin en-La den.  ,
Körnerstraße 9 Laden mit Zim., vass.

fur ^Friseur , zu vermieten . 1441

Westendstraße 86 schnelle Werkst,
Äestendstr . 40 Laden mit Metzgerei-

Einr . per sof. od. spät, zu verm.
Näheres dafelbst oder bei A. Ober¬
heim, Vbilivvsber gstraße 51. 1717

Norkstraße 6 Heller Pärt .-K77 50 ßm,
f. jed. Zw. geeia., sow. kl. Werkst,
r. ruh . L, sof. Nork str. 2, 1.  1730

Langgaffe 5 Laden b. 30. Scpt . d. I.
zu vm. Auskunft Langgasse 31.

Lohrstraße 23 Werkst, für Tapezierer
_o d. Buch binder zu vermi eten. 2402
Lothringerstraße 5 Werkst., 54 Qm.

arast, zu vermieten . 2634
Bureau Luisenstratze 41, Vdh. Part .,

4 Zimmer per 1. Oktober zu verm.
Näheres .1. Stock. 2618

Luremlmrgstraße il kl. neu hergcr.
Lad, nt. anstoß. Lagerr . z. v. 1712

Luxemüurgstraße 11 Weller Lagerr ..
auch als Werkst, f. ruh . Gesch. 1713

Norkstraße 10 Werkstatt oder Lager,
' WO Qmtr, , sof ort zu verm ._ 1731
Norkstraße 15 Lagerraum , hell und

trocken, auch als Werkstatte für
ruh. Gesch. geeignet, zu vm. 2122

Norkstraße 16 schöne Werkstätte für
Glaser oder Schreiner mit 2- od.
3-Zimmer -Wohnung zu verm . N.

_Blücherplatz 3, 1 St . _ 2227
Norkstraße 22 schöne Helle geräumige

Werkstatt mit 2-Zimmer -Wohnung
auf 1. Olt , zu v. Näh, i. Lad. 1907

Marktstraße 12, Entresol , grast, für
Bureau od. Lagerr ., m. o. o. W.
sof. od. 1. Okt. Jooffmann.

Msnrarckring 36 eine große Helle
Werkstatt , auch als Lagerraum
passend, mit oder ohne 3-Zim .-
Wohnung auf den 1. Okt. zu Vm.
N. Bdh. 1 St . rechts. 6 23

Bleichstra'"- 19 Werkst, o, L. f. B 9öl
Blüchervlatz 2 zwei kl. Werkst iof. zu
!_ bm. N. b. Kleb er , Adelheidstr. 10.
Blücherplatz 4 ist ein großer Heller
. Laden nebst großem Ladettzunmer

sofort oder ' "äter zu verm. Nah.
Blücherplatz 5, <5 . w : b Hartmann,

L!sich er strafte 3 schöüe helle Werkst.
_gu jjm ._ N, bei Breuer . B 743
Alückerstr -" -« 15 Laaerr . u. Werkst.
Blückerstcaße 23 Laden zu vm. Nah,

Schariihorstst r . 15, Neumann . 1700
FlucherstUße 27, Laden m,- 2-Z.-W.,

Bwd us!v. per sos. od. spa ter . W03ö
Blücherstraße 36, Neubau . ,Laden , f.

sed. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
Näh, das, od.  Dorkstr . W, P . 6 281

Elarentbalerstraße , Ecke Schanrhorst-
straße , kleinere Werkstatt , zirka
30 Qmtr ., mit darunterliegendem
ebenso großem Lagerraum , event.
mi* 3-Ziin.-Frantsp .-Wohn., gum
l . Oktober zu Perm. Näh . bei
N . Schmidt . Norkstraße 33, 1, od.

, im Neub au . ^ 2412
Dotzheimerstraße 13 Kohlenlager mit
_ oder  ohne,Wohn , zu vermiete n.
Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,

schön. Laden m. Ladens - od. L.-N.
sot. od. später , Näh , das. 1701

Dotzhei-nerstr . 557 Neubau , sch. Lad.
m. Lager , Bureau . Gas . cleitr.
Licht usw. zu Jb.' NÄ . das. 1702

Dötzheimerstr. 62 Werkst, ü . Lagerr.
sof. Nä heres Part , l. s _ 1703

Dotzheimerstraße 81 (Neüb.l große
Lag err . m. S t. p. O kt. o. ft - 6 31.)

Dotzheimerstraße ' 84 Werkstatt mit
Halle, zirka 150 Qmtr . gr .. ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sofort zu verm. Nah, Hth. 1,
od. Schie rste inoxstr, 15, P.  1704

Dstzheimcrstraste 84 hell? gr- Werkst,
od. Lagerr .. mit od. ohne Halle, tm
ganz . 140 Om--, für jed. Gesch. ge¬
eignet , ganz od. geteilt sof. od. sp.
zu vm. Näh. Mtb. 1 r . 2e>96

Mauergasse 12, 1 T., kl. Laden oder
als Burea u glei ch oder sVä ter.

Mauergasse 21 Laden m. Ladenzim .,
cv. mit Wohn., aus 1. Oktober zu

, verm. Näh. _im Metzgerladen. _
Metzgergasse 13 ein gr. heller Laden

zu Verm. Näheres bei Albert
Baum , Grabe nstraße 12. _ 1934

Michelsberg 8 Laden mit Ladenzim .,
mit od. ohne Wohnung , per sofort

_od . sp äter  zu vermieten . 2646
Michels de rg 21 Laden m. Ladenz,. ev.

mit Ŵohnuna z. v. Näh, b. Theis . 1.

Zietenring 7, neben der Schule.
schöner La den zu verm . B 227

Zietenrittg iO sch. h. gr . Werkst, mit
Torf , p. sof. Näh. Part , r . 1732

In dem Hause Zietenrrirg 10 ist eine
schone helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-
selbst, bei Lotz. 1400

Laden zu vermißten . Adolsstratze 6
1 Stiege . - 2518

Moritzstraße 43 gr . Laden z. vm.,2536
Moritzstraße 43, 2, Werkst, zu v. 1833
Möritzstraße 45, Nähe des Hauptbayn-

hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet , per
sofort, event. auch später , zu
verm ._ Näh. das.W . Etage ._ 1714

Moritzstr. 47 Werkst., 38 Qm ., m. K.,1. Okt.  N . M. V.. 9—12. 3—4. 8075
Neubau Nerostraße 27 ein sch. Laden

mit Ladenz.. ev. mit kl. Wohnung,
sowie ein ca. 50 Qmtr . gr .-Keller
auf 1. Juli od er später^zu v. 1971

Nettelbeckstraße 6 h- Werkstätte sof.,
a. m. W. f. 102 u. 210  M k. 1715

Nettelbeckstraße 11, 1, Läden mit
Laden-Einricht . p.-sof. zu vm. B 511

Niederwaldstrafte 9 gr . Helle Werkst.
auf 1. Okt^ zu verm- Näh. Part , l.

Oranienstraße 22 Laden mit 2-Zim .-
Wohn.  billig zu verm ieten. 2290

Oranienstraße 14, Htü. Kontor , zwei
große Lagerräume per sofort oder
später zu vermieten ._ 1375

Oranienstraße 48, 3. 1 gr. Souterr
u. Keller zu vermiete n.  2440

Orouie >istraße^ 62WWerkschch., Laaerr,
Rauenthälerstraße 7 ift d. Schreines'

werkst, d. Hrn . Nall-Hußong m. W-
o.  Okt . z. v. Näh. L. Minner , V. 1.

Nauenthalcrstraße 20 L-Merräume,
ev. mit Laden und Werkstatte.
billig zu vermieten . 2501

RheingauerstrastL 15 . schön. Heller
Hofraum . als Werkst, o. . Lagerr .,
ev. mit Stall , u. Wohn, bill. l >212

Riehlstraße 11 Werkstattraum für
r . Betr ., ev. m. W. . p. l . Okt. 1862

Röderällee 6 Helle, treu erbaute Werk¬
stätte , ca. 40 Qmtr . groß. Mit- oder
ohne Wohnung zum 1. Oktober zu
verm. NäoercS da selb st. 2354

Rs ücrftraß e 23 Helle Werk st, o. Fl .-L>

Dotzheimerstraße 111 gr . Werkstätten
und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu/ vermiete n. - _1386

Dötzheimerstr. 129 Lagerr . od.
sta tt , gr.  u . hell, mi t .elektr.  Kraft.

Drciwerdcnstraße 6, Vart . r -, Atelier
für Dialgr oder Bildhauer , oder
auckchfüchandere Zw eckez. vm. 2081

Drudenstr . 3 h. Werk st, o. Lag. B2S5
Eloonöreniiratze Laden nt. Wohn. z.

verm . Näh. Nr . b. 1̂ __ 1915
Eltvlllerstraße 1 Bu rk od. Lagerrau m.
Mtvillerstraße 4 Läden mit od. ohne

Inv ., wchSpez^ betr . stv.. z. v. B460
Eltvillerstr . 4, 2, W st. u. Flbierk . 1705
'Eltvillerstratzo 5 schöne he  lle W er km
Emserstr k 89 Lad., a.  ai Fil . 6 967
KriÄrichskraße 10 ' ein Souterrain

für Lagerraum oder Werkstatt
i zu vermieten . - _ [_ 18 87
siricdrlckstrstßc 19 Werkstatt per int.

ober svä ter zu verm ieten,_ W08
GSbenstr. ,14 Lagerr ., Hofk., 3-Zä-W.
Ecke Göbeii- und 'Scharnhorststraxr

großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wnrstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delikatessen-Geschäst. mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-

^ Burea u Blum , Göbcnstr . 18. 2520
Dolonasse 16 Laden, auch für Bureau
_ geeignet , zu vermieten . _ Z497
Lirden Goldgasse 19 vom 1. OktSan zu
_nm._ WS| . A. Herrchen, Röde rstr.  41.

Grabenstraßo 14 Werkstätte per sof.
Näh. Me tzgergassê lS,^ 1. _̂ 2519

Hartrngstraß 'e 7 eine Werlstätte , ein*,
ob. mit Wohn. v. 1 od. 3 Zim . Näh.
das. 2. Etagc^ bei Klöckner._ 2590

Hcllmmibstraßc 37 ich. Werkstätte zu
verm. Nab. Bdh. 1. S t._ 1709

Herder st rrßel Laden z. v. N. i . 2401
Herderstrasse 26 kl. Laden mit 2-Zä

Wohnung , ev. mit Stallung , »er
1. Ort . z. verm. Näh. Part . ^ 2323

Hcrrnmühlgäffe l , an der Burgstr .,
, Laden zu vermie ten. _ :_ 2652

Tl aiser -Friedrich -Rrng 23 Helle große
Wcrkstmte n. gr . Remise , für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum v. 1. Okt.
ru verm. Räh. Bdh. 1 St . 2621

Scharnhorststraße 13 gr . Lagerraum
(W erkst.! 1. Okt., Jlä%  1 rechts. .

SchierMiueritraße 6 sch. Ecklad. 2844
Schiersternerstraße , gegenüber , der

neuen Kaserne , Neubau , leer 1. Ok¬
tober er., große Helle SBerfitatte

_Su Verm iete n._ 2282
Sckiönbergstraße a. d. Dötzheimerstr.,

N. Balmhof, Werkst, mit Lager-'H. »aimUBT , Weriil . um Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od, get.,
für jeden Betr - geeig. sGaSeinf .).
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres tut Bau
oder Baubur . Göbenstr . 18. 1722

Sckulberg 27, Ecke Schwalbacherstr..
Laden mit Wohnung , geeignet für
Barbiergeichäft , zu verm. Preis

_550 Mk.' jährlich. 1997
Großer schöner Laden Schwalvacher-

sträße 3 (an der Luisenstratze und
Dotzheimerstraßel billig zu verm.
Nah. 1 St . 1723

Für Friseure , in guter Lage, Laden
mit Ladenz.. Preis 300 Mr ., mit
und -ohne 8-Z.-W. p. gl- od. später

_zu verm. N. Adl erstr - 7, 3. 2619
Größer Laden mit Zimmer , event. 2-

Zimmcrwohnung zu verm. Claren-
thalerstr . 6. 1 l .. b. d. Ringk. 2025

Freitag , SQ. Juli 1907.
Herderstrafte 21 1—4 mbl. Z. -in, B.,

Bad u. Küche, 30—110 Mk. Bst96

Leite 13.

Taunüsstraße 1, 2 1., gut mövl. 25?.,
5—7 ?>., Bad , gr . Balk ., los. für
kürz. od. längere Zeit zu Perm.

Wör thstraße 7, 2, gut möbl. Wohn.
WLbtt - rte Zimmer . Mnnfaude»rtr.

Lverlilatr , « cpr. geeign., s. Flascv.'
Bie rk. Eltv illerstr . 9. N.  da s. B 600

Reu einaer . Bäckerei in verkehrreicher
Str . lÄlücherstr.s p. 1. Okt. z. vm.
Näh. Baubureau Frankenstr . 3, 2.

Per 1. Okt. ein Läden ' in. Ladenzim ..
2-Z.-Wohn., in welcher sch. läng.
Jahre eine Metzgerei m. g. Erfolg
betr . wird , zu vm. Preis 1000 Mk.
Näh. K. Hehner . Karlstr . 32, G. P.

Bhotogr .- od. Maleratei . m. Nevenr.
zu v. N. Kirchg asse 54, P . 1734

Leere Räume,
für Bureau.- oder Lagerzwecke ge¬

eignet , ini Hause Langgage 25
monatweisc zu vermieten . Näheres
Langga sse 27, im Dru ck.-Kontor . *

Laden mit Wohnung , gute gcräuu.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen . Näheres Lehr¬
straße 14, 1. Etage.  1785

Kleine Wohnung , als Bureau mit
Lagerraum sehr geeignet , p. 1. Okt.
zu ' vermieten . Näh. Rauenthaler-
stra ße 9, bei G iege rich.  2421

Schöner großer Eckladen, f̂ ldenzim .,
n. Wohn. v. 3 Z. u . reichl. Zub..
auch Laden od. Wohn, extra , »er
gleich od. später gu verm. Nah.
Äödcrstraß e 21, 2 St. _ 26.16

Gutg -H. Bäckerei mit Laden. Wohn,
u. Zubehör sofort od. später zu.
mieten . Näheres bei PH. Müller,
Roon straße 9. 1. ^ 1739

Nähe Hauvtbahnhof ist eine gr . Helle
Halle als Bureau , Lagerhalle od.
für ruh . Gesch., auf 1. Okt. zu vm.
Näh^ SÄlichterstraße 12, ß. _2p7 .8

Große Werkstatt (ev? 2 kl.', zu .berat.
Neubau Steingasse 15. Näheres
Emserstraße 11, Hochp. r . _ 2627

Laden mit Wohnung . Bier - und
Warenkellern , auch für jeden and.
Betrieb aeeiqnet . zu vermieten.
Näh. Wallus erstr . 10, Part . 2639

Große Werkstätten r .sher Schreinerei,
zum 1. Okt. zu verm. N. Wairam-
straße 31. bei Schmidt . 8081

Heller Raum mit Wasserleitung für
jeden Zweck zu verm . Walram-
straße 31, bei Schmidt.  8080

Großer Laden mit 2 Ladenzimmern
auf 1. Okt. zu vermieten . Nah.
Weißenb urg straße  10 . _ B 27
Lagerr . f. Baz ar Wellritz str.  4 7.

Ein Laden, geeignet für Installateur,
sofort zu vermieten . Näh. Wörth-
straße 11. Parterre.  2586

Adelheidstraße^46, H. 2,r .. m^ Z. p. sost
Ädolfstraße^3,̂ Stb .,3 , mobI. Zimmer.
Wolfstraße 5, 2. gut möbl. Arm. fr.
Albrechtstraße, ?» £>■ 1 _L<_ntßL_3 - bill.
Älbrechtstraße 167 Stb .ü,,sch .^ nbl . Z,
Mbrechtstraße 32. P ., h-m. W.- u^Schl.
Älbrechtstraße 36, 1 r„ gut mbl. Zinn

m. 1 u. 2 Betten 5 4 Mk.̂ p.̂ Woche.
Älbrechtstraße 30, FrtsP̂ ,r .,̂ Schlafsü
Arndtstraße 2, 1 r ., 1 m. Balkonz. u.

ein anschließ. Zimmer , zus. oder
geteilt , an Hess. Herrn  bill . zu vm.

Bertramstraße 9,^ r ., inbl . Z. . B86I
Ber tHrn straße 12, 2 ^ ., sch.,m . Z. z. v.
Bertramstraße 15,2 Uß .Jtä- xü-3r B692
Bismarckr. 11, 3 L, m. F rspz. B 962
Bismarckring 21, P . x., gr ., gut mbl.

Zimmer an sol. Herrn zu v. B 715
Bismarckring 29, 3 links , gut möbl.

Zimmer billig zu ver mieten . B 200
Brsmarckrikig 33, lü , sch. nt. S -_B 866
Bleichstr aße 31, 1. gut mbl. 3 ^ ,8 958
Blüchcrstratzest7. P .. möbl. Zstm, 8 782
Blücherstraße 12, 3 r ., mbl. Z. Bsvo
B-'UNerste aße 18, 1 I., möbl.  Z . zu v.
Blücherstraß e 18, H.Z, l„ nnL ^ B 784
Blücherstraße 24, 1 I., sch, m. Z. V 793
Blumenstraße 8, 1. sch. gr . mbl . Zim ..

dcsgl. m. Frtsp .-Z. m. sch. Aussicht.
_ a. rub Dam e abzug^ Anzus . 11—3.
Bülowstraße 9, 2, gut mbl. Zim . an
„hess.̂ Herrn od. Dame zu vm. 822.-.

Dainbachtal 9a schön mbl. Frtsp ., m.
od. ohne Kabinett, ^ zu ^vermieten.

Dam bachtal 12, G. 3, eins. Z., 16 Ml.
Dotzheimerstratze 2, 2, gr . g. mbl. Zim.

in. Schre ibt , u. e. mbl. Z. sr. B636
Dotzheimerstraße 10, 1, m. Z. u. Ms.
Dotzheimerstraße 15, S . 3 L. g. m.,Z.
Dvlcheimerstratzê 24,̂ 5jK,̂mbl. Marts.
Dotzheimer straß e 49, 2, mbl. Ba lk.-Z.
Dötzheimerstr.^ 49, Lad., Log. - DL71
Dreiweidenstraße 4, V. D ., möbl. Z..
_ m- od. o. Kaffee , au rl . Arbe iter.
Drudensiratze 9, . 1 l., g. m. B.-Zim.
Ellenbogeugafse, ! », 2 l.. möbl. Zim.
Eltvlllerstraße 12, Mtb . 1 l., mabl.
^ Zimmer zu vermieten . _ _
Eltvillerftratze 12, Mtb. 2 l. . Am . fr.
-danlürunnenstraß e 7, 1,  möbl . Zim.
Fraukenstraße stk, (Kr -,_mK ,3 -__B 935
Kranker:str. 15, 4, sch, nt. BKf._ B 865
Irankenstr . 19, P - Log., 2 M. B 860
ssrankenstra he 21. 1 l., m. Z. B 624
Krankenstrafte 21, H- 1,  Schlst . B988
Frankenstraße ^ 23, P -> mbl .^P .-Z. sof.
spriedri chsira ße 8, Mt b. 2 l., mbl. Z.
Friedrichstraßr 8, Mtb. 2 l ., mbl . Ms.
Friedrickstraße 14, Wäsch., sch. Logis.
Friebrichstraße 18. P ., Dittrich , gut
" mbl. Zim., 1—2 Betten , zu, Verm.
-rriedrichitr . 44. S . 3, f. a. A. Schlst.
Gersbergstratze 187 1 r ., m. W.- und
_Schlafz . mit sep. Ging, zu verm.^
Gerichtsstraße 5, 3 l.. Jung , 2 möbll

Zimmer an Herrn od. Dame -ü. z. v.
Gneisenaustraße 10 sch. möbl. Zim.

mit scp. Eingang zu vermieten-
lßneisenaustraß e 14, P . l ., m. Z-, 2 B.
Goldgässe 15 gut möbl. Zim . zu vm.
Häfncr gasse 17, 2, schön möbl. Zim.
HallgarterstroB,, H. 2 r ., m. Z.^ 692
Ha rtin gsträße 7, 2,r .. sch, möbl. Zim.
Helenenstraße 15, 2 l .. möbl.̂ Zim.
Hellmundstraße 2,  B .. ruh . gut möbl.

Zimmer , sep. Ein gang , zu verm.

Große helle Werkstatt , für Schmied
sehr geeignet , auf sof. o. sv. zu v.
Ofi . u . W. 589 an d. Tagbl .-Berl.

Bäckerei zu vermieten " per Oktober.
Adleritraße 27. 2393

Waldstraße 28 Laden mit oder ahne
3-Zim.-Wohnung zu verm.

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,
Pgrt .-Raum . für Bureau u. Lager¬
raum geeignet, per 1. Oktober zu
verm ., sowie ein Sout .-Raum auf

^gleich oder später . _ _ _ F 462
Schwalbacherstraße 37 gr . Helle Werk¬

statt « zu vermieten , eveutl . mit 3-
fl immer -Wohniliig. 2455

Kl. Schwalbacherstraße 10. Laden,
100 Qmtr . groß, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder später zu
vm.  N . Kai ser-Fr dr .-R . 3L 21,51

Sedanplatz 4 kl. u. grüß , belle Werl-
_st att , auch  als Lagerraum . _j216_i_
Sedanplntz 5 Werkstätte od. Lagerr.

sof. od. später zu permicten . Preis
200 Mk. pro Jahr . _ . _ _ 1378

Secrobenstraße 3 h. Werkst., 55 gm
gr. , p. i .̂ Oht. z. vm. Räh . Part , r.

Seerobensträße 5. Mtb .. Lagerraum-
WcrkÄsttt m. Wohn, zu vm. _2132

Seerobenstr . 10, Eckh., Laden f. Kal.
m. E. f . N. Bismarckr . 9. Noll. 21 30

Seerobenstraße 33 gr . Werkst, od.
Laaerr . (Hoseiiibmih, zum 1. Ort.
od.̂ fr , ,^ Pte,is J550, Mk,_ 2110

Walluferstraße 12 kl. Lad. m. Laden-
ra um, auch al s Filiale , z. vm. 2005

Walramstraßr 27. 1. Laden mitstZ .,
mit od. o.. Ko hlenhof, zu verm.^_

Waterlwistraste 2 sch. Laden in. Wohn.
Näh,, das, oe Eltville rstr . 8, L. B661

Willen und # «« f*r . _ _
Dambachtal (Fresemusstraße ) Billa,

modern , mit allem Komfort einger .,
zu Vermieten oder zu verkaufen.
Näh. daselbst Nr . 41. 1740

Billa Möhrinqstr . 8 ganz o. get. auf
gl. o. sp. zu vm. od. zu bk. 1,41

Eine Billa , vollst. der Neu., , entspr ..
in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu perl .. Näheres
L. Heis er.  Schützenhofstr . 11. 1742

Ädolfsböbe, Micsb . Allee 68. Villa zu
v. (2500 Mk.) o. zu vk. Diele . 10 Z..
2 Bi. re. Funcke. Fri edrichstr.3,2.- 816k

Mohnunge » ohne Zimrnef-
Angabe.

Moritzstrastc 15, 1 rechts, zwei stieg,
möblierte Zimmer , zuiammen od.
einzeln , -zu strrnaristst - . ..

Moritz st rä fte, 22 _a  uLlnL‘'*-7-Nan s. z, v.
MörttzftMtze,Svr. GemMlad, . ststb!. Z,
.Möritzstraße 50, S . 2. e. Ärb^ Schlst,
Rersst raße 35/07 , 3 -r ., LogtS,
Äerostr atze 36, 1 U ntbl .,M «ntjä,r .__v-
Neng aste 12, 2, aut mbl . Zim . zu ,v.
Nikolasstraße 13, P -, gr ., aut möbl.
^Zi .iiiQm.. (Äartenb . sof. od.»spater.
Oraiii enstraße 'IS. S - 1 r., möbl . Z.
O ranienstraß e 25,1 , sch- m. Z. s. a.Ztz.
Oranienstraße 34, H. l .̂ iü.̂ Z. zu^v.
O ran ienstraße 37, G. I ü Logif -Irb,
'Oranienstraße "42. §>. P . l., inöbl , 3-
Oraufen str. 42, H. 1 L, m. Z. P 9g1
Phi lippsberg sjra ße 18,_2, gr . mbl . 3.
Philippsbergstroße 33, Hp- l., hübsch

m. koms. Z. i-  r . H„ cv. m^ Klav,
Platterstrafte 48, H. 2, e. a . VI. Schl st.-
Rheiilgäuerstr . 20, P . l., M. Z. 8 724
Rielllstraßc 5, V. i -l., m. Z. m- od.-o. P s.
Röderallee 18, P-, möbl. ZiM. zu vm.
R.öderst raße 20 kl.^mbl. Zim . z.̂ vnn
Römerbera 2 erst rl . ' Arb. Schalfst.
Römerberg 9/11 , 2 r ., möbl. Zimm er.
'Römer bera l ü möbl. Zim . a. T. n. W-.
Römerberg 21^ 1 l., möbl.̂ Zim .̂ zu,v,
Römerberg 32, Hth. P ., f. 2 rlwArb.

od. brave Mädchen,gute Schlafstelle,
Saalgasse Iss möbl. Maus , sof- z- v.
Saalgässe32,L >. Mm . mbl. Zim . z. vm,
Sch achtstraße 11 M,,fr . mbl . Zim,
Schachistraße 21, 1 I., möbl. Z. billig.
Scharnhorststraße 35, ZP. r ., mbl . ,Z,
Schiersteinerstraßc 20. P . r „ schön
_mbl . Z. tzlit u . ohneZßens .̂ B 974
Schlschterstraße 10, B ., Nähe Bahnh ..

sch. mbl . Zim -, ev. mit Klavier-
benutzung. zu verm.  Näh , daselbst.

Schul berg"  6, 1. Et ., schön möbl. Z.
Schulberg 6, 2, m. Z. m. od. o. Pen s.
Schulberg 8, 2 r ., möbl. Zim. zu vm.
Schulb erg 25, 2, möbl. Zim . zu vm.
Schwalbacherstraße 27, 1 w, erb. jg.

Leute Kost u . Logis, 12 Mk. p. W.
Se danpl . 1, P . I-, mbl. Z. bill. 3966
Sedanvlatz 1 3 m. 7Z., BaLFtz Knst .,

ev. Klav. u. Tel .-Benutzung . 73,587
Sedanstraße 3, 1 l-, schl m . Z. B 942
Se danstratze  8 , P -, sch, gr . m. Z. .sof.
Seerobenstraße 1, 1. gut möbl. Zim.

mit sep. Eingang sofort zu ve rm.
Seerobensträße 11,  M - 1, m . Z.  37 (80
Seerobenstr äße 11, H. P -, m. Z."B 953
Steinaalle 13. Part , r .. mbl . Q,,  s . S
Stein cmffc 34, P „ e. anst. M. Schlst,
Stei ngasse 35 möb'll Maus , zu verm.
Strftstratze,2 4 möbl. Z., Ä.  od . . M,
Stiftstraße 26, am Nerotal , mbl . Zim.

mit 1 u.  2 Betten preiswert . _
Taunu sstraße 23, 3 L. m. Ms-, 1. 8.
Taurnrsstraße 29, 4, sch, m. Z- b. z. v.
Walromstraßc 9, 2 r.. irrigen, m. S-
We berqasse 3, Hth. P „ möbl, Zrm.
We berga sse 51, Papierl ., möbl- Zim.
Webergasse 58, P .. möbl. Zimmer m.

2 Betten mit od. oh ne Kost, z. bm.-
WeißenburaitraßltzQ . Ml .. m, Z. B987
Wellritzstr^ 47,, H. 1. 1., Sch lst. i _2 C
Westendstraße 3, 2 r .. m. Z., 1-eFô v

a.  wochenw . en Fremde . _ p  895
Westendstraße 3, 3, Z., 1—2 B. B 898
Westcudsiraße 17, P . r ., möbl. Man ).

mit ^Pensicm . zin Vermieterin^
Wellritzstraße 18. Hth. 3 St .. . erhall

Arbeiter od. M. Logis.

Webcrgaffe 50 Werkst, m. 2-Z.-W. z. v.
Äcstend raße 9, gl. am Sedanpl .,

Laaerr ., trocken u. hell, auch Lager¬
keller, ev. iznt Bur . N. 1 2335

Weüendstrane 2.0 Werkstatt u. 2-Z.-
Wohn. sof. od. sp. Näh. 33. B. 2174

Blücherstraße 11, Part ., sch. Frontsp .-
Wohn. sof. anW'uh. Leute. B429

KlWBurgstraße 3 Frontspl mit zwei
Mansarden zu vermieten .̂

Friedrichstraße 29 eine schone Frtsp .-
Wohnung im Seitenban an ruhige
SJUetcr zu öcnnicten, _ 1744

(ffirchqasse 24 kl. Fsp.-W., Stb .. ""zu
verm. ZNäh. Nähmaschinen -Laden.

Rieblstraßc ' 11, Mtb .( 2 sch.' Dachwahn.
bill. zu verm . Näh . Part . ^2425

Röwerbern 1 kl. W., 2 St ., sof.. 240;
kl. Ms .Wohn, a . alt . Pers ., 12 Mk.

UNiersteinerstraße 4 herrschaftliche
Wohnung , 1. Etage , reichliches Zu-

. bcüör, per 1. Juli oder 1. Oktober.
Näh. Ireim̂ Hausverwalter . _ 1353

Wörtbsträtz . 11, frdll Mans .-W(
Sch. Frtiv .-W. i . d. Adolfsallee sof.

zu v. N. b. Pollack, Emserstr . 2, 1.
Wöbstorto Motziinnge»«

Dotzheimerstraße 32, 2, 2— 3 möbl.
Zimmer und Küche zu vermieten.

Hell mun dstraße 3^ P . L, m.  Zim . fr.
Hcllmundstr . 6, 3 ll. sch. M^ Z.PB 931
Hellmundsiraße 30,H , mbll scp. Zim.
Hellmtmdstr . 32, P ., möbl. Z-,Pl—2B^
Hellmundstraße 54, Bl, ? lll möbl. Z.
Hellmulldslraßc 56, V. 1 l., c. P .̂ Â ,L.
Hi rderstras-^ l . Pari , r .. schön  m . L,
Herderstraße 11, 2 r .. schön m. Wohn-
Zu.QZchlafẑ Mit Balkon  zu ve rm.

Herderstraße 21"einz. u. zusammenh.
' a m. Z. v. 20—40 Mk., Balk., Bad.

Ps . 60 Mk., 1—4 m . Z. m. K. 2 797
Herderst raße 23. 1, sch, möbl. Z. z. v.
HcrrngartenstraßeH , 2. 2 elcg. mbl.

Zim. ». 1. Aua .mis 1. Okt. zu vm.
j ?äjj._ beî MMfer . Nikolasstr . 22.

HerrnmÄhlgasse möbl. Dachzim. _
Kirschgraben 24 eins, mbl. Ms. bill.
Jühnstraße 7, Vdh. P ., schönes Logis
' ' frxi . Äoöhe 3.50 Mk.. Äaffee.̂ 8224
Iahr,stra .ßeZ 12, P .._mtSbll,Zinu,bill.
Jubnsträße 25, 3 r ..̂ einf . müül. Zim.
Jäünstraße,3g (Frtsp .-Z(( m7 o. unmbl.
Jahnstraße,38 , P .̂ , mbl . Zim^ z. ,v.
Karlstra ße^8, 1 r .,_ eins . inöbl.̂ Zim.
Karlstraßc 10, 1. möbl. Zimmer, ; . ,v.
Ka rl stra^i_ 27 P ., möbl. 8jm ._ 3J_b.
Karlstratze 32, 1 r .. mövl. Zim . au

1—2Z>lrbeitei ' zu vermieten . _
Kar !ft raße 37, 2 ll. eleg. Wohn- u.

Schlafzim ., sep. ,E..̂ a . getetl t , pr w.
Kcüerstraße 11, 3 l .. mbl . Zim . mit

scpar . Eingang billig zu verm._
Kircbaasse"4 , lT̂ raön möbl. Zim , z. w
Kirchgasse 19, 2, frdl . schön möbliert.
^Zunmer sofort,zu vermieten.

LanaHsfe 48, 2, hübs chZ'mbl. Marti .-\
Lebrstraße 33 möbl. Päbt .-Zim. z. v,
Mainzerstraße 44' möbl. Zim . zu vm.
Marktstraße 21, 2. b. Knab , nt. Zim.
Marktstraße 23, Vdh. 3, bei Frau

Schleich, möbl. Mansarde an rein !.
Arbeiter zu ve rmie ten ._ „

Mauergasse^12,̂ 2^ ., sch. m ,̂Z - billig.
Michelsberg 9, 2 möbl. Zimmer.
MichelSberg 11, 2,,ein mbl-,Zimmer.
E. Moritz- ii. GerichtSstr, 1,1 Z.
Möritzstraße 10, Pension Letzte, große

schön möbl. Zimmer mit guter
Pension zu ver miet en.._ ( _ .

Möritzstraße 16, 2 r ., sch- m. Z» 25 W.

Westend straße 21, m. P ^Z77  BW8 4M
Westend st raße 23, P . l„ möbl. Zim,
Westendstraße_24_J3 - r .. m. Z. B 749
Wörth straße 7,,2 . möbl . Zim . frei ._
Wörtbstraße l l , P- . erb, rl . A. Log.
Würtbitr . 20, 2, m.  W -- u.S chlz. B 933
?1orkstraftc9 gr . mbl., P .-Zim.- B 939
Norkstraße 2273 r .. mbl . Zim. zu vm.
Nörkstr. 13, Mb. 3 l„ m. Z. b. b 982
Zimmermann str. 9, P ^ r., m. Z. B 690
Zin:merma nn str.  9 , 2, mbl. Z-, Pe uf.
Möbl . Wohn.- u. Schlafzim . zu vm.

Zu erfr . Schwal bacherstr. 12, Tuchl.
Geb. Herr findet angenehmes .Heim

mit bester Pflege . Näheres tm
Taabl .-Verlag ._ _̂

Bei alt . Beamtenwitwe ist g. mbl.
Wohn- u . Schlz., an Alleinm. abz.
Nähe Bahnh . Näh . Tagbl .-Vl . Na

Möbl . Zimmer , ungeniert , zu verm .,
'wird auch aus Tage abgegebm.
Nähw im Tagbll -Verlag ._ T?

Möbl . Wohn- ->. Schlafzim -, sep-, an
geb. Herrn . Adr. Tagbll -Vcrl . llä

tttvt  Zimmer.' nud Mansltudrn etc»
Bleichstra ße 11. Stb . 2. Mans .-Zim.
Bleichstraße 12 Mansarde zü verm.

Näh. 1 ' St . links,_ _B996
Bleichstras?e_l _5a_ 2 'heizb. Mans . frei,
Dötzheimerstr atz-,82,1 Zim. Näh. P . l.
Eltvillcrstraße 7 Frtsch-Zim . an einz.

FrauP 'of.̂ od̂ später zu vermieten,.
Emserstraße 2, 1Ni..,zwei,Frtsp ^ Zim.
Feldst öaße 20, V. 2. ein leeres  Zim.
Frankenftraßc O Mf . ios. zu v. B 097
Hel enenstraße 13, Hth,, leeres_ Zim.
Hell-nundstraße 3 hzb. Ms. a . a.  Fr.
Hell mun dstr. 23  sch. R. B 737
Hellmundstraße 41. Htb. 3 St ., ist ein
' Zim . zu vorm. Näh . b. I . HornuriZ

u . -Co., im Laden daselbst._ _
Hell mundstraf>e_ 51_ tc er.c§_78üit^_g. v.
Her man ns!raße 16, 2 rechts, gr . leer.

Zim. an  einz . ruhige Pers . zu  vml
Hermintnstraße 28, nahe Bismarckr .,

P,heer . f̂r . Z. an ^cine Pers -.Z -Plug.
Lndwiasträße 14' 1 .ll Zim mer £ vm.
Möritzstraße 10, P ., gr . leere Mans.

an einz. rüh . Person zu verm. _
Nieherwaldstr . 11 ar . P .-Z.,z . Möb^E.
Oöanienstift 42. B. 2( 2 Zfp.  O kt, N7P7
Oranienstraße 42, Htp. 2 l., gr . lNZ7
PliilivtzSbergstratze J49,_2, _ Frtsp .-Z.
Blaiterstraße 32, 1, ein Jcete « Zim.
Plätterstratze 42 einz. Z. an äst.  Fr.
Nheinstra tze 63, 1, leere  Mans . z. vm.
Riehlstraße 1 gr. leere Maris, zu vur.
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Niehlstraß e 0 L Md . so fort,  H L20
Rüderstraße giTH . ’ .rn'i . m. ÄöiLof.
Tcharnhorstst r. 25 a. P . Bll :',
Schw alsircherstr. 68 I o. 2 t.  ÄcsdTtt'.
Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, 1. Manff
Walramstraße 11, Man s. N. 1. B 957
Walramstraße 18 1 Mans . sof. zu

; verm. Nah. 2 rechts. ___ _ 2573
Weftendstr . 15 2 leetc  Mans . B 988
Möbl . Z. v. 1. Aug. zu im , Pr . 14 M.
^ Näh. Aoe lheidstraße 6, 2 S t . 8238

iZwei schöne Mansarden einzeln oder
zusammen sofort zu verm. Näh.

! AdelL eidstr aße 22, Part . 1467
i2 sch Arontsv .-Zmr. an einz. Pevff

M v. St . Hoffmann , Emserstr.  48.
Non nse », StaUnngen etr.

Adelheidstraße 83. P ., Weinkeller in.
Pack- n. Schwenkraum , a. a. Lager-

, keller all., a. 1. Okt. z. verm . 2422
Atbrechtstratze 22  tzläschenbier - oder

Lagerkeller per s. oder später . Nah.
' im Burea u oder 1. ,,Et age. _ 2016
Bertram strastc 16 ein gr . Bierkeller
^,_ per Oktober zu vermie ten . 2185
Bertramstraße Jll^ Bierkeller.  H '704
Blü cherstr . 3 ich . Keller  z . vl  li 744
Blücherstraße 13, 1 r ., gr,Lagerkeller .
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller zü
!_ vermieten . Näh. Pa rt , rechts. I486
'Datzheinrerstraße 8v Schwenkr. m.K7,

geeig. f.  Naschen b.-G. fof. _ B 224
Dvtcheimersreaße 122 ein großer und

ein kl. Keller für Flaschenbier k.
billig zu vernrieten.

^Kriedrichstraßê 14^ . .
Tsri edrich str. 58, 1 r . 'Stall , z. v
Hallgarterstraßc 10 Stall für

Pferde , Wagenremise u . Futterr .,
_ m.  u . ohne Wohn., sof. z.  v . 1867
Herderstr . 26 St . u. Rem. sof. B 869

Wiesüaderrrx Tagbrarr. Morgeu -AuSgsbe , 3 . Blatt. Str . 343.

sch. Lagsrrell . fof.
" . '2594

Vier

fuxtbau  Kiodricherstratze 12 große
Geichäfttzräume mit gr . LagerTr'Tiov -rr fnv Xj7ikellern, für jedes

affend.
Geschäft, auch f.

Klls' cher paffend, per Okt. zu um.
Nah. Blückerstraffe 30,̂ .^ Zt 241

Lothringerstraße S Stall ., 4 Pf . 1962
Lvthringerstraßc 8 gr . Hofkell., Wass.

u . Gas , sof.̂ Näh. B. P , m B 498
Sutfenolßli la Stallung u. Remise

iur 2 Pferde sof. zu verm . Näh.
Luisenplatz 1. Bart . 2631

ivrälkzersträtzs. öüa Ställung fi.it
8 Pferde , großer Schuppen und
Wagenplntz, ovent. auch gr . Keller,

,,J >rc sofort zu vermieten . 2615
Mündstr . 10. P .. Stallg . f. 1 Pferd.
Oranrenstrafte 3o Stall . f. m. Pferde,

soiv. gr . La aerraum  p ^ Okt.̂ zu om.
Roonstr . 8 Bier - a, Lage rkell. B ',8i
S » ar «borst8raße 26 Keller z. v.
Kl. Schwall-ächerstratze 4, 1, hell. Kolli

w.it  Ablauf , für versch. Zwecke ac-
eignet , p. 1. Okt. 07  zu vermieten.

Stsingaffe 15 iNeubau » StaLüna " für
mehrere Pferde , sowie Remi,e zu
vermieten . Näh. Smscrstroßc 11.
.Hochpa rterre rechts. 262g

Tavnnsfträtze ,ß  Weinkeller , Bureau
itTib Lagerräume per sofort zu um.

Äestendsträtze 4 Stall , sl 2 Pferde,
Heusp. u. S-Z.-W. R. 1 I. 8 602

Westendstraße 21 'schön. Tierkell ., a.
als Lagern ., ev. mit Wohn, 8,617

Aorkstrotze 18 sch. FAchenÜierkellor
Mit. 2- od. 8-Zim .-Wohn., zu bat.

. . Näher es Bl üchervlcck3, 1. 2228
Weinkeller per 1. Oktober zu ver.

mu eten BahnSosstraße L2. 2469
Dierkcller mit oder ohne L-Z .-W . soff

od. spät, zu b. Eltvilleritr . 7. 2612
Stallung

mit Remise fsür 4 Pscrdef ist sofort
zu verm . Dohheimerstraße 39. 2101

Stallung f. Z Pferde u. 2°Z.-Wohn.
zum 1. Oktober zu verm. Karl
Brömser , Franksurter Landstr .̂ 8.

Großer heller Lagerleller mit 'bc-
gusmem Zugang u. Warenaufzug
für sofort od. später zu vermieten.

_L . Schwenck, Mühlgasse 11/13. 1445
Stall i . 5 Pferde , mit Waaenremise,

per 1. Oktober,, mit od. ohne Wohn.
Nah. Oranienstraße 17, 2. _ 2243

Weinkeller ' Neubau Scharnhorststr . '5f
ca. 110 Qmtr . Lagerfläch., m. Kont.,
Schwenkraum usw. zu ' vermieten,
sstäĥ Rhein gauerk tr . 3, Baub . 1413

WeinkeLer mit Packroum re. zu vm.
Näh. Sch ierstsin erstr . 22, Part , l.

Tin überdauter ' Weinkeller , 400' tzw
groß, mit Aufzug u, Zub. auf
1. Oktober zu verm . Weißenbura-
straße 10. K 25

Aurnuäptlge Wohrninacn.
Sonnonberg , Bierstadterstr . 12, schöne

L-Zim .-Wohn. mit reicht. Zuüeh. z.
ff. Okt. an  kl . Fam . Besicht. 6---Z.

Sminenürrg , Gartenstraße ”4 », 2. Et ..'
sch. Z-Zim.-Wohn. m. Balk., d. Neuz.

^entspr . eing., p. 1. Okt. ev. ffr. z. m
Sonnenüerg sch. 2- u. Z-Z.-W. IN. Z.j

d. Neuz. entspr . einger ., sof. od.
l . /Cfi . /,u verm. Pr . 170—350 2̂ 1.
Näh.  Bierstadtcrstraße 4._

Billen -KaffPZigenheim, Aorststrnße 7,
2 freundl . Frontsvitzzrm. in. Küche
u. Zub., 2 St . hoch, an einz. Dame

_od . älteres Ehevaar zu vermieten.
Talstr . 7, Bierstadt . Ncuü., 4P2 Z. u.

eine 8-Z.-W. nebst Zbh. p. sofft od.
später pr . zu Perm. Näh, das.

FageMraße 8, an der ' Waldstr ., im
Vdh., schöne 1. „ u. 2-Zim .-Wohn.
aus gleich od. später zu vermieten.
Breis 16—21 u. 25 Mk. monatlich.
Näheres daselbst. 1418

Renbau Fischer
^ JoharnnSvergerstraße,

verlängert - Eltvillcrstr., 2. Haus rechts,
! und 3-, 2- und 1-Zimw.er-Wohnungen.
ft Vorderhaus zu verm. Näh. daielbst

od er Sch arnborststr. 12,1 . St . 2162
Zolhrir »a erstra ftt  LPMu bäÜ B., sind

8-Zim.-W. mit B. bill. zu vm. 2601
äDeaniroftrßfte 38 Bartft-Wobnung,
i 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör, per
p 1. Okt. zu verm. Näh. S eitenb. Par a

^ HaufßtDalerüralß 9,
Schöne große 3 -Zimmerwohn., tut
2. Stock, Bad, 2 große Balkone und
reichl. Zubehör, per 1. Okt. z. verm.

, Näh. 2. Stack rechts, bei W,.

WeWritzstr. 43 , B1002
GisenlraNdluust , ist eine

I - Zimmer - Wohnung in
der 1 . Et . 1. Okt . zn s>m.

K «p,ö« c 3-Aimnier -Woüniuig mit
\ SUttf . (Vorderl ». ) sof . od . spät.
^ z. v. R . FrsrrLenftr . 28,1 . 1749

4 Zimmer.

-SchiersteiNeesir.
gegenüber der neuen Kaserne, Haltestelle
( der Straßenbahn,
\ UeMuKlMergLKichrke

sind zum 1. Oktober d. I ., ev. auch
früher, geräumige 4-. 3- u. 2-Zimmer-
wvhnungen mit reichl. Zubehör, sowie
eine große Wcrlstätte zu vermieten.
Näheres daselbst. ^ 2033

MÄau SchWglhgcherßr. 41
4 -Jim . - Wohmrng,
feinbürgerlich und tomsortabe!
heraeeichtet , mit Zubehör, per
1. Oktsber d. I » zu verm. 1926

5 Dimmer«

DambschLaL 27
hochb. 5-Zimmer-Wohng. m. a. Konif. a.
i 1. Okt., ev. frührr, zü verm. 3>äh. b.
ft, Archit. Sie5 .-Fr . Dambachtal 25, P.

Doppsl-Biüa,
Emserstrasje 34 und 34 a,

;ftab eleg., der Neuzeit entspr. eingerichtete
l 5» u. ö-Zimmer-Wohnungen m. Vor-
1 und Hinlergarten auf 1. Oktober zu

vermieten. Näh. daselbst od. Kaiser-
Friedrich-Ring 47. Part , links. 2144

Moritzstr. 4 fi
y u, Zubeh. zu v. N. Rheinstr. 38,8.  1^ 86
k' MhlIlllzt-BohlüüIS.
4. Eta-ge, 5 Zimmer, Kücheu. Zubehör,
. Rheinstraße 43, pr. 1. Oktober zu verm.
\ Die Wohnung war längere Jahrs an

einen Zahnarzt vermieten, deshalb
lehr günstiĝ für  die Branch e,_  _

,Taünilsstraffe LV, 2. Stock, ü-Zimft-
! Wohnung sof. od. später zu vermi tcn.

Näheres Taunus -Äpotheke, morgentz
9—11 Uhr._ , _ 2517

MöM 5 - Zw . - Poijnmti
,rnit Bad und reicht. Zubehör. 1. Etage

per sof. od. später zu vermieten. Villa
Will ielin ine , Viktoriastr. 14. 2606

'̂ Mlla -Nlteiuwohuung,'
6 ZitN» tc., Mk . 1750 .— zu verm.

Ausr. y. U , 500 an d. Taabl --Brrl.

© Znmrrrn.

Feiedrichstratze 4©
(Ecks Kirchqüsfo ),

4. Vtage , cleanuLe fegiwwet«
Wohnung m. Küche , Bad »Speise«
kantiner , vor sofort zu vermieten.
GaL u. elektr. Licht vorhanden. Bor-
ziiglich paffend sür Arzt oder
Rechtsanwalt rc. Näheres bei 2516

<&*sser Ä, Co.

Kaiser -shriedr .-Rtng 71, P .,
6 Z. ti. reich!. Zubeh., vornehme
Ausstattung, zum 1. Okt. zu vm.
Näd. Baubnreau Üclinnnk,
Kaiier-Friedr.-Ring 73, Sout ., u.
Rheinstr. 60» bei :T'« r *. 1753

SchesselstVKßs 3»
in nächster Nähe des Kaiser-Aricdrich-

Nings, sehr schöne herrschaitlich ein¬
gerichtete 6-Zi »?mer - Wohnurtg,
Bel -Gtage , ans sofort od. später zu
vermieten. Näheres daselbst beim
Hausineister . 1755

fmhm  Sdpüfkifrtr. 41
' O -ZiM . - WohNANKerr,
feinvürgertich und komfortabel
hergerichtet » mit Zubehör, per
I . Oktober d. I . zu verm. 1924

7 Zimmer»

BKMhachtal 31,
1. Et., herrschaftliche Wohnung v. 7 Z.

mit reicht. Zub. p. 1. Okt. zu v. N. o.
C’afl Wen , GciSbergstr. 4. Ein-
Msehen von 10>4 bis 12' /- Uhr. 1919

FrZedrickstraße4
ist die 1. Etage, 7 Zimmer, Badezimmer,

große Diele, schöner Balkon, Gas,
elektr. Licht, Tel .-Aulage, reichliches
Zubehör, per Oktober oder früher zu
vermieten. Vorzüaliche Lage für Arzt.

KWLliMjlr . 49 li . 51,
Herrschaft!. Etage o, 7—8 Zimmern,
Bad .Loggia, Gnrlenbenutzunq, mit
reichl. Zubehör, per sofort oder
spater sehr preiswert zu verm.
Näh. Kapellcnstr. 5l . Part . 2507

DkNlAft !. 7 - Mjy . MgWllW.
Lauggaffe 4i , Ecke Bäreustratze»
mit reichlichem Zubehör, für Arrzte
oder: Peuftou geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
*E. aBirsicIs Söhne , Langgasse 41,
11—1 und 3- 7 Uhr. _ 2237

Parkst». 2«, Ä
Lage , herrsch. 7-Zimmer-Wohnung,
1. Et ., zu verm. Belicht, v. 11—1 Uhr.

Mel -iersteiilrr ' H' stii 'a .SiNe K, 1. 8tock,
7 Zim . Mit reich !. Zub ., Erker , Bal-
koue , kompl . Bad usw ., auf 1. Okt .,
ev. fr . zu vm . Kein Hinterbau . Hot
mit Garten , bläh . das . P . r . 1908

WWMMMWSW? MMiM « Wik» >lWU
Hochherrschaftliche1. u. 3. Et .,

je 7-Ziunttel -A' <shnu « gctt mit
allem Komfort der Neuzeit, per
sofort oder später zu vermieten.
Anfragen unrer Chiffre E - « 4S
an den Tagbl.-Vcrlag. 2104

8 Jirumön » rrd »rrohr.

Für Acrztc —ReÄtsauwältc.
Die vom verstorbenen Augen-

arzt Mir- Siuauer innegehabte
Mtohnung, Fricdrichstraßs 37, 2,
ist sofort od. später zu verm.
9 Zimmer, 4 Balkons, Bad , Lift,
reichl. Zubehör. Allem Komfort
d. Ncu-eit entsprechend eingerichtet.
Siäheres srriedr ĉhstraße 87, 2.

kjMdglSMcheg
herrseffastliches Hochparterre. 8
Zimmer, Küche, mit zwei großnr
Dienerschaftsräumen u. sonstigem
reichlichem Zubehör, per sofort od.
1. Oktober zu vermieten. Näheres
zu erfahren und Wohnung jeder¬
zeit zu besichtigend. Wobnungs-
nachweis-Bureau Lion & Co ..
Fr edrichstraße 11.

Fadru » »L Grsä »äfto vli uutc.

Gerärmriger Statoett,
beste Geschäftslage, mit Mictuachlaff

sofort zu vermieten. 2139
__ MchereS BiS m a ockriug 30 , JS._
futf johpll mit Neben- und Keller-LJS. Räumen, für Drogerie

aeeign., zu verm. Blüch -rstr aße IS, 1.
Bliichoef .'rastL 32 » P ., 2 Läden mit

oder ohne Wohnungen zu vermieten.

Blücherstraße 42,
Ecke Gneiserraustraffe,

araffer Lade » mit reichlichen
Keller- und Lagerräumen, für
Konsum oder Drogerie geeignet,
nebst .'-Zimmer-Wohnung zu vm.
JtähercS im Hause selbst oder

p Bliicherpl. 3, 1. Dormann . 2299

Blücherstraße 42
Lade » mit 2-Ziminer-Wolmuug,
für Kurzwaccn geeignet, auf Okc.
zu vm. Näh. im Hause setbst' od.
Blücherpl. 3, 1. Dormann . 2293

ßodett GUlrlrvßkyWsse 17
mit Ladenzim., ganz od. geteilt, ev. mit

8-Z.-Wokn., per 1. Olt . zu v. Näh.
daielbst od. Aoalisavee 45. B. 2384

tzcklade» F-riedriKstrasto ff»
nächst der Wilbelmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspec-
straße 1, ?ch lks. G . Volt ;. 1974

Laden
Friedrichflnaste 1k» mit Laden¬
zimmer, mit odrr ohne Wohnung
per sofort od. spater zu vermieten.
Näheres WotznungS - Wirrsa»
Tllsois *£& |3'c5b 7666

Werkftätte iS9o
für ruh. Geschäft z. v. Kirchqasse 11.

FnrGrotzvctrieve .Engrosgcsch . ,
Favrii 'anten rc.

die von mir bish. innegeh. gr. abgelchl.
(ffeschäsiörärrrne Karlstr. 89,2-stöck.
Gebäude m. hell. gr. Räumen, gr.
Keller, Aufzug,Stallung ., gr. «schupp.,
Hofraum u. Toriahrt . fof. od. später
m. Vorkaufsrecht anderm. zu verm.
Wiesb. Atarmor- u.Baumat.-Jndiislr.

51 . S.  Biets . 2515

Waldstraße 26 2-Zim ^Wohn. an ruh.
Leute auf Oktober,zu , Vermietern

Wodvstrasfte 28. 1. 2-Zft-W. süffod^
DotzherrnftLZicsbcftbe>ieestraßr 50, am

Bahnhof , schöne 2-Zrm.-Wohn. zu
verrnioten . Näh . ^daselbst. 1894

Biebrich a. Hift-. Kaiserstraße , herrl.
8- u . 2-Zim .-Wohn . prcisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18. 2e>61

In diese Rubrik wttden
uiir Anzeigen rnit ilbcrschrift

ausfzenomnlen. - - Dftis Hervorheüen einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstartbLst.

Zwei-ZimWer -Wohnnttg
mit Balkon v, alt . D . z.,1 .. Ort . ges-,
nimmt auch Ästarm . Off . rnit Pr.
unter . U. 598 au den Tagdl .-Be rlag ,

3-Ztm .°Wohnung , Part .,
l. Dame in ruh . Lage z. 1. Ortv. einz. _ _ ...

n«f. Off . mit
Dorkstraßü 14.  *

tut Fr . Ritter,B 970
Wohnung zum 1. Oktober

gesucht, 4—5 Zimmer mit Zubehör,
kleiner Haushalt , 3 erwachsene Per¬
sonen, zwischen Ringkirche u. Emsen»
straffe. Ausführliche Off . mit Prcis-
angabe u. D. 592 a. d. Ta abl.-Berlag.

Gebild. Dame sucht möbl. Zim.
in ruhiger Familie zum 1. August,
im Preise von 30 Mk. Offerten u.
R. 593 an den DagÜI.-Verlag . ^
' Fräulein sucht eins. möbl. Zim .»
vorl . mit Pens ., für gleich. Off . mit
Preis ti. M . A. Rotes Kr euz.
Pflegerin s. leeres Z7 in ruh . Fam.

Tel . im Hause erw. Off . u. A. Z. 250
»ostlagernd Schützenhofstraße.

NngeuierteS,
entfach möbliertes Zimmer rn der
Nähe der Moritzstratze gesucht. Off.
unter I . 564 an den Tagül --Verlag.

Eins . geö. Fräul . iucht möbl. Z.
im Preise von 15̂ -20 Mark monat¬
lich. Offerten unter M. 109 an
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring . L930

Ein leeres Zimmer im Vorberh.,
Nahe des Bismarckrnrgs , von ruhigen
Mieterin zum 1. Okt. od. Sept . ges.
Offerten mit Preisangabe u. H. 594
an den, Ta gbl.-Verlag.

Kl. Haus , ev. mit Labe«,
in der Nahe von Wiesbaden öden
Rhaingau , zu mieten op. zu kaufengesucht. Offerten mit Preis unten
N. 503 an den Tagbl .-Verlag.
Witwe s. Laden für Zigarrengesch.»

mit od. ohne Wohnung . Offerten u,
E. 59l an den Tagblft-Verlag.

Gesucht zu Komvtoirzwecken,
mögt, sof., 2 Zim... Part . od. 1. Et.
Off . u. Z. 593 an den Tagbl .-Verlag.

I Jn diese Rubrik werdennur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Dus Hervorüeben eiitzelner
Morte tut Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Adelhcidstraße 11, 1, nahe Baünü .,
2 Zim. frei gew., mit n. ohne Pens .

Feines Privatlogis.
Möbl . Zimmer , ev. mit Peirsiort.
Rhoinstra ße 72,  Pa rt.  _

F . m. Zim. an üeff. H. m. o. o. P.
z, v. Weißenüurgstraße 1, 2.  B843

k

Marktstraße 6,
am Marktplatz, wird zum 1. Oktober, eventuell auch später, der große
Gckladen mit 4 SchaufkNstern und reichlichem Zubehör (großer Souterrain¬
raum, zirka 70 ffftj-Mtr . groß) frei.

Der prima Lage wegen eignet sich dieser Laden für jedes Geschäft,
speziell für HanSffaltungöartikel » Wäsche « nt » Weißwaren,
Porzellan n . ' Korvwars, !, auch Delikateffrn - od. Kaffee-Apczial-
geschäft . Näheres beim Eigentümer 2638

Körig -» Marktstraße 6»
Farbwarengeschäft.

Maaritiusstraße t? (Zentrum der
Stadt ) kt. Lasen , ev. nt . Wohn .»
p. 1. Oktober oder iriihcr z. vm.

Äors . Moritzktraffe 7 Laden per sof.
oder 1. Okt. 07 zu vermieten. Näh.
W. ilirffl ft . Richlslraße  3 ._ 2360

R «« gaffe 4 Ladon zum 1. Ott . zu v.
Näh. bei H. We ygavdt, 1. S t. 1761

in dem gukgeh. Kolonialw.- u. Flaschen-
diergeschast betr. w., mit gr. Keller, mit
oder ohne Wohnung zum 1. Okt. zu
verm. Näb. Niederwaldstr. 6.

J Oranienstraste 1, Ecke der
U Rheivstraße, kleinerer Laven
|j mit Zubehör per sofort zu verm.
U Näheres daselbst 3. Stock. 2584

I
irofer Mm « Mn

mit 2 Schaufenstern, großes Neben¬
zimmer u. Küche, für iedes Geschäft
passend, besonders für .Konditorei und
Delikatessengeschäft geeignet, per sofort
zu vermieten. Näh. im Hause Rhein¬
straße 89, Parterre . 8001

Eckladem Ion
Rn - eskteimerstraffe 16 , event.
mit Wohnung zu verm. Näh. bet
Ferd. Hanson, Moritzstraßc 41.

Laalgaff « 44 » Kad en soi. zu vm. 2-o35
ÄPifff ISi

passend, per 1, Oktober preiswert zu
vermieten. Zu erfragen bei
Dotzbeimerstr. 82, P ., od.
Wallustr »raßcP,  2384

Neubau
Schsalbacherftrahe 41

~5 □ *3Ätr„ mit
kleinem Neben¬

raum, 8 Of-Mtr ., sowie Lager¬
raum, 22 sZ-M.tr ., ev. auck geteilt,
auf 1. Oktoberd. Z. zu vermieten.
Näh. Hclcnenstr. 23, Laden. 1494

Neubau ÄdkiWfr . 41
2 schölle Lagerräume
oder riibige Werkstätten , h 24 bis
25 sftftj-Mtr . groß, zu vermieten. 1924

Taunnsstr »13» vis -a -vis dem
Kochvrnnnen , ist ein schöner
Laven mit großem Schanfenster
(4 Meter breit ) zu vermieten.
Nül >. bei I«. ZllL-Ls, Taunnt '-
stratze 13, 1. 1874

Ecke TanntrSstraße tu  ffleis-
bergstratze , vis -a -vis vcnr Koch-
brnnuen » ist der seit 13 Jahren
v. Hrn . (Hansbarrungs-
Geschtist ) innegehabte Save»
aus 1. April 1863 zu vermieten.
Der Lade » hat ti  Schaufenster,
za. 308 Luavratmeter Bleiche,
sowie cntsprcch . Rebcnräume.
Näh . bei iw. ue in.it.». Tannns-
stratzo 13, 1. Stock . 1873

Gr . Eck - Laden»
7 Schaufenster, sehr gute Geschäftslage.
Adclheidstraße 32, Ecke Moritzstr., sehr
billig zu vm. Näh. lk' . 41° Mllllvi -,
Dovheimerstraße 69, 1.
rnrztam ^ smsm Kmê maammmK

Entrewl-
neu hergerichtct, z. i.  Okt. prerSw.
zu vermictcn Langgaffe 48.

BBelnirSclt Roemer . 2373

Moderner Ladeu
m. anschl. Wohn. v. 2 Zim. u. K.

p. soff o. sp. billig zu verm. Näh.
Walramstr. 18, Vdhs. 2 recht«. 2166

Heller germsuig.
ssdeK»

geeignet für Bank , Filialen , Kon¬
fektion rc., ist per sofort oder später
zu vermieten . Gest. Anfragen an

Wilhelmstr . 2a . 7679
"HotelEinhorn " ganz

«Ck, 81 oder geteilt zum 1. 1. 08
zu verm. Näh. Backmaycrstr. 8. 2018

für Metzgerei vasfftstinltWurst-
küche und Stallung , z. 1. Okt.

Eltvillerstraße 9. Näheres daselbst.

LaacnSume.
Leimerstraße, find versch. Lagerräume,
je za. 2M Qmtr . Fläche zu vermieten,eventl. Wünsche könn-n noch b.-rück-
sichtigt werden. Näh. bei LöBUrr,
Göbknstraße 11, Parterre . 1765

Leere Räume»
für Bureau oder Lagersivecke geeignet,

im Hanse Lanagaffe 25 monatweise
zn vermieten. Näheres Langgaffe 27,
im Druck.-Kontor. *

Große Lagerräume
ec- sofort zu vm. Moritzstr « 12. 1436

Al Pta u. gonüitcr.
Zn verkehrsreicher Lage ist ein Laden
nebst Wohnung v. 4 Zimmern u. Küche,
große Back- u. sonstigeRäume, ev. Stall
f. 2 u. mehr Pferde, für Brotbäckerei
vorz. geeignet, v. sofort oder später
preiswert zu vermieten, illäheres bei
EI. Bischof !', Secrobenstraße 27.

Bäckerei modernster
Einrichtung

mit Laben und Wohnung
in bester Lage sofort zu verm.
Auch ist Berk. d. Hauses nicht aus-
geschl. Näh. i. TagblMerl . 2613
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UMe » und Hänfen.

Villa FranMüertt. 29
u . Ecke Seffiugstcafte 1766

zu verm . od. zu vcrk. Näh . beim
Besitzer M . ILül , Albrccktstr . 22.

Müldlüge. DMaMal.
Die Billa Urcsetriusstrahe 41 ist

per Oktober , auch früher , zu verin.
Nah . dortselbst . 2476

Villa San Kein«,StSSÜ
hochherrsch . IVolin ., 5 gr . Zimmer,
1 Fremdenzim ., gr . Balk . u. Zubeb .,
zu yerm . J4äh. daselbst . 1874

MaMstratze 28.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Hans Marktsiraffe 25 auf
gleich oder später im ganzen
zu Perm. Nab . bei Architekt Carl
Dormann , Blücherplatz 8. 1. 1767

Herrschaftliche Billa
zn öermfetcu

Pauliueustr . L, Ecke Bierstadterstr .,
mit allem Komfort d. Neuzeit, 14 Zim .,
Salons , Balkons . Erker , Veranda,
Badezimmern , Lift ielcktr. l, Speise -,
Kohlen-, Wäscheaufzügc , clektr. Licht,
Gas , Warn, - und Kaltwasscrlei ung,
Niederdruckheizung . Haupt - u. Liefe-
rantcntrcppc . Ncdenräumen , reichlichem
Zubehör . Schöner Ziergarten.

lltäh. durch die Wohnungsnactiweis-
bureauS r . S« „> &  Co . , Friedrich-
ftrasic 11, .B. <TI »r . Crliicklicli.
Wilhelmstr . 50, oder den Hauseigen¬
tümer , Paulincnsirahc 5. t 184

Lcnnelbachstr . 8 herrschaftliche Villa
mit Garten , zum Alleinbewohnen.
7 Zimmer , 3 Mansarden . viclZubch .,
per 1. Okt . zu Perm. Näh . Adelheid-
straffe 48, Part ., l lh —3 'h Uhr.

»in ilerolnl, Äfä
11 Zimmer , mit allen : Komfort der
Neuzeit ausgcst ., Nähe d. Haltest , d.
elcktr. Bahn , sof. od. spät , zu ocrm.
oder zu verkaufen. Näh . bei 1469

J8il “e «äs M <öl «l «nanijn.
Hellmundstraße 18.

I pie llarlißrnfe 95, I
• mit allem Komfort der Neuzeit , f’
« 12 Zimmer u . reicht. Zubehör , in §
<?,  Hern . Lage , 2 Minuten v. Halte - #
A stelle der Tennclbachstr ., günstig
? sofort zu verm. over zu verkaufen . I
H Besichtigung zu jederzeit.
4> Ijorais ISlnm , Architekt » 1
•& Göbenstrafte 155. 2534 o❖
0 <5>

Urrslykfll.MllkClMlle8.Rh.
mit gr . Park und Obstgarten,
18 14 gr . Räume ent » . , preisw.
zu vermieten od . zu vcrk . RS ».
TanuuSstr . Ski, Roos . 3468

Möblierte Mohnnngen.

A .Ml.
S—6 gr . Zimmer » gr . Balkon
(Aussicht Wilhelmstr . ) wegen
Abreise für Winter , auch sof . , zu
vorn, . Gr . Burgftr . S, 1.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

ZmtDhaus
sch. möbl . Wohn - u. Schlufzim . bill. an

Da uern, , z. verm. Jdsteiucrstr . 2l.
Karlstr . ,I(t» ' 2 , cleg. möbl . Zimmer

in ruh . Ha use an best. Her r n zu v.

Kl herrstzsstl. Krlnttll«
(ttt . schönster Lage ) sind einige
komfortabel möblierte Zimmer mit
Balkons zu vermieten . Offerten unter
Hfl. 5 35 an den Tagbl .-Verlag.

ftn». 48, 2, mit 1 u. 2 Betten.

Iismifen , StaUnngeu etc.

Großer ln ft.. Keller
mit Aufzug und Bureau zu vermieten.
Großer Eisschrank bill . abzua.

_Molkerei Süd , Adöllstr.  10.

WGller, Z'tz
Weinkeller 10mi
Weinkeller£„®W 5'

Schwenkraum , ans sofort oder spater
zu verm, M oritzslr. 9. Kteil« . 1769

zn vm. Nah . rMestr-
_ strafte 355, 3 » 2057

Auswärtig e Mahn ungen.
vor Sonnenberg . Bcrg-

i  M - straße 8, schöne 3-Zim.
Wohn , mit reichlichem Zubehör , per
1. Okt . 07 z. verm. Näh . bei Frau
Wimilicrsüieyer ., Wive .» daselbst.

Wohnung und einzel. Zimmer mit
oder ohne Pension zu verm . Geeigneter
Ferienaufenthalt für Familie,

$mM]  ii TkM 'F.
Bahnstation Niedernhausen . Näheres
zu erfragen - F48

Mainzer Bierhalle,
Mauergasse 4.

df  Klein . Hänsch . mit Stall.
2 ^  auch in Umacdnng od. hrer,

b. zu 2000 Mt . zn miet. ges. A
AW «»- Bnsol , Sldolfstr . 3. 8209

Junge Dame s. sreundl . möbl. Zim .,
Preislage 18—20 Mk., Nähe Kirchgasse.
Off . bis 28 . 7. 07 unt . « . 84tSK
an Bndolf Jloasc , Bremen . F136

Gesucht
in Villa oder villenähnlichem Hause von
älterem Ehepaar als Dauermictcr
eine unmöblierte Wohnung von
za. 4 Zimmern u. Zubehör . Offert , mit
PreiSang . u. W . SSL a . d. Tagbl .-Berl.

Im KmiMklL"ffLL
5—6 Zim ., Hochp. bis 2. Et ., der Neu¬
zeit crilfpr . eingerichtet, gef., wo gestattet
ist, 2 Zim . abzuverm . Pr . 12—lliOO M.
Off . unt . C . S8S . an den Tagbl .-Verl.

AslLere DaMe
sucht für dauernd 1 gr . od. 2 kl. leere
Zim . in ruhig . Hanse » am liebst, bei
kl. netter Familie auf 1. Sept . od. Okt.
Off . u . T . 598 an den Tagbl .-Berlag.
mmamsMMiw abm&MMmiBmw +WWV^

Von einer Dame per 1. Sept . in
bess. Hause ein groß . unmöbl . Z .,
Part ., 1. o. 2. St . gei. Zentr . erw.
Off . u . B . 50 * a. d. Tagbl .-Verl.

Gesucbt in bester Lage Wiesbadens
per 1. Oktober oder später ein

eleganter E -adsN.
Offerten mit Preisangabe erbittet

STeJUx Si-MtMttler.
7 Boulev . Roohechouai't 7,

Paris.

üerotal 31 mö6L~3im-nti-fltnbohne Pension frei.

WohttUttgs-Nachweis
Bureau

im k die.,
Friedrichstrafte 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kanfobjekten jeder Art.

Villa. Beyer-Boppard,
Eins « !rs4rasse S2 . 8213

Elegant möblierte Zimmer , gr . Garten . ,
Bäder . Elektr . Licht . Wiener Küche ..

\J$Lf
«äSääp*»

KöBigli<het Hotspedttear

«ettcnmayox»

Mt  ad t - U sbs.  zii ge.

U eSBieräsietSeluiBs gen
vOjt *EBnc $ saat -vSs SÄMSwÜirts«

Ara fbewalimn gera
STi5r i ^ ng 'eire EeiV

Verpackungen,
Sperfätioai vt »ja EEni»terS *»s ««iH»
si :«ia .J'iteia , j5int»s>ieuer » ete . -estc.

2514

Bareei : : LR Rlieinstrasse
Ineben der Hauptponi . )

Jeder Mieter
verlange dieWoliimngslistendasHans-u. Griintbesitzer-Vereins

R . V.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F397
ras

Geld-und ZmmobilienMarkt öe§IBIes&ndesier Tagblatts.
Lokale Slnzeigcu im . Geld - und Jmmobilren -Markt " kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar.
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KapilMen- Angel -ote.

12— 15,000 Mark
int gute zweite Htzpotheke sofort
auszuleihen . Es kommen nur Ob¬
jekte in der inneren Stadt , in Be¬
tracht . Vermittler ausgeschlossen.
Genaue Angaben van Hausbesitzern
u . R . 592 an den Tagbl .-Verl . E 397

Vielfach onrijclomineiif Mißbränche geben
uns Beranlüsfimg zu erliareu , datz wir nur
direkte Dsfcrtbrlcfc , uichl aber solche von
Vermittlern befördern. Verlag.

Kapitaiierr - AAgebote.

HtzPotheLeR-
Kapital zur ersten Stelle 60" o
Taxe per Oktober ä 4V/o , 60"/»
Taxe p. Jan .'April 4 /̂n abzug . d.
0 . /iderlo sr ., Walluferstr . 2 8191

100—200,000 Mk. offeriert Kapitalist
direkt auf i . od. prima 2. Hyp . zn viu.
Zins ?. , wenn Deutsche Staatspapierc u.
Pfandbr . in Zahlg . gen. w. Agent , »erb.
Angeb . u. V . L8 » an d. Tagbl .-Verl.

150 —180,000 Mk . Privatkapital
aus gute 1« Hypothee -„ »szulcihen,
auch geteilt in 2 —3 Posten . Off . u.
.,W . Bä. ä44ü “ postl . Berl iner Hof.

Kapitalieu -Gesukiiv.

Geldgeber
erhalten kostenfreien Nachweis guter

HtzpsthekeN
durch

Webergasse 16 — Feruspr . 2188.

K«ßkii«str Nilhskis
für An - und Ablagen vo» Hqpoihckcn-
Kapitgl -Zessioncn und Nachlässe erdalten
Neflektaulen bei RI »«« M « k»tt«is»--v-r,
Wiesbaden , Moriy st rage 51, Parterre.v— Mi
auf drei Jahre von Spezial -Baugeschäft
für Kühlanlagen ohne Maschinenbetrieb
gesucht. Hobe Zinsen u . Gewinn¬
anteil . Gefl . Off . u . « :. L4«2 Tagbl .-
Zweigst.» Bismarckriug 29, erb. L 63d

Kapitatistt - Geichchs.
3000 Mk.

per sof . gegen hohe Zinsen u . prima
Bürgschaft gesucht . Offerten unter
N. 581 an den T agbl .-Verlag ._
’ Wer leiht 8000 Mk . auf 2. Hypothek
zum Kauf auf neues , massiv gebautes
dreistöck. Obiekt im. Rhcingau ? Off.
unter F . 109 an die Tagbl .-Zweig-
stelle , B ismarckring 29 . _ _ B917

20,000 Mk. 2. Hypothek.
auf Neubau in der Altstadt von gut¬
situiertem Eigentümer gesucht . Off.
unter N. 578 an den Tagbl .-Verlag.

ReftkattsschilLisW,
Mk. 330 i, auf prima Objekt mit Nachlasi
zu verkaufen . Off . unter »4 . S>9S  an
den T agbl .-Verlag. _ __

lO— 85,000  ÜUL
auf 3 —5 Jahre fest zu 6 "/» Zinsver¬
gütung gegen Verpfändung von Hhpoth.
v"r sof. od. längstens 1. Oke. ge>. Off.
unter 2°«  ZiÄls qn den Tagbl .-Verlag.

60 —70,000 Mk . » auf 1. Hypothek
vom Selbstdarleiber gesucht. Offerten
unter Za. SS » an dön Tagbl .-Verl ag.

Utlmß Wlmf
mit Nachlasi, unter Garantie des Ein¬
gangs zu zedieren gesucht. Offerten unt.
«r . Lkiss an den Tagbl .-Verlag.

Vielfach vor^ekommenf Mitzbrciuchegeben
nnö Bnk»n!assuna zu crNären, daß wir nur
direkre -'I -ffOrtbrieft , nicht aber solche von
Vermittlern befürdcrn. Der Verlag

I m ur o bi lirri - R er !cstufe.

Die schörrste Bilienbesttzung
Wiesbadens , schloftnrtigcr Bau,
an 8 Straffen gelegen, geaeltttver
dorr Kornnilogen , enthaltend
20 Zimmer , darunter mehrere
Säle , monumentale Halle , Winter¬
garten , gr . Terrass ., Dien -rschnfls-
trcppe , Zmtr .-Heizuna . elektrisch
Licht ;c., <»uf das Kostbarste
tt » Solideste ausaestattet , wegen
Wegzugs d. Besitzers wert u » ter
Preis sofort zu verkaufen . Nah.
be m̂V rwalterlLviLr -^ ,Zimmer-
mannst raffe 10.

Slnsgezcichncte Hohem,ist!
'Atwinci,strafte K Villa von 14 Zim.
sehr preiswert zu verkaufen , cvcnt . auch
zu vermictem

8000 Mk . auf 2. Hyp . per sof . gef.
Feldger . Taxe 31,300 , Landesbank
mit 14,500 belastet . Pünktliche Zins¬
zahlung zugcsichert . Offerten unter
St. 310 an den Tagbl .-Verlag.

Prima crststellige Hypothek
von 51,000 Mark auf eine rentable
Etagen -Villa in bester Lage (drei
6-Zimmer -Wohnungens per 1. ?lug.
gesucht , sseldgerichtliche Taxe 98,000
Mark . Brandtaxe 85,000 Mk . Miet¬
ertrag über 5000 Mk . Vermittler
verbeten . Offerten unter U. 584 an
den Tagbl .-Verlag . F 397

I mmoüMerr -Rrrftänfr.

Landhaus Bierstadter Höhe 3,
mit Garten u . Stall , für 23,000 Mk.
zu. verkaufen . Näheres daselbst.

Haus , für Metzgerei gut geeignet,
mit kl. Anzahl , billig zu verk . Off.
unter D . 109 an dre Tagbl .-Zwcig-
stelle , Bismarckring 29. B911

Kl . f. Fremdenpension in b. Kurl.
weg -Abr . sof . zu verk . od . zu verm.
Ojsert . u . B . 594 an d. Tagbl ^ Berl-

Sf&t Gärtner od . Spekulanten.
65 Quadratruten im „Hammrich ",
in der Nähe der Waldstraffe , günstig
zu verkaufen . Anfragen unt . C. 593
an den Ta gbl .-Verlag.

ImMsbilrern -KaNfa - strchm

Bauplatz
mit genehmigten Zeichnungen und
vorgelegten Straßenrosten zu kaufen,
gesucht . Offerten unter K. 594 an
den Tagbl .-Verlag.

HerrschKfts-Bitta
Parkstraftc 78,

2 Min . v. elcktr. Haltestelle Dietenmühle,
11 Zimmer , reich!. Zubeh ., gr. Garten ec.
billig zu verkaufen od . zu vermiet.

Näh . durch SPsiml Sulz bergen,
Oranicnstraffe 38. Tel . 2839.

Die v. Herrn Kurdirektor roa
R41»raey «-r vewoltttte Billa»
Gnstav - Freytagstrafte 7 , ist
preisw . unter günst. Bedingungen
zu verk. Die Villa ist solid gebaut,
enthält schöne gr. Zimmer , sehr be¬
queme Wirtschaftsräume , viel Zu¬
behör , elcktr, Licht, Areal 1^77 qm.
Näh . Auslünft d. die Jmmobilien-
aaentur v. £ 1«r . © 1 «icU 1i ei »,
Wilhelm,strafte 50 , Wiesbaden.

Ae  Billa
Mshrissgstrafte 13

mit Garten , zusammen 1 > at pä qm
grov, ist wegen Sterbeiall ? saiort zu
verkaufen . Nach kragen im Hanse selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Jubjzrat B» %ji »es -ü . Adelheid¬
straße 24._ __ F24 1

Zwei BilleN,
Riedcrbergstr . 1 u. 3, Ecke Emscrstr ., siir
eine od. zwei Ramilien . 8—10 Zimmer,
solid gebaut , auch lür Slrst sehr geeignet,
billig 'zu v rkgufcn . Besichtigung 3 bis
.5 Uhr . Näh . Gebr . HäailjierstocSj,
Albrechtstrafte 7.

C Hochherrschastl. Villa , ^
10 Zim ., Ilnrichtezim ., Zentral-

$  Heizung , schöner feiner Obst-
^ garten , in all erdest . Zust .. d?

L . f. 135,000 Mk . zn verk. 8197
,-K Eii S eI , Slbolfftr . 3.

getijdjßfts-iUUß
mit Stall und Remise, Ecke Gnstav-
Jreqlag - und Uhlandstraffe 4, desgleichen
Villa Lcssingstraffc 5 zu verkaufen.
Näheres Lessingstraße 5.

Villa Lesstngstrafte " l « ,
9 Zimmer mit reicht. Zubehör , sehr
geräumig , mit großem Garten , zu
verk. Näh . das. od. Jahustraffe 17, P.

HiilßlfßiliiilP Nheinblickstraße6 , kl.
moderne Villa , 6 Ziu >.

und Zub ., mit schönem Garten , be¬
queme Bahnvcrb ., zum 1, Okt . zu ver-
ka ufeu oder  zu vermieten . Näh , doris.

MkmM‘Ä SS?
oder auf 1. Oktober zu verm. Näh.
Schierstein , Adolfstraße 1, oder WieS-
badcn , Bismarckring 21^ 3 r . _ st 180
Rent . Geschäftshaus , Kirchgaffe,

mit 15,000 Mk. Anzahlung zu vcrk.
Off . u . I . 590 an dcn Tagbl .-Verlag.

Grones prachtvolles
Wohn - und Geschäftsh -nrs

in feiner Lage . Ecke von 4 Straffen,
4 Etagen ä 8 Zim ., im Parterre
4 Läd n . sehr preiswert wegen
hoben Alters der Besitzerin zu
vcrkauicii . Offerten u . BI. -8 :i
an die Tagbl .-Hauptagentur,
Wilhelmstraße 6. ' 8003

Für Metzger, Külscher,
Schlaffer , Flaschenbierhändler.

Neues rent . Haus , rt. Bisinarckr,
fl . Wohn ., Torf ., Stall f . 4 Pferde,
Werkst .. Lagert ., nt . 7— 10,000 Mkt
Anz . zu verk ., ev. auch als Metzgerei
zu ver m . Off , u . T . 590 Tagbl .-Berl.

Kiellies GesOflsMs,
in guter Lage der Altstadt , mit Laden,
Werkstatt , z. jed. Geschäft geelgn., z. vert.
Off. u. >S-> SS ? an den Tagbl .-Ber !ag.

LKs Ämii » m . 1000 Mk . An,.
M .I * VllllV (Eurve ) z. verk.

ra . Oombert . Biebrich.

Hstel --MestmtriLNt
zu verkaufen.  . Eiea llais

Gelegenheitskarn!
Gut mit Restaurotiolr

und Sommerfrische , Pension , von Aus-
flüglern besucht, in iandschaftl . bcrrl.
Lage prciswert zu verkaufen. Näheres
«P, ,o . Bä,,, s-miuiii . Rbeinftraße 43.

Bauhandwerker
zur Erbauung v . 4 kl . bill . Villen
in prima Lage gefucht . ( Gefamt-
Hau !, osten jeder Villa ^ a . 15,000  M .)
Bevorzugt werden Dicjettigen , die
eine dieser Villen auf eigene
Rechnungübernehmen , wenn ihnen
die Arbeiten der 3  übrigen über¬
tragen 7ü er den . Off . unt . K , 588
an den Tagbl .-Verlag.

IrrriuobMerr -Kaufgeluche.

! Billa gesucht . 8219
Ich habe viele Anfragen nach

Villen im Preise von Mk. 30,000
bis 60,000 . Erbitte sof. Offerte.
BI , JMjerle se » . , Walluferstr.

Als ftüjere AMülMlW
will ich rentable Geschäfts -, Wohnhäuser
oder Villas , auch gut gelegene Bauplätze,
taufen . Ich reflektiere nur auf größere
und prima Objekte . Anzahlung kann.
nach Wunsch geschehen. Offerten nur
von lsägeniümern erwünscht . Agenten
ausgeschlossen. Nur ernstl . Offerten
mit genauen Details u. Verkaufsbeding¬
ungen werden berücksichtigt. Offerten
unter St . SW SB an den Tagbl .-Verlag.
ram SSHB

Haus!
mit Torfghrt, ' wenn möglich Stallung,
im Preise von 90- bis 120,000 Dkark zu
kaufen gesucht. Offerten unt . 8 . 59*
an den Tagbl .-Verl . Agenten verbeten.

Ein Grirubsrück au der Mainzer-
straft « oder Maiuzeriaudstr . , als
Kagerplat ; geeignet , zu kaufen ge»
snttit . Offert . ü,tt . „ Ji . r a ®» “
poftlagerüd Berliner,tzof.

=== -̂= -- ^
Wasserkraft oder

alte Mühle,
in der Nähe von Wiesbaden , sof. zu
kaustn gesucht. Tb. Aberle sen„Wiesbaden . 8220
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In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Zigarettenfabrik , gnt eingeführt,
mit Kundschaft, billig zu verkaufen;
kann sofort übernommen werden mit
kleiner Anzahlung . Offerten unter
£). 109 an die Tagbll -Zweigstelle,
Bi smarckring 29._B 981

Durchaus gut geh. Speisewirtsch.
zu verk. wegen anderweitiger Ge¬
schäftsübernähme . Agent , verbeten.
/Offert , u. O. 592 cm d. T agbl.-Berl.

Kos onialwaren -Geschäft
nebst Obst-, Gemüse- u. Fkaschenbier-
bandll , rn pr . Lage, wegzugsb. sehr
bill . zu bk, Off . I . 109 an die Tagbl .-
Zwetgstelle, Bismarckring 29.  B 912

Ein gutgeh. Flafchenbiergefchüft
ist sofort billig zu verkaufen . Näh.
im Tagbl ^ Verla g._ Tr

Sch. raff er. schott. Schäferhunds
2 I : alt , Prachtexemplar (pr. est.-
Bauml , sehr billig abzugeben. Rau,
Sedanstr atze 7, 1._ B 837

Schöne Dobermann -Hündin,
118 Mon . alt , mit 3 Jungen v. 6 W.
'billig zu verk. Sch waflbache rstraße 59.

Junger Rehpiufcher,
auch Weibchen, zu kaufen .gesucht
Röderstraß e 34, 2.

Bersch. Vögel mit Käfig
zu verka ufen Mori tzstr. 47, Mtlb . 11.

Ein filbergranes Bolero -Kostüm
Trauer halber bill. Römerbe xg 14, P .

Hochmodernes neues Kape,
lsehr elegant , in hellgrünem Tuch,
Fasson Kimono, sehr billig für
20 Mk. zu verkaufen Webergasse 7,
im Schirmlad en._ _

Eleg. SÄneiderkl ., sch. ftng.JMmfd
zu ve rk. Moritzstraße 23, 1 St ._

Berich. Anzüge, noch neu, mod.,
svot tbi ll. Bl ücherstr. 29. H. 1. B 1000

Königin Luise, gr. schönes Bild,
,schneller Abreise halber billig zu
verk. Dotzbeimerstraße 35, 1 St.

Photogr . Klapp-Camera,
9X12, m. Metall -Stativ , zu verk.
Preis 30 Mk. Mori tzstraße 44, 2.
Soxhlel -App., f. Sitz- «. Liegw.

tzu verk. Riehlstraße 6, 2 St . links.
Gespielte Pianinss billigst.

Musikh. Frz . Schellenberg , Krrcüg. 33.
Pianino , w, gesp., pr . Fabr ., bill.

zu verk. Eltvillerstraße  6 , I r.  8232
Sch. Schweizer-Uhr bill. zr̂ verk.

Mäh. Herderstra ße 3, 4 St . _
Zwei sehr gut erü. Nntzb.-Betten

m. Spr . u , Rotzh.-Mtr ., sehr g. erb.
Rußb .-Kammode wegen Mangel an
Platz preiswert zu verkaufen Schier¬
steinerstraße 0, Hth. 2 rechts. B 899

Moderne Plüschgarnitnr,
neu , Sofa und 4 Sessel, für 195 Mk.
zu verk. Oranie nstraß e 10, 2 St.

Eleg. Sal .-Garn ., Küchrnschrank,
iWeinfl ., 2 Musik-Autom . m. Einw.
)sof. zu  verk . F ranken straße 26, 1._

N. Taschendiwan (schieferblau)
vreisto . He llmu ndstraße ^51, Hth. P.

Plüsch-Sofa , Sessel, Ottomanedecke,
Kronleuchter , Leselampe lehr billig
zu bk. H. Fri edrich, Rheinstraß e 22.
W. llmz. m. Vis z. 1. verk. werden:

Zsitz. Diwan , wie neu , 40, Sofa u.
8 Sess. 80. Ottomane 12, Kanapee 20,
2 Bett - 25 u. 30, Deckb. 10, gr . Kom.
13, Itür . Klciderschr. 16, Tisch 4,
Waschtisch 7 Mk./ Nachttisch 5 Mk.
Blüchcrstraße 29, Part . r . B 986

Gi'nstige Gelegenhnt!
Ein flottgehendes Mannfaftur -,

Wäsche - , Herren - Konfektions¬
geschäft ist in großem Vororte Wies¬
badens sofort zu verkaufen, cvent. auch
Kaden mit Wohnung zu vermieten. Off.
unter E . 5 a <s$ an den Tagbl .-Verlag.

^WlegeiihkiLsklnif.
Wenig gesp. Phanola Erster Kunstspiel¬

apparat ) nebst- 30 Künstlerrollcn sehr
preiswert sof. zu verk. Offerten unter
S?., SSMj»  an die Tagbll - Zweigstelle
Wismarkring 29.  _ B 902

Ein BiAard- ’
einige Monate im Gebrauch, wird mit
allen! Zubehör sofort sehr billig ver-
ka uft Bleichstrotze 18, Möbellag er,_

PIT “ Wegen Wegzrrg
sind mehr . kompl . Zimmer , ocst. a.
sehr guten Betten , Waschtoil.
mit Spiegeln , pol . Kleiderschr .»
Taschensofaö » Nachttisckie, Sosa-
tische, Teppiche , S kpl. heit Erchen-
Zinnner . Skpl . Knchrneinrichtnng . »
Pertiko , einfache Schreibtische u.
großer Posten diverse Möbel,
Bilder , Spiegel , 1 kl» MsichranL
u. viel . «ns . sehe vill . Die Sachen
sind sehr gut u . werd . bist, wie ans
Wer steiger . avge geb. Ble ichstr . irr.

Wegzugshalber billig zu verk. Eichen-
Schlafzimmer , Eichen -Lpeisezim . ,
Kncheneinrichtung , Erchen - Ser-
varite , Schränke . Sofas , Stühle
und sonstiges Marktstraße 12, 2 links.

Zweisitziger Diwan
(rotbrauner -Bezug mit Plüsch) sehr
bill. zu verk. Iabnstra ße 3, H. P . r.
Anr. Renaiss.-Schrank, reich gesch.,

Nußb., s. alt . Fahcncc , Porz .-, Zinn-
Gegen st. zu vk. Friedrichstraß e 45, 1.

Kassenschrank zu verkaufen.
Adelhaidsrrake 76, Laden.

Syiegelschrank, Schreibtisch
(Diplomat ), säst neu , sowie verschied,
gut erh. Möbel zu verkaufen Rhein-
ba bnstra ße 4,  2 re-Rs. _8204
Ein Glasschrank , vier Eisschränke,

2 Kessel mit Feuerung , 1 Tau , 55 m,
1 Roßhaarmatr ., verfch. Oescn u. B.
m. bill. Ele onorenstraße 3. L 893

Eintür . Eisschr. n. WirtZtische
sehr bill. zu  v k. Franke nstr. 9. 8 998

Kuchen schr. 24 u. 26, Tische 8 u. 10,
Küchenbr. 5, Kleiderschr., 1- u. 2tür .,
18 u. 25, Vertiko 32 u. 35, Diwan 40
u. 50, Sofa 26, pol. Ringbettst . mit
Patente ., 3teil . WMlmarr . u. Keil
(wie neu ), 80 Mk., Bettst . m. Sp .-R .,
3t . Matr . u.Kcil 35, Wascht. 16 u. 20,
Deckb. 12.  Frankenstr . 19,- P . B 859

Eleg. Salon -Sofa >;. 2 Seffcl
(Wert 260 Mk.) für 130 Mk., f, neues
Nußb.-Vertiko (W. 85) zu ■55 Mk.,
mod. Geldschr. (SB. ca. 300) zu 190 M„
Tisch. Stühle , Teppiche weg. Aufa.
der Wohn, geaen bar zu verk. Anzus.
zw. 3 u. 5 Uhr mittags . Wo ? sägt
der Ta gbl.-Rerlag ._ _ _ Ua

Tisch, Sofa , Waschtisch
zu verk. Borkstraße 3, P .̂ r . _ B 932

Gr . Spiegel , Kleiderschränke,
pol. u. lack., Eisschr., Kom., m. u.
o. Spi , m. Marm ., Küchenschr., Tische
n. Stühle , Auszieht ., Kind.-Badew,,
Kinderbettst ., Dezimalw ., eis. Back-
muld e usw. bill. Hell mund str. 28, P.

Nähmaschine billig zu verk.
Hellmundstraße_ 56,_ Pari -_ B 811

Große Kolonialw .-Ernricht . bill.
zu verk. N. Herrngart enstr. 12, 3.

Spez .-Einrichtnngen , Schubladen,-
Regale , Theken mit u. ohne Marm.
kauf. S ie bill, Marktstr . 12, b. Späth.

Rational -Registrier -Kasse
zu Werk. Adel beidftraße 16, Laden.

Labenkasse
mit Glasverschlag billigst zu verk.
Lan ggasse 2. _ _ _ ; _

Fünf Schaufenster -Rouleaus
in verschiedenen Breiten billigst zu
verkaufen Lang gasse 2.

5 elektr. Bogenlampen,
3 elektr. Armlarnpen , 1 elektr. Flur¬
lampe billigst zu verkaufen Lang-
gasse 2. __

2 Stück Islam . Gaslüstres,
9 Stück Lflammige Gasarme . 4 Stück
4slam.mi.ge Stangen , diverse Lyras
und Arme billigst zu verkaufen
Langgass«  2 . _ ' _ -

Grobe Sitzpulte,
einfach, mit Klappe, billig^ zu ver¬
kaufen Langgasse 27, im Tagblatt-
Ko ntor. _ _ _ *

Eis. Kvhlentrrchter «. Mabmaschine
bill. zu verk. Moritzstraße 52.

Grobe neue Waschmaschine,
Saalfeldiä - Alexanderwerk, Leipzig,
zu verk. Dotzheim,  H ohlftr . 4. 8190
Bersch, gebe, herrsch. Luxuswagen

bi ll. zu verk. Orani en straße 34/
Metzser-wagen.

und ein Visavis -Wagen zu ^verk.
Beide sehr gut erhalten . Näheres
im Tagbl .-Verlag ._ _ T5

Gut erhaltener Kinderwagen
bill. zu vk. Göbenstraße  13 , M. P - l-

Kinderwagen , G.-R.,
zgr verk. Bleichstr. 21, 8 l.^ B 927
4000 ganze ». halbe Moselflaschen

u. 6Ö00 Bordeauxfl ., 2000 Wasterkr.
bill. zu vk. Eleonarenstraße 3. B 892

Ein fast neuer Kinderwagen -
bill, zu verk. Schachtstraße 33, Part.

Gut erh. Kinderwagen m. G.-R.
zu. ve rk. Helenenstraße 18, 2 li nks.

Gut erhaltener Kinderwagen
zu.  ver kaufen Arn dtstraß e 6, Par t,

Kinderwagen mit G.-R. zu. verk.
Näh. Göbenstraße 17, s tb. 3. B 9 <3
Gut erh. D.-Nad ». Hängelampe

zu  ve rk. Weftendst ratze J34LJ1.__B 975
Gut erb. Herren -Räd f. 25 Mk.

zu vk. Se ero benstr. 28, H. P . r . 8 929
Gebr . Restaur .-Herb billig zu vk.

Näh. Emserst ra ße 2,  1 « t . links.
Gut erb. Herd nebst Heizschlange

billigst abz. (Größe 120X70 Cmtr .).
Anzusehen hon nachmittags 12 Uhr
ab Stift straße 1, F ron tspitze. ^
Gebr . GchrungSsüge zu verkaufen

Friedrichs traße 48, S chreinerwerkst._
Mehr . Schlosser- n.  Jnstallations-

Werkz. bill. abzug., dar . Feilen , Loch-
platte . 1 Handpumpc , Handkarren,
transport . Esse u. dergl. m. Näh.
im Tagbl .-Verlag . _ Ty

Pferdedünger
f. ständ. abgeh. werden. Mosbacher-
str. 2, bis -a-bis der Gutenbergschule.
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Gr . gebt . Rohrplattenkoffer
zu kaufen  gesucht Frank enstr , 26, 1.

Ein mittelgroßes Fahnenschild
zu. kaufen gesucht, Offerten unter
C. 592 an den  Tagbl .-Verlag.

Ein Pvrzcllanofcnkamin
od. ar . Plattsimsofan , gebr., z. kauf,
ges. Off . u . B, 586 a. d, Tagbl .-Verl.

awrassarw
Lagerplatz a. d. Dotzheimerstr., vis -a-

vis der Mii'chkuranstalt Kraft , zu
verpachten. Näh. bei A. Meier,.
Weinhan dlung , Luisenstraß e 14.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11, 1498

Jo btefc Rubri ! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgeoommen. — Das Äervurheöcn einzelner
Worte im Text dnrch fette Schrift ist »»stallhaft.

Dame ert . deutsch, u. engl, llntcrr.
Taunusstraße 1, 2. Et._
Engl . Anterricht ert . Engländerin

(erfahren ). Oranienstraße 3, 1.
An st. Frl . w. Berkehr m. beff. Fam.

od. ein ,̂. j. Dame , zw. Ausbild , in
engl. Sprachen Nähe Rheinstraße.
Gefl . Angeb. unter L. B. 38 haupt-
postlagernd.
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Worte io>Text durch fette Schrift ist unstattbaft.

Der Finder vom Scheck
(103 Mk.) u. Portemonnaie , wird,ge-
beten, Hermannstr . 12. 1, vorz uspr.

Kl. silb. Borstecknâ "l, antik,
v. Karlstr . über Rheinstr ., Moritzstr.
Mittwochabend Verl. Wiederür . erh.
gute Belo hn. Karlstraße 17, 1 links.

Handarbeit verlören
v. Grundmühle über Waldstr ., Exer¬
zierplatz. Ueberhandtuch gefl. Wieoer-
br . gute Bel . Rheingauerstr . 15, 3.

Fräul . ert . bill. sranz . Unterricht
in und außer dem Hause. Schul-
berg 23, Parterre . _ _

Grdl . Klavierunterricht
w. b. maß . Preis erteilt . Offerten
unter S . 577 an den Ta gbl.-Ver lag.

Vügelkurse
Eleonarenstraße 8, 1. B817

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift 8
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Privllt -Mittags - und -Abendtisch
Bleichstraße 15a, 1. _ .

Tücht. Modelleur
sucht Antrag -Arbeit zu übernehmen.
Anfert . von Modellen aller Art . Off.
unter O. 591 an den Tagbl .-Verlag.

Neuberrichtung , sowie Ausbessern
âlter Tapeten billig bei Th . Radu,
Tape zierer , Emserstraße 25.

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Volstermöbel w. gut u . bill. aufgearb.
Näh. Bertramstraße 9, Hth^ 2 l. B 999

Gartenarbeit jeglicher Art
w. saub. u . geschmackv. ausgef . Auch
w. Neuanlagen übern , I . Brand-
icheid.  Dotzheim , Schönb erg straße 2.

Sämtliche Gartenarbeiten,
sow. Neuanlagen w. pr . u. b. ausgef.
£>. Büchner , Frankenstr . 9._ _ B 774
Perf . Schneiderin mit best. Emyf.nimmt noch Kunden in u . a. d. H. an.

Blücherstraße 7, 3 St . -r . , _ B 894
Perf . Schneiderin empf. sich

in it. a. d. H. Dotzhstr. 18, He P . r.
Tüchtige Schneiderin empfiehl/

sich in und außer dem Hause. Näh,
Göbenstraße 5, Mtb . 2, b. Höker.^
Aelt . Näberin sucht noch Beschüft.

in eins. Näbarb ., a. Kl. u. W), in u.
auß . d. H.^N. Bismarckr . 38/ H. PXst

Näherin empf. sich im Anfert.
u. Slusbeff. b. Kleidern u. Wäsche.
Wörthstraße 5, Frontsp . _ _

Näherin emvs. s. im Ans. u. Ausb.
v. Kleid, u . Wäsche, Stopf , aus Wasch.
(Tag 1. 60). Geisb ergstr. 11, Vdh. Ws.

Knaben -Änz. u. Mädchen-Kleider
fertigt - billigst an ’ Frau Müller,
Clarenth alerst raße IX _ _ B 994
Kinderkl. tt. Wäsche, Knabeuülusen

w. sch ön anges. Alb rechtstr., 12, 3 lks.
Zum Flicken >ind Stricken

w.  angen . Norkstra ße 18, 2.  B 969
Erf . Weißnäherin von ausw -,

äkad. geb., sucht Kundsch. außer dem
Hause . Auf Wunsch Unterricht im
Zuschneiden u . Ans. v. Damen - und
Kinderwäsche. Hcindcnbl, , Kinderkl.
El . Trautwein , Herman nstraße 21,3.

Weißzeugnäberin k. Kundschaft.
Naben , sowil/ Ausbessern der Wäsche
u. Kleider .̂ Sedanstraße 1, 2. Et . l .̂
Durchaus perf . Büglerin empf. sich

im Büg. v. KI., Bll, H.-Wäsche auf
Neu, Dotzbeimerstraße 38, Part.

Buntstickereien, w. schnell u. billig
ausgesührt Bertramstraße 20, 3 lks.

Perf . Büglerin sucht Beschäst.
auß . d. H. Näh. Karlstr . 34, 2 St.

Wäsche z. Bügeln wird anaen.
3«abnstraße 19, Stb . 3 St ._ _

Neuwascherei Knobloch,
Moritzstraße 10. Telephon 2331.
Haushalt .- u . Leibwäsche. , Spezial . :
Herren -Stärkwäsche . Makch.-Plättg.
Naß wäsche a. Gewicht, tadell . sauber.

Neuwäkcherei Fräul . Michel,
Eleonorenstr . 8, 1, eig. Bl . Svez .:
Feine Herren - u. T, -Wäsche, Kleid.
u. Bl . P r . Bed. . Maß. Pr . B 818

Neu-Wäscherer W- Rund)
Niehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Svez . : Kragen,
Manschett en, Vor- u. Ober -Hemd en

14 Friedrichstraße 14,
Wäscherei u. Feinbüglerei Fremder :-
wasche in 10 S tunden . _

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen Martigraße 12,
bei Frau Späth . - ,_

Wäsche zum Waschen u. Bügel«
wird an gen. Pl atterstraße 43, H. 2.

Bessere Damen -WKsche
wird in Wäsche genommen. Näh.
im Taabl .-Berlag ._ _ _ JJb

Wäsche zum Waschen n. Bügeln
w. ang. Scharnhorftstr . 25, P . r . B922

Herrschafts - und Fremdenwäsche "
wird jederzeit angenommen , gut be-,
sorgt . Eig. Bleiche. Jahnstr . 14, P.

Hcrrsch.-W., Herrenw .L Gardinen
w.  gew . u. geb. Emserstr .̂ 6, Stb . 2.

Wäsche z. Waschen u. Bügeln
w. ang.  Göbenstr . 16, H. 1 l . B 976

Es empfiehlt sich
als ärztlich geprüfter Masseur G.
Kroh, Dotzbeimerstraße 122, Part ._

Pflegerin , ärztlich empfohlen,
ist frei : übernimmt auch Nacht¬
wachen. Bülowstraße 9, Mtb . 1 St . r.

»rLZÄMMEZ

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte iurText durch fette Schrift ist uilstalthäft.

1—2000 Mk. geg: g. Sich. u. Zins.
gl.  ges . Off . E. 594 Tagbl .-Verlag.

Welche wohlhabende edle Dame
Hilst einer Witwe -aus best. Kressen,
die schon lange Zeit schwer krank ist,
aus ihrer drückenden’ Not ? Bitte
gefall. Offerten unter I . K. H-
postlagernd P ostamt 2.

: Wer letp"
einem jungen Manne Geld zum Be->
such eines Technikums ? Off , unter
G. 45 an die Tagbl .-Haupt -Ägentur.
Wilh elmstraße 6,_ _ __ _ 8237

Priväi -Mittllgstnch , bürgerl ., ,
von besserem Herrn gesucht. -Off . u.
L.  5 93 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Wer unterstützt jung, unvcrheir.
evgl. best, dankb. Beamten ?. Gilt . Zu-
schr. a. d. Vorzelg. ds. 20-Marksch.
C. 1000178- vostl. Mainz bis 1. Aug.
erb. Näh- briefl . od. persönlich^

Svrachenaeb . vielgereiste Dame
sucht tagsüber od. stundenw. Ber.
trauensposten bei Damen od. jung.
Mädch. Hies. Res. Ois . C. 45 Tagbl .--
Haupt -Ag., Wilhelmstratzc 6. 8210

Herratsparticn vermittelt
Frau Wehner , Römerüerg 29.

Mädchen, 30 Falire,
hier in Stelle , welches sehr fremd,
sucht zwecks Heirat die Bek. eines
tücht. Handwerkers . Offerten unter
B. 591 an den Tagbl .-Verlag:

Wir Wirte rruv Vermieter!
8 Stuck fast neue kornpl . Betten

spottbillig abzugeben.
Bürgerliches Möbel -Magazin

HO », Böenmtasuasiu
Helenenstr . 2 . Eingang Bleichstr.

Witte ge,ran a »rf meine Firma
zu achten. _ ■_

Ugdenier8klbstziud.
wenig benutzt, so gut wie neu (Wert
za. 300 Mk.), für 190 Mk. wegen Ausgabe
der Wohnung gegen bar zu verkaufen.
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag. Tz

2loutr olttisilfiR,T’SÄ 1, r»u
Totaladdition , eine Savan nrit
Bandruck , wegen Gcschäftsansgave
preiswert zu verk. Gefl. Off. u. !»>/ s « !*
an Tagbl .-Zweigst., Bismarck-R. B 664

ca. 60 HB, 900 mm Spurweite , 1908
erbaut,

40 SSflll
hierzu , ca. 2 cbm Inhalt,3008i 8« .
mit Holzschwellen usw., haben wir
nach Beendigung unserer Arbeiten,
ganz oder geteilt , billig abzugeben.
Evtl , wird das Material auch ver-
inietet . - Anfragen erbeten unter
L. 497 an die Ann .-Exp. D. Schür¬
mann , Düsseldorf. (J .-N. 2139) P 196

Grsfze SitzMlte-
einfach, mit Kloppe, billig zu verkaufen
Lnngg as se 27, im Ta gbla it-Kontor, y

ÄmiSMshiZe-
neue, nur eistklasfige frone Fabrikate,
wegen zu großem Abschluß unter Kosten-
Preis adzugeben. Offertenunt.
an LS. Wiesbaden. B 43

Wlisser-WlirmegDUltt,
Gasheizung, Snst-m Blank, fast neu,
billig zu ver kauf n Ner ostr. 23, 2.

Größere Anzahl
elektr . Lüster , Ampeln , Pendel,
Wirndnrnic » fastrioch nrn , irr mo¬
dernem Stil , für Pension fe »r r e-
cignet , sowie Badeofen m . Koirlen-
serreenng .Feldschrniede ,Hebetschcre,
Lötlampe , zwei eiserne Reservoire,
1,50x1,50 , rn. Dcik. , Badewannen,
gebr . Tefen,Träaer,Schachtra !>mc «r
rnit Deckel re. sofort billig zrr Verk»
Nab . Altstandl .»Kirchgasse .',«, 39. 1.

Wegen Berlegnng
meines Geschäfts nach Moritzstr . 6
aerkaufe, um mein Lager zu rcdnzicreii,
nnßerst lüllig:
1 Partie L>chranbstöcke,
1 „ Ambosse,
1 Bohrmaschine mit Vorgelege,
1 Fraismaschine,
1 fahrbarer Krahnen, 800 Tragkraft,
verschiedene Slauzcn,
1 Teigknetmaschine,
1 kleine Trehbank mit Zubehör.

Ein grost.ee Postcrr schmiedcei'crner
Röbreu u, Winlelcis.n u, viele« andere
«innerst preiswert.

,r -,-e- Alteisen!  andlung,
Schwalbacherstrajze 27.

GllstzürksKer,
b stes Fabrikat, enorm HU. zu verkaufen.
14 . BrandstSiter , Bärei .slraße 7,
Entres ol. Telephon 3647._ _

Rhein - und Rotwein-
»SÄssWM sjgschen, ganze u. halb-,

abzua. Sei «. S« u . Blücherstr. 6. B907

Armr Klein,
Hochstätte 45, Telephon 3400»

zablt den höchsten Preis
für gut erbaltene Herren - n . Damen»

Kleider , Tw ube , stlold» Biöbel.
Bohrmaschine , gebr.. sucht

5"I>- .Bij -ümer , Pietzgcrgasse 27.
Teleplion 2079.

Ftcao StEi ,mmes ,>s
Kf, 11«ho!n.' s-o 9, .1, kein lmckgii,

zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herren- u. Dam-nkleider, Schube, Mob fl,
Gold, Lilber, g. Nacht. Postkarte acnilgt.

Llttkatts von Herren und Damcn-
kleidern, Militärsncheii, Uniformen rc,,
ganze Nachlässe zu Koben Preisen bei
dt» !?« « Dtosenfcld , " etzgeraassc29.

Iräutein W. Keizöals,
Eoldgafse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damenkleider, Möbel,
a. Nach!., Piandsch., ßtold- nab Silbers.,
Brillanten , Zahn gcb. A. B. k. i. Hau s.
Die"eApWilLWM. Adrelle

zum Ankauf lautet:
Frau Grohhut,
Für gut erb. Herren-, Damen- n. Kinder-
kleidcr, Dtilitärs,, Schube, Möbel, Gold,
Silber , g. Nachl. re., Postkarte genügt,
zahle wie bekannt, die höchsten Preise,
we il der größte Bcsars arn Platz e.

Bitte lKNsschrreZSeN s
Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen :c. kauft
u. hott p. ab JE). Oranienstr. 54.

K-eriett-Uuterricht
ist Gymnasial - und Reals « '' cru.
Hon. fiir die Dauer der Ferien 25 Mk.
Nachhilfe. Vorder, auf Epanüna.
Näh, von 8—12 im Unterricht--Institut

_ Oranienstratze I N, l r. _
SiiOliiHöcUSS 'SS

School, ert.Unten-, biß. u. schnell.Probest,
grat . T. Komi, GcrichtsstrazeO, 2. 8 35

Französisch.
Cngljfüs.

T eutsch für Slnsländer.
Nationale Lehrkräfte.

Privatunterricht und kleine Zirkell
Sferl it )5E Scliool , 1

Snisenstrade 7. j|

Ulavier-MMcht
erteilt grdl . n. leichifaßl. Meth. iunq.
kvns. geblld. Musiklebrer, am  Kons,
tätig . Monatspr . 8 Mk.,) wöch. 2 Std.
Off . unt . I . 588. an den Tagbl .-Berll

lFortsetzung ans Seite 17.)

I



Nr . 313.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

(Fortsetzung von Seite 16.) f
Italiener

erteilt billigen Unterricht per Stunde 1.50.
Off, unt . ÄI. 5i >a cm den Tagbl .-Ve rl.

pälF * Guter Klavier »Unterricht
wird erteilt Körnerstraße 2 , 2 l.

IWIjirfrn auf dem Wies-
KILt.ivt .tU tzave,Bahnsteig

1 schw. Touristen - Gürtelwcstc, enth. 1
goldene Deckeluhr, Fahrkarte u. Zollstock.
Der redl.Finderwird geb., solche Mainz,
Kaiserstr. 74 Part ., g. Belohnung abzug.

Gut « Privat -Mittag - u . Abend-
tislti » Heleneiestraße 2«-, 2. Stock.

Guten Mittag - ü . Abenötifch er¬
hält man Horkstraße 11, 1. 1) 955

AhhchrifLeN
und Vervielfältigungen vermittelst
der Schreibmaschine besorgt prompt,
diskret und billig W. Schttüger, Well-
ritzstraße^lO, l . Stock.

Ircruen - Ü
Leiden,

mm  Störungen re. * 1
behandelt gewissenhaft und diskret

„Hygieia ", .Mari str. 16 , Part.
Sprechzeit 9—1 und 3—7, Sonntags

9—1 Uhr. (Damenbedienung).

8n>flMfl§t)crW eiflcriiitfj.
Am 3 . Oktober vor¬

mittags II Uhr , werden an der
Gcrichtsstelle , Zimmer Nr . 67 , zwei
der Ehefrau des Kaufmanns Kas¬
par Wilhelm Piepenbrink,
Therese , geb. Adrian , zu
Wiesbaden » gehörigen Acker¬
grundstucke, Parkstraße, von
zusammen 15,98 a Fläche und
einem Grundsteuerreinerag von
1 " st«« Talern zwangsweise ver¬
steigert . Id 256

Wiesbaden , den 18. Juli 1907.
Königliches Amtsgericht In.

Viesbs - ener Tsgblstt
Nerostr . 20 , P .,

w. Muster -Rcisekosfer ». Taschen zu
billigen Preisen nach Maß angefert.
Alle Reparaturen , sow. Auffrischen
w. prompt u. gewissenhaft ausgef.
Auf W. abgch. Kein Laden . Beter
Guckenberger, Sattler u. Taschner.

fiant- n. NlMlWeii.
m  speziell alte hartnäck. Fälle,

Spezialkrrren für

HM- LUklMülllMkik.
8 . MM

Schustergaffe 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tictz. F 47

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis.

Maniknre
Frl . rr . r «it , Röderstr . 41,1,
Ecke Tannnöstr . 10—1 u . 3—6 Uhr.

Massage!
Schönheitspfl., Kopf- u. Gesichtsmass..

sowie jede andere Massage. Lehrslr. 14.

FraKZösm
rnassiert « och kurze Zeit.

Goldgasfe 21 , Ecke Lauggoffe.

HühncraAMll- ii. Nägcl-
^ r:

Operation.
Nikolesstr. 26. Tel. 3864.

Phrcnoiogin ! “1P3
berühmte der Gegenwart, noch zu sprechen.
Beurlcilt Vergangenheit n. Zukunft.
Hcllmundstraßc' 42, Vorderhaus nur
1. Etage, separater Eingang._ _

Phreuologm
Borkstraße 29 , Htft . 1. B965

Phrenologiu
nur noch bis (>♦ Ang.
zu sprechen.
(Griechische Zahlendeutung.)

Nur für Damen.
Sprechst. v. 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends. m . ..
Nur Heleneuftr » 12, 1. '®e!- ^ Iw.

Wer richtetj., kindl., strebst. Eheleuten
Filiale

ein oder ähnliche sichere Existenz?
Lkantion könnte ev. gestelltw. Offert,
unter 5*. 594 an den Tagbl .-Verlag.

an jedermann, in jeder Höhe
cv. ohne Bürgschaft, str. reell!
Viele Dankschreiben. Leip-

——— zsger Hypottz . - Zentrale»
Leipzig 43 , Kathar .-Str ., Bankkommiss.
Gericht!, eingetragene Firma . Tüchtige
Vertre ter gesu cht. (6 . Z. 201 14) F 1.6

Wer mliilft S»»r.kuT«“
Zeichner zu einer Lchrerstelle ? Off.
unterh «ls. SIS4 a» den Tagbf.-Verlag.

Erstklassige bockangesehene Feuer-
versicherungs - Gesellschaft sucht
Herren mit guten Verbindungen als

Vertreter,
die gewillt sind, diese auszunützen. Es
wird sehr hohe Provision gewährt. Gefl.
Offerten u. SS. LSI . a. d. Tagbl.-Verl.

Erdanfuhr.
An einem Neubau an der Rosselstraße,

zugängl. über die neuausgebaute Straffe,
können größere Quantität n Erde un-nt-
geltlich äbgclad. werden. Näh.Architektur¬
bure au S.c: ny - WoHr.  Luise ustr. 23.

Kinderl. Ehel. n. ein Kind in l. Pfl.
SecUer , Mainz , Mainstr . 41, 2 St.

Die Vertretung
unseres am hiesigen Platz bereits ein¬
geführten

Miiielll!-Ml -M»str§
ist sofort neu zu veraeb. Gefl. Off. an

Nosbacher Brunnen,
Oberrasdach v. d. Höhe«

Vertlkter«. Reisttide,
welche Detaillistcn, gleichviel welcher
Branche, besuchen, können sich durch
Empfehlung eines Artikels hohen Neben¬
verdienst verschaffen. (Keine Muster.)
Evrl. Reflektanten wollen ibre Adresse
unter fli. aws in der Tagbl.-Zweigsr.,
Bismarckring 29, medcrlegen. Diskretion
zugestchert. _ B978

Baubranche!
Hohe Provisionen werden für Ver¬

mittelung von Aufträgen auf patentierte
und überall gut eingefiihrte Artikel der
Baubranche gezahlt. Offerten unter
Ei\ O . ff*. Sfj ® an BRiidollT Jlosse,
Frankfurt a . M . (Fs. 7695/7) F 136

S GKc » «» Ufaßt sich mit Regulier-
k ung und Auseinander-
! setzuna von Ervschafteu ? Offerten von
! sachkundiger » Herren erbeten unter
| W  5SJ3 an den Tagbl.-Verlag.

Kind , -TPi
diskr. Geb., von 5 Jahren oder älter,
toirb b. feiner Familie i» g. gewissenhafte
Pflege gen., str. Diskr. züges. Off. unt.
A. :sa © an den Tagbi -Verlag._

[ rllamo guteFuffgängcrin, hier
l« ic!«!( , wohnhaft, wünscht An¬

schluß zu Ausflügen in d. etwas weitere
Umgebung während der Ferienzeit. Off.
n. W . 59 ® an den Tagbl .-Verl. erb.

Freitast,

26. Juli 1997.
53 « Jahrgang.

, ? Kluge Frames
sende Prospekt Periodenstörnn »^

| C . ÜESieclier . Leipzig.

M fMrate Itichl" ^
bevor über betreffende Person in Bezug
auf Vermögen, Ruf, Vorleben rc. genau
imormiert find. Diskrete Auskünfte über
alles gibt unauffällig an allen Orten die
Weltauskunftci „ Globus " Nürnberg

W . 19, Bindergasse 24. F134

Ernstgemeint!
Kaufm . in gesich. Lebensst., ausw ..

Ans. 40er, prot ., Witwer m. , 1 Kd.,
Mk. 4200 Jahreseink ., w. die Be-
kanntsch. einer Häusl, crz., charakter¬
vollen^Dame ges. Alters (ev. kinderl.
Wwe.) mit etwas Vermögen , zwecks
bald . Heirat , kennen zu lernen . Str.
Diskret , zuges., aber auch verlangt.
Off -, wenn mögk. mit Photoar ., w.
retouniert wird u . mit Angabe der
Vermögensberhältnisse unter A. 315
an den Tagbl .-Verlag erbeten . Ano-
rchmes zwecklos._ ._

Gediegenes häuslich gut erzog. Fr !.,
25,  ev .. welches 22,000 Mk. an bar mit
in' die Ehe bringt, nach einig. Jahren
weitere 40,600 Mk. besitzt, wünscht sich
mit Beamten, Lehrer bevorzugt,

zu vertzeiraten.
Off. erb. u. „ SEIse S3 - postl. Ober-
Ingelheim._ (Fa . 7685>7) F 136

MiMheOer. gebildeter,
iiMÄlVeler ßjerr,

Fünfziger und Rentner mit höherem Ein¬
kommen, von repräientablem Aeußern,
aediegenem Charakter u. Herzensbildung,
vollständig gesund, sucht Briefwechsel
mit ebensolcher Dam.e entsprechenden
Alters zwecks späterer Heirat. Off. zu
richten an ElasäsensteSBi ÄVogler,
Dresden , unter 4 . F89

Kieler Geldlsse
ä , 3 Mk . (nach auswärts 30 Pf.

extra) noch zu haben beil  Stassen,
In meine Kollekte fielen

in dies. Jahre mehr Haupttr . als
in alle and. dies. Gesch. zus. 1003

Das in der Zeit vom 1. September
1906 bis 31 . August 1908 im hiesigen
Landgerichtsgefüngnis aufgekommene
bezw. noch aufkommende Lagerstroh
soll am Dienstrist , 27 . August
1 ®OT , vormittags 11 Uhr , im
Gefüngnisbureau , Aibrechtstraße 29
hier , an den Meistbietenden ver¬
steigert werden. JC 260

Wiesbaden , den 19.Juli 1907.
(Befäuguis -Borstchcr.

Bckauntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate (April bis ein¬
schließlich September ) um 9 Uhr vor¬
mittags . *

Wiesbaden , den 23. März 1907.
Stadt . Akzise-Amt.

Der allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907
160 Seiten stark in hand¬
lichem Taschen -Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier -Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

und
m-  Lichtbilder -Vortrag <33

mit Tanz (Ausflug ) nach
MamhM

„Zu,n Taunus " am Sonntag , der»
38 . Juli . B956

6 » Biels ! Sü£Si5i!@3
_ Bleichstraße 17, 1,_

300 Kinder-
Auzüge n. einzelne Hosen in allen
Farben und (Krößen werden billig verk.
Schwalbacherstraße80, 1 St .. Allecseite.

Neue Frühkartoffeln k
gelbe Perle von Ersurt Mk . 4.— und
Frühroscn pro Ztr . inkl. Sack Mt . 8.75
versendet ab Stat . Echzell gegen Nach¬
nahme EiimSwisr Erb , Ettzzell i, d.
Wetterau, Ka rtoffel-Ve rsand gejchäst

Wer billig
mit Gepäck reisen
>ill, der kaufe Rohr-

platlenkoffer, Kaiser¬
koffer/Fieberplatten¬
koffer für Herren n.
Damen,Schiffskoffer,
Kupee- u. Rundreise¬
koffer, Anzug- und
Falteukoffcr, Dam.-
Hutkoffer, Blusen-
koffer rc., sowie Ia
Rindled.- Handkoffer
und -Taschen in In
Offcnbacher Fabrik,
in versch. Größeni II.
Qualit ., sowie Baig
Staig u. Moultasch.,
Kreuzbügeltaschen,

Brief-, Schreib- und
Aktenmappen, Brief-, Zig.- u. Zigarett .-
Taschen, Damen-Havd-, Anhänge- und
Umhängetäschweii,Portemonnaies,Plaid-
Hüllenu. Plaidriemen u. Schirmfutterale
am besten uur Marktstr . 22 , neben d.
Porzellangesch. d. Hrn. 8tud. Wolff, früher
Wil hclmstr. T ele phon 1804 ._ 8239

Sou besten Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , PernKen,
Zöpfen , Locken, Unterlagen . 959
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

M . es » rN!«, Spiegelgasse 1.

Lager ln ameriOcImlien.
Aufträge nach Maas. 1008

Blerin . Siiehdoru , Gr. Burgstr. -8.
Mettes Sauerkraut

Pfund 20 Pf . 1011
KeKvtLLLilV. Grnbsnllrs 3.
Damen

wollen sich in allen diskr. Angelegen¬
heiten an erfahr, gewissenü. Frau
wenden. Offerten unter El- LWSI an
den Tagbl .-Verlag.li@fo

Heute Freitag : Lichtenhainer Bier.
Soles au gratin . Schinken in Brotteig. Sauerbraten mit Thüringer Klöfsen-
Ungarisch Kalbsgulasch mit Spätzle. Hammelkotelettes ä la Nelson. Lahnen-

ftikasseo ä la Harlequine. Kartoffelpuffer mit Kompotte.
Pilsener Sli-ajmell . Mänclmcr Scliwabinger . «Üermania -Ricr.

Weine aus ersten hiesigen Firmen.
BSüsdej *der altheriilimten Adlerpnelle pv. TItzl 10 Ule. ü au ! * -11*̂- Direktor.

m  Hiesig. Depot:
r empfehlen erste® . t , ,Mg.Engel.

(Fa . 2032 g)
F182

AiasstelSini §£

für Kochkunst-. Botel-1. Wirtschaftswesen
vom 5 .—BIS. «iSittober isi  des - Stadtlialle zu .'füain *.

B̂ roapeSite erhältlich durch das Ausstellungs-Komitee, HSali .nHoff
strai sse 2 (Yerkehrsbureau )._ (Kr. 9608) F 47

Telephon 385.

Mlincliener Lowenbrau
Original Pilsner

aus der Genossenschafts-Brauerei in Pilsen,
nur in Originalabfüllung

‘/a-L/iterflaschen und Siphons ä 5 u. 10 Liter.

Gen.-Yertr. SlclllL Pitt » Bergschlößchen.

Stadtbureau : Kirchgasse , Ecke Friedrichsirasse . Telephon 385
784j

Dbsteiukochkrüge mit Masdeckel
und ZtlKMmer-Verdchlusz

sind die empfehlenswertestenEinmachtöpfe. Der Gummiring
kommt mit dem Obst nicht in Berührung . 1043

Preis komplett ‘h_ SU_1 _ IV ?_ 2 _ Liter
45 , 48 , 58 , 68 , 78 Pf.

CNoWW|unt KorkversihW1 fiter 14  U.
Muster auf Wunsch zugesandt.

JLttidwlg Molfeld , Bahilhosstr. 1-0.
E

0

Weshalb wollen Sie sich der Gefahr aussetzen
Ihren Kuchen mit billigem Backpulver zu verderben ?
Nehmen Sie nach wie vor F 180

Dr . Oetker ®
und ein Misslingen ist ausgeschlossen.

Das

Sieiiew TON
ist

In MO»
zrrw Preise voN GO Psg. monatlich

direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhelminenstraße 2,
Philipp Seelbach, Wiesbadcnerstraßc 54,
Heinrich Egert , Wiesbadenerstraße 40,
Anton Bohland , Wiesbadenerstraße 29,
Karl Kraft , Kölner Konsum, Wiesbadenerstraße 20,
Georg Gauff , Obergasse 10,
Adam Knapp, Römergasse 11,
Heinrich Moos, Biebricherstraße 18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstratze 23,
Fritz Lehr, Ecke Rheinstraße und Friedrichstraße 6,
Wilhelm Schüler , Schiersteinerstratze 5,
Heinrich Müller , Mühlgasse 36.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Berlag.

V_ _ _ _ _ _ _ >
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Visl
machen die dem

W ellehen ^ ei fenpul rer
„Marke Kaminfeger“

beiliegenden Geschenke, prächtige Sachen, ausnahmslos nur hübsche, nützliche Gegenstände.
In den meisten Geschäftenä 15 Pf . zu haben. F7
Vorsicht beim Einkauf! Man achte auf die „Schutzmarke Kaminfeger"!

Fabrikant : Carl Ci -ssincr . CSöpping -en.

Mobiliar-Versteigerung.
Heute -vveitng, den 26 . JirLi, nach mittags 27a Uhr begimienb, ver¬

engere rch in meinem Versteigerungssaale

7 Schwalbacherstratze 7
folgende aus einer « Siachlatz und wegen Wegzug mir übergebenen Gegen¬
stände, als:

Nutzt,. - u . lackierte Betten , Kinderbetten, Nutzb.-Waschtoilette,
Waschkommoden, Nachttische, Nutzd . -Spicgelschrattk , Klciderschrank,
Nußb^Konsolschrank, 5kommode, Sofa uns 6 Stühle mit Plüsch-
Iber« «, div. andere Plüschgarnitnren, mehrere Sofas mit Plüsch- und
Ripsbezug, Polster-Sessel u. Stühle , Auszieh-, Sofa - u. andere Tische,
Stühle , Spiegel, Bilder , grosse Anzahl Kunstblätter , Stahlstiche re. ,
Blumenvasen, Jardinieren , Portieren , Fraucn -Klcider u. Leibwäsche,
grotze Partie Ncstanrations -Porzcstan , Bier -, Atzfelwei « -,
Wein - und Wassergläser , Porz . -Biernntersätze , Gläserbrctter,
Firmenschild (Bierglas . Küchcr.schränkc und sonstiae tküchcnmöbel, Eis¬
maschine, Fleischhackmaschine, Küchen- u. Kochengeschirrn. dgl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung ani Versteiqcrungstage.

fflelfricti,
Auktionator und Tagator,

Schwalbachcrstraße 7. 8228

Iiberrasdiender Auswahl:

ifektion.iPolster-
,1 iren,

Spezialität:

Komplette =

und

Eiiiriehtung von Motels
und Pensionen.

Anzahlung und Teilzahlung nach
- — Wunsch des Käufers. - —

Denkbar grösste Kulanz.

Mw.Marx& Co.
Wiesbaden,

22  Miclselsberg 22 .

Unsere billigen Preise werden Ihnen
= Ton keiner Seite geboten. =

8187.

Lichtpausen
fertigt die

Lichtpause-Anstalt WeLnch Schuck
(früherer Inh . der Firma Wilh . Sulzer)

Telephon 4037 , Wiesbaden , Maiuzerstr . 68,
in jeder Art schnell und billigst.

Pansen werden auf Wunsch abgeholt und gebracht; auch können dieselben
Marktßr . 10 bei W . Sulzer abgegeben werden.

Wegen vorgerückter Saison
18  o/o Rabatt

amf sänitliclie am I âg ’fer habenden

Kinderwagen nnd Sportwagen.
Günstige Gelegenheit zum Ankauf nur erstklassiger IFaäriliate.

M . Schweitzer , Hoflieferant,
ältestes >» grösstes Spielwarengeschäft am **Iatze,

JEllenbogengasse 13 . 1015

Heule KeiW
vormittags nnd nach¬
mittags 2 Vs Uhr anfangend:

Fortsetzung
der großen

Mobiliar-
Versteigerung

in. der Villa F236

10 Parkst». 10.
Ludwig larx,

Auktionator nnd Taxator.
Telephon 367 ®.

Bureau : Kirchgasse 8.

Gclcgcnhcitskaus!
Die bekannten

Goodyear-
weltstiefel

find wieder neu eingetroffeu in
Boxcalf und Rahmen-Arbeits-Stiefel für
Herren und Damen in versch. Fassons
u. diversen Sorten . Boxcals-, Chevreaux-
u. Wichsledcr-Stiefel für Herren, Damen
und Kinder kaust man am billigsten im
bekanntesten Spezialgeschäft für

Gelegenheitskänfe 8070
nur Marktftrnße 22, 1.

Kein Laden.
Tel. 1894. Tel. 1894.

Kochbrunnen. 7.30 Uhr: Morgen¬
musik.

Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.
Abends 8.30 Uhr : Nordischer Kom-
ponisten-Abend.

Königliche Schauspiele . Geschloffen.
Residenz-Tbeater . Vom 1. Juli bis

30. August einfchl. bleibt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschloffen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Das Jungfernstift.

Aeichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Borsrellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Ubr:
Konzert.

The Royal Bio. Nachm, von 5 Uhr
ab : Vorstellungen.

Aktuarhus ' Kunstsalon , Taunusstr . 6.
Bangers Kunstsalon» Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstsalon Bieter , Taunusstratze 1,Gartenbau.
Philipp Abegg-Bibliothek, Gutenberg'

schule. Geöffnet Sonntags von
10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4— 7 Uhr.

Die Demminsche Sammlung kunst¬
gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Damrn -Klub E. B. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Volkslesehalle, Friedrichstratze 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mirt.
bis 91A Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, von 9.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 brs
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis, Abtetl . für Männer !.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. höh.
Berufe ) des Arbeitsnachw . s. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von Yi9 vis
V-1 und V-3—7 Uhr.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des
Vereins für bolksverftr ndl. Gesund¬
heitspflege auf d. Atzelberg (Halte¬
stelle „Lindenhof " der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch s. Nicht-Mitglieder , täglich geöffnet van 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus¬
schank alkoholfreier Getränke.

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstratze 13 be:
Schuhmacher Fuchs.

UJcrcinŝJcaairicnten
SB8£RSBE88BaSBHE8

Turngesellschaft. 6—7.30: Turnen
der Damen -Abt. 8-—10 U.: Turnen
der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends 8—10 Uhr:
Riegenturnen.

Fechter - Vereinigung Wiesbaden.
8— 10 Uhr : Fechten. Oberrcal-
schule Oranienstratze 7.

Manner -Tnrnverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Wiesbadener Fechtklub. Abends d
bis 10 Uhr : Fechten. Fechtüoden:
Schule vis -a-vis der Reichsbanl.
Klublokal : Hotel Vogel, Rheinst : .

Französ . Konvers.-Zirkel, Mittelsch.
Rhcinstraffe 90, Zim . 28. 8— 10-Konversations -Stunden.

Erster Wiesbadener Fußball - Klub
von 1901. Wlbends 8 Uhr : Uebung
der Athletik-Abteilung.

Gesangverein Wiesbadener Männre-
Klub. Abends 8.30: Probe.

Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:
Gesangprobe.

Stemnr - und Ring -Klub Athletin.
8.30: Uebung.

Wiesbadener Atületcn -Klub. 8.30:
Uebung. . .

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit
Abends 8.30: Uebung.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock 9: Vereinsabend.

Tlieater -Verein 1907. Abds. 9 Uhr:
Theaterprobe.

Stemm - und Ring -Klub Germania
Abends 0 Uhr : Uebung.

Kraft - nnd Sport -Klub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Verein für Handlungs -Kommis v^n
1858. 9 Uhr : Versammlung im
Rest. Kaisersaal.

Wiesbadener Zimmerschützen - Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Abends 9 U..

Gesangprobe . Vereinsl . Thurrng.
Hof.

Scharrscher Männer -Chor. 9 Uhr:
Probe.

Christlicher Verein junger Männer,
Abends 9 Uhr : Turnen.

Männergesang - Verein Coneordia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Neue Coneordia . Abds.
9 Uhr : Probe.

Slenotnwygravbcn - Verein „Eng-
Schnell", Wiesbaden . Von 9— 10:
Uebungsabend.

Kraft - und Sport -Klub. Abends
9 Uhr : Uebung.

Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Rvder -Klub Wiesbaden . Abends:

Uebung.

Fortsetzung der Versteigerung von
Mobilar usw. in der Villa Park¬
straffe 10, vormittags 9.30 Uhr.
(S . Tagbl . 343, S . 18.)

Versteigerung von Mobiliar usw. im
Versteiaerungssaale , Schwalbacher-
straffe '7, nachm. 2.30 Uhr. (S.
Tagbl . 343, S . 18.)

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Freitag , abends 7.30 Uhr. Sabbath,

morgens 8.30 Uhr. Sabbath , nach¬
mittags 3 Uhr. Sabbath , abends
9.10 Uhr. — Wochentage, morgens
6.30 Uhr. Wochentage, nachm. 6 Uhr.
— Die Gemeindebibliothek ist ge¬
öffnet : Sonntag von 10—10.30 Uhr.

Altisraelitische Kultusgemernde.
Synagoge : Friedrichstratze 25.

Freitag , abends 7.30 Uhr, Sabbath,
morgens 7 Uhr. Sabbath , Mussaph
und ' Predigt 9.15 Uhr. Sabbath,
nachm. 4 Uhr. Sabbath , abends
9.10 Uhr. — Wochentage, morgens
6.30 Uhr. Wochentage, abends 7.15
Uhr.

Meteorologische Beobachtungen
der Ktatiou Wiesbaden.

24 Juli " 2Uhr öUhr chi-.-
24. *51,U. morfl, ttaĉ mj n6bg, [Jjittt.

749.6
13.2
8.2

750.21 750.6)750.1
18.4: 13.8 14.8

Barometer*)
Thermom. C.
Dunstsp. mm 8.2 8.9 9,8 8.9
Rel. Feuchtig^

kcit ( /<>) , 73 57 82 70.7
WindrichtungNW. 3NW . 2 N. 1
Rieders iilags-

höhe ('mni ). i — I — ) — i —
Höchste Temperatur 19.5.
'Niedrigste Temperatur 12.6.

*) Die Barometcrangaden sind aus
0 " C. reduziert.

Auf - und Untergang für Sonne
(Dj,, »d Mono ( i ).

(Durchgang dar Sonne durch Süden nach mittel-
euroväiicher Zeit.)

® | C
im SüdMusganglUnterg Ausg . ! Untcrg.
Uhr M -Uhr M.jUhr M.ludr naniabr Min

27112 .33s4 49 )8 17110 2N.)7 21 V.*
*) Hier geht t -Untergang dem Auf¬

gang voraus.

Walhalla -Theater ' .
Operctten-Saison.

Freitag , den 26 . Juli , abends 8 Uhr:

Das ImrgfermstM.
(L’Alliance des vierges .)

Vaudeville-Operette in 4 Akten nach
einer Idee des Paul de Kock von
Ernfft Guinot. Musik von Jean Gilbert.
Leiter der Vorstellung: Dir. H. Norbert.
Dirigent : KapellmeisterDi-. Ottzenn.

Personen:
Generald 'Anglemont,

Kommandantv.Lion Carlo Berg-».
Komtesse Marie, seine

Tochter . . . . Hanna Simon.
Madeleine, seine

Schwester, Vor¬
stehern des Stiftes
der „Vesta" in Paris Else Mllgge.

Edouard Bombardon,
Kapitän in einem
franz. Kavall.-Ngt. Hans Gcmeier.

Felix tzelan, Leumä nt
in einem französ.
Kavallerie-Regt. . Paul Schnitze.

RogerTrouillon ,Leut¬
nant in einem franz.
Kavallerie-Regt. . Hans Adolf.

Charles d'Ericourt,
Leutnant in einem
franz. Knvall.-Rgt. Ernst Hclmbach.

Rena, sein Bruder,
Fähnrich . . . . Luise Raab.

Fräulein Anastasia,
Lehrerin und Anf-
schcrinimVestastift Elli Schumann

Lemand, Lehrer im
Vestastift . . . . Ernst Baum.

Hcloise, Hebt Waldeck.
Franzoise, Zöglinge Jenny Knote,
llffinni. des Emmy Ott.
Fifi , Stifts Else Schlüter.
Katharine, Emmy Zapf.
Calais , Gastwirt . . Georg Becker.
Marianne,fein -Nichte Hann, Reimers.
Lona Taglioni, Prima

baleriiia der Großen . r „
Oper Paris . . . Sophie,Stabellu
Offiziere, Zöglinge, Tänzerinnen.

Der erste Akt spielt' 20 Kilometer von
Paris in einem lÄarten-Restaurant, bte

übrigen im Best astist zu Paris.

Samstag , 27. Juli : Bis früh um fünfe.
Dienstag, 30. Juli : Benefiz,für Frauierr,

Hanna Simon . Die Geisha.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 26. Juli.

Morgens 7lft  Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kockbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertm. A. v. d. Voort,
1. Choral : „Wachet auf, rutt uns dia

Stimme “.
2. Ouvertüre zur Oper

„Des Teufels Anteil“ D. F. Aulict,
3 Aubade printanifere . P . Laconibe.
4. Leit -Artikel , Walzer . Joh . Strauß.
5.” Im Traum , Stimmung *-

bild . . v. d.Voort.
6. Melodienkongress , Pot¬

pourri . A. Conradi.
7. Gruss in die Ferne , .

Marsch . Döring.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapellm . Hei-m. Jrmer.

Nachmittags 4* 2 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die

Ruinen von Athen L. v. Beethoven.
2. Schumann -Album,

Phantasie . . . . A. Schreiner,
3. Militär-Walzer . . E .Waldteufel
4. Cavatine aus der Oper .

„Lucia di Lammermoor A. Domzetfa.
Klarinette -Solo : Herr R. Seidel.
Harfe -Solo : Herr A. Hahn.

5. SlawischeYolksmelodie
und Variationen aus d.
Ballett „Copellia “ . L. Delibes.

6. Arie aus „Rinaldo “ . G. F Handel.
Yioline -Solo : Herr Konzertmeister

v . d. Voort.
7. Siegfrieds Rheinfahrt

tu  Götterdämmerung R. Wagner.
Abends 8'/« Uhr:

Nordischer Komponisten -Abend.
1. Eine nordische Heer¬

fahrt , Ouvertüre . . B. Hartmann.
2. Finnlandia . . . . J . Sibelius.
3. I. Peer Gynt-Suite . B. Grieg.

a) Morgenstimmung , b) Ases Tod.
c) Anitras Tanz , d) ln der Halls
des Bergkönigs (Die Kobolde
hetzen Peer Gynt).

4. Norwegischer Künst¬
ler-Karneval . . . J . Svendsen.

5. Ouvertüre zur Oper
„Dimitri Donslcoi“ . A.Rubinstein.

6. IV. Satz (Thema und
Variationen ) aus der
Suite op. 55 . . . Tsehaikowsky

Hotel Nonnenhof, 796
Kirchgasse 45, Ecke Luisenstr

Allabendlich von 8 Uhr an:
Sd.onizeH ’t des beliebten I. Rhem.
Künstler - Ensembles BAäniu '*
Buschardt , (Salon -Sextett ).
Sonntags vorm. v. ll '/aUhrab:

FrühscIioppen -KoHzert.

Reichsyasteir-Tbratcr , Stiftstratzc 16.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.
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Kbend -Ausgabe.
Der rollende Den.

Wir wissen nicht, ob das geflügelte Wort „es kommt
immer anders " schon in dein japanischen Büchmann
aufgenomnten worden ist, aber wir sind sicher, daß die
Japaner diesen etwaigen Mangel bei der nächsten Auf¬
lage berücksichtigenwerden. Die Herren Japs sind
nüchterne Denker und gute Rechner, aber bei der Enr -
thronung Ai - Hongs  haben sie doch die Rechnung
ein wenig ohne den Wirt , ohne die Koreaner ge-
m acht . Die Japaner  hatten es so dargestellt , als
ob die erzwungeire Abdankung des bisherigen Kaisers
von Korea eigentlich eine Liebenswürdigkeit gegenüber
den Koreanern sei, die von ihrem Herrscher angeblich
nichts mehr wissen wollten ; doch dies Geflunker hat sich
schnell als das erwiesen, was es ist. Wenn sich auch die
Aufschneiderei des nach dem Haag entsandten Prinzen
Iung -Ai, der bekanntlich erklärt hatte , Latz zehn
Millwnen Koreaner bereit seien, für den Kaiser zu
sterben, während die Anzahl der Koreaner einschließlich
der Säuglinge nur 5 713 244 beträgt , als Münchhausiade
erwies , so haben sich doch die Koreaner , wie aus allen in
den letzten Tagen über Korea veröffentlichten Nach¬
richten hervorgeht , mit überraschender Ent¬
schlossenheit  gegen Len japanischen Staatsstreich
gesträubt . Die Nachrichten aus Söul lauten , obwohl sie
sicherlich von der japanischen Zensur zurechtgestutzt sind,
noch immer recht bedenklich, und wenn sich die Nachricht
vom Sturze Z)i-Höngs und seine Ersetzung durch den
geistesschwachenJ -tschak erst von der Hauptstadt Koreas
in das Innere des Landes verbreitet haben wird , dann
dürften sich noch etliche Neuauflagen der jetzigen Er¬
hebung in Söul ergeben.

Freilich an dem Endresultat  vermögen diese
Vorkommnisse n ichts zu ändern . Die Okkupation
Koreas durch die Japaner  ist die Natürliche
Folge des Sieges , den diese über den russischen Koloß
!mit den tönernen Füßen davongetragen haben. Und
lan diesem Ausgang vermag aller Widerstand der
Koreaner gegen die japanische Oberherrschaft , unter
welcher Firma dieselbe auch gehen mag, nichts zu
ändern . Je mehr ' Nachrichten über die neueste koreani¬
sche Tragikomödie zu uns kommen, desto klarer wird es,
daß es sich hierbei um ein abgekartetes Spiel , um einen
genau vorbereiteten , höchst schlauen Schachzug der
Japaner gehandelt hat . Es ist setzt kein Zweifel mehr
daran , daß die japanische Regierung nicht nur über den
Protest der koreanischen Deputation im
Haag,  der zu dem Sturze des Kaisers geführt hat,
genau unterrichtet war , sondern eine sehr starke Wahr¬
scheinlichkeit spricht sogar dafür , daß diese Komödie von

Feuilleton.
©er Verbrecher.

(Literarhistorische Bilder zum Fall  Hau .)
Das allgemeine Interesse und die starke Aufregung,

die der Mordprozeß Hau in den letzten Tagen hervorge-
ruisen hat, läßt die Frage gerechtfertigt erscheinen, worin
die rätselhafte Anziehung besteht, die solche Gerichtsver-
Handlungen auf weite Kreise ausübcn . Wohl wirkt da
die dem Menschen tief innewohnende Gier nach Sen¬
sationen mit , die in diesen langen Berichten einen
schwachen Ersatz findet für die grausigen Schauspiele, die
weniger menschenfreundliche und empfindsame Zeiten
der Schaulust boten . Aber neben dom Hang am Ver¬
brechen, am Grausigen und Rätselhaften , der einen jeden
verlockt, in die blutigen Abgründe der Menschenseele
einen erschauernden Blick zu tun , ist heute in vielen noch
ein anderes Moment wirksam: das objektive Interesse
an den Verirrungen der Menlschenseele überhaupt , die
Anteilnahme an dom psychologisch anormalen
Fall , kurz, eine gewissermaßen ä st h e t t s che Betra ch-
tung des Verbrechens.  Die Spalten der Gerichts¬
zeitung sind in einer verhältnismäßig ruhigen und
spießbürgerlichen Zeit , da bas Loben des Einzelnen und
der Gesamtheit an wilden Abenteuern , außergewöhn¬
lichen Erlebnissen und Taten sehr arm ist, zur Fundgrube
psychologischer Finessen, zu wichtigen Materialien für
die Erkenntnis des Menschenherzens geworden. Der
moderne Dichter ist ein eifriger Zeitungsleser , wie es
Ibsen war , der beständig die Tagesblätter durchforschte
und den Stoff einiger seiner Gesellschastsöramcn aus
Lokalnotizen der Zeitungen geschöpft hat. Ein solcher
Fall wie der Prozeß Hau, der in so komplizierten rätsel¬
haften Formen eine Persönlichkeit und ein Verbrechen
zeigt, muß gleichsam zum Einfühlen , zum Mitcrleben,
zum Weiterdichten eiuladen. Der Kriminalsall wird
zum dichterischenErlebnis , die Gestalt des Verbrechers

japanischer Seite inszeniert  worden ist, und
daß ganz nach dem Muster des rollenden Rubels der
rollende Jen eine sehr wesentliche Rolle gespielt hat.

Schon im Mai wußte man in Tokio, daß das da¬
malige koreanische Ministerium , dessen Präsident Pak-
Chee-sun war , auf Betreiben des Kriegsministers Ai-
Kenn-thaik einen solchen Protest plante , um auf diesem
etwas ungewöhnlichen Wege einen Versuch zur Ab-
schüttelung des japanischen Joches zu machen. Marquis
Jto , der japanische Regent Koreas , stürzte infolgedessen
das Kabinett , und am 29. Mai wurde ein neues
Ministerium gebildet, das aus Kreaturen des Marquis
Jto bestand, mit den: Ministerpräsidenten Ii -wanyong
an der Spitze, dessen Haus in Söul jetzt von der wüten¬
den Menge erstürmt und zerstört worden ist. Der
energielose Kaiser sagte zunächst zu allem Ja , und der
nach dem Haag entsandten Abordnung wurde tele¬
graphisch die Anweisung gegeben, den Protest bei der
Friedenskonferenz nicht anzubringen . Unterdessen
suchte aber Marquis Jto seine Befugnisse immer weiter
auszudehnen , und er verlangte , daß das Gefaml-
ministerium sich jeden Dienstag bei ihm versammeln
sollte, um dann am Mittwoch nur die von ihm ge¬
nehmigten Maßnahmen dem Kaiser zur Bestätigung vor¬
zulegen. Da überredete der schon erwähnte frühere
Kriegsminister Ii -Kenn-thaik den Kaiser , Einspruch zu
erheben, und gleichzeitig erging an die koreanische Depu¬
tation die Anweisung, den Protest nun doch der
Friedenskonferenz zu überreichen. Wie dieser Protest
ausging , und welche Folgen er für den Kaiser non
Korea hatte , ist ja bekannt.

Jedenfalls scheint es festzustehen, daß der arme
Kaiser Z)i-Höng mit dem Protest nicht einverstanden war,
und von seiten der russischen Konferenz-Delegierten im
Haag wird sogar behauptet , daß diese Protestkomödie
von den Japanern in Szene gesetzt worden sei, um so
eine bequeme Handhabe zu dem Staatsstreich
in Korea zu gewinnen. Diese Auffassung hat sehr viel
für sich, denn der rollende Jen hat von jeher aus Korea
eine bedeutsame Rolle gespielt. Daß die Japaner ihr
Endziel , die völlige Einverleibung Koreas , einst er¬
reichen werden, daran kann füglich nicht gezweiselt wer¬
den, denn die Russen, welche „die Nächsten dazu" wären,
können sie daran nicht hindern . Die von den Koreanern
auf die nordamerikanische Union gesetzten Hoffnungen
aber sind eitle, denn die smarten Aankees sind höllrsch
froh darüber , daß sie sich nicht wegen der kalifornischen
Schulfrage mit den Japs zu schlagen brauchen.

So wird das Geschick Koreas sich früher oder später
vollenden. Ein eigentümliches Verhängnis aber ist es,
daß, ebenso wie an die erste Friedenskonferenz sich die
Unterjochung der freien Burenstaaten schloß, die zweite
Haager Konferenz, wenn auch gegen ihren Willen , den
Japanern einen Vorwand zur Unterjochung des koreani¬
schen Kaiserreiches geliefert hat.

zum Helden eines Kunstwerkes. Und jene ästhetische
Schilderung des Verbrechens „jenseits von Gut und
Böse" tritt hervor , die sich häufig in eine Verherrlichung
des Übeltäters als eines ungewöhnlichen genialen Men¬
schen verwandelt.

Der Psychologe Th. Ribot hat in einer Studie über
die Leidenschaften auch des ästhetischen Gefallens an ver¬
brecherischen Leidenschaften gedacht und die Kultur
svlcher Empfindungen als eine erst im lg. Jahrhundert
entstandene Verirrung gekennzeichnet. Nun ist aber eine
ästhetische Freude am Verbrecher, wenn nicht schon im
Altertum bei Plutarch , so doch sicher in der Nenaissance-
zeit zu konstatieren. Machiavellis Jdealgestalten , ein
Eastrnccio, Castraeane oder Cesare Borgia , siirö die typi¬
schen Bilder großgearteter mächtiger Verbrecher, und
ähnliche grarsame Blutmenschen schreiten durch die
Dramen des Genossen Shakespeares , eines Marlowc
und Kyd. Auch Shakespeares „Richard III ." und
„Macbeth" sind mit einer deutlichen ästhetischen  An¬
teilnahme an der verbrecherischen Persönlich¬
keit  gestaltet : in den Dramen des genialen John Ford
aber heiligen die übermächtigen Leidenschaften jede Übel¬
tat , Vatermord und Blutschande. Immerhin erwuchs
diese Glorifizierung des Verbrechens aus einer wilden
ungeheuren Zei , da alle Moralbegriffe ins Wanken ge¬
raten waren , da Wirklichkeit und Kunst sich miteinander
verbanden und der dämonische Gewaltmensch in den
Angen der Welt leicht zum Halbgott emporstieg. Es war
hauptsächlich das Gefühl der Kraft und Leidenschaft, daS
imponierte , nicht so das Interesse an den psychologischen
Vorgängen in der Seele des Verbrechers . Das regte
sich erst gegen Ende der Aufklärungszeit , als die Wissen¬
schaft der Seelenkunöe große Fortschritte gemacht hatte
und zugleich die von der Schlechtigkeit des Menschcu-
welsens überzeugten Skeptiker des „LucÜSu regime", wie
der Marquis de Sade oder Rütif de la Bretonne mit
einem pervcsen Behagen den verbrecherischen Instinkten
der Seele lauschten. Die „gefährlichen Liebesaffären " von
Laclos sind die unübertreffliche Zergliederung eines

Politische Übersicht.
Charles de Freycinet.

L. Parls , 24. JuU.
Unsere Zeit ist leicht empfänglich für die hervor¬

stechenden Züge einer bedeutenden Persönlichkeit, sie be¬
wundert schnell, aber sie vergißt ebenso rasch, und wer
nicht bis zum letzten Atemzuge selbst dafür sorgt, daß
seine Leistungen im Gedächtnis der Zeitgenossen haften
bleiben, der überlebt leicht seinen Ruhm . Das ist das
Schicksal Charles de Freycinets , der noch vor etlichen
Jahren zu den markantesten und meistgenannten fran¬
zösischen Staatsmännern gehörte, dessen Name aber von
niemand mehr genannt wird , seitdem er im politischen
Leben kaum noch aktiv hervortritt . Erst jetzt wird man
wieder an ihn erinnert , wo er bedenklich erkrankt ist, so
daß man bei seinem hohen Alter , er zählt 79 Jahre , mit
seiner Wiederherstellung schwerlich mehr rechnen kann.
Freycinet , 1825 zu Foie geboren, ist von Hause aus
Ingenieur . Er trat zuerst an die Öffentlichkeit im
Jahre 1870 als Gehilfe Gambeitas bei der Organisation
des Volkskrieges gegen die siegreichen Deutschen und
entfaltete in dieser Eigenschaft bis zum Februar 1871
eine erstaunliche Arbeitskraft und Tätigkeit . Dies emp.
fahl ihn späterhin mehrfach zu der Stellung eines
„Zivilkriegsministers ". Als solcher wie auch als
Ministerpräsident hatte , er bereits mehreren Kabinetten
der dritten Republik angehört , als er auf die Zusam¬
mensetzung des Ministeriums Dupuy , das am 31. Ok¬
tober 1898 das Kabinett Brisson ablöste und in das er
als Kriegs minister eintrat, , entscheidenden Einfluß cms-
übte . Am 7. Mai 1891 zog er sich nach Auflösung dieses
Ministeriums zurück. Seit 11. Dezember 1891 ist er
Mitglied der französischen Akademie. Freycinet war
stets ein Mann der Kompromissen, er verstand es meister¬
haft , Gegensätze zu überbrücken und wußte sich spielend
allen politischen Aufgaben anzupassen. Seine unge¬
wöhnliche Geschmeidigkeit als Diplomat trug ihm den
Beinamen „die Spitzmaus " ein. Wie kein anderer der-,
stand er sich auf die Kunst zu reden, ohne etwas zu sagen,
und hinter den Formen höflichster Liebenswürdigkeit
lauerte bei ihm immer ein starkes Mißtrauen . Seine
allgemein bewunderte Klugheit , das Maßvolle seines
Wesens war es auch, was seine politische Kunst über
jede Regung französischen Chauvinismus ' erhob und ihn
aus wohlverstandenem Interesse für das eigene Vater¬
land zum Freunde einer Annäherung Frankreichs an
Deutschland machte. Er liebte Deutschland so wenig wie
ein anderer echter Franzose , aber wie er seine persön¬
lichen Wünsche stets hinter Rücksichten auf das Allge¬
meinwohl zurücktreten ließ, so wollte er es auch nicht
dulden , daß das französische Volk durch die falsche natio-
nale Eitelkeit von Überpatrioten geschädigt würden
Jedenfalls scheidet, wenn die Befürchtungen der Ärzte

rein geistigen Verbrechens, das nicht durch Mord und
Totschlag, sondern durch Verführung und allmähliche
Vernichtung eines jungen Wesens verübt wird.

Der deutsche „Sturm und Drang"  dagegen mit
seiner Verehrung der Kraft und feiner Vorliebe für
seelische Anmnvllien nahm eine von Rousseau cingeleitete
ästhetische Betrachtung des Verbrechens auf . Die da¬
malige Kriminalistik , von Rousseau ausgehend und von
Becearia beeinflußt , hielt das Verbrechen für eine Ber-
irrunz der von Grund aus guten menschlichen Eigen-
schäften. Die durch Goethes Greich eng cstctlt verklärte
Verteidigung der Ktndesmüröerinnen , wie sie von allen
jungen Dichtern der Zeit , von Wagner , Schubart,
Schiller u a . begeistert ausgenommen wurde , ist nur ein
Merkmal des allgemeinen Kampfes. Unsere moderne
kriminalistische Richtung hat an diele Ideen des 18.
Jahrhunderts angcknüpst . In der Vorrede zu den
„Räubern " hat dann der junge Schiller sich zur dichteri¬
schen Verherrlichung des Verbrechens bekannt . Der
„Sonnerrwirt ", ein bekannter schwäbischer Verbrecher,
mit dessen Schicffal ihn sein Lehrer von der Karlsschule
Abel bekannt machte, der „bayerische Hiesel" und andere
„Räuber " haben auf seine Phantasie gewirkt, bis er
schließlich die „wahre Geschichte" vom „Verbrecher ans
verlorner Ehre " ausschricb. Sie behandelte das Geschick
des „Sonn er.Wirt cs", das damals einem außerordent¬
lichen Interesse in weiten Kreisen begegnet war , wie
mau aus einigen aktenmäßigcn Stellen in dem Roman
von Hermann Kurz ,ü >cr Sonncnwirt " ersehen kann.
„In der ganzen Geschichte dcS Menschen", heißt es in
der Einleitung von Schillers Erzählung , „ist kein
Kapitel unterrichteirdcr für Herz und Geist als die
Annalen seiner Verirrungen . Bei j/dem großen Ver¬
brechen war eine verhältnismäßig große Lkrast in Be¬
wegung. Wenn sich das geheime Spiel der Bcgchrungs-
kraft bet dem matteren Lichte gewöhnlicher Affekte ver¬
steckt, so wird es im Zustande gewaltsamer Leidenschaft
desto hervorspringender , kolossal sicher, lauter : der
feinere Menschensorscher, welcher weiß, wm bM  man aus
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jsich bewahrheiten , mrt Freycinet ein französischer Staats¬
mann aus dem Leben, der auch in Deutschland in guter
Erinnerung behalten zu werden verdient.

Raisuli.
5 . Paris,  24 . Juli.

Es tritt immer klarer zutage , datz infolge der Sorg-
llosigkeit des Maghzen und seines Bevollmächtigten
Macleans Raisuli sich mit dessen Gefangennahme einen
Trumpf in die Hände gespielt hat , den dieser merster-
hast zu benutzen versteht. Dem Scherifen Malai Tajeb,
der beauftragt war . die Befreiung des Engländers zu
erwirken, ist es, wie schon gemeldet, nicht gelungen,
Raisuli persönlich zu sprechen. Dieser hat sich darauf
beschränkt, ihm seine Bedingungen brieflich mitzuteilen.
jÜbet  diese Bedingungen schweigt man sich in der Um»
sgebung des Sultans völlig aus ; es heißt nur , sic seien
durchaus unannehmbar . Der Korrespondent des
„Temps " in Tanger , glaubt indessen zu wissen, datz
Raisuli hauptsächlich verlangt , zum Gouverneur der
Bergkette des Nordens einschließlich Fas , d, h. des
Distriktes Tanger , ernannt zu werden, sowie eine
^Garantie seitens einer der bevorzugten fremden Groß¬
mächte. vielleicht Deutschlands , datz die Bedingungen er-
jfüllt werden und ihm kein Haar gekrümmt wird . Was
?der Berichterstatter deS französischen Blattes weiter tele¬
graphiert , entspricht wohl mehr einem frommen euro¬
päischen Wunsche als der marokkanischen Wirklichkeit.
Er meint nämlich, datz sich setzt bei der marokkanischen
Regierung eine Tendenz zugunsten der starken Hand be¬
merkbar mache. Man beginne einzusehen, datz alle Ver¬
handlungen mit dem Ex-Kaid von Fas nichts nützen,
solange man ihn nicht vor die Alternative stellt, die
Vorschläge des Maghzen anzunehmen oder in einem
Kampfe bis aufs Messer mit seinen Getreuen auZge-
rottet zu werden. Der Maghzen wird es wohl für klüger
halten , seine Schernmanöver fortzusetzen, aber sich hüten,
Europa zuliebe diesen unbequemen Störenfried völlig
aus dem Wege zu räumen.

Deutsches Deich.
* Kaiser und Zar . Nach einem Petersburger Draht-

sberichte des Londoner „Daily Telegraph " soll die ge¬
plante Zusammcv.bunft des Kaisers mit dem Zaren am
5. bis 6. August in Danzig statrsinden.

* Reichskanzler Fürst Bülow wird , da die Heilung
seiner ZaHnwnrzcl -Eutzünduug gute Fortschritte macht,
voraussichtlich in den nächsten Tagen nach Norderney
zurückk ehren.

* Kultusminister Dr , Holle wird zum Sängerbundes-
sest in BreA,ru erscheinen und beim Bogrüßungsabenö
äm Samstag in der Festhalle eine Ansprache halten.

* König Eduards Besuch. Wie d.e „Nordd. Allg
Ztg ." jetzt bestätigt, hat König Cöuand für den 14. August
seinen Besuch auf Schloß Wilhelmshöhe augesagt. Die
„B . N. Sk." fügen noch hinzu : Der Begegnung wird auch
die Kaiserin beiwohnen, die schon anfangs nächster Woche
in WiHelmshöhe eintrtfft . Die Ankunft -des Kaisers
swird erst am 8. August erwartet.

* Die Beisetzung des Abgeordneten von Kardorff
.fand gestern vormittag aus Schloß Wabnitz statt. Der
Sans! war im Schloßpark unter Kavdorsis alten Lieb-
lrwgsbänmen aufgebahrt , wo der Ortspastor Sattler die
'Trauerrede hielt . Die Kapelle der Oelser Jäger er-
öffnete den Leichenzug, an dessen Spitze der Oberpräsi-
dent von Schlesien Führ , von Zedlitz, die Abgeordneten
Dr . Arendt , Prinz Byron von Wartenberg und zahl-
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die Mechanik der gewöhnlichen Willensfreiheit eigent¬
lich' rechnen darf , wird manche Erfahrung aus diesem
Gebiete in seine Seelenlehre herübertvagcn und für das
sittliche Leben verarbeiten ."

Diese Ausfassung vom Verbrechen übernahm dann
die romantische Bewegung,  die das 18. Jahr¬
hundert beherrscht. Sie hat den Kult für die „kolossali-
sctsen Verirrungen der Leidenschaft" erst ausgebildet , und
wenn heute solche Regungen unter uns wieder besonders
stark sind, so Hängen sie aufs engste mit der neuroman-
tischen Strömung zusammen, die im letzten Jahrzehnt
wieder Geltung gewonnen hat . In England wandten sich
die frühsten. Dichter der Romantik , die Mitglieder der
sog. „Schreckensschulc", der Darstellung des Verbrechens,
der phantastischen Analyse seiner Motive und Taten zu.
Die düster schauerlichen Bilder in dem „Mönch" von
Lewis , dem von Wilde so geliebten „Melmoth der
.Wanderer" von Matnrin , die seine Psychologie in Goü-
wins Kriminalroman „Caleb Williams " zogen unwider¬
stehlich an und haben in den genialen Berbrechergestalten
Bulwers , dem Briganten Paul Elifford , dem Mörder
Eugen Aram , dessen Schilderung auf einem genauen
Studium der Prozeßakten beruht , in den Figuren von
DickenS wcitergcwirkt . Ludwig Treck, der in seiner
Jugend die Untaten des bayrischen „Hiesel" und anderer
berühnrter „Pfiff - und Kniffgenies " im Dienste eines
Schauerromanfabrikanten bearbeitet hatte , gab in seinem
,ZVilliam Lowcll" .— ischon der Name zeigt den englischen
Einfluß — die Geschichte eines Übermenschen, der sich
gegen alle Gesetze dämonisch auslehnt . Immer häufiger
wenden berühmte Kriminalfälle zum Stoff von Dich¬
tungen gewählt , in denen Mit dem Verbrecher die feinste
psychologische Anteilnahme , ja eine schaudernde Bc-
chunüerung entgegenbringt . Es sei hier nur an die
genial erfaßte Figur des Goldschmiedes Cardillac in
j®, T, A. Hofsmanns„Frl. von Scudsry", an die Dar¬
stellung der Giftlnördcrin in Alexis „Ruhe ist die erste
Bürgerpflicht " erinnert . Der revolutionäre Charakter
der französischen Romantik ruft die größten Sympathien
für die „Feinde der Gesellschaft" hervor , und Viktor
Hugo bestreitet in seinem erschütternden „Letzten Tag
eines Verurteilten " dein Staate überhaupt das Recht,
den Verbrecher zu verurteilen und zu richten.

Die eigentliche Heroen Verehrung  des Ver¬
brechers aber nimmt von Stendhal -Beyle ihren Ansgang,
beur ersten Anbeter der italienischen Renaissance, der den
modernen Propheten des „Übermenschen" den Glauben
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reiche Offiziere schritten. Eine unabsehbare Menge von
Kreisbewohnern rahm an der Beisetzung teil , die ans
dem Wabnitzer Friedhof erfolgte.

* Der Gesetzentwurf über die Erhöhung der preußi¬
schen Beamteugehälter wird mit dem Etat dem Landtage
vorgelegt werden . Man nimmt an , daß die Einbe¬
rufung des preußischen Landtages wegen der Fülle der
zu erledigenden Arbeiten bereits vor Weihnachten
erfolgen wird . Der Etat wird , wie gewöhnlich, etwa
Mitte Januar eingebracht werden.

Vom künftigen Retchshanshalt . In den Einzel-
ressorts des Reiches wird die letzte Hand an die Zu¬
sammenstellung der Neuforderungen kür den
Reichs Haushaltsetat 1908  gelegt . Vis zum
1. August müssen alle Neuforderungen dem Reichsschatz¬
amt mitgeteilt sein. Die Ausgabe, die dem Rcichsschatz-
amtc mit der Einfügung dieser Forderungen in den
nächstjährigen Etat erwachsen wird , wird in diesem
Jahre besonders schwer werden. Die „B . Pol , Nachr"
sagen darüber : Datz einzelne Ausgabepostcn sich stetig
erhöhen , ist bekannt. Zu ihnen gehören schon seit
längerer Zeit die Zinsenla  st und der gl  l ge¬
rn e i n c P c n s's o n s f o n d s. Bei steigernder Reichs¬
schuld müssen sich auch die Zinssummcn erhöhen, und
der Pensionsfonds dürfte diesmal auch in Rücksicht ans
die neu erlassenen Pcusionsnovellen Änderungen auf-
weisen. In neuerer Zeit ist zu diesen stetig steigenden
Ansgabeposten auch noch die V e t e r a n e n f ü r so r g e
gekommen. Diese Fürsorge , die ursprünglich dem
Jnvattden -fonds überlassen war , hat man vor einigen
Jahren auf den allgemeinen Etat übernonrmen . Die
Ausgabe , die dafür einzustellen ist, hat sich von Jahr
zu Jahr erhöht und wird wohl auch noch einige Zeit
steigen. Auch der H i n t e r h l i e b e n e n v e r si che -
rungssonds  hatte im letztem Jahre im Etat eine
bedeutende Erhöhung erfahren . Man dürste jetzt wohl
nicht mehr mit so starken Erhöhungen des Reichs-
zuschnffes für die Invalidenversicherung  zu
rechnen brauchen. Früher waren bei diesem Posten
allein Ausgabeerhöhnngcn von 3 bis 4 Millionen Mark
zu erwarten . Groß genug indessen wird die Summe
aller Ausgabeerhühungen , au die man alljährlich schon
gewöhnt ist, doch sein. Dazu kommen nun die für das
Jahr 1908 versprochenen oder gesetzlich fostge legten
Neuerungen . Unter den ersteren nimmt die Beamten-
b e s o l d u n g s v e r b e s s e r u n g die erste Stelle ein.
Sie wird , wie sie schließlich auch ausgcstattet werden
mag, eine recht große Summe in Anspruch nehmen.
Aus Grund des Reichssinanzreformgesetzes vom Jahre
1906 ist im Etat für 1908 mit der R e t chs s chu l d e u -
tilgung zu beginnen.  Wie immer man sie auch
ansassön wird , ohne eine beträchtliche Erhöhung der
Ausgaben ist sie nicht zu denken. So kommen zu den
altgewohnten Ausgabc steigerungen neue hinzu. Das
Reichsfchatzamtaber hat die schwierige Aufgabe, sie mti
den Einnahmen in Einklang zu bringen . Glücklicher¬
weise sind ja auch stetige Einnahme  st c i g e ru  n g e n
zu verzeichnen, und deshalb wird auch der Reichshans-
haltsetat für 1908 bei mehreren Einnahmeposten höhere
Beträge auftveiscn können. Man muß aber bedenken,
daß die hauptsächlichsten Einnahmen , die Zölle,  in
den letzten Jahren namentlich auf Betreiben des Reichs¬
tags in den Etats schon so starke Erhöhungen erfahr err
haben, datz es bei Jnnehaltnng bewährter sinauztech-
nifchrr Grundsätze immer schwieriger wird , urit weiteren
größeren Zollertragssteigerungen im Etat zu rechnen.
Ob sich also hier , selbst wenn man in Betracht zieht,
daß sich eine weitere Abbröckelung des Ertrages der
Maischbottichsteucr infolge der doch wohl zu erwartenden

an die Größe der Tat , an das „Glück des Messers" ge¬
lehrt hat. Auf Bcyle haben zwei berühurtc Kriminal¬
fälle seinerzeit einen so entscheidenden Eindruck gemacht,
daß sie direkt als Kcunideen seiner großen Romane an¬
gesehen werden müssen, wie erst jüngst Scilttörc in
seinem Werk über ,chic romantische Krankheit" wieder
betont hat . Der eine Prozeß ist die Verurteilung des
jungen Seminaristen Berthet , der aus inaßloser Eitel¬
keit und enttäuschtem Ehrgeiz die Mutter seiner früheren
Zöglinge , eine Madame Michoud, in der Kirche durch
zwei Pistolenschüsse tötete. Er ist das Urbild Julian
Sorels , des Helden von Beyles Roman „Rot und
Schwarz", in dem die unvergleichlich scharfsichtige
Schilderung eines Mordes aus edlen Motiven , aus einer
verhängnisvollen Verwirrung des Gefühls gegeben
wird . Ein cnrderer Verbrecher, von dem Bcyle mit der
höchsten Begeisterung spricht, war der Tischlergeselle
Laffargue , ein geistig nicht normaler Mensch, der seine
Geliebte ermordet hatte und sich in einer pathetisch rühr¬
seligen Weise verteidigte . „Monsieur Laffargue , ein
Tischlergeselle", so schreibt der Dichter von ihm, „besitzt
mehr Seele als alle unsere Poeten zusammen, und mehr
Geist als die Mehrzahl dieser Herren ." „Das Volk tötet
aus Liebe", vust er begeistert aus . Der Verbrecher ist
für Beyle das interessanteste Objekt psychologischer
Analyse, das seine kleinliche, langweilige , an großen
Untaten so arme Zeit bietet. Er findet den erlösenden
Ausweg aus den Wirrnissen der Leidenschaft und des
Verstandes , rafft sich zur Tat auf und der Dichter scheut
sich nicht, den Tischlergesellen Laffargue neben Napoleon
zu stellen, den dämonischen Übermenschen, au dem die
Nom-antik das Wesen des Genies und des Verbrechers
studiert hat . In einem Fragment gebliebenen Roman
„Lamiel" bat Beyle dann noch eine breitangelegt -:
Apotheose -des Verbrechers versucht. Seine Heldin wird
durch den Anblick großer Untaten und mutiger Ver¬
brecher aufgerüttelt aus der Lethargie ihrer schwächlichen
Zeit und zur Liebe für einen Dieb und Räuber ent¬
flammt . Balzacs phantastisch grandiose Symbolik eines
Goheunbundes von edelsten Verbrechern, die alle Unge¬
rechtigkeit rächen und ein heimliches Weltgericht ver¬
körpern , ist aus einer ähnlichen wild romantischen
Stimmung geboren : sein unheimlicher Vautrin mit dein
Römerstolz und der Riesenkraft erscheint als „Napoleon
der Galeere ". Aus dem gleichen psychologischen Anreiz
heraus , aus dem Überdruß an der uninteressanten Wohl-
cmKüudigkeit wird der junge Hebbel, wie seine Tage-
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Neuregelung vermeiden läßt und der eine oder andere
Posten der neuen Steuern kleine Erhöhungen auftveisen
kann, größere Summen zur Deckung der Ansgaben¬
steigerungen werden erzielen lassen, steht dahin . Daß
bei einer solchen Sachlage die Stellung des Reichsschatz¬
amts schwierig ist, leuchtet ein. Das Schatzamt hat
schon in früheren Jahren darauf sehen müssen, möglichst
alle nicht unbedingt nötigen neu geforderten Ansgaben
zu streichen. Bei der Ausstellung des nächstjährigen
Reichshaushaltsetats wird es wohl noch strenger als
früher verfahren müssen.

* u. Lieberts Revokation . Die „Nordd. Allg. Ztg ."
schreibt: In dem Peters -Prozeß in München hat
Generalleutnant von Liebert geäußert , die Urteils¬
fällung des Disziplinargerichts , von dem Peters abge-
urteilt wurde , erscheine ihm nicht nur ein Justizmord,
sondern »in Schandfleck des deutschen Volkes und der
deutschen Justiz zu sein. Deswegen wurde auf Ver¬
anlassung des Reichskanzlers Generalleutnant von
Liebert um seine Äußerung ersucht. In einem Antwort¬
schreiben erklärt er, daß er den Borwurf , der in seiner
Äußerung gegen die Disziplinargerichte und die be¬
teiligten Richter gesunden werden könne, zurücknehme.
Sein Schreiben schließt: Ich bedaure lebhaft  die
von mir im Eifer der Rede gebrauchten scharfen Worte
und versichere, datz mir eine Herabsetzung der er¬
kennenden Gerichte und eine Verletzung der Amtsehre
der beteiligten Richter ferngelegen hat . — Die Antwort
ist sämtlichen lebenden Mitgliedern der beiden damaligen
erkennenden Gerichte mitgeteilt worden . Die Erklärung
läßt an DeuUichkeit nichts zu wünschen übrig . Sehr
rühmlich ist der Ausgang der Sache für den General
nicht, wenn er erst den Mund recht voll nimmt , und
nachher so artig revociert und depreciert . — Die „Frank¬
furter Zeitung " bemerkt dann auch mit Recht zu der Er¬
klärung : Aus dem Schreiben spricht eine geradezu er¬
heiternde Naivität . Erst redet der General vor Gericht,
wo er doch unter dem gewissenschärfeudenEindruck des
Eides stehen müßte , in den stärksten Tönen so, wie es
ihm nicht einmal in der derberen Sphäre des Exerzier¬
platzes gestattet wäre , und nachher erklärt er, wie ein
Schnlknabe ganz munter : Er habe sich nichts dabei ge¬
dacht! Offenbar scheint man in Regierungskreisen diese
Kläglichkeit als genügende Sühne betrachten und weitere
Konsequenzen nicht ziehen zu wollen. Nach der per¬
sönlichen Seite ergibt sich daraus zunächst, datz Herr
von Liebert künftig , wo und wann er mag, schwatzen
kann, was und wie es ihm beliebt, ohne daß er noch den
mindesten Anspruch hätte , c r n st genommen  zu
werden . Sachlich wird weiter damit ein ganz unbe¬
zahlbarer , allerdings für die guteu Formen im öffent¬
lichen Leben auch höchst beklagenswerter Präzedenzfall
geschaffen. Ritter St . Georg-Liebert , der als Vor¬
sitzender des aniisozialdemokratischen Reichsverbaudes
auszog , das Vaterland zu retten , und nun schon vor
cinent widrigen Lüftlein die Flucht ergreift , welch
lächerliches Bild ! Wenn künftig ein armer Teufel sich
in Not und Unbeholseuheit bei der Wahl seiner Worte
vergreift , so wird man ihm jedenfalls die gleiche Frei¬
heit und Rücksicht gewähren . Andernfalls wäre der
Vorwurf , datz mit zweierlei Maß gemeffcn werde, ganz
unausbleiblich und sogar berechtigt.

* Ur. Peters stellte Beleidigungsklage gegen die
Nürnberger sozialdemokratische „Fränkische Tagespost".

* Zur Schcll-Comrrrcr-Affäre. Das eben erschienene
Amtsblatt für die Erzdiözese München enthüll nichts
von dem Brief des Papstes an Commer : die bereits ge¬
druckte Nummer mit dem Brief wurde einge stampft.
Die „Allgemeine Zeitung " erfährt aus Bamberg , auch

bücher answe -isen, ein eifriger Leser seltsamer Kriminal¬
fälle. ein Beobachter und Beurteiler des Verbrechens.
Überall geben seine Dichtungen davon Zeugnis , wenn
sie in die nächtlichen Gebiete menschlichen Verschuldens,
tragischer Verirrung hinabsteigen und den Konflikt
zwischen denr Einzelnen und dem Staat , den: Gesetz und
der Leidenschaft auszeigen.

Die moderne Anschauung vom Verbrecher aber ist
hauptsächlich von Nietzsche beeinflußt worden , der
wieder im wesentlichen das Ideal Stcndhals in dichterisch
gehobener Form ansgestattete . Daneben hat Dostojewski
in seinem „Raskolnikow " auf ihn gewirkt, in dem noch
eindringlicher als bei Beyle die allmähliche, gleichsam
notwendige und natürliche Entstehung des Morüge-
dankens dargesteltt war . Zarathustras öurrkles Lied
„Vom bleichen Verbrechet Ist das kühnste Bekenntnis
des Philosophen über sein Mllleiü mit dem Übeltäter,
der nicht groß genug war zur großen Tat , aber größer
als seine Richter. „Was ist dieser Mensch? Ein Knäuel
wilder Schl-arrgen, welche fetten beieinander Ruhe haben
— da gehen sie für sich fort und suchen Beute in der
Welt . Seht diesen armen Leib! Was er litt und be¬
gehrte, das deutete sich diese arme Seele — sie deutete cs
als mörderische Lust und Gier nach denr Glück des
Messers." Nietzsches Übermensch ist kein Verbrecher,
aber der Verbrecher ist eine arme verwirrte , in Wahnsinn
und Ekel verstrickte Natur auf dem Wege zum Über¬
menschen! Nietzsche hat dem Verbrecher, besonders wcny
er in der Renaissanccbeleuchtung eines Cesare Borgia
auftrat , ein starkes Interesse cutg cg engebracht. Die
„Satanisten " um Baridelaire fanden in ihm das wichtigste
künstlerische Stimulanzmittül . Oskar Wilde,  der
in seinem Aussatz „Gift , Pinsel und Feder" mit so großer
Bewunderung die Psychologie eines Giftmürüers ge.
geben Hai, gab dieser Anschauung den konsequentesten
Ausdruck in dem Aphorismus : „Das Verbrechen ist
für die niederen Klassen das , was die Kunst für uns
Ästheten ist. einfach eine Methode, um sich anßergcwöihu.
liehe Sensationen zu verschaffen."

Wie intensiv sich unsere Zeit urit dem Verbrecher
beschäftigt, das beweisen die bcdcnicndsten Erscheinungen
der modernen Kunst, das beweist eine Gestatt wie der zu
so kurzer Berühmtheit gelangte Otto Weinrngcr , dessen
ganzes Denken und Fühlen um das Phäuomcn des ver¬
brecherischen Gedankens und Instinktes kreiste. So ist das
Interesse an einem so schwierigen psychologischen Problem
wie bei dem „Fall Hau" nicht verwuuderttch. D*. P . L.
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das dortige Diözcsanblatl werde sich der Veröffentlichung
enthalten . Damit ist den beiden Kirchcnsürsten von
Bamberg und Regeusburg , die als Unterzeichner des
Aufrufs für ein Schell-Dcnkmal durch den Brief mit¬
getroffen waren , die peinliche Verlegenheit erspart , den
Gläubigen ihrer eigenen Diözesen in ihrem eigenen
Amtsblatt sich s e l b st als Unwissende oder
als Widersetzliche  bloßstellen zu müssen. —
Die Meldung der „Münchener Neuesten Nachrichten",
Erzbischof Albert fei vom Papst wegen der Schell-Denk-
mal -Angelegenheit nach Rom berufen  worden , be¬
ruht nach an zustänüigerStelle eingezogenerErkunöigung
auf freier Erfindung,  da der Erzbischof über¬
haupt nicht  nach Rom reist. — Professor C o m m e r
erklärt in der „Zeit", seine Beziehungen zu Schell seien
eine Universitätsfreunöschaft , sie hätten sich im Jahre
1873 als Hörer Hettingerns in Würzburg kennen ge¬
lernt . 1886 habe er Schell zur Mitarbeit an seinem
Jahrbuch aufgefordert , aber nur als Berater in apo¬
logetischen Fragen.

* Ein Katholik gegen den MtraWorrtanisMus . Der
katholische Univerfitätsprofessor v. Savigny in Münster
veröffentlicht in der „Osnabrücker Zeitung " eine scharfe
Erklärung gegen den Ultramontanismus  und
gegen den Bischof  von Münster wegen der Maß¬
regelung des Professors Renz . Die Zeichen mehren
sich also doch, daß es auch noch deutsche  Katholiken
gibt, und nicht bloß ultramontane Römlinge.

* Dänische Sprachstuudeu . Die Sonderbnrger
Propsteisynode nahm einen dänischen Antrag ans Ein¬
führung zweier dänischer  Sprachstundcn an . Alle
geistlichen Mitglieder , ausgenommen drei , lehnten den
Antrag ab.

* Der zweite Parteitag der preußischen Sozial¬
demokratie wird für Donnerstag , den 21. November,
einbernfen.

Heer und Flotte.
Der deutsche „Dirigeable ". Gestern mittag stieg

äbcr dem Gelände des Tegeler Schießplatzes das lenkbare
Militärluftschiff znm dritten Male aus, um nach Er¬
reichung einer Höhe von etwa 1200 Meter und nach
mehreren glücklichen Einzelnranövern in etwa % Stun¬
den wieder glatt zu landen . Die Versuche werden täg¬
lich fortgesetzt werden.

TorpedobootskoMsiorii. Bei Liner Nachtübung
rammte bas Torpedoboot „S. 37" den Herzraum von
„S, 39", dos ein mannsgroßes Loch erhielt ; verletzt wurde
niemand . Das beschädigte Torpedoboot wurde mittels
Snhltrossen über Wasser gehalten und nach der Flens¬
burger Werft zur g'leparatur geschleppt.

Keine neue Kobruettsorder . Nach Erkundigungen
auf der Offizier -Reitschule in Hannöver ist die Meldung
auswärtiger Blätter , der Reitschule sei eine scharfe
Kabinettsorder gegen den Luxus tm Offizierkorps zuge-
gangen , unzutreffend.

ANSlKAd.
Italien.

Don Murrt erklärt im „Corriere bella Sera ", der
neue SyllavuS richte sich weder gegen ihn, noch be¬
reite er ernsten Forschungen neue Schwierigkeiten.

K« ßlanS.
Die „Nowoje Wremja " führt in einem „Burrdes-

gcnossen Frankreichs " betitelten Leitartikel aus : Jedes¬
mal , wenn in einflußreichen französischen Kreisen die
Stimmung sich zuungunsten des russischen Bündnisses

Aus Kunst und LsÜLU.
* Extra -Konzert im Kurhaus . Das am Donnerstag¬

abend von der Kurverwaltung veranstaltete Extra-
Konzert fand unter Mitwirkung der berühmten Altistin
des Hamburger Staüttheaters Frau M etzger - Froitz-
tzeim  statt und hatte den großen Konzertsaal —
wenigstens im Parkett — recht ansehnlich gefüllt . • Die
Solistin des Abends , Fron Metzger-Froitzheim, ist bei
uns keine Fremde mehr . Die prachtvolle Altstimme der
Künstlerin besitzt nach Tiefe und Höhe einen seltenen
Umfang ; sie ist in den verschiedenen Registern meisterlich
ausgebilöet und gehorcht willig den stärksten Affekten
wie den zartesten Regungen . Dabei behält der Ton stets
eine wohltuende Rundung und wird weder in der Höhe
verletzend scharf noch in der Tiefe hohl klingend. Auch
die Intonation und Aussprache sind unanfechtbar korrekt.
Die Arte der Vitellin aus Mozarts „Titus " sowohl wie
die große Szene der Dalila aus „Samson und Dalila"
von Satut -Saeus gaben der Künstlerin so recht Ge¬
legenheit , ihre Vorzüge ins beste Licht zu stellen. Von
ihrer dramatischen Gestaltungskraft legte besonders noch
die altfranzösische Ballade „Jean Renanö " ein beredtes
Zeugnis ab , während sie in den Brahmsschen Liedern
den leichten Ton mit gleicher Sicherheit beherrschte. Daß
der Beifall der Zuhörer ein stürmischer war , ist ebenso
selbstverständlich wie die freundlichst gespendete Zugabe.
Um die Begleitung der Lieder am Klavier machte sich
Herr Kapellmeister Affernr  besonders verdient . Unser
KurorHester , welches wieder einmal einen sehr an¬
strengenden Abend zu verzeichnen hatte, behielt trotzdem
seine Friische bis zum letzten Tone der 8. Sinfonie von
Beethoven bei. Außer den Begleitungen der beiden
großen Arien der Sängerin brachte es noch die Ouver¬
türe zu „Phaeüra " von Massenet, die sinfonische Dichtung
„Die Moldau " von Smctana , das Vorspiel zum 5. Alte
aus der Oper „König Manfred " von Nein ecke, sowie die
8. Sinfonie (F -dur) von Beethoven in hochkünstlerischer
Weise unter Leitung dcS Herrn Kapellmeisters Ass e r n i
zu Gehör. Unserer Kurverwaltung kann aber baß
MUisikverständige Publikum nicht dankbar genug sein für
die vielen und großen Genüsse, welche ihm in dem neuen
Kurpalastc geboten werden . -ck.

* Gin nctteS Mittel zur Diagnose des Typhus . In
der Sitzung der Pariser Academie de medecine am Mitt¬
woch machte Professor Charrteutejse nrteressante Mit-

Wisshade uer Eaglumt. _.
ändert , erhielten i&te Franzosen eine eigenartige War¬
nung . So fei es zur Zeit des marokkanischen Zwischen¬
falles gewesen. Deutschland lasse keine Gelegenheit un¬
benutzt, um joden Sprung tan Bündnis zu vervollstän¬
digen und Len Riß zu erweitern . Rußland sei aber un-
goachtet aller Schwankungen in der öffentlichen Meinung
stets den BündniSoerpslichtlrnMU gogon Frankreich treu
und gewissenhaft nachgeko-mmen.

Die Revolutionärin Frnmkina , welche ein Attentat
aus Leu Gesängtrisdirektor Bragrezow verübt hatte,
wurde in Moskau hingerichret.

In der mittelrufsffchen GouverneruentshauptMöt
Pensa warfen während der Vorstellung im Theatergarten
Anarchisten Bomben , die explodierten . Eine unsägliche
Panik entstand. Viele Personen sirrö verwundet . '

gv (tnkvei4n.
Admiral Stock ton, der Befehlshaber des gestern

abeird von Brest abgesegelten amerikanischenGeschwaders,
gab zu Ehren der japairischen Seeoffiziere ein Diner,
wobei er einen Trinbspruch aus dem Mikado und die
japanische Marine ausbrachte . Der Kommandant des
japanischen Kreuzers ivastete auf Roasevelt und dre
amerikanische Marine.

Der japanische Admiral Jfnur und die Offiziere
seines Stabes .wurden gestern vormittag vom Marine-
minister empfangen. Hierauf begaben sich die Gäste in
das Elysae, wo ihnen zu Ehren ein großes Frühstück
stattfand, an dem Marineminister Thowsion und General
Picqnart teiluahmen . Falliöres hrelt eine kurze An¬
sprache, in der er daraus Hinwies , welche Achtung die
französische Marine und Armee Japan zolle. Er drückte
die Hoffnung aus , Latz die Bande der Freundschaft
zwischen beiden Ländern immer enger verknüpft werden
möchten. Der japanische Botschafter erwiderte in dem¬
selben Sinne.

Das Seekriegsgericht sprach den Kapitän Barbin . der
den Kreuzer „Jeanne d'Arc" an der afrikanischen Küste
auflaufen liefe, der Unachtsamkeit schuldig und verurteilte
ihn zu dreijährigem Verluste seines Kommandos . Das
Urteil wurde mit 3 gegen 2 Stimmen gefällt . Die Mit¬
glieder des Kriegsgerichts Unterzeichneten ein Be¬
gnadigungsgesuch ftir den Verurteilten.

Aus Montpellier wird berichtet, daß die Freilassung
des Bürgermeisters von Narbonne , Do. Ferroul , und des
Obmannes des Winzerkomitees von Argelliers , Maroellin
Albert , unmittelbar bevorsiöhe. In Narbonne und Ar¬
gelliers werden bereits Vorbereitnrigen zuur festlichen
Empfang der beiden Führer getroffen.

Wedrv !a «de.
Aus Unzufriedenheit mit angeblich unnötiger

Strenge und Härte ihres neuen Rittmeisters entfernten
sich 51 Husaren nitd 5 Korporale aus ihrer Garnison in
Zntphen . Die nnzrtsri,ebene Mannschaft begab sich ge¬
trennt nach einem verabredeten Punkt außerhalb der
Stadt und rückte dann vereint in der Richtung nach
Arnheim ab. Nachdem sie die Nacht durch marschiert
waren , holte sie ein Leutnant mit einigen Militärrad-
fahrern aus der Heide unweit Arnheim ein und befahl
ihnen, sich unverzüglich in eine ArNheimer Kaserne zu
begeben. Als sie sich weigerten , dem Befehl zu gehorchen,
wurde Gendarmerie hetbeilelephoniert , welche die Aus¬
reißer nach einer Kaserne in Arnheim geleitete. Bon
dort wurden sie unter starker Bewachung von Artilleristen
und Gendarmerie mit der Eisenbahn nach Zutphen zar-
rückgeschickt. Sie erklärten , daß es in ihrer Absicht ge¬
legen hätte , nach Rövmond in Limburg zu marlschieren,
um dort ihreut alten Schwadronsches über den neuen
Rittmeister ihre Not zu klagen.

teilungen über eine Methode zur Diagnostizierung des
Typhus . Chautemesse erinnert zunächst, wie das „B. T ."
meldet, an die im Mat dieses Jahres der Berliner
medizinischen Gesellschaft von dem Wiener Arzte von
Pirquet und von dem Berliner Wolff-Eisner gemachten
Mitteilungen über die Diagnostizierung der Tuber-
ktckose mittels Reaktionen , die durch Eruträuslung von
Tuberkulin auf die Augenbindshaut hervorgerufen wer¬
den. Chantemesse, der Erfinder eines häufig mit gutem
Erfolge angewandten Typhusferums ist, hat eine
Methode zur frühzeitigen Diagnose deS typhösen Fiebers
geschaffen, indem er getrocknetes, in Wasser aufgelöstes
Typhustoxin den Patienten ,ns Auge träufelt . Die ein-
zutraufelnde Dosis besteht in einem fünfzigstel Milli¬
gramm der getrockneten ToxinsnSstanz, aufgelöst in einem
Tropfen Wasser. Bei nicht typhuskrankön Personen ruft
diese Einträufelung eine leichic, bald wieder ver¬
schwindende Rötung hervor , bei solchen Personen -aber,
die typhuskrank sind, trttt die Reaktion fchr heftig auf,
mit starker Rötung der Augenbindohaut , Träneuergutz
und Ausscheidung eines fibrösen Exsudais . Diese Re¬
aktion dauert unter Umständen zwei bis drei Tage und
bietet nach Chantemesse ein untrügliches Diagnosemittel.

C.K Wie Korea zu seinem Kaiser kam. Ganz an¬
ders als wir in diesett Tagen die Thronbesteigung eines
neuen Kaisers in Korea erlebt haben, stellt sich eine
Legende der Koreaner vor , wie ihr erster Herrscher zu
ihnen gekommen ist. Darnach war der Ursprung ihrer
Dynastie dieser: In alten Zeiten ging eines Tages im
Norden Chinas die Favoritin eines Königs am Ufer
DneS Flusses spazieren, als plötzlich vor ihren Augen ein
dichter Nebel ausstieg. Bald nahm dieser Nebel die
Form eines Eies au, und aus diesem Ei sah sie ein Kind
herauskommen , das sie an die Hand nahm ' und ihrem
Herrn , dem König, zuführte . Der König aber war
wütend und warf daS arme Kind den Schweinen zum
Fratze hin . Da geschah etwas Wunderbares : die Schweine
verschlangen das- Meuschenti-nd nicht, sondern trugen ihm
Nahrung zu und pflegten es sorgfältig . Als der König
das sah, verwunderte er sich sehr, ließ das Kind
in den Palast bringen und nannte es das „Licht des
Ostens". ' Der Knabe aber wuchs heran und wurde stark
und zeichnete sich im Bogenschießen vor allen anderen
aus . Wieder wandelte den König Angst vor dem rätsel¬
haften Knaben an, und er verjagte ihn aus seinem Reiche.
Flüchtig irrte der Knabe durch die Lande, und aus seüren
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SexMsrr.
In der Save badendes feLbisches Publikum veran¬

staltete eine Kundgebung gegen Osterveich-Mtgarn » in¬
dem es -die vorbcHahreuden östarr eichtsch-ungarischen
Dormmnotoren „Kürös " und „Szamos " mit den Rufen/
„Pcrcat Österreich! Abzug Österreich!" empfing, um sich,
wie der „DueüonfeLHt" sagt, wenigstens so an Öfterreich-
Ungarn wegen der neuerlichen UmerbreHurrg der Han¬
delst )ertrag »oerh and tun gen zu räche«. Eis kmEHeK
Veugirügen

Ehirrrt.
Die erste Versammlung der deutschen und Hinefffche«.

Interessenten der üeutsch-chinesischen Medizinschule nahm
einen Verlauf , der zu den besten Hossnuitgen berechtigt.
Unter andern waren anweseird der frühere Minister
Tschengkungpao, der Tao tat von Schanghai , ein Ver -,
treter des Bizekönigs Tuanfang , der deutsche General¬
konsul v. Buri , sowie zahlreiche deutsche und chinesische
Kaufleute , die ihre Unterstützung zusagten im Hinblick
auf das weitgeHerldeJuteresie , das ihre riatiouale Kreise
an der Schule nehmen.

Arbeiter- und LohudemeZUNZ-
bä. Frankfurt a. M.. 25. Juli . Die Aussperrung im

Baugewerbe ist heute Tatsache geworden, nachdem
zwischen den Parteien keine Einigung erzielt werden
konnte. Es kommen etwa 1000 Arbeiter in Betracht.

bä. Hamburg , 26. Juli . Der Streik der Schmiede
dehnt sich auch über Alton«, Wandsbek rund Harburg
aus . Die Innungümeister verweigern UnterHanLlnn-
gen rmt den Vertretern des Zentralverbandes.

hd. Straßburg i. E., 26. Juli . Wegen des Streiks
sind ans den MHringischen Gruben eine Anzahl christ¬
licher organisierter Bergleute entlasten und durch Aus¬
länder ersetzt worden . Um die peinliche Lage der Arbeits¬
losen zn verbessern, hat sich der Gewerkverein christlicher
Bergarbeiter in einem Telegramur an den Reichskanzler
Fürsten Bülow gewandt, der um Abhilfe ersucht wird.

M. Mailand , 26. Juli . Der Agrarstreik in Ferrara
hat zur plötzlichen Einstellung der Erutearbeiteu geführt.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  26 . Juli.
Staatsanwalt und Gericht.

Ein Jurist schreibt uns:
In dem Leitartikel des „Wiesbadener Tagblattes"

Nr . 340 wird unter den an den Hau - Prozetz  geknüpf¬
ten Betrachtungen als ein Mangel fin unseren Einrich¬
tungen die allmächtige Stellung des Staatsanwalts ge¬
rügt , demgegenüber nicht einmal der Vorsitzende irgend¬
eine Disziplinargewalt habe. Letzteres ist irrtümliche
Nach § 177 des Gerichisverfassungsgesetzcs liegt die Auf-
rcchterhaltung der Ordnung in der Sitzung dem Vor¬
sitzenden ob. Diese Befugnis erstreckt sich auf alle für die
Verhandlung in Anspruch genommenen Räume , ein¬
schließlich der Beratungszimmer , und auf alle in diesen
Räumen anwesenden Personen , die Beamten der Staats¬
anwaltschaft nicht ausgenommen . Pflicht und Recht des
Vorsitzenden ist es daher , alle zur Aufrechterhaltung der
Ruhe und Ordnung erforderlichen Anordnungen zu
treffen und .Ordnungswidrigkeiten entgegenzntreten . Er
darf rnsbesondere die vor Gericht sprechenden Personen

Wanderungen kam er auch an den Jaluslutz . Nirgends
fand er eine Brücke; als er aber einen Pfeil ins Master
schoß, tauchten sofort Tausende von Fischen auf , drängten
sich dicht zusammen und bildeten so eine Brücke, auf der
er trockenen Fußes in das fremde Land hinüüerwaudern
konnte. Am anderen Ufer aber fand das „Licht des
Ostens" ein liebenswürdiges Volk, das den Fremdling
freundlich aufnahnr und um der wunderbaren Taten
willen, die er poMracht , zum König ausrief . . .

Theater und Literatur.
„Der  fiöele Bauer,  Operette von Viktor

L 6 o n , Musik von Leo Fall,  kvuunt Samstag , den
27. Juli , am Grotzherzogl. Hof- und Naiionaltheater
Mannheim  unter persönlicher Leitung des Kom¬
ponisten und unter Regie von Viktor L«^n zur Urauf¬
führung.

Bildende Kunst und Musik.
In Parts  leben ständig mindestens 500 deutsche

Künstler und außerdem weilen dort alljährlich viele
vorübergehend zu Studienzwecken. Man plant jetzt die
Gründung eines „Bundes dentscher bildender Künstler"
in Paris . Die „Pariser Zeitung " fordert nachdrücklich
dazu auf und findet großen Beifall.

Wisteuichüst und Technik.
Ein Telegramm eines der Mitglieder der nach

Afrika entsandten Sindienkommission , welche beauftragt
ist, ein Wirtel zur Heilung der Schlafkrankheit
«usfinldig zu machen, berichtet, daß die Vensuche, welche
mit Atoxyl gegen die Krankheit angewatröt wurden , von
Erfolg  gekrönt sind.

Bon deu Hochschulen.
Der Verband der im Cobnrger U. C. ver¬

ein i gte  n Lands ma n n s cha f t en a u f d e u t -
sche n H n chi chulen  zahlt im SommerseMester 1907
unter entsprechendem Abzüge der Mehrbänbcrlmtre 1322
Aktive und Inaktive (tut vorigen Semester 1173), sowie
3555 Alte Herren (im vorigen Semester 8484) in 37
aktiven und 6 suspendierten Landsmarnffchastetc. Die
soeben im Eob. L.  6 . öekonstituicrte Münchener Lands-
manr-fchast Hannorera auf dem Wels (früher in
Erlangen ) ist noch nicht mitgezählt.

Die Pariser  Universität hat der HeiLelberg«
Universität aus Anlaß des Hinscheidens Knrw Fi j che r s
ihr Beileid telegpaphi-sch ausMprochen.
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unterbrechen , imr sie zur Mäßigung zu veranlassen ober
unangemessene Ausdrücke zu rügen . Er hat endlich, als
Ber -Hanülungslelter , nach § 240 Abs. 2 Strafprozeßond-
irung ungeeignete oder nicht zur Sache gehörige Fragen,
vorbehaltlich der Entscheidung des Gerichts, zurückzu-.
weisen. Hierunter sind insbesondere unpassend gefaßte,
z. B. den Zeugen verletzende oder solche Fragen zn ver¬
stechen, welche, ohne daß es durch die Sache gefordert wird,
auf die persönlichen Verhältnisse des Zeugen (z. B . Vor¬
strafen) eingeh en.

Weitergehenüe Befugnisse aber hat der Vorsitzende
überhaupt nicht. Zwangsinatzregeln zur Durchführung
ferner Anordnungen , sowie Bestrafungen wegen Unge¬
bühr sind Sache des Gerichts.  Eine solche Strafbe¬
fugnis bestecht-gegenüber den Beamten der Staatsanwalt¬
schaft allerdings nicht — hier greifen die Disziplinarge-
setze ein — wahrend gegen den Verteidiger wegen Un¬
gebühr eine Ordnungsstrafe bis zu 100 M. festgesetzt
werden kann.

Gegenüber Len weiteren Ausführungen jenes Leit¬
artikels , welche dem Kreuzverhör das Wort reden , sei
darauf hingewiesen, daß nach 8 238 Strafprozetzordnung
schon jetzt auf übereinstimmenden Antrag der Staatsan¬
waltschaft und des Verteidigers die Vernehmung der von
diesen geladenen Zeugen und Sachverständigen ihnen
überlassen werden muß . Der Umstand, daß dieser An¬
trag erfahrungsgemäß fast nie gestellt wird , dürfte doch
wohl den Schluß rechtfertigen, daß das herrschende
System der Leitung der Verhandlung durch den Vor¬
sitzenden mit Fragerecht der Staatsanwaltschaft und des
Angeklagten größeres Vertrauen bei uns genießt und
eine bessere Ermittelung der Wahrheit gewährleistet als
jene englische Einrichtung . Zu Znsammeiütüßcn der Be¬
teiligten dürfte übrigens hier noch mehr Gelegenheit
sein, denn eine Einschränkung durch den Vorsitzenden ist
nicht zu entbehren , und auch im englischen Prozeß schnei¬
det der Richter — und zwar souverän — unzulässige
Fragen ab.

Da nichts geeigneter ist, die Kenntnis unserer Rechts¬
einrichtungen — ein gewiß erstrebenswertes Ziel — in
weiteren Kreisen zn verbreiten als ein aufsehenerregen¬
der Nechtsfall, so dürste um so mehr darauf zu halten
fein, daß hierbei keine falschen Vorstellungen unterlaufen.

— Nene Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagblatts"
befinden sich von heute ab in Wiesbaden  bei Georg
Förster,  Zigarrenhandlung , Rheinstraße 37; in
S o n n e n L e r g bei Bäcker Dictrichsen,  Adolf¬
straße 2. Bezugs -Bestellungen auf das „Wiesbadener
Tagblatt " werden daselbst jederzeit cntgegengcnommcn.

— Personal-Nachrichten. Oberleutnant Prinz WiI -
Helm zu Wied,  welcher bisher auf der Kriegsakademie
war, ist zur Dienstleistung bei dem Füsilier-Regiment vonGerslorss (Kurhess.) Nr. 80 nach Wiesbaden kommandiert
worden. — Gemeindeholzbauermeister Jakob Bambergerzu Nordhofen in der Königl. Oberförsterei Selters , dem
Gemeindewakdiwärter Wilhelm Hümmerich  zu Ems in
der Königl. Oberförsterer Neuhäusel und dem Gemeindeholz-
haucrmeister Philipp S chö f f n c r zu Anspach in der König¬
lichen Oberförsterer llsingev ist das Allgemeine Ehrenzeichen
perliehen worden.

uc. St . Amratag . Eine besondere Verehrung genießt
bei den Katholiken die heilige Anna , die Alütter Marias.
Ihr Name lautet eigentlich im Hebräischen „estannLst",
d. h. Gnade ; denn als eine Segnung des Himmels wurde
ihre Gebürt von ihren Eltern begrüßt . Als Frau des
heiligen Joachim lebte sie zwanzig Jahre lang ohne
Kinder , bis sie endlich eine Tochter gebar , die zur
Mutter des Herrn ausersehen war . Der eigentliche
„AnnenknU" tritt dagegen erst im 12. Jahrhundert auf,
und als allgemeinen Feiertag setzte Papst Gregor LIID
im Jahre 1584 den 26. Juli fest. Dennoch finden sich
namentlich in Böhmen schon vor dieser Zeit zahlreiche
Kirchen und Kapellen, die der heiligen Anna geweiht
sind. Biele Ortschaften wurden nach ihr benannt , und
als weiblicher Taufname ist neben Maria der ihrige be¬
sonders beliebt geworden. Noch heute Herrscht in allen
Häusern der Brauch , der „Mutter Anna " an jedem
Dienstag , dem ihr -gewidmeten Tage , ein Lampenopfcr
därzübringen , d. h. ihr Bild festlich zu beleuchten. Der
Volksglaube legi der Heiligen die Eigenschaft bei, Ster¬
benden zu erscheinen und ihnen kund zu tun , daß ihre
Stunde gekommen sei. So ist Sankt Anna an Stelle der
heidnischen Hellia getreten , die auch Morana heißt und
den dem Tode Geweihten Trost und Hoffnung spendet.
Als freundliche, alte Frau denkt man sie sich etwa wie
eine liebe Großmutter , und wo die Kunst sie dargeftellt
hat, da finden wir eine Betonung dieses Mütterlichen
und Huldreichen. Sie ist jedoch nicht nur die Schutz¬
patronin aller Annas , Annys , Annchens und Anne¬
mariens , sondern auch die Tischler sehen in ihr die
Heilige, der ihr Handwerk unterstellt ist. Soviel oder
sowenig wir aus der Legende wissen, war nämlich
Joachim, der Gatte der heiligen Anna , ein Tischler. Für
die Witterung besitzt der heutige Tag insofern Bedeu¬
tung , als eine alte Bauernregel sagt: „Wenn an Sankt
Annen die Ameisen anfwerfen , gibt's einen strengen
Winter ". Im übrigen hat das Klima des 26. Juli wenig
Einfluß auf die kommenden Wochen. Ter Name Anna
hat sich über ganz Europa verbreitet - Königinnen und
Kaiserinnen führten ihn, vornehme Damen ebenso wie
schlichte Bürgersfrauen und Mädchen aus dem Volke.
Auch durch die Dichtkunst ftjtö nranche Trägerinnen un¬
sterblich geworden , wie Simon Dachs Pastorsiöchterlctn
Annchen von Th-aran.

— Znm Wechselstempelstenergesetz. Auf eine Eingabe
der Handelskammer Wiesbaden wegen milder Hand¬
habung des Wechselstempelstencrgefetzes in solchen
Fällen , wo Verfehlungen gegen das Wechselstempel-
steuergesetz vorgekommen sind, ohne daß die Absicht der
Steuerhinterziehung Vorgelegen hat, erwiderte der Herr
Finanzminifter , daß er bereits unterm 21. Dezember
1906 eine entsprechende Verfügung an die Provinzial-
stenerdirektion gerichtet habe. Eine allgemeine Anord¬
nung dahin zu treffen , daß überall von Strafe abzusehen
sei, wenn eine Steuerhinterziehung nicht beabsichtigt
war , nimmt der Herr Finanzminister Anstand, da cs
hierbei immer auf die Umstände des Einzelsalls ankommt
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und auch in denjenigen Fällen , in denen die Festsetzung
der vollen gesetzlichen Strafe eine Härte wäre , die Feft-
setznng einer ermäßigten Strafe gerechtfertigt fein kann.

— Nachtschnellzug Hamburg -Frankfurt a.  M . Die
Bemühungen der Handelskammer Wiesbaden wegen
Herstellung einer neuen Nächtschnellzngsverbinüung zwi¬
schen Hamburg und Frankfurt a. M., haben bereits die
lebhafte Unterstützung der Handelskammern in Ham¬
burg und in Karlsruhe gefunden. Die Grotzherzogliche
Generaldirektion der Badischen Staatseisenbahnen hat
auf die Vorstellung der Handelskammer Karlsruhe mit-
geteilt , sie werde, da auch sie ein lebhaftes Interesse am
Zustandekommen der betreffenden Zngverbinöung habe,
die darauf gerichteten Bestrebungen nach Kräften unter¬
stützen.- .

— Fahrkartenkontrolle bei der Eisenbahn . Durch
eine Verfügung weist die Eisenbahnbehörde ans die Not¬
wendigkeit einer strengen Fahrkartenkontrolle hin . Ans
den Zugausgangsstationen sind vor Abgang der Züge,
ebenso während des Aufenthalts des Zuges auf den
Zwischenstationen die Fahrkarten durch das Zugpersonal
nachzusehen. Das Zugpersonal darf nicht davon ans-
gehen, daß auf den -Bahnsteigen schon die Prüfung durch
den Bahnsteigschaffner stattgefunden hat und eine noch¬
malige Kontrolle überflüssig sei, denn es kommen auch
Anschlutzretsende in Betracht, die die Sperre nicht zu
passieren brauchen, ferner Reifende , welche aus Unkennt¬
nis in einem falschen Wagen oder Zug Platz nehmen,
außerdem Leute, die mit Bahnsteigkarten und ungültigen
Fahrkarten weiterznkommen suchen. Das Zugpersonal,
auch der Zugführer , hat jeder: nicht durch eine andere
dienstliche Verrichtung in Anspruch genommenen freien
Zeitraum zur F-ahrkartenprüfung zu benützen. Für die
pünktliche Durchführung der Anordnung wenden die
Zugführer in erster Linie verantwortlich gemacht.

— Das korrigierte Denkmal . An einem der Oranier-
Denkmäler , die erst vor kurzem in Berlin errichtet wur¬
den, ist eine interessante Änderung vorgenommen wor¬
den. Sie betrifft die Figur des ältesten der Oranier-
snrsten, Wilhelms I ., von der ein Abguß für Wiesbaden
bestimmt ist. Bisher war der eigenartig geformte Hut
des F̂ürsten mit zw-et laugen , weitabstehenden Federn ge¬
schmückt gewesen. Da diese Federn sich unschön ansnah¬
men, so hat man sie entfernt und durch zwei neue ersetzt,
die auf dem oberen Teil der Hutkrempe auslicgen.

o. Todesfall . Küfermrifter Philipp Ohle  n m a che r,
der nach kurzem, schwerem Leiden im 50. Lebensjahre ge¬
storben ist, wurde gestern beerdigt , wobei die zahlreiche
Beteiligung Leidtragender bewies , welch große Achtung
and Sympathien der Verstorbene als tüchtiger, fleißiger
Geschäftsmann wie auch seines offenen, heiteren Wesens
wegen in weiteren Kreisen genoß. Er gehörte jahrelang
der Vertretung der evangelischen Bergkirchengemeindc
an und nahm auch als Armenpfleger und Bezirksvor¬
steher-Stellvertreter im 6. Armenbezirk ehrenamtlich an
der städtischen Verwaltung teil . Der „Christliche
Arbeiterverein ", der in ihm ein eifriges Mitglied ver¬
liert , schritt in corpore mit umflorter Fahne dem
Leichenwagen voraus . Am Grabe widmete Pfarrer
E b e r l i n g dem Verstorbenen einen warmempfundenen
Nachruf und der „Christliche Arbeiterverein ", der Spar¬
verein „Gemütlichkeit", sowie die „Küfer -Innung ", deren
Mitglied Ohlenmachcr war , ließen Kränze nicdcrlegen.
Bezirksvorsteher Lehrer Wcdcsweiler  widmete
namens der städtischen Armenverwaltung und der
Damen und Herren des 6. Armenbezirks dem Verstor¬
benen, in dem die Verwaltung einen treuen Mitarbeiter
und die Arnien einen warmherzigen Fürsprecher ver¬
loren , einen Kranz.

— Trübe Aussichten. Eine Generalversammlung der
Berliner Flcischerrnnnng hat nach der „Allgem.
Flcischer-Ztg." einstimmig festgestellt: „Die steigende
Tendenz der Einkaufspreise für Schweine am Berliner
Viehmarkt gibt jedem Kenner der maßgebenden Verhält¬
nisse die Gewißheit , daß, nachdem am heutigen Markt
>24. Juli ) der Preis sprungweise bereits auf 64 M. für
100 Pfund gestiegen ist, wobei für gute Qualitäten , welche
in äußerst geringer Anzahl am Markt waren , bis 4 M.
über diese Notiz bezahlt worden ist, schon in allerkürzester
Zeit die hohen Schweinepreise ans der Zeit vom
29. August bis Mitte September 1908 mit 72 M. für
100 Pfund wieder erreicht sein werden. Die Preise für
das Rindfleisch sind in den letzten Tagen um 0,20M , für
das Pfund im Einzelverkauf gestiegen. Nun folgen die
Schweinefleischpreise nach. Dazu drohen infolge der reg¬
nerischen kalten Witterung , die keine günstige Ernte zu-
läßt , hohe Begetabilienpreise ." — Daß auch in Wiesbaden
die Schweinesleischpreije wieder gestiegen sind, haben wir
bereits mitgeteilt.

— Eine große KelluerrersamMlnug fand diese Nacht
wieder im „Westendhof" statt. Bor überfülltem Saal
sprachen Arbeitersekretär M ü l l c r von hier und ein
Herr F r c y aus Cöln . Erstercr kritisierte nochmals die
Verhältnisse der Kellner im Kurhaus -Restaurant und
letzterer besprach die Lage der Wiesbadener Kellner über¬
haupt , die er bedauern zu müssen glaubte . Er empfahl
ihnen Organisation . Stadtverordneter Eul beklagte,
daß noch zu wenig Arbeitervertreter im Stadtparlament
seien und wies aus die im Herbst erfolgenden Ergän¬
zungswahlen hin . In der Diskussion machte ein Redner
den vergeblichen Versuch, die Vorwürfe gegen Herrn.
Ruthe im Kurhaus zurückznwciscn. Er wurde nieder-
geschrien. Schließlich gelangte folgende Resolution zur
Annahme : „Die heutige Versammlung im „Westcndhof"
erklärt sich mit den Ausführungen der Redner einver¬
standen, bemängelt die Haltung des Magistrats und der
Stadtverordneten , und sichert den organisierten Kellnern
eine Verbesserung ihrer Lage zu." Um (ft-4 Uhr wurde
die Versammlung geschlossen.

— Der Ausschuß der Deutschen Turrrerschaft hält
Donnerstag und Freitag in Frankfurt a. M. Sitzungen
ab, in denen eine Reihe geschäftlicher Angelegenheiten er¬
ledigt wird . Die Sitzungen stehen unter Leitung des
Vorsitzenden der Deutschen Turnerschaft , Dr . raed. Götz
aus Leipzig. Ans den Verhandlungen vom Donnerstag
ist als besonders interessant hervorzuheben die Stellung -'
nähme zum Reichsveröand zur Bekämpfung der Sozial - 1
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demokratie. Dieser Verband wollte der Deutschen Tnr-
nerfchaft «13 Mitglied Leitreten und znm Tnrntag in
Worms einen Vertreter entsenden, der gegen die freien
(sozialistischen) Turnerfchasten sprechen sollte. Der Aus¬
schuß lehnte beides einstimmig ab mit der Begründung,
daß er eine Einmischung des Rerchsvcrbandes in die
Deutsche Tnrnerfchast nicht wünsche. Nach dem Kaffen-
Lcricht beträgt Las -Gesaurtvermögen der Deutschen Tnr-
nerschast 229 430 M . 1000M. zur Aufstellung von Büsten
Wilhelms I . und Bismarcks im Jahn -Mufenm wurden
bewilligt . Beim Turnfest 1908 in Frankfurt werden
Frauen znm Turnen nur aus dem Gau Frankfurt zn-
gelassen. — Abends war ein von vielen Tausenden be¬
suchter Kommers  im „Saalban ". Die Behörden und
zahlreiche Korporationen waren vertreten . Professor
Bender , Vorsitzender der Frankfurter Tnrnerfchast , hielt
die .Hauptbegrützungsredc . Reden, KommerslieLer,
Toaste und turnerische Übungen wechselten in bunter
Reihenfolge . Besonders gefeiert wurde der greife Vor¬
sitzende der Deutschen Tnrnerfchast , Dr. Götz. In später
Stunde erst erreichte der Kommers sein Ende.

— Das Ende eines Ausflugs . Di « 3. Kompagnie
des Füsilier -Regiments v. Gersdorff (Kurhess.) sttr. 80
machte am Mittwoch einen Ausflug nach Rüdesheim zum
Besuch des Nationaldenkmals . Der Tag verging in ge¬
mütlicher Stimmung und es herrschte ein froher , kame¬
radschaftlicher Ton unter den Leuten . Abends nach der
Ankunft in Biebrich, wurden die Mannschaften am
DanrpferlanöungKplatz nach der Kaserne entlassen. Diese
-Freiheit wußten etliche der Leute nicht zu schätzen. Unter
den Nachwirkungen des genossenen Alkohols verübten
sie manch böse Ausschreitung . Es wurden Passanten
arg -belästigt ; schreiend und gröhlenü zogen sie dahin,
trieben Unfug mit Uniformstücken, beleidigten Vorge¬
setzte, denen sich ein Mann an der Mosbacher Brücke
wiöerfetzte. In der Rathausstraße in Biebrich sprang ein
Offizier sogar von einem Straßenbahnwagen , um dem
Treiben von drei Mann ein Ende zu bereiten . Etliche
der Trunkenen wurden -durch Straß enbahnbeamte von
der Beförderung ausgeschlossen; sie fielen auf der Straße
nieder und mußten im Wagen nach Wiesbaden gebracht,
werden. Es ist eine Untersuchung eingeleitet worden. '
Diese peinlichen Vorfälle werden natürlich für die Betei¬
ligten ein böses kriegsgerichtliches Nachspiel haben.

— Richtigstellung. Zu der Notiz „Ein Unfall" in
Nr . 330 über ein Vorkommnis auf dem Mainzer Hanpt-
bahnhof teilt die zuständige Behörde uns folgendes mit:
„Nicht der Zugführer , sondern der Zugschaffner war bei
der Ansfahrt des Personenzuges 399a vom Zug abge¬
stürzt. Der Zug wurde nicht durch einen Mitreisenden
durch Ziehen der Notbremse gestellt, sondern ist durch
einen Bediensteten des Bahnhofs Mainz (Hauptbahnhof)
znm Halten gebracht worden."

— Die Kilometerfrefferei . Die Biebrichcr Polizei-
verrvaltung hat ihre Beamten angewiesen, streng auf jede
Überschreitung der Polizeivorschriften über den Auto¬
mobilverkehr zu achten. Besonderes Augenmerk soll der
Geschwindigkeit gezollt werden, mit der gefahren wird.
Es sind infolgedessen bereits mehrere Automobilfahrer
mit Strafbefehlen bedacht worden.

— Verweigerung von Rechtshilfe durch das Amtsger
richt. Eine Berufsgenossenschaft in Dresden Hatte das
Königl . Amtsgericht in Wiesbaden ersucht, einen Arzt
über eine Reihe von Punkten eidlich als Sachverständi¬
gen zu vernehmen . Das Amtsgericht lehnte das Ersuchen
ab, weil es der Ansicht war , daß ein Gericht dem Rechts¬
hilfesuchen eines GenossenfchaftsvorstaNües nicht zu ent¬
sprechen brauche. Die Genossenschaft erhob hiergegen
Beschwerde beim Frankfurter Oberlandesgericht . Dieses
war der Ansicht, daß dem Ersuchen .der Berufsgenossen¬
schaft Folge zu geben sei, und wies das Amtsgericht
Wiesbaden dementsprechend an . In den Gründen wird
ausgcführt , daß die Befugnis der . Vorstände von Be-
rufsgenossenschaften, die öffentlichen Behörden um
Rcchtshilsehandlungen zu ersuchen, nach dem bestimmten
und allgemein gehaltenen Wortlaut des § 144 des Gc-
werbennfallversichernngsgesetzes anerkannt werden muß.
Das Ersuchen ist auch im Vollzug des Gemerbeunfall-
versicherungsgesctzes ergangen , denn nach dessen 8 69
Abs. 3 ist der behandelnde Arzt vorher zu hören , wenn,
wie im vorliegenden Falle , die Bewilligung einer Ent¬
schädigung abgclehnt oder nur eine Teilrcnte festgeftellt
werden soll. Das Amtsgericht ist sehr wohl in der Lage,
den Sachverständigen vorzuladen , ihn zu vernehmen und
zu beeidigen. Ob das Gericht im Falle einer Weigerung
das Erscheinen des Sachverständigen , die Erstattung
seines Gutachtens und seine Beeidigung erzwingen
könnte, hängt mit der vorliegenden Frage nicht zusam¬
men und wäre vorkommenben Falles noch besonders zu
prüfen.

— Verworfene Revision. Wegen Unterschlagung und
Urkundenfälschung hatte das Landgericht Wiesbaden den
Bureanqehilfcn Peter Schr . Hierselbst zu 1 Jahr 3 Mona¬
ten Zuchthaus und Ehrverlust verurteilt . Der Angeklagte
hatte von einem Gastwirt 100 M. erhalten , um eine Ab¬
schlagszahlung in einer Pfünöungssache, die gegen den
Wirt schwebte, zu leisten. Schr . hat aber nur 60 M. ab¬
geliefert und 40 M . für sich behalten . Die erhaltene
Quittung , sowie eine Anweisung an den Gerichtsvoll¬
zieher fälschte er . Gegen das Urteil hatte der Angeklagte
Revision eingelegt, welche unrichtige Anwendung des
Gesetzes rügte . Das Reichsgericht konnte aber keinen
Rechtsirrtnm erkennen und hat die Revision verworfen.

— Teuere Würste. Um sich einige Würste anzueigncn,
hat während der Nacht zum 14. Juni der Taglöhner
Frieür . Sp . von hier , ein Mann , der kaum 6 Monate vor¬
her erst nach der Verbüßung einer achtjährigen Strafe
ans dem Zuchthaus entlassen worden war , an einem
Delikateßmarengeschäst in der Burgstratze eine große
Erkcrschcibe von 815 M. Wert zcrftümmcrt . Durch das
starke von dem Schlag verursachte Geräusch angezogen,
erschien bald nachher ein Polizei -Wachtmeister an Ort
und -Stelle , welcher den stattgehabten Diebstahl seststellte
und als der Verübung desselben verdächtig gleich Sp.
festnahm, als er mit seinem Raub (7 Cervelatwürsten)
den Penaten zustrebtc. Der Mann wiöersetzte sich seiner
Festnahme ans das energischste, und es war das Ein-



jchrettcn eines zweiten , zufällig des Weges kommenden
Schutzmanns nötig , um seinen Widerstand zu brechen.
Kr behauptete heute vor der Strafkammer,  vor die
er unter der Anklage des rückfälligen schweren Dieb¬
stahls , sowie der Sachbeschädigung gestellt war , er habe
Sie Würste auf dem Trottoir gefunden ; andere müßten
die Scheibe zertrümmert und die Würste aus dem Erker
weggenommen haben . Wegen Diebstahls allein erhielt
er drei Jahre Zuchthaus  und büßte gleichzeitig
'eine bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre ein.

— ErdarLeiten in der Wilhelmstratze. Die heute in
der östlichen Allceseite der Wilhelmstraße seitens der
Reichs -Telegraphenverwaltung begonnenen Erdarbeilen
werden zwecks Versorgung des Stadtgebiets Dambach-
tal , Freseniusstratze , Jdsteinerweg , Schöne Aussicht,
Eigenheim , wo fortwährend neue Fernsprechanschlüssc
angemeldet werden , mit Anschluß -Kabeladern nach dem
Vermittlungsamt ausgeführt . Die Arbeiten können
zweckmäßig nur in der jetzigen Zeit , der sogenannten
stillen Kurzcit , vorgenommcn werden . Die Verlegung
der Arbeiten in das Frühjahr oder Len Winter ist aus
fernsprechbautechnischen Gründen unmöglich . Die Ar
beiten werden etwa 8 Tage dauern.

o. Freund Adebar hat heute in den frühesten
Morgenstunden in einem Hause in der Moritzstraße
Einkehr gehalten und dort große Aufregung hervor¬
gerufen , denn das Dienstmädchen , dem er seinen Besuch
zugedacht , hielt sich dort nur vorübergehend auf . Eine
Freundin , die in dem Hause bedienstct ist, Hatte ihm
für die Nacht Obdach gewährt , ein Freundschaftsdienst.
Lurch den das Mädcheu nun feiner Herrschaft gegen¬
über , die es von dem Vorfälle in Kenntnis setzen muhte,
in große Verlegenheit geriet . Die Angelegenheit ge¬
staltete sich um so unangenehmer , als das Kind Lei dem
ersten Zusehen tot war und nun noch die Polizei Nach¬
forschungen anstellte , üb es überhaupt gelebt hat oder
ob es sich um tzine Totgeburt handelt . Die junge Mütter
wurde alsbald durch die Sanitätöwache in Las städtische
Krankenhaus gebracht.

— Eine widerliche Szene bot sich gestern nachmittag
zwischen 2 und 3 Uhr den Passanten der Walramstraße.
Von dort sollte Lin anscheinend dem Arbeiterstande an-
qehörender Mann von zwei Schutzleuten nach dem am
Philippsberg belesenen Polizeirevier transportiert wer¬
den . Laut schreiend und um sich schlagend widersetzte sich
derselbe und die beiden Beamten hatten alle Slot , den
Menschen von der Stelle zu bringen . An der Kreuzung
Emser - und Philippsbergstratze ließ ' er sich längs zur
Erde fallen , und ' erst nachdem ein dritter Schutzmann
nahte und der Arrestant sah, Latz sein Widerstand um¬
sonst war . fügte er sich, schimpfte und spektakelte aber
weiter . Sehr anznerkennen war in diesem Falle die Ruhe
und Kaltblütigkeit der Beamten diesem Rasenden gegen¬
über . , . ,

— Roheit . Aus reiner Rauflust stellte sich eures
Tages der Taglöhncr Georg Pf . von hier in der Saal¬
gaffe auf , attackierte hen .ersten , der des Weges kam, und
mißhandelte ihn in . nicht unerheblicher Weise . Er stand
dieser Tage vor dem hiesigen Schöffengericht und wurde
dort zu 3 Monaten Gefängnis ' verurteilt , auch von der
Stelle weg verhaftet.

— Ein Unfall , welcher leicht böser enden konnte , er
eignete sich gestern abend gegen 6 Uhr im Distrikt „Hasen
garten " . Einem Feldarbeiter kam dort das Fuhrwerk
eines Hiesigen Droschkenbesitzers in scharfem Lauf ent¬
gegen . Um demselben aus -dem Wege zu gehen , trat der
Mann weit in einen Acker hinein , doch unglücklicherweise
folgte das scheue Tier ihm nach und der Mann kam unter
dasselbe . Daß er mit einigen Verletzungen und der Ver¬
stauchung eines Fußes davonkam , ist ein Wunder.

— Kurhaus . Daß morgige/Samstag ) große Garten¬
fest  im Kurgarien nimmt um 4M> Uhr seinen Anfang . Zum
Eintritte berechtigen Tagcsfestkarten zu 2 M -, tut Abonnen¬
ten nur Vorzugskarten zu 1 M- Der Kurgarten und die nt
die Festlichkeit ein,bezogenen Raume des Kurhauses werden ab
2¥>  Uhr für dia Inhaber der vorstehend bezeichneten Karten
reserviert , von welcher Stunde an der Eingang zu den Leic-
sälen und dem Muschelsaale durch d' ZTure rechts vom Haupt-
bcriaie stattfindet . .Das , Gartenfest beginnt mrt einem
Doppelkonzert, während , abends , großes Vokal- und Instru¬
mental -Konzert itattfindct . diesem nimmt dre Bonner
Liedertafel in d?m Mustktempel auf dem mittleren Konzert-
Platze Aufstellung. Da die Bortragkf dieses Vereins .möglichst
schon vor dem Abbrenncn des großen Feuerwerks beendet
sein müssen und daher schon alsbald nach Eröffnung des Kon¬
zertes beginnen, ' so empfiehlt uch rechtzeitiges Erscheinen.

' Bei ungeeigneter Witterung finden bei den gleichen Eintritts¬
preisen das nachmittägliche Doppellonzert und das abendliche
große Vokal- und Jnsiruinentalkonzert in der Wandelhalle
und im großen Saale statt.

— Rheintnrnfährt . Der ..Männerturnverein " wird in
der Zeit vom 17. bis 19. August eine dreitägige Rhcinturn-
fährt unternehmen und bei dieser Gelegenheit den Turn¬
vereinen in Bonn und Cöln einen Besuch ab,tacken Veran¬
lassung zu dieser Turnfahrt hat der Besuch des Eolncr All-
verneinen Turnvereins rin Jayre 1904 rn Wresbctden gegeben.
Der Verein befand sich damals aus der Durchreise zum
deutschen Turnfest in Nürnberg und nahm Gelegenheit , . in
der Turnhalle des Männerturnvereins , da.die beiden Vereine
in freundschaftlichem ' Verkehr stehen, die Übungen ., zum
deutschen Turnfest nochmals durchzuturnen , .̂cr Manncr-
turrrverein löst in diesem Jahr sein damals gegebenes Ver¬
sprechen, die Cölner Turner vor dem nächsten deutschen Turn¬
fest zu besuchen, ein. In Bonn nnd .in Coln haben sich schon
C-mpfangsausschüsse gebildet, um die Wiesbadener Turner
würdig zu empfangen . Die Fahrt nach Bonn erfolgt mittels
Salonoampfers der Niederländischen Danipfschiff-Reederei.
Anmeldungen zur Turnfahrt nimmt ' der 2. Vorsitzende de-
Vereins , Herr Münch, entgegen.

— Postkarten vom neuen Kurhanse , sind in Neuauflage
soeben erschienen im Verlage der Buchhandlung _ ' nt o a r t b-
Penn,  Kranzplatz 2. Die erste Auflage war binnen acht
Tagen vergriffen , ein Zeichen, daß die Karten überall ge¬
fielen . Dieselben sind künstlerisch ausaefuhrt m brauner
Gravüren -Manier und kosten in Serie von 12 Stuck in
hübschem Umschlag 1 M., einzeln 10 Pf.

— Güterrechtsregister . Die Eheleute Kaufmann Philipp
Schiocker und Marie , aeb. Kelfchenbach Hierselbst haben
Lurch Ehevertrag den Ehemann von der Verwalning und
Nutznießung am Vermögen seiner Ehefrau ausgeichlossen.

_ Steckbrieflich verfolgt werden der 1870 zu Nordenstadt
geborene Schreinermeister Peter Schleicher  von hier,
welcher vier Monate Gefängnis wegen Körperverletzung^ zu
verbüßen und sich der Strafe durch die Flucht entzogen Hatz
der Kaufmann Emil Sauerbach,  gehören am 11. Mai
1874 zu Sau erschwab enh cim, wogen Unterschlagung, der
Arbeiter August Knecht,  geboren am 22. Mai 1890 zu

Pirmasens , wegen schweren D '-obstahls, der Händler Georg
Franz Roth  aus Sossenheim wegen Beirtms . der Tagloymr
Richard Röhl , geboren am 13. Jul - 1875 zu Pyrtp tn
Pommern , wogen Ruhestörung mrd Körperverletzung , die
Prostituierte Lina Meist , gcb. Brumhardtz wegen Über¬
tretung der sittenpolizeillchen Vorschristen, Widerstanos und
Beleidigung , die ledige Elisabeth Marie Maurer,  geboren
am 19. 'September 1887 zu Cassel, wegen Unterschlagung und
der Koch Kornelius Schmitz von Coblenz wegen Körperver¬
letzung und Bedrohung.

». Versteigerung städtischer Bauplätze . Der Magistrat
ließ heute vormittag mehrere Bauplatze an der Gäben-,
Clarenthaler - und Scharnhorststraße einer Versteigerung aus-
setzen. - Dabei blieben LetztLretende auf die Platze an der
Göbenstraße (taxiert 1100 M. die Rute ) , und zwar Platz 1,
5 Ar 45 Quadratmeter , Herr Karl Raus .sing hier mit
800 M. Platz 2, 2 Ar 7g Quadratmeter , erfolgte rem Ge¬
bot Platz 3, 2 Ar 98 Quadratmeter , Herr Jakob Re » m n.g
mit 1110 M.. Platz 4. 8 Ar 49 Quadratmeter , Herr Ludwig
Welkenbach  von Bierstadt mit 1190 M., Platz . 5„ 2 Ar
67 Quadratmeter , erfolgte kein Gebot, bei dem Ausgebot der
Plätze 2, 8, 4 und -5 zusammen blieben Herr Architekt Karl
Lambrix  und Genossen mit 1159 M. Lchtbi -tende . —
Bei der Versteigerung der Platze an der Clarenthalcrstraße
von 2 Ar 68 Quadratmeter (taxiert 1150 M.) und 2 an der
Ecke der Clarenthaler - und .Scharnhorststraßc von 3 Ar
78 Quadratmeter (taxiert 1159 M. die .Rute ) blieb. Herr
Architekt HS . A tzm u s Letztbietender auf den erstcren Platz
mit 809, auf den letzteren mit 830 .M.

— Kleine Notizen . Am Sonntag , den 28. HM , findet
Ausflug  nach Rambach iKincmatographische Vor¬
führungen ) des Tanzinstitüts G. Diehl u. Sohne statt.

Nussauische Nachrichten.
— Biebrich, 25. Juli . Ein schrecklicher Unglücks fall

hat sich heute abend in der sechsten Stunde ereignet . xsm
Hofe des Hauses Friedrichstratze 32 stürzte von einem Gerüst
eine Maurerbütte ab und fiel auf das 8 Jahre alte Sohnchen
des dort - wohnenden Tünchermeisters Ruß . Dem Krude
wurde der Schädel zertrümmert ; es war — wie Or . Schäfer
festsiellte — sofort tot.

N. Biebrich, 26. Juli . Das 4jährige Söihnchen des Tag-
lotzners Schön stürzte  gestern mittag in der . Nahe de»
Wal 'dmann -Darnpfer -LanLungSolocks in den Rhern.  Ern
auf seinem vor Anker liegenden Waldmann -Dampfer arbeiten¬
der Kavitän bemerkte den Vorfall , nahm einen Nachen und
rettete so das Kind vor dem sicheren Tode des Ertrinkens.

( ?) Dotzheim, 25. Juli . In der gestrigen Gemeinde-
v o r st a n !d s s i tzu n g waren unter dem Vorsitz des Herrn
Bürgermeisters Rossel sämtliche Mitglieder anwesend . Dem
Gesuche der To,iwcrke Biebrich, A.-G., die unmittelbar am
Ort eine Grube feuerfester Erde besitzen, einen T eil des dort
vorbeisührenden Feldwegs gegen, in die Bergstraße fallende»
Gelände zu tauschen, wird , da die Freilegung der Bergstraße
in ihrer ganzen Breite nur von Vorteil sein kann und hier¬
nach das Stück Feldweg überflüssig ist, stattgegcben. Ein
Bgugesuch der Frau Peter Höflich Witwe wccscn Bauver-
änderunaen wird genehmigt. Die Architekten « chmtüt) .und
Kretzer, sowie Gg. Schwank und Franz Kentrup wollen thren
in hiesiger Gemarkung (Wcllritzi belogenen Garten Wasser

Dächern euerungsaroeiion mecoen uii n«
Dachdeck,r Friedrich Vonhausen , Spengler Karl Troost,
Tüncher Friedr . Baum und Zimmermann Joh . Karl Kraus
vergeben.

— Bierstadt , 25. Juli . Der hiesige Gewerbeverctu
Leabs'chtiat, zur Besichtigung der Maniiyeimer Gartenbau-
Ausstellung nächsten Sonntag , den 28. Juli , nach Mannheim
zu . fahren . — Samstag , den 27. Juli , werden, die hiesigen
Schulen  geschlossen . Die Sommers er tcn  dauern
3 Wochen. Dieselben sind mit Rücksicht auf dre kühle Witte¬
rung später als in früheren Jahren . Im Herbst folgen dann
noch 3 Wochen Herbstferien . — Im Distrikt Kappenberg auf

Schroter stau ^ cuenoaai luaji 'i na ulul  yiuuuuvuui um
Abtretung eines Bauplatzes nach. Letzterer schlagt der Ge-
meindüvertrerung vor, die Genehmigung zum Verkauf des
Geländes zu dem Preise von 75 M. per Rute zu erteilen . ^
BK günstiger Witterung kann im Lause der nächsten Woche
mA -der Kornernte  begonnen -werden . Frühkartoffeln
kennen bereits geerntet werden. Dieselben fallen sehr gut
au ? und liefern reichen Ertrag.

K L. Oberauroff , 24. Juli . Der Landmann U s i ng er
von -Oberlibbach stürzte  hier von feinem Wagen , da das
Pferd scheute und brach ern Bein . .Ortsangehörige leisteten
die -erste Hilfe und brachten den Verunglückten nach seinem
Heimatsorte.

Frcirachdorf , 22. Juli . Die Wahl des Ludwig
Wagner  hier zum Bürgermeister unserer Gemeinde
auf eine 8jährige Dauer hat die landrätliche Beitäckauup
erhalten . ._

Aus der Umgebung.
n . Rödelheim , 24. Juli . In letzter Zeit sind die

S t a d t v e r o r d.n e t e n s i tzu n -g c n schlechtbe¬
sucht,  daß die Einführung einer neuen Geschäftsord¬
nung beabsichtigt ist, nach der man die Säumigen hcran-
zuholcn gedenkt.

m. Bingerbrück. 25. Juli . Durch di- Herren Landrat
v Nasse. Regierungsrat vr . Salomon und Kreisbaumeister
wamm wurde beute eine Besichtigung an -der Drollmu-Hle, vor-
mmomm-'n wegen des daselbst zu erbauenden Wasser¬
werks/  Es handelt sich hier um die Versorgung einer An¬
zahl Krnsorte mit trintbärem Wasser.

sieht die Kutdir -ektion in Unterhandlung mit dem
Schumann , betreffend Gastspiel des Wiener ^ pers . ,en-
Cnsembles.

* Sol -, Moor - und Ostscebad Ost-Dicvenow bei Camur, ».
in Pommern . Nachdem die Ferien in den verschiedenen Pro»
vinzen ihren Anfang genommen Hatzen, hat nch der ^znzng
nach Oft-Dievenow antzerordentlich gehoben. Dre ^unflint]tXQe
Witternng , welche in verschiedenen Teilen DentichlemDs imD
Österreichs eingetreten ist, hat sich in Ost-Drevenow wenrg
fübltzar gemacht, Werl die Herren Ärzte immer, wieder anfs.
licae aus di- Vorzüge von Ost-Dicvenow und namentlich
auf die heilkräftigen Sol - und Dtoorbäder , auf den anerkannt
starken Wellenschlag und auf die einzig in seiner Art da¬
stehende insulare Lage aufmerksain machen. Infolge der
Bautätigkeit , welche in den letzten Jahren zu nerzLichnen g^
wcsen ist, sind noch Logis sowohl in Privatdillen als auch
in denn herrlich am Meere gelegenen Kurhaus und «Ltrand-
hotel erhältlich, welches auf Wunsch bei mäßigen Preisen
Pension gewährt . Prospekte werden bereitwilligst gratis nrü>
franko versandt.

* Genf muß entschieden zu den herrschst gelegenen
Städten der Welt gezählt werden ! Es zeichnet sich âus durch
seine außerordentlich günstige Lage (364 Meter u. d. Bc. ,,
am gewaltigen Genfersee und zieht sich inmitten einer sub¬
tropischen Gebirgs -welt unweit am Fuß des Mont -Bnnic hrn-
Seit altersher hat Genf einen vorzüglichen Rsti als Kurom.
und svcziell das ' anreaende und erfrischende Klima ubt gerade
bei der weitverbreiteten Neurasthenie eine auffallend
günstige, beruhigende und stärkende Wirkung ans . Ente be-(
vorzngie Stätte für Neurastheniker ist das Spital -Nerven-,
scnaiorinm Silvana , Genf , zur Behandlung von firnkttonellen
Nervenleiden . Das wiederholt sehr erwerterte Sanatorium^
nimmt durch seine vorzüglichen Heilerfolge unbestritten einen
ersten Rang unter den Nerveicheilmst' tnten e,n. Arzürcher
Leiter und Besitzer ist Or . inecl. Karl Ringelmann . Silvana
ist während des ganzen Jahres geöffnet ;^wer dort frii -che
Nerven sich holen will , verlange einen illustrierten Profpert,
der bereitwilligst abgegeben wird.

Sport.
* Hvmburgcr Lamn-Tennis -Turnter . De, dem Honl-

burger Lawn -Tennis -Turnier für Offiziere siegte rin <Wluß -.
kampf um den K a i s e r p r e i s Leutnant zur See Breber.
über Leutnant Leffer (3. Jäg . z. Pf .) ; dritte Preise ê ielten
Leutnant Graf Bylandi <7. Huf.) und Leutnant
/ A lislt rt-.f.oZ“t VtTi

Aus Hadern und Kurorten.
— Bad Schwalbäch, 26. Juli . Die Prinzessin zu Hohen-

l o b e - " ang cnbu  r g , geborene Prinzessin von sachsen-
Cobnrg-Gotha , ist mit,Gefolge und Dienerschaft zum Kur-
geLrauch hier eingetroffen und im „Hotel Allecs-aal äbge-
sticgm . o. d. H., 25. Juli . Seit Beginn der großen
Sckmlierien ist ' die Besucherzahl unseres Bades derart ge-
madifcn daß sie bereits diejenige der Vorjahre übcrtrifst.
Unterem vornehmsten Kurgast Prinzessin Eitel
Friedrich  bekommt die Bader - und Trinkkur vorzüglich.

Svazicrfährten im Dogcart nach dem Taunus find
das Hauptvergnugen der Prinzessin welche außerdem sehr_3.il T ■rtn'h irn «dhf -ofeöart fb-aatcr .eit acfit.

htefcr 2öoaie tEtiTx ö.uu, - lui' L
ein um ebenfalls die Hamburger Kur zw gebrauchen. — Am
Montag beginnt der Offrzler - Lawn - Tcnnrs-
M-ettkamvf  um den vom Kauer gestifteten Pokal , ans
dessen Anlaß Herr Kurdirektor Freiherr v. Maltzahn die Teil-
nchmcr an diesem Wettstreit zum Dienstag zu entern Garten-
Mt im Kleinen Tannenwald anaeWbcn hat . - Das t n tc r.
VoMonale Turnier  auf den Tennisplätzen im Knr-
vnik NM den Preis der Stadt Homburg beginnt am
22 Auautt — Am Samstag gab h-.cr vor ausverkauftem
Kauie um Kurhaustheater das W i e s b a -d e n e Ove-
retten - Ensemblc  unter großem Beifall „Die lustige
Witwe ". Nach dieser freundlichen Aufnahme der Operette

_ _ iuijiuiiw ii - v “ i■) wriabel-
(13. Drag .) . Das Einzelspiel mit Vorgabe gewann Leffer
gegen La-berlmiü (46. Inf .) ; an dritter Stelle placrerten steh
Graf Bylandi und Bieber . Im Dovpelsp,e-l ohne Vom-abe
sieaten v. Diergart (7. Hus.) und Leffer Mer Seöbohm
(167 Inf .) und Knauer (21. Pion .) ; letztere esihielten zwecke
Preise . In der Schlußrunde des Doppelspiels mit Vorg<we
schlugen Leffer und Hnberland ihre Gegnert Remmert (29.
Feld -Art .) und Knauer mit 6—9, 6—1. Prinzessin Eitel
Friedrich , die dem Spiele beiwohnte, überreichte dem Siegwl
den Kaiferprcis.

* Internationale Automobil -Ausstellung Berlin 1907.
Der Kaiserliche Automobil -Klub und der Verein Deutfcher,
Motorfährzeug -JndustrieUer veranstalten gemeinfam in der
Ausstellungshalle am Zoologischen Garten im DAember d. &
eine Internationale Automobil -Ausstellung . Der Arbeits¬
ausschuß dieser Ausstellung , dem der Herzog von Ratibor al^
Präsident , Freiherr von Brandenstein als stellvertretender
Präsident und die Herren Bau rat Ganse , Geheiinrat Gold¬
berger , Direktor Gosst, Regierungs -Ass-effor Or . Haefelm,
Direktor Hammesfahr , Kommerzienrat Kleyer, Qr . Levin -,
Stoelping , Geheimrat ^Loewe, Direktor Mamroth , Direktor
Wilhelm Opel , Adalbert Graf von Sierstorpsf uttd Direktor
Willy Tischbein als Mitglieder angehören , hat in seiner am
18. d. M. abgchaltencn Sitzung beschlossen, die Ausstellung
in zwei Abteilungen , und zwar für Luxnsfahrzenge vom
5. bis 15. Dezember und für Omnibus ;e, Lastwagen und
Motorboote usw. vom 19. bis 22. Dezember äbzuhalten . Diwe
Teilung hat sich im Hinblick auf die zu gewartigende zAlreiche
Beschickung bei den gegebenen räumlichen Verhaltniffen at»
notwendig erwiesen, um die einzelnen Kategorien feder Ab¬
teilung möglichst wirksam zur Geltung bringen zu tonnen.

* Das Ardcnnen -Renncn nahm gestern mit dem Rennen
der Acktlitcr-Wagen, das nach dem Reglement des deutschen
Kaiserpreis -Rennens über eine Strecke von 699 Kilometer-
ausgeiaihren wird , seinen Anfang . Der Start begann um.
5 U-br morgens bei Bastogne. Von den 2o  gemeldeten 25Wcn
starteten in Abständen van je einer Minute 23. ẑn,der ersten
Runde fuhr Haut vast  mit seinem belgischen Pipe -Wagen
die beste Zeit , indem er die 87,714 .Kilometer in 48 Minnten-
38 Sekunden zurücklegte. An zweiter Stelle lag Jenatzy
.(Pipe ) , an dritter Guineß (Minerva ) vor Hemery , (Benz -.
Auch nach der zweiten Runde führte Hautvast mrt einer Ge¬
samtzeit von 1 Stunde 37 Min . 24 Sek., gefolgt van Gntneß
und Jenatzy . In der dritten Runde unernahm , dann Guineß
die Führung . Er brauchte bis zum Schluß der Runde
2-25 :57. Es folgten Wilhelm (Metallurgraue ) und Hantvast.
^ies -' r tat in der vierten Runde einen gefährlichen Sturz,
bei dem drei Frauen schwer verletzt wurden , . er .sewer -aber
und sein Mechaniker ohne Schaden blieben . Die werte Runde
beendete Gmneß in 3 :20 :16 vor Brabazon und Koolhoven.
Auch die fünfte Runde absolvierte Guineß als Erster ,rt
4 -24-56 : hinter ihm kamen Brabazon und Hanmoi . ©er
Sieg fiel an die Belgier , die mit ihren Wagen dw drei ersten.
Plötze belegten . Erster wurde Brabazon (M ' nerva)
einer Gesamtzeit von 6 Stunden 14 Min . 5 Sek., Zweiter:
Kool Hoven (Minerva ) rn 6 :14:32, Dritter Lee-
Guineß (Minerva ) in 6 :15:24, Vierter Hanriot (Ben ?),
in 6-16:05, Fünfter Hierontmus (GaWenan ) tu
6:23:27 und Sechster Warwick (Minerva ) tn 6:27:54.

- Der Versuch des 5i-rnalschwimmers Wolfse. Der erste
diesjährige Versuch, den Ärmelkanal zu durchichwimmen, den
der Glasgower Schwimmer Jabey Wolfse am Montag machte,
ist geradeso sehlgeschlagen wie alle Verfuche der letzten .-.ahre.
Wolfse mußte , acht Meilen vorder franzopschen Küste ent.
sernt , aufgeben, nachdem er 8 Stunden und 23 Minuten im
Wasser gewesen war : es hatte sich bei ihm Muskelkramps im
linken Bein eingestellt. Zweimal schon hat ihm dieses Leiden
einen Streich gespielt . Am 18. Juni vorigen wahres , als
Wclffe seinen ersten Versuch machte, wurde er, nachdem er
10 Stunden geschwommen war und sich trotz der Anstrengung
wohl und kräftig fühlte , so übermütig , daß Fr mrt dem Bein
auf das Wasser schlug. Das Refnltat war ein K« mpf tn dem
Bein , und da er trotz der Schmerzen werter schtmnttni, der-
schlummerte er tzen Zustand , bis er schlretzlrch aufgetzen mutzte.-
Zwei Wochen später wiederholte er den Versuch, ohne, vorher
den Muskeln der Beine gehörige Ruhe zu gönnen , und nach
vier Stunden mußte er das Wasser verlafsen . Nach einem
Monat versuchte er sein Glück zum drittenmal , wurde aber
samt dem Begleitschiffe vom Winde nach der Sandbank von
Varne abgetrieben , so daß er wiederum sein Ziel nicht er¬
reichte. Das merkwürdige ist, daß Wolsfe beim Trainieren
keinerlei Beschwerden hatte , obwohl er occkei 12 stunden und
länger geschwommen ist. Es ist lehr zweifelhaft , ob Wokne
iemals wieder sein Bein wird völlig gebrauchen können. Er
selbst Hit ja bekanntlich erklärt , er werde keinen neuen Ver¬
such machen, den Kanal zu dyrchichwlmmen. (Sport tmSSori .);

* Dreißigtansend Krebse ttt der Havel ausgefetzt.
39 009 schwedische Krebse wurden jetzt auf Veranlassung
des Fischereivereins zur Hebung der Fischzucht im
Regierungsbezirk Potsdam durch Brandenburger Fischer
in der Ober - und Unterhavel ausgefetzt . Es soll von
neuem der Versuch gemacht tverden , die Havel , die noch
vor 25 Jahren zu den reichsten Krebsfangplätzen gehörte^
wieder mehr als bisher mit den begehrten Krustentieren
zu bevölkern . Die in früheren Jahren ausgesetzten
Krebse gingen durch die Krebspest wieder ein-
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Kleine Chronik.
j Leopold Wölfling , welcher jetzt in Genf lelbt, läßt
-Lurch setueu Wiener Advokaten erklären , es sei willkür¬
liche Erftnönng , wenn bshauptet werde, Laß andere
Gründe Nts die Person und das Verhalten seiner Frau
!ihn veranlaßt 'hätten , die EHescheidung zu veranlassen.

Die überfallene Schwiegerw.ntier . Der ans der
Edelschcn Anstalt in CharlottenLurg vor einiger Zeit
entwichene Matermlienverrvalter Fritz Schneider über-
ifief vorgestern in Fürstenwalde seine Schwiegermutter,
welche eine Summe von 4500 M. forttragen wollte, hielt
fthr einen geladenen Revolver vor die Brust und drohte
-sie zu erschießen, falls sie ihm das Geld nicht h-erauS-
.geibe. Die bedrolhte Frau händigte ihm die 4500M. aus.
Mach einer anderen Meldung hat Schneider gestern früh
ji  Uhr seine Frau mit einem Beil zu erschlagen versucht,
wurde aber von der Vodro-hten durch einen Revolverschutz
«erjagt . Hieraus schleppte er die Schwiegermutter in
Len Hof, schlug sie nieder und raubte ihr die 4500 M.
Alsdann nahm er noch seiner Fvau und sechs Damen,
die als Sommergäste im Restaurant „Bergschloß"
wohnen, ihre Barschaft weg, vergewaltigte dos Dienst¬
mädchen und ergriff die Flucht . Schneider konnte bisher
'«och nicht ermittelt werden.

Der Vater des z«m Tode verurteilten Karl Hau ist
gestern von einem neuen Schlaganfall betroffen worden.
Der Zustand des alten schwerkvanken Mannes ist be¬
sorgniserregend . Die Kosten des Mordprozefles wer¬
den nach badischen Zeitungen auf 45 000 M . berechnet.

Ein schweres Eisenbahnunglück. Aus der C-ambrffchen
Eisenbahn unweit Montgmnery teilte sich gestern früh
-ein Güterzug , welcher Pferde und Schafe nach der
Walliser Landwirtschafts -Ausstellung nach Ab-erysttvith
bringen sollte, durch Zerreißung der Kuppelung in zwei
'Hälften , Die Hrntere Hälfte des Zuges fuhr mit großer
Gewalt in den ersten Teil , so daß die Wagen zertrümmert
!und auseinander gehäuft wurden . Die Wirkung des
^Zusammenstoßes war furchtbar. Unter den Trümmern
'lagen viele tote und schwer verletzte Tiere , sowie das
Zugpersonal . Das Rettungskorps förderte drei tote und
mehrere schwer verletzte Männer zutage. Der Verlust an
wertvollen Tieren ist bedeutend.

Meuterer . Auf dem finnischen, im Hasen von
sDragör liegenden Barkschtfs „Salamat " meuterte die
ganze Veisatznng, weil der Kapitän den Leuten verboten
-hatte, Schnaps zu Laufen. Die Mannschaft griff den
Kapitän tätlich an und bedrohte ihn mit deur Tode. Durch
Notsignale Herbeigerufene Einwohner von Dragör und
-Polizisten verhafteten drei Rädelsführer . Gegen die
-übrigen Beteiligten wurde eine Untersuchung einge¬
bettet. Aus dem Hamburger Dampfer „Seerose" wurden
-ebenfalls wegen Meuterei , drei Matrosen verhaftet . Sie
hatten in der Nordsee den «Steuermann bedroht und die
Arbeit, verweigert , wodurch dos Schiss in große Gefahr
geriet.

Ei «« ueue Fusel . Der „Daily Mail " wird ans
-Sydney telegraphiert : Nach Meldungen von den
/Tongainseln vom 5. Juli sind seit 14 Tagen von
'-L o n g a t a b u , der größten Insel der Gruppe , sieben
iverschiedene Säulen von Feuer , Rauch. Dampf und
schwarzem Bimsstein , sämtlich innerhalb eines Flächen-
ftaumcs von zwei Seemeilen sichtbar. Die Höhe der
^Säulen , die aus Löchern im Meere hervorzukommen
-scheinen, wrrd auf 250 Fuß geschätzt. Der Ozean ist an
dieser Stelle sehr tief, man hört ein unaufhörliches
-Donnern , und es finden häufige Explosionen statt, wo-
-ber Bimsstein auf die Insel Wiukalosa , die 30 Seemeilen
Entfernt ist, geschleudert wird . Das ionganrsche Regie¬
rungsblatt kündet an , daß sich um die Ausbruchstätte
Land bilde : man glaubt , daß eine neue Insel im Ent¬
stehen begriffen ist.

Der Musikdirektor Stcindel , der mit seinen drei
Söhnen das bekannte Steindel -Quartett bildete, ist wegen
Haarsträubender Mißhandlungen verhaftet worden. Der
'älteste der Knaben erstattete, als er die Prügel - und
Hungerstrasen nicht mehr ertragen konnte, Anzeige gegen
'seinen Vater.

Nach WjLhrrger Zuchthausstrafe wurde die im Jahre
il877  wegen Giftmordes an ihrem Verlobten zu lebens-
slänglichem Zuchthaus verurteilte Caroline Bopp aus
Molbach begnadigt.

Vendetta . Bor einigen Tagen war in München
,der Papierhänüler Lachermeier von dem Zimmermann
-Reindl so schwer bei einem Streit verletzt, daß er bald
darauf verstarb . Als der Bruder des Ermordeten von
der Tat hörte , lauerte er dem Tater auf und überfiel
ihn mit gezücktem Dolch. Reindl wurde im Gesicht und
an der Brust verletzt.

Der Mörder des eigenen Sohnes . Im Dorfe Gnntc
bei Basel erstach der 70jährige Landwirt Katzwinköl
seinen 40jährigen Sohn . Famllienstreitigkeitcn waren
die Ursache des Mordes . Katzwinkel versuchte nach der
Tat Selbstmord , der aber vereitelt wurde . Er wurde
verhaftet.

Da werden Weiber zn Hyänen . Aus Philadelphia
«wird gemeldet: Infolge der wahnsinnig hohen Fleisch-
,streife plünderten jüdische Frauen die indischen Fleisch-
geschäste. nbergnssen das Fleisch mit Petroleum und
«zündeten cs an . Die Polizei , die einschreiien wollte,
-würde mit Steinen bombardiert . Etwa hundert Per¬
sonen wurden verhaftet . Viele Frauen und Kiiider von
-Polizisten verwundet.

Explosion in einer Pulvorfabrik . Unwert Huy er¬
folgte eine Explosion in der Pulverfabrik von Müller
und Ko. Die Explosion wurde mehrere Meilen weit
'gehört  und rief eine große Panik hervor . 8 Arber ' er
wurden getötet. Die Fabrik beschäftigt über 100 Arbeiter.

Ketz4e Nachrichten.
Kontinental - Telegraphen - Kompagnie.
Paris , 26. Juli . „Petit Puristen " meldet in Be¬

treff des ruf fisch - japanischen Abkommens,
-daß dasselbe wohl diplomatischer wie wirtschaftlicher
.-Natur sei. Der wirtschaftliche Teil betreffe dre Fischerei

im nördlichen Teile des Stillen Ozeans , die handels¬
politischen Rechte in Ostasien und die Übergabe gewisser
Eisenbahnstrecken an die japanische Regierung . Der
diplomatische Test des Abkommens bestätigte den
Status quo in Ostasien und bilde einen Beweis für die
endgültige Herzlichkeit der Beziehungen zwischen beiden
Ländern und demzufolge eine neue Bürgschaft für den
Weltfrieden.

Paris , 26. Juli . Der Verwaltungsausschuß des
nationalen Lehrer - und Lehrerinnen -Vervandes beschloß,
an dem am 9. August in Clermont Ferrand von der
dortigen Arbeitsbörse  veranstalteten Kongreß
teilzunehmen und behufs Förderung der Syndikats¬
bewegung unter den Lehrern Flugschriften zu verteilen.

Paris , 26. Juli . Der „Matin " will wissen, daß die
Regierung beschlossen habe, die Generale Metzinger und
Michal im Obersten Kriegsrate nicht zu ersetzen,
da derselbe infolge der jüngsten Ernennungen vor¬
schriftsmäßig vollzählig sei. Dagegen sei der Dienst¬
brief des Generals Michals , betreffend den stwalgeii
Befehl über eine Armee, bereits ernem anderen Mit¬
glieds des Obersten Kriegsrates übergeben worden.

Teheran , 26. Juli . Der Jahrestag der persischen
Verfassung ist ruhig verlaufen . Der Schah ist angeblich
ernstlich erkrankt und blieb daher den Feierlichkeiten
fern . Er entbot alle Prinzen , um vor den Gesandten
und Notabilitäten die Honneurs zu machen. Im Volke
ist eine Gärung unverkennbar . Das Volk behauptet,
der Schah sei durch Trunkenheit unzurechnungsfähig und
fordert seine Absetzung. (B . T .)

Depeschenbureau Herold.

Berlin , 26. Juli . Auf die Beschwerde des Ver¬
bandes der deutschen Juden  über die Zurücksetzung
der Juden bei Auswahl doch Schöffen  und Ge¬
schworenen hat auch der preußische Justiz-
minister,  wie er dem Verbände mitgeteilt hat , an¬
geordnet , daß der tatsächliche Inhalt der Beschwerde zur
Kenntnis der Vorsitzenden der bei den in Betracht
kommenden Amtsgerichten zusammentretenden Aus¬
schüssen gebracht wird.

Mannheim , 26. Juli . Im Anarchisten - Prozetz
bestrftten die Angeklagten , eine Konferenz abgehalten
zu haben und behaupteten , es sei lediglich eme Be¬
sprechung gewesen. Die Beweisaufnahme von 32 Zeugen
wurde abends um 10 Uhr geschlossen. Heute beginnen
die Plardoyers.

Breslau , 26. Juli . Angesichts der weiter um sich
greifenden polnischen G r u n d st ü cks - -S p e ku -
I âtionsn  hat der Landrat des Kreises Sprottau,
v Klitzing, die Gemeinde-Vorstände seines Kreises er¬
sucht, ihm so schnell wie möglich, wenn nötig telephonisch
oder telegraphisch, Kenntnis zu gebertz sobald ihnen zu
Gehör kommt, daß Polen in der Gemeinde sich bemühen,
Grundbesitz zu erwerben.

Paris , 26. Juli . Das Ministerium des Äußern er¬
hielt aus Fez die Nachricht, daß der M a g h z e n die
für den Angriff auf den Franzosen Gironcourr ge¬
forderte Genugtuung gegeben habe. Zwei Hauptbe-
schuldigte wurden zu Gefängnishaft verurteilt.

Perpignan , 26. Juli . Gestern kam es zwischen
Zivilisten und Soldaten zu einem neuen Zusammen-
st o ß. In der Stadt herrscht große Aufregung und man
befürchtet tumultuöse Auftritte.

Odessa, 26. Juli . Die hiesige Behörde wurde de-
nachrichtigt. daß Vorbereitungen getroffen seien, un Ge¬
fängnis , in dem sich etwa 300 politische  Verbrecher
befinden , eine Explosion  herbeizuführen . Bei der
gestrigen Untersuchung wurden in den Zellen unter dem
Fußboden viel Sprengstoff und Patronen gesunden.
30 des Anschlages Beschuldigte wurden in Ketten ge¬
legt . Die geplante Explosion sollte die Flucht der poli¬
tischen Verbrecher während der entstehenden Verwirrung
erleichtern.

Rom, 26. Juli . Aus Sizilien  laufen beruhigende
Nachrichten ein mit Ausnahme von Palermo , wo es
gestern wieder zu tumultuösen Straßenkundgedungen
kam. Die Volksmenge veranstaltete eine Demonstration
zugunsten des Exministers Nasi gegen den Senat . Die
Polizei schritt ein. was die Kundgeber noch mehr er¬
regte . Die Herbeigehotten Truppen wurden von den
Demonstranten mit einem Steinhagel empfangen.
Ebenso wie die Truppen konnte auch die requirierte
Feuerwehr gegen die Demonstranten anfänglich nichts
ausrichten . Trotzdem gelang es, eine Anzahl Ver¬
haftungen vorzunehmen.

wb. Essen (Ruhr ) , 26. Juli . Der „Westfälische Merkur"
meldet aus Böckum:  Gestern nachmittag wurden in einem
Sieurbruche zwei Arbeiter von einer plötzlich sich loßloscnden
Steinwand getroffen . Einern wurde das Rückgrat gebrochen,
der andere erlitt schwere Kopf- und Bem-verletzungen.

mb. Dortmund , 26. Juli . Die „Tremonia " meldet au§
Bochum:  Ein Bergmann in Altenbochum brachte eine von
der Zeche mitgenommene D h n a m i t v a t r o n e in seiner
Wohnung zur Explosion; er wurde entsetzlich zugerichtet.

Irck. Berlin . 26, Juli , Wegen Unterschlagung
wurde der Vertrauensmann des hiesigen Buchbinder-Ver¬
bandes , Topper , zu 0 Monaten Gefängnis verurteilt.

wb. Berlin , 26. Juli , Dem „Bcrl . Lok.-Anz." zufolge
starb  an Bord des in Südchina stationierten und in Hong¬
kong liegenden. Kanonenbootes „Lux" der Maschinisten'maat
Richard Keßler an Beriüeri.

wb. Heilbronu , 26. Juli . Beim Pferdeschwemmen im
Neckar ertrank  ein 36jähriger Knecht nebst seinem Pferde.

wb. München, 26. Juli . Nach einem Telegramm aus
Wien erschoß  sich der Kaufniann Schw-al-bach auS Frank¬
furt a . M. in St . Poelten bei Wien . Ursache hochgradige
Nervosität.

db. Budapest, 26. Juli . Die Aufregung unter den aus¬
ständigen Hafenarbeitern dauert noch immer an . Gestern
kam cS neuerdings zu Zwischenfüllen. Die Ausständigen
griffen die Automobile an , welche dazu bestimmt waren , die
massenhaft im. Hafen und am Bahnhofe autgestapelten Waren
für die Schiffe fort zu schaffen. Die Automobile wurden mit
Petroleum begossen und in Brand  g e st e ck t.
Der AilSstanb der Rollkutscher dauert fort.

wb, Belfast, 25. Juli . Heute abend wurde zwischen den
Kohlenhändlern und den Angestellten ein Überein-
ko m m e n getroffen , wonach etwa 1000 Mann die Arbeit

morgen wieder aufnebmen . Man hofft , daß man nunmehr
auch zur Beilegung des Hafenarbeiter -Ausstandes kommen
wird.

Uo !ksrv irtsch ttfti ich es.
Bienenzucht.

Eine Wanderversammlung deS deutschen brenenwirt-
schaftlichen Zentralvereins und der deutschen, österreichischen
und ungarischen Biencnwirte findet in Frankfurt a. M. statt,
und zwar in den Räumlichkeiten deö alten Dr . Sencken-
-ber-gischen MnseumL am Eschenheimer Turm . Der große,
hohe Helle Museumssaal mit vielen Seitenfenstern und Ober¬
licht wird zur Aufnahme der Bienenerzeugniise dienen. Die
Mitte des Saales wird ein hoher Wachsoüelisl zieren . Die
Versammlungen finden im Parterresaal des Museums statt.
Ein langer , heller Seitensaal mit großen Fenstern an beiden
Seiten nimmt die Geräte und die Lehrmittel auf , so daß alles
trefflich beleuchtet ist. Die lebenden Bienen finden im bota¬
nischen Garten unter schattigen Baumgruppen Platz . Eine
große Anzahl wertvoller Ehrenpreise , Medaillen und Geld¬
beträge sind von Staatsbehörden , Vereinen und Privaten
gestiftet . Am letzten Tage , also am 8. August, ftndet ein
großer Honigmarkt  in der Ausstellung statt . Der
Festkommers findet Freitag , den. 2. August, in dem o-beren
Saale der Alemannia (am Schillerplatz ) statt und beginnt
abends 8 Uhr. Die feierliche Eröffnung der Ausstellung ist
am Samstag, , den 8. August, vormittags um 10 Uhr. Ab
12 Uhr wird für das Publikum 1 M. Eintrittsgeld erhoben.
Sonntag , den 4, Auqust. und die weiteren Tage kostet der
Eintritt 50 Pf . pro Person.

Frankfurter Börse. 26. Juli , mittags 12V Uhr. Kredit-
Aktien 209.75, DiSkonta -Komman-dit 168.40, Dresdener Bank
168, Deutsche Bank 224. Handelsgesellschaft 151.60, Staats-
dabn 139.75, Lombarden 29.40, Baltimore und Ohio 96.90,
Gelsenkirchen 191.50, Bochumer 211.20, Harvener 195.40,
Laurahürte 219, Türkenlose 141.40, Nordd. Lloyd 116.70
Hamb.-Amer..Paket 131.50, 4proz. Rüsten 75.40

Berliner 1 IIi §s' se B
Letzte Notierungen vom 28. Juli.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Div. % — —

9 Berlinor Handelsgesellschaft . . .
6st, 6ommsiz - u. Discontobank . . .
8 DarmstSdtor Bank.

12 Deutsche Bank . . . . . . . .
9 Deutsch-Asiatische Bank . . . .
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank
9 Disconto-Commandit.
81/j  Dresdner Bank.
7Vi Nationaibank für Deutschland . .
9s/a Oesterr. Kreditanstalt.
8.22 Reichsbank.
8l/t  Schaaffhausener Bankverein . . .
7l/i Wiener Bankverein.
4 Hamburger Hyp.-Bank.

10 Berliner grosse Strassenbahn. . .
6 Süddeutsche Eisenbahngesellschaft .
8 Hamburg-Amerik. Packetfahrt . .
67* Norddeutsche Lloyd-Actien . . .
6*/s Oesterr.-Ung. Staatsbahn . . . .

Oesterr. Südbahn (Lombarden) .
7.4 Gotthard . ,
5 Oriental, B.-Betriebs.
57« Baltimore u. Ohio.
6l/s Pennsylvania.
63/s Lux Prinz Henri. \
8'/s Reue Bodengesellschatt Berlin . .
5 Siidd. Immobilien.
8 Schötferhof Bürgerbräu.
8 Cementvr. Lothringen.

30 Farbwerke Höchst.
22 ' lt  Chem . Albert.

9‘/» Deutsch Uebersee Elektr . Act. . .
10 Felten & Guilleaume Lahm. . . .
7 Lahmeyer . .
5 Schlickert .

10 Rhein.-Westf.Kalkw.
25 Adler Kleyer
25 Zellstoff Waldhof
15 Bochumer Guss . .
8 Buderus.

10 Deutsch-Luxemburg .
14 Eschweiler Bergw. .
10 Friedrichshütte . .
11 Gelsenkirchner Berg .
5 de. Guss

11 Harpeuer.
15 Phönix .
12 Laurahütte . . . .
. ..

Vorletzte letzte
Notierung.

151.50 151.40
115 115
128.30 128.20
223.40 224
143.20 143.50
105.30 105.20
168.25 168.50

137.90
119.25 119.25
154.50 15L60
134.90 134.60

166.25 166.75
123.50 123.50
131.75 131.90
116.50 116.40

29.30 29.30
— 189.25
— 118.90
96.40 97.10

132.30 131.25
116 116.75
95.40 95.40

144.25 144.25
119.75 119.75
433.75 433
381.70 831,3)
115 145
158.25 158.50
115.80 115.90

105.70
128 127
303 307
323 325

, 211.40 211.40
114.25 114.25
161 160.50
•208 206.50
132 161.75
191.30 191.10
88.50 88

195.50
183.70 183.60
218.50 218.75

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegeben am 26. Juli:
Nach Aufheiterung des Wetters morgen trocken bei

wechselnder Bewölkung und schwacher Luftbeweaung . Nach
kühler Nacht am Tage wärmer als heute.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich 50 Pf .), welche an den Plalattafeln des
„Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden.

GefchaftlicheZ.
Lassen Sie

sich Prospekt und Anerkennungsschreiben in den Geschäften
geben über (Fa. 1956) F 136

ßitrovtii'Sssig!
Die Alrettd-Aits glrve umfaßt  8 Keiteu.

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Rkdatteur für Politik : A. Hegerhorst - für dar Aleuilleton
,PB : A Heg erborft : iür Wiesbadener Nachrichi-n, Sv °"rt un» « 8ZLtiches. (£. Jiotlj »rbt , lür Naffauische Nachrichten, Aus der Umgkvung Veriniichles
u . GerichtSsaal: I . L : C Losacker ; lur dn>Anzeigenu. Reklamen: H. Dornaui'ilimtlich in Wiesbaden. '
Druck und Verlag der L. Schellenbergjchen Hof-Buchdruckerrii« Wiesbaden.
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Bahnliofplatz. Tl le Bio Royal.
Jleiite Freitag :, nachmittags Uhr: ütoinilleii «Vorstellung «, Abends 83/4  Uhr:

erwachsene Heeren mit erhöhten Preisen.

Bahnhofplatz*

Vorstellung ; nur für

Bekanntmachung.
Die Grillparzerstratze von der

Biedrichcritratze bis Mosbacherstratzc
uriv die Blüchcrstraße von der Scharn¬
horststraße bis zur Gneisenaustraßc
Werden zwecks Herstellung von Wasser-
und Gasleitungen auf die Dauer
der Arbeit für den Fuhrverkehr poli¬
zeilich gesperrt.

Wiesbaden , den 23. Juli 1907.
Der Polizei -Präsident.

_I . B .: Falcke.
Verzeichnis

der in der Zeit vom 16. bis einschließ¬
lich 23. Juli 1907 bei der Königlichen
Polizeidirektion angcmcldeten Fund-

sachen.
Gefunden:  2 Armbänder , zwei

Handtäschchon von Leder mit Inhalt,
1 Ktndcr -Hcindbeutel, 3 Regenschirme,
B goldene Ringe , 1 Kneifer . 1 Damen¬
gürtel , 1 Damcntaschentuch, 1 Schere
!iinb 1 Zentimetermaß.

Zugelaufen:  2 Hunde.
Wiesbaden , den 23.  Juli 1907.
_ _ Der Polizei -Präsident.

"̂ Freibank . Samstag , morg . 7 Uhr,
mindcrw . Fleisch 2er Rinder (50 Pf .),
2er Kühe (30 Pf .) u . 3er Schweine
150 Pf .). Wiederverkäufern (Fleisch-
Händlern , Metzgern, Wurstbereitern,
Wirten u. Koftgcüern) ist der Erwerb
von Freibankfleisch verboten.

Stadt . Schlachthof-Verwaltung.

Akadem.Znschncidcschnle
von Frl . Joh . &tein,

Lttisettplnij 1 » , 2. (»tag «.
Knie u . älteste Fachschule am Platze
für die sämtl, Damen- u. Kindcrgard
Berliner , Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Aüsbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tag!. Kostüme^
werd. zugcschnittcn». e ngerichtct, Taillen

und Nocksch. von 75 Pi . bis 1 B!k.
Büitcn in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach
_Maß zu Fabr ikpreisen._

' AchLmzg ! ^
BittenieinDchaufcnstcr
morgen Samstag

beachten.
Emp'ehlc

Sa junges Pferdeffeisch
msc 17 Helln -nndstraffc 17,

M . Irrest © , ^ 2öi2.on
Inhaber : EBms'o S &essler.

Neues San erkennt,
neue Salzgurken,
neue .Hoü . Lrallbeoin ge,
rienc Grü !»kerne,
feinste Matjes -Heringe

einpfichlt: _1016
-? » <C. 54elpes -, Kirchgosse 52.

(st, 11 iim ii ii ii ii ii ii V.':,, Uiig
für jede Frisur brauchbar,

mit Deekhaar von Mk. 4,50 au.
M. ies -scla -,

Goldgesse 18, I. Laden v. d. Langg.

Hotel Prinz Hoinricjr ».
Sulzerd , Reut ., m . Fr ., Ichenhausen.

— Egert , Weinh ., Frankfurt . — Sahr-
bolz , Weinh ., Frankfurt.

Visr Jalireszei teu,
van Berlehoven , m . Fr ., Helder . —

Rasch , Oberleut . a . v ., Berlin . —
Bontjugin , IV. , Reut ., Moskau . —
Stolaroif , m . Fr ., Moskau . — Barrault,
Fr ., Rent ., Petersburg.

Hotel Imperial,
v. d . Heiden , Stud ., Hilden.

Kaiserbad.
Grundmann , Kfm ., Wien.

Kaisei -hof.
Ithevery , Fr ., Philadelphia .— Ryder,

Fr ., Philadelphia . — Markley , Frau ].,
Philadelphia . —- Helling , Dr . med .,
Moskau . — Markley , Fr ., Philadelphia.
— Carter , Fr ., Philadelphia . — Sutro,
Fr ., Philadelphia . — Danelsberg,
Bremen . — Thomson , Fr ., Philadel¬
phia . — Baicklev , Philadelphia . —
Crockcr , Fr ]., Philadelphia . — Martin,
Philadelphia . — Morgan , Fr ., Phila¬
delphia . — Crocker , Br . med ., Cam¬
bridge . — Wilson , Philadelphia . —
Ayhright, , Philadelphia . -— Ramsdell,
Philadelphia . — Raub , Rcv ., Phila¬
delphia . — Bertram , Philadelphia . —
Fielding , Fr ., Philadelphia . — Rams¬
dell , Frl ., Philadelphia . — Ward , Frl .,
Philadelphia , — Ayers , Frl ., Phila¬
delphia . — Hend 'erson , Fr ., Phila¬
delphia . — Jerkes , Philadelphia.

iü\ybirnpp[!
bleibt uisiälfeertroffeES

P und bietet, gestützt
I auf die jahrelangen
I Erfahrungen , die
f sschersteGewährfür
I gutes Gelingen.

Alleinverkauf
bei

L. D. Jung,
lili ’cltg 'asse 47.
Jede weitere Auskunft

wird bereitwilligst erteilt
und Prospekte kostenlos
verabfolgt. K197

©ei!tMUl]tCt' MOMM
für Land-Arzt zu kaufen gesucht. Off.
baldigst, Vlisabetllcnstraßc 21.

WlesirKderrer

BestMump-
Instilul

Gebr. Uengslrrmer.
Nampl-Kchreinvrsi.

6h Tr. 1856.
Telefon 111. 953

Sargmagazm
Kchwaihncherstr ' . 22.
Lieferanten SeS Be reinS

siir Feuerbestattung
n. des !3tawten -Llereins.

MiU— Bei Sterbrfällen ver¬
anlassen wir niff einiaebe An¬
zeige bei uns alle xnertersn
Kesorgungrn und Gänge.

Trauerstoffe
Traiierkleider
Traiierroclce
Trauerblosen

in aller . Preislagen.

5. Jteiz»
LaiiMasse K

nachweislich gutgehend, ist sofort zu
verkaufen . Res. stehen zu Diensten.
Näheres Kellerstraße 20, Parterre ._

~Federrolle , sehr billig,
sof. zu verk. Westendstraße 3, Stb . 2.

Fahrrad mit Freilauf lull. z. verk.
Schivalbacherstraße 19,_ Uhrenladen.
Mainz crstraße 60a, ganz in der Nähe

des Hauptbahnhofs , Part ., 4 Zim .,
Bad , Küche u. Keller, oder cventl.
1. Etage , 6 Zimmer , Bad, Küche
u. Keller, sofort zu vermieten . 2069

NüdeSheimerstrasie 3, 1. Etage , 7—8
Zimmer , Ballone etc. per 1. Okt.
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Sonnenbergerstraße 45, 2. 1992

Platterstras ?e 8, 2, schön möbl. Zim.
_art _ Herrn sof. zu verm iete n.
Kleiner Lagerraum als Bureau oder

Werkstätte zu vermieten. Nachfragen
Wellritzstr. 43, Eisenhandlung. 8856

AuS den Wiesbadener Zivilstands-
Registern.

Geboren:  Am 25. Juli : ^ dem
Grundarbeiter Christian Schecrer
e. S ., Wilhelm Ernst . ^

Aufgeboten:  Rechtsanwalts-
bureauvorsteher Friedrich Werlnau
hier mit Barbara Berg hier . Friz cur
Paul Seisfe in .Homburg v. d. H. mit
Martha Rathmann hier . Schutzmann
Gottlieb Schietinger hier mit Marre
Wörn in Cannstatt . Zimmermann
Beter Schmidt in Bremthal mit
Elisabeth Jckstadt hier . Kanzleige¬
hilfe Heinrich Friedr . Ludwig Distel
in Frankfurt a . M . mit Hulda Emma
Kalotschke hier . Bezirlszeldwebel
Heinrich Stein hier mit Jda Kromm
in Schotten . Hauptmann a. D.
Richard Eduard Prescher in Char-
lottenburg mit Helene Julie von
Kolontai daselbst. Partikular Jo¬
hann Rudolf Luchsinaer in Zürich
mit Alice Pattie Klose hier . Zahl¬
meister-Aspirant Gustav Jost rn
Frankfurt a. M. mit Anna Lang
daselbst. Kutscher Franz Michael
Nelles in Gelsenkirchen mit Elisa-
betha Klees in Altenessen. Deko-
rationsmalergehilfe Eduard Phrel
hier mit Luise Metz in Breiten.
Berittener Gendarm Peter Glerh in
Melsungen mit Sofie Wiedmann tn
Calw . Kaufmann Paul Günther rn
Phrmont mit Karoline Mögt hier.
Stallmann Karl Schaab hier mrt
Theresia Groß hier . Stemhcmer
August Kramer hier mit Karolrne
Rumpf hier.

Verehelicht:  Privatier Johann
Wirth hier mit Marie Dofflein hier.
Rentner Ernst Hattensaur hier mit
Marre Geis in Mainz . Schreiner-
(jekilfe Peter Schmitt hier mit Helene
Schwaab hier.

Gestorben:  Am 23. ^ ulr.
Helene Miltor , geb. Diefenbach. Ehe¬
frau des Landmanns ^Frredrrch
Minor auS Laufenselden . 47 I . Am
— - ■ ~ ' ' i ■~ Thrntex*

Am23. Juli : Ferdinand , S . des Theater --
friseurs Richard Selle . 6 M. Am
24/ Juli : Privatier Josef Rosen-
banm , 75 I . Am 24. Juli : Tag-
löhner Johann Tönges , 62 I . Am
24. Juli : Anna , geb. Bernardr , Ehe- ,
frau des Fuhrunternehmers Matthias
Offermann in Biebrich, 52 I . Am
24. Juli : Reaierungssekretär Her¬
mann Rau , 54 I . Am 24. Juli:
Anna , geb. Daum , Ehefrau des Tag - ,
löhners Michael Hartfeil , 59 I . Am
25. Juli : Fuhrmann Georg Hart¬
mann , 17 I . Lackierergehilfe Püil . ^
Heppner , 29 I . !

tn%  p f , g n» pp i Swwaav hier . _

wfHuJI lllf ]0|OU KHBH

Danksagüng.
Für die vielen Beweis?

herzlicher Teilnahme bc^
dem mich so schwer 6e*
tr offenen Verluste meines
lieben unvergeßl. Mannes,
besonders Herrn Pfarrer
Ebcrling für die trostreichen
Üöorte am Grabe, sowie den
vielen Vereinen und Allen
die ihn zur letzten Ruhe ge¬
leiteten, sage ich auf diesem
Wege meinen herzlichen Dank.

Die tieftrauernde Wwe:
Minna Ol,le « >nad,ee,

geb. £iebev t
und Kinder.

Wiesbaden,
den 26. Juli 1907.

oder später Part .°Lok«rl für
alkoholfreies Restaurant m.
ar. Küche. Lanffgasse, .Kirch-
gasse od. i . d. ikmgebttUtz be¬
vorzugt . Offerte » m. Breis
ttrW . 504 a. d. Tagbl . Verl.

Handarbeiterin für Weisizeng
f. soff. eb. später u. ein Lehrmädchen
g. sof. Ve rgüt , ges. Häsncrgaffe . 5,1.

Junger Kaufmann
als Verkäufer für Zigarrcngcschäft
gesucht. Offerten mit Gchaltsanspr.
ete.HU. B.^5gü̂ an chcn Tagbl .-Vcrlag.

Tücht. Schneiderin s. n. Kunden
aust. d. Haus c.  Römerberg 8, 3 r.

Todes -Anzeige.
Hierdurch die schmerzliche Mitteilung, daß es Gült dem

Allmächtigen gefallen hat, unseren vielgeliebten Sohn und
Bruder infolge Unglücksfalles plötzlich und unerwartet aus
diesem Leben abzurufen. B1012

Familie Hartmann.
Bicbrichcrstratze 45.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 28. d. Mts., 11 Uhr
vormittags, von der Leichenhalle, Platterstraßc, aus statt.

Gold. Medaillon , Andenken,
von Melibokuseiche blS Rödcrftr . Verl.
Abz. g. Bel . Hirschgraben 6, 2 rechts.

Kneifer gefunden.
Dambachtal 6._

Junges Pinscher -Weibchen
entlaufen . Gegen Belohnung abzu-
geben , Blücherstraße 15, Laden . _

Gelber Kanarienhahn entflogen.
Wiederbr . Bel . Walluferstratz e 4, 3.

p $T K kirnt . ' PS
E. allcinsteh, Fabrikant , 48 I . alt,

stattlich, sein vermögcnd, wünscht eine
passende Partie , Fräulein oder Witwe,
Perm, nicht die Hauptsache. Offert,
erb. u. Li . 44S postl.

Danksagrrng.
Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme bei dem Ableben

unserer lieben Älutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

MSME Wwe.
geb. Wrr >rrsqüu !rk.-,

sagen wir Allen unseren innigsten, tiefgefühltesten Dank.
Die tieftrarrornden Hiutciülrrtzeuc » .

Sonnonberg , 25. Juli 1907.

Kölnisdier 'üof.
Meyer , Fr ., Petersburg . — Hub-

laeker . Fr ., m . Tochter , Paris . —
Knetseh , m . Farn ., Münster i. W . —
Sensteden , m . Tochter u . Schwester,
Greifswald . — Kurze , .Fr ., Lessa.

Baähaus znm Kranz.
Pabst , Oberlehrer , m . Fr ., Meissen.

— Rein ecke , Fr ., Stettin . — Zurnioh,
Frl ., Düsseldorf . — Ivutzschbach , Kfm.
m. Söhne , Hartmannsdorf.

Goldenes Kreuz.
Schlesinger , Fr ., Neu -Isenburg . —

Zander , lvfm ., m. Farn ., Gr .-Liehter-
fclde.

Hotel Zum Han .ds 'berg,
Lehmann , Direktor , Schwiebus . —

Maurl , Buchhändler , m. Fr ., Köln . —
Gast , Fr ., Köln . — Schmitz , mit
Fr ., Köln . — Bach , Inspektor , Sonnen¬
feld . — Fiederlig , 2 Hrn ., Helmstedt.
— Krafft , Kfm ., Kew York . — Grüne¬
wald , Helmstadt.

Weisse I,iHeu.
Meier , Fr . Gell . lieg .-Rat , Schleiz.

— Itiedner , Lehrer , Nürnberg . —
Eschmann , Fr . Rent ., Enlcheim.

Hotel Meliler.
Kahn , Frankfurt . — Hachenberg,

m. Fr ., Minden . — Gross , Leutnant,
Berlin . — Forte , m . Fr ., Wolmersdorf.

Hotel Meier.
Zaug , Kfm ., München . — Schön,

Frl . Lehrerin , Saalfeld . — Meyerfeld,
m . Fam ., Koburg . — Seebach , mit
Fam ., Völklingen.

Metropole u . Monopol.
Stade , Darmstadt . — Urabower,

Berlin . — Hai -msen , m . Fam ., Amster¬
dam . — Johnsen , Kopenhagen .^ —
Schulz -Singen , Leipzig . — Toft-
Nielsen , in . Fr ., Sch . Lemvig . — Pol¬
lack , m . Fam ., Berlin.

I -Iotel Minerva.
Krust , Kfm ., m . Fam ., Amsterdam.

— Stam , Frl ., Amsterdam . — Wind-
thorst , Fr . Oberregierungsrat , Münster.
— Geissler , Frl ., Münster.

Hotel Hassan u . Hotel CeciHe.
v. Stieglitz , Exz ., m . Bed ., Peters¬

burg . — Mortier -Hymanns , Dr ., mit
Fam ., Haag . — Walliste , Fr ., m . Fam .,
Chicago . — Kreusler , 2 Frauen , Ham¬
burg . ■— Knill , m . Fr ., Chicago . —
Haas , New York . — Hymans , Kami,
jur ., Leiden . — Sellew , m. Tochter,
Waterburg . — Keller , 2 Hm . Fabrik .,
Berlin . — Domingaer , Chicago . —
Kasten , Dir ., Bad Ivissingen . — Mau¬
rice , m . Fr ., Amerika . — von Hohen¬
stein , Graf , m . Bed ., Lichterfelde . —
v, Jonoff , Fr ., m . Bed ., Petersburg . —
Kirk , Fr ., Waterburg . — Harris , mit
Fr ., New York . — Marcionnt , New
York . — Diss , Fr ., m.  Fam ., Bed . u.
Automobil ! ., Chicago.

Hotel National.
Federhausen , Ger .-Ass ., Güttingen.

— Kalthoff , Kfm ., Castrop . — .Tahns,
Konsistorialrat , m. Fr ., Wilhelms¬
haven . — Krause , Kfm ., m . Frau,
Amerika.

Hotel Nizza.
v. Khanitoff , Frl ., Teploe.

lü oxmenhol.

Döhn , Kfm ., Berlin . — __Hellwich,
Kfm ., Aachen . — Simmer . Kfm ., Kob¬
lenz . — Klu , Kfm ., m . Fr ., Köln . —
6 lösche, Frl ., Berlin . — Glesehe , Ing .,
Berlin . — Klein , Kfm ., Frankfurt.

1? alast - Hotel.
Dubiner , Leipzig . — Landau , Frau,

Leipzig . — Dubiner , Fr ., m . Pocht .,
Leipzig . — Hiitter , Fabrikant , m . Fr .,
Reutlingen . — Freydberg , Kfm .,
Odessa . — Wronker , Fr ., m . Pocht,
u . Gesellschaft ., St . Johann . — Guens-
burg , Kfm ., m . Fr ., Riga . — Stauffen,
Fabrikant , m . Fr ., New York.

Hotel du Parc u . Bristol.
Slush , Fr ., Clements . — Beck , mit

Pocht ., Kanada . — Plüschke , Direnc .,
m . Fam ., Duisburg . — Kaiser , R.ent .,
m . Farn ., Leiden . — Banker , Fabrik¬
besitzer , St . Pölten.

Pariser Hof.
Engelhardt , m . Fr ., Altenhunden . —

Döring , Gutsbes ., Lauff.
Pfälzer Hof.

Wedmahn , Kfm ., Amstadt . —
ßeJth # mer , m . Fr ., Düsseldorf . —
Levy , Kfm ., Basel . — Abels , Fabrik .,
m . Fr ., Düsseldorf . — Schmidt , Kfm .,
Herborn . — Diefenbach , Rettert . —

Sur neuen Post.
Drübel , Hannover . — Bordiert,

Rheindürkheim.

Zur guten Quelle.
Jeile , m . Fr ., Gera . — Link , Kfm .,

Berlin.
Hotel Quisisana.

Windthorst , Fr . Ober -B.eg.-Rat,
Münster i. W . — Geissler , Frl . Rent .,
Münster i. W . — Weitz , Oberstabs¬
arzt a. D., m . Fr ., Berlin . — Aisch-
mann , Fr . Rent ., Brüssel.

Hotel itciclisHof.
Shewe , Oberlehrer , Berlin -Steghtz . —-

Fitze , Kfm ., Frankfurt . — Ridder,
CeUe. — Chevaliers , Celle . — Ran-
kowsky , Budapest . — Henigs , Lehrer,
Lossum . — Westpfal , Rent ., Dessau.
— Recklingloh , Münster i. W . —
Offers , Kfm ., m . Fr ., Münster i. W.
— Älüller , Dr ., Berlin.

Hotel Heioliapost,
Brandt , Braunschweig . — Behrens,

m . Fam ., Güttingen . — Giesecke , mit
Fam ., Harburg . — Schmidt , Köln . —
Bremicker , m . Fr ., Gumersdorf . —
Volk , Kfm ., Köln . — Brauns , Fabrik .,
m . Fr ., Hannover . — Janks , m . Fam .,;
Könitz . — Laven , Rent ., Trier . —:
Edler , m . Fr ., Gronau . — Plassmann,
m. Fr ., Gronau . — Muler , Kfm ., mit
Fr ., Köln . — Schröder , Kfm -, m. Fr .,
Duisburg . — Hoffmeister , m . Frau,
Magdeburg . — Vermuth , Amerika . —
Block , m . 2 Schwestern , Berlin . —
Weley , Frl ., Detroit , — Moore , Frl -,
Detroit . — Maassen , Aachen . —
Hermsdorff , Bürgermeister , mit Frau,
Rosenberg . — Poser , Kolmar.

Hotel und Badhaus,9Wi @ies H©ss 6ä«
7  Goldgassc 7.

Eigens starke Thermaiqyeiie, die heilkräftigste Wiesbadens, mit der
stärksten Radioaktivität. — Gänzlich neu eingerichtete Zimmer und

Bäder. — Brunnen für Trinkkur. — lässige Preise. m
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f  iri deponirt in allen Staaten

ist der beste Seidenstoff
FürFutter und .lupons

iron unerreichter Haftbarkeit,
Man hüte sich vor Nachahmungen

und verlange überall ächte
jTA/ £ £ £ WERCO

mit Golcidruck. HERCO'eu/der Kante»
Allem-Verkauf : j . BAGHÄRÄCH.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag ', den 27 * JuSä 9 ab 41/2 Uhr nachmittags:

Gartenfest ;.
4v»mir: Dop $)e ! - Eonzert.

s'h uhr : Grosses Vokal - und Instrumental -Konzert.
Bonner Uicdertafel . 100 Sänger. Leitung : Herr Musikdirektor Josef Werth.
Städtisches Akurorcliester « Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Inner.

Ctrosses Feuerwerk
(55 Kümmern, darunter zahlreiche Prachtstücke ').

(Hof-Kunstfeuerwerker A. Becker Nachf., Adolf Clausz, Wiesbaden),
lieurlitfontäne.

Zum Eintritte berechtigen Tagesfestkarten zu 2 Mk. ; für Abonnenten
nur Vorzugskarten zu 1 Mk.

Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten gegen Abstempelung der
iKurbauskarton an der Tageskasse im Hauptportal ab Donnerstag, den 25. Juli,
vormittags 10 Uhr bis spätestens Samstag mittag 1 Uhr.

Bei ungeeigneter Witterung findet das Doppel-Konzert, sowie das Vokal-
ttnd Instrumental -Konzert im Hause statt . Die Eintrittspreise bleiben dieselben.

Sonntag , ilim 28 . jljili , H/r und S*/a Uhr, im Abonnement:

Stoppel - Konzert.
Städtisches Kur-Orchester. —- Kapelle des Grossberzogl. Hess. Dragoner-

Regiments (Leib-'Drag.-Reg.) Nr. 24.
I .ciicIitfontäiie.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht
berücksichtigt werden.

Das Bäuchen ist in allen Innen -Räumen (mit Ausnahme der
Restaurationsräume ) stets strengstens verboten . F243

Städtische Km *-Verwaltung.

Hotel -Restaurant Friedrichshof.
Heute Freitag -! den 36 » .Snlü , abends von 7'/a Uhr ab:

Grosses RfiiBitäi *- Konzert,
ausgefübrt von der Kapelle des Füs.-Reg. von Gersdorff (Kurh.) No. 80.

Eintritt 1® 5®SA, wofür ein Sf’rogxaHBursi.
Das Konzert findet Bestimmt statt.

Morgen Samstag , den SS . JnU : K184

Sresses Konzei *ftf
ausgeführt von der Kapelle der Sektkellerei Mmpferhcrg aus Mainz.

Mannergesang¬
verein © © sieösniia.

Morgen Samstag , den 27 . Juli,
abends 8 '/r Llhr:

1. ortatlidic€cntrnl-pcrraramluna
int Vcreinslokal

Kl . Schwalbacherftr . LG, Gewerbchalle.
Tageöossuuug:

1. Bericht über das abgelaufsne Geschäftsjahr.
2. Rechnungsablage des Kassierers.
8. Bericht des Oekonome».
4. Wahl einer Kommission zur Vrüfung der Jahres-

rechnung und des Inventars.
5. Neuwahl des Barstandes.
6. Vereins-Angelegenheiten. F319

Wir laden hierdurch die verehrl. Vercinsmitglieder zum zahlreichen und
pünktlichen Besuch ergebenst ein Der Borstand.

Wiesbaden,

bilden bei der jetzigen Witterung
die idealste Fußbekleidung, für
empfindliche Füße, besonders für
Schulkinder bieten solche unver¬
gleichliche Annehmlichkeiten. Wir
empfehlen diese zu mäßigsten Preisen
in bestem Material in allen Größen
für Kinder, Damen und Herren.

Wiesbadener Schuhwaren - Konsum,
G . ni . !>« 1L«

19 Kirchgasse 19, 19 Kirchgasse 19,
nahe der Luisenstraße.

Wiesbadener Militär-Verein. E. V.
Sonntag , den 28 . Juli d. I . :

Rijkmfühtt nnöi CMeuz(pcutfüics Mil
Abfahrt ab Biebrich pünktlich 6 Uhr 30 Min. vormittags.

Gemeinsamer Abmarsch5 Uhr 30 ihm . vormittags ab Luiscnvlatz.
Extrawagen der Elektrischen stehen von 5™vorm, ab zur Fahrt

nach Biebrich an der Hauptpost bereit. Pereinsabzcichen sind anznlcgen.Der Borstand.
P8 . Wir machen an dieser Stelle nochmals darauf aufmerksam, daß die

gelben Karten zum Preise von 1 Mk. nur für Mitglieder und der n direkten
AngehörigenGiltigkeit haben, sollten noch Teilnehmer, die weder Mitglied noch
direkte Angehörige von solchen sind, im Besitze dieser gelben Karten sein, so
bittet wir diese bei unserem Kassierer Herrn Emil Lans ; , Schulgafse 9,
gegen Fremdenkarten umzutausche»._ F407

per Kumpf.

Neue Kartoffeln
in bekannt unübertrefflicherQualität,
aroßfallcnd, gesund und schmutzfrei,

Zentner Mk. 3.40.
Schaute Mt , £&«V8,

Männer-Turnverein.

Durch die fortwährenden Preissteigerungen des Schweinefleisches sehe ich mich
veranlaßt, meiner werten Kundschaft drei

litsiiKtep mit Mm mm®
einzuräumen.

Samstag, Sonntag, Montag ^
kostet jedes Pfund Rindfleisch . . . . .. . . A4 Pf.

ff „ „ Hüfte n. Roastbraten . . . 66 „
Lenden im Ganzen Ä Pfund . . . - n ' "
Schweinefleisch . 7, > st* "
Kalbfleisch ä Pfund. ■- • • • « ?? ”
Preßt,ivf k  Pfd . - 79  Pf . U-leischwnr,t . - - K6 „
Leberwnrst , exira . 70 „ Leberwurst , gewöhn!. 4 « » „
Blntmagcn . . - § 6 „ Blutwurst . . . 48 „
Hackfleisch . . . - KO „ Bratwurst . . . „

Wiesbadener Fleisch-Konsum.
Bleichftraßc 27. B !e,chstraße 27,

gegr. 1880,
den 28 . d. Mts . .veranstaltet am Sonntag , den 28 . d. Mts . , von nachm̂ 4 Uhr an, auf der

Kronenburg ein £ £> §0  f || CV s DSft »nt Tanz und
Kinden ' pielcn , nuc: Fahnenpolonäse, Wettlaufen, Bonbonregen u. dero.L Wir
laden hiermit unsere werten Mitglieder und Angehörige, sowie Freunde u. Gönner
des Vereins freundlichst ein. ^Der Vorstand.

Das Fest findet bei jeder Witterunr statt._ _ _

Fein bürgerliches Restaurant.
Rheingauer Weine, weiß IS,25 . 0 .85 , rot W.# 11.
Vorzügliche jsureisweinte Flasrhemweinf.
Mittagstisch Mk. 1.20 u. höh. Dutzsndkarten Ermäss.

Angenehmer kühler Speisesäal.
Wiesbadener Germania-Bier.
Münchener Mathäser-Bväu.

Saazer Deutsch-Böhmisches Bier. F 358

Wartburg.
Klublokal , kleiner Seal
mit Foyer, Festsaal.

Emaille -Massen - tf erkauf
Well ritz Strasse SS , im ILatlen.

Schluss unwiderruflich : Montag ', den 39 . «Srali.
und trifft morgen abermals ein frischer Waggon ein, darunter eine grossePartie Panier - Emaille.

K«gggigSi?9̂ ^

1 Drebstrom - Gleis,ström 0 Umformer (mit Transformator!
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, l Tlulan-
Widerstand und t  Regulier - LLiserstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verknusen. *

K. Schellenvsrg 'sche HsMnchvrnrker 'si,
Wiesbaden.

Hutter und Käse!
Süstrahmtafelbutter der Molkerei Züschen , Waldeck,! bei 2 P (d. und

äncrkannr feinste haltbarste exquisiteste Gesundheit?- mehr Abnahme
butter aus pasteurisiertem Rahm, unübertreffl. Qual ., I h SWf. 1. 32.

Süsirahmtafetbuttcr erstklass.Molkereien a. pasteurisiert.Rahm Pfd . 1.^ 0.
ckentrisnacn -Tüstraumtafelviittcr Pid . 120 Pf.
Gtttsvntiev Pfd . 10» Pi ., Landbutter lbaycriiche) Psd. 100 Pf.
(Schier Emmenttmier , f-inste Qualität , Pid . 105 Pf.
Echter vöainer Käic , rollsettc. exauistleste Ware, b. g. Kugel a Pfd. La Pf.
(5-tirier .Holländer Moi -Gottdafäse , vollfett, Vfd. i)5 Pf.
Tilsiter Käse Pid . St» Ps , Slriekäsc Pid . «0 Pt . .
Eamembert . KSse Stück 2« Pf ., Alpen -Kräutcrkase Stuck 16 Pf.
Limburger Käse , weichschnittige Ware, im Stein ä Pid . Pf.

43 Schwalbacherftr. 43.
414 Telephon 414.

«***|v/ **'**-*/, - ro- -- -

Schwanke lacht,
&

Grostc schwere Frankfurter Enten
:i.2v- 8.70 Mk.,

Kälzne von 1.15 Mk. an,
.* ül>»cr 1.80 - 2.40 Mk.,
Tauben 50—60 Pf.

Wild - u. Geflügelhandlnng
Ph. Embach,

Luxemburgstr. 7. Telephon .1039.
Heute wird

IjmigksWlii
(5->äl,rig),

7a nur la Qualität , ausgehaven.
Nur erste Pferde -Metzgerei

mit Speifehnus
lK. uiliuann , Mehgergasse 6,

Tel. 327t.
Guten Mittag - n . Abendlisch er¬

hält man Borkstrasie 11, 1. 0 855

lW Ircruen-
l'eiöen,

«W Störungen re. MI
behandelt gewisscn-aft und diskret

„Hygieia ,̂ Karlstr . LK, Part.
Sprechzeit 9—1 und 3 —7, Sonntags

9—1 Uhr. (Damenbedicnung).

Der Verein unternimmt vom
17»—19. August eine

Tnrnfahrt nach Bonn , Köln
und in das Sicbengevirge.

Mitglieder, welche sich ander Turitfaliri
beteiligen wollen und auf FahrpreiSn '-
mäfligunq rechnen, müiicn sich bis zum
4. August bei dem 2. Vorsitzenden Herrn
Miincli , Sedanstraße Ö, angcmelder
haben. Sind) Nichtmitgliedcr können
sich an der Turninhrt beteiligen. Das
Nähere ist im Reiicprogrammenthalten.

Der Vorstand . F428

Priifl junge AMnWner
empnehlt billigst v stlS

G.  Becker,
Telephon 2558. Bismarck-Ring37.

Sämfl. Hade-Artikel:
Mrruzuarher

IfffatterliiMge in 1 i Literkrügen,
sowie in Originalkannen,

Biresiznacljer K196
Muücrlau ^ eiasalz^

eclites Seesalz . Stassfurter
Salz , Itohiensaisre B8iider,

jiaediisisi . Seifen«

Wiih . Keinr . B ?rck,
Adelheid- u. Oraniensfcrassen-Ecke.

SÜBKitfl* Minsralwasser.

Billige Weine.
Trotz enorm gestiegenen Preisen zum

grössten Teil noch K.19g
lS04er

Weine, die sich durch Kraft , Fülle,
reinen Ton und sauberen Geschmack
besonders auszeichnen und zum Teil
eigene Kelterung, zum Teil eigenes

achstum sind.
Laubenheimer 60, bei 15 Fl. 85 Pf.

60, 55Winningcr
(Lage üblen)

Geisenheimer 70,
(Lage Schröterberg)

Graacher 70,
(Lage Abtsberg)

Hattenbeimer 80,
(Lage Boxberg)

Erbacher Kies]. 90,
(eig. Wachstum')

Tngellieinier , rot 70,
Oberingelheimer 100,

(Lage Azel)
Capo sicilian. 65,
Brindisi 75,
Medoc Orig. 70,

Willi . Bleänr . Birck,
Adelheid- u. Oraniens!v.-Ecke.

Stand. Lager von za. 125,000 Ltr.

65

65

85

65
95

60
70
65

ŝ $ S ^ erträSsr

Dienstaas , Donnerstags
und Samstags wird prima
Rindfleisch 60 und 66 «Bf.
und prima Schweinefleisch 76
und 86 Pf. ausgehauen.

Helcnenstrahe 24 , Laden.
Hahc mich in AViesbaden

Langgasse 45 , I,
als

Spezial arzt
für

Ohren-, Nasen -, Hais¬
und kehlkopfleiden

niedergelassen.

Sr. ®. ZrssUe.
Sprechstunden 9—12, 3—5 Uhr,

Sonntags nur vorm.
TTeXeplujn Sir . SSS «.

Prima neue Kartoffeln (Kaiser-
kroneu) p. Z, r . 3. 0. Dotzheimerstr . 24, 1.

ist der Beste der Welt!
Eine Wohltat für beleibte Herren fül
Kegler, Beiter, Turner, Radfahrer etc,
&r «-iSieit dc » Miickgrates , fre(
beugende Mewegung .’ Dieser
solide, bequeme Hosenträger ist stets

vorrätig bei 675

M . ISeast ® ,
Ellenbogengasse 12.

Teleplion 341.

«cbr . Piano L 'Ai!
Gtöpplsr , Adolfstraßc 7.

8trau88f6dkrn.
?riri36r Neuheiten.

Boas. Stolas.
Ia Material zu aussergewöhnlich

billigen Preisen.
St raussfedern - Manufaktur

❖ lüEanck H

Friedrichstrasse 29, 2. Stock. | |

I
I<a
B
I
I

Heidelbeereil,
ausserordentlich dicke saubere Beeren,

p r Piundm - w Pfg.,
per Zentner 14.50 Plark.

(irlir . Hattcffltr.
HattD-Rei'ekoffer

(Faltenkoffer) kaufen Sie äußerst billi«
bei äiummi -rt , Metzgerg. 33. 951
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